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Die sage von Tristan und Isolil ist ser beliebt gewesen : das ersiht 
man schon darauß , daß sie in so vilen sprachen bearbeitet worden isL 

In deutscher spräche hat schon um 1170 ein gewisser Ejilhard 
von Oberge disen stoff auf gegriffen. Von seinem gedieht beflitzen wir 
aber in ursprünglicher form nur einige wenige blätter, wärend eine Über- 
arbeitung davon vollständig erhalten ist ^). Auß diser ist später, als der 
gebrauch der prosa beliebter und außged^nter ward, das bekannte Yolkft» 
buch entstanden ^. Eilhards quelle dürfte , nach jenen geretteten blät» 
tern zu schließen, den verlauf der sage in manchen stücken einfacher 
überlifert haben als diO bei stillem nachfolger der fall ist. Was die 
darstellung und den poetischen wert an belangt, so kann man wol erken- 
nen, daß Eilhard nicht einmal unter seinen zeitgenoßen besonders her- 
vor ragte. Noch vil weniger war er der mann, um einem solchen nach- 
folger stich halten zu können. 

Meister Gottfrid von Straßburg dichtete seinen Tristan um das 
jar 1210 '"O- Das war gerade die zeit, wo die deutsche dichtung des 
mittelalters iren höhepunkt erreichte. Unter den denkmalen, die das 
meiste zu irem glänze beitrugen, warGottfrids Tristan. Schon zu seiner 
zeit hat er vile bewunderer und nachamer gefunden. Anlich ist es 
noch heutzutage, wo man siht, wie männer der verschidensten richtun- 
gen im lobe seiner künstlerischen bedeutsamkeit ungezwungen tiberein 
stimmen. 

Niemand hat aber den dichter nach seinem ganzen, verdienten 
maße zu meßen so ser verstanden, wie Gervinus. Man muß ein geübter 
kunstkenner im vollen sinne des Wortes sein, um das wesen eines künst- 

*J Vergl. Heinrich HofFmann : Fundgruben für geschichte deutscher spräche 
und literatnr. I. teil. Breslau 1830, Seite 231 flgg. K. Roth : Bruchstücke 
auß Jansen des Eninkels gereimter weltchronlk. München 1854, s. 37 — 39. 

') Aelteste außgabe. Augsburg 1498. 

'j Außgaben dises gedichts; 

d) C. H. Müller: Sammlung deutscher gedieh te 'auß dem XII — XIV. jar- 

hundert. 3 bände. Berlin 1782 ügg. Tristan im 2. bände. 
h) E. von Groote: Tristan von meisterGotfrit von Straßburg. Berlin 1821. 

c) Fr. H. von der Hagen: Gottfrids von Straßburg werke. 2 bde. Breslau 
i823. 

d) H. F. Maßmann : Tristan und Isolt von Gottfrid von Straßburg. Leipz. 
1843. 

Die außgaben von Groote und Hagen sind mit Wörterbüchern ver- 
scheu, crstere überdiß auch mit anmerkungen. 
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lers 80 eindringend und allseitig zu erfaß en, wie er es getan hat. Gewisse 
Vorzüge des dichters, wie der selbständige kunstsinn, die fei- 
nen begriffe von den Wirkungen derkunst, die bewusteste 
rieh tu ng auf selenschilderung, womit er fast einzig in seiner zeit 
da stöt 5 sind erst durch Gervinus bestimmt war genommen und auß ge- 
sprochen worden. 

Leider ward Gottfrid vom tode weg gerafft, one daß er seinen 
Tristan vollenden konnte. Zwei spätere dichter wagten es zu verschi- 
denen zeiten, das was daran feite, jeder in seiner weise zu ergänzen, 
Ulrich von Türheim um 1240 und Heinrich von Freiberg um 1300 *). 
Schade, daß beide nicht einmal das verdienst um Gottfrid sich erwarben, 
was inen noch am ersten erreichbar war. Was lag näher, als daß sie zu 
iren fortsetzungen dieselbe quelle auf suchten, die sie bei Gottfrid an 
gegeben fanden? Dann hätte doch wenigstens der inhalt zu dem abge- 
brochenen werke ires Vorgängers gepasst. Nein, die bücher, nach denen 
sie griffen, waren nicht mit Thomas von Bretagne, den Gottfrid als seinen 
gewärsmann nennt, im einklang, sondern kamen mer auf Eilhards quelle 
herauß, nur mit dem unterschid, daß bei Heinrich von Freiberg die sage 
mit der von Artus in Verbindung gebracht war. Nun aber die andere 
aufgäbe der beiden fortsetzer : sie sollten in der poetischen außführung 
irem Vorgänger gerecht werden. 

Es galt hier zugleich, Gottfirids reizende darstellung und seine fein- 
sinnige behandlung der sage in gleichmäßiger bereitschaft za haben. 
Solche Vorzüge sind selten vereinigt. Bei disen beiden fortsetzern kann 
man nichts davon entdecken. Wenn der eine unter inen stellenweise 
göttfridische außdrücke und Wendungen anbringt, so ist damit noch nichts 
gewonnen. Dem andern mag villeicht auch dise oder jene stelle nach 
seiner art gut genug geraten sein. Als fortsetzungen von Gottfrids gedieht 
sind beide arbeiten unerträglich. Der ton, der darin an geschlagen wird, 
ist auffallend gemein und zum teil schmutzig. Je unwilliger man sich 
von disen männern weg wendet, um so geneigter kert man zu Gottfrid 
zurück. Diser dichter hat die sage offenbar im höfischen sinn und gesclimack 
seiner eigenen zeit behandelt. Der hauptton ligt bei tm stäts auf der In- 
nigkeit und unyeränderlichkeit, womit Tristan und Isolt sich lieben. 
Hierüber spricht er sich widerliolt mit gröster bewunderung auß. Die 
Schattenseiten dises zarten und bewunderten Verhältnisses kann Gottfrid 



*) Unter den oben angefiirten außgaben vonGottfridfl Tristan enthalten die 
von Grote, Hagen und Maßmann die fortsetzung Ulrichs, die von Müller und 
Hagen die fortsetzung Heinrichs. 
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freilich nicht loben, doch versäumt er wenigstens kein mittel , was zu 
seiner gelindern beurteilung dienen kann. In disem sinn behält er den 
liebestrank der sage bei und macht einen alten Volksglauben geltend, 
um mit diser poetischen freiheit die liebenden vor dem Vorwurf der ersten 
schuld zu bewaren. Oder, wenn er von dem ominösen namen Tristans 
redet, wird nicht one absieht bemerkt, daß die Schicksale und Schwach- 
heiten der eitern wie eine art erbechaft auf den s6n über gegangen seien. 
Noch wirksamer sind gewisse stellen in Gottfrids erzälung, worin er 
einen teil der schuld andere personen der sage mit tragen läßt. Diß ist 
namentlich bei Brangäne der fall. Durch ire nachläßigkeit kommt der 
hebestrank in die unrechten bände. Als sie dann die ersten Wirkungen 
des unheilvollen getränkes war nimmt, beglt sie den andern, weit gro- 
ßem feler, daß sie den liebenden behilflich entgegen kommt und den 
Übergang von irer bißherigen scheu und Zurückhaltung zu künem erwar- 
tungen veranlaßt. Wie Gottfrid in disen und änlichen fällen alles be- 
nützt, was der sage zu statten kommt, ebenso vorsichtig verfärt er auf 
de* andern seite, wo er einen schlimmen eindruck befürchtet. In diser 
besiehung ist folgende stelle merkwürdig, worin er sich hierüber äußert. 
V^ 200, 31.— 40 Maßm. 

Alsvgrrc als icb^ bedenken k an, 
so solich mich bewarn dar an, 
da; ich iu niemer wort gesage, 
daj iuwern 6ren missehage 
und iuwerm hörzen widere tö. 
ich sprich e euch döste minner ä 
von iegeltcher Sache, 
dichiuda^maere mache 
unlldecunde unsenfte bl 
mitrede, diu niht dös hoves sl. 

Das höfische also ist das gesetz, wornach er sich in seiner dar- 
stellung gerichtet hat. Nicht nur in der darstellung, sondern in der gan- 
zen auflfaßung des stoflfes. Dise auflfaßung des stoffs , sowie die ansich- 
ten, die der dichter bei verschidenen gelegenheiten auß spricht, haben 
one zweifei die vollkommene Zustimmung seiner zeitgenoßen gehabt. 
Wir von unserm Standpunkt sind in diser beziehung nicht alle mit 
allem gleich ein verstanden, wärend, wenn von Gottfrids rein poetischen 
Verdiensten die rede ist, wir disen dichter one allen rückhalt zu den be- 
deutendsten erscheinungen des IS^n jarhunderts zälen. 

Um nun auf das vorligende buch zu kommen, welches eine auß- 
wal auß Gottfrids Tristan enthält, so habe ich über seine entst^ung und 
bestimmung folgendes zu bemerken. Da der größere teil meiner zuhörer 
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sich vier und mer semeßter an meinen Vorlesungen beteiligt, eo hat 
sich filr die mhd. exegese das bedürfnis herauß gestellt, um nicht ein 
und dasselbe denkmaJ zu schnell v^^iderholen zu müßen , einen gewissen 
cyclus von werken auß zu heben und disen nach und nach in geeigneter 
weise zu beschaffen. Diser cyclus soll im interesse der zuhörer nur 
werke des ersten ranges oder auch solche enthalten , die sprachlich vor- 
zugsweise belerend sind. 

Gottfrids Tristan soll dabei nicht feien. Doch da der umfang dises 
gedichts den bedarf eines Semesters weit übersteigt, so hat eine außwal 
passend geschinen. Sie ist so ansehnlich bedacht worden, daß des dich- 
ters art und meisterschaft darauß one zweifei erkannt werden kann und 
daß man auch die nötige Übung erlangt, um einen vollständigen text 
später allein lesen zu können. Auf die correctheit ist alle mögliche Sorg- 
falt verwendet worden und man wird sich leicht überzeugen , daß dise 
Sorgfalt keine vergebliche gewesen ist. Die Unterscheidung gewisser 
buchstaben, des ä und e, de0*il und $ ist. auch hier wider beobachtet 
worden, da die erfarung mer und mer zeigt, daß die zuhörer in iren 
grammatischen beschäftigungen dadurch wesentlich gefördert werden. 
Da auf einen vollständigen text, wie gesagt, absichtlich verzichtet wor- 
den ist, so hat es gut geschinen, einige mal auch in den aufgenommenen 
teilen eine bald kleinere bald größere anzal von versen auß zu schei- 
den. Solche stellen, cBe zum teil wol auch entweder im text oder in den 
anmerkungen bezeichnet sind, werden zu verschidenen zwecken des 
Unterrichts gebraucht werden können und nicht one irgend einen nutzen 
besprochen werden. Die anmerkungen sind gröstenteils lexicographi- 
scher art und dienen dem zuhörer bei seiner Vorbereitung zum ersten 
anhaltspunct. Anderes ist nur mer zur anregung berürt worden und hat 
die weitere außfürung der mündlichen besprechung überlaßen werden 
müßen. 

Wien juni 1855. 

H. A. Hahn. 



Hu da^ da^ kint getoufet wart, 
ndcli kristenlichem site bewart, 
diu tagende rtclie marschalkln 
nam aber ir liebe; klndelin 
in ir vil heimliche phlgge. 
sl wolte wij^en alle wege 
und sähen, ob im sin sache 
BttLende ze gemache, 
sin süejim mnoter leite an in 
mit also flüe^em vll^e ir sin, 
da; sc ime des niht engunde, 
da; 6r ze deheiner stunde 
unsanfte nider getrsete. 
nu si da; mit im hsete 
getriben unz an sin sibende j&r, 
da; 6r wol rede und ouch gebär 
▼ememen künde und ouch vernam, 
«th vater d6r marschalc in dö nam 
und bevalch in einem wisen man, 
mit d6m sant 6r in iesä dan, 
durch vremde spräche in vremdiu laut, 
und da; gr aber al zehant 
dör buoche löre an vienge 
und dän ouch mite gienge 
vor aller slahte 16re. 
da; was stn ^rstiu k^re 
ü; slner vrlheite: 
dö trater in da; geleite 
betwungenllcher sorgen, 
die ime da vor verborgen 
Tristan. 



und vor behalten wären, 
in d€n iifblüenden jären, 
dö al s!n wünne solte erstän, 
dö er mit vröuden solte gän, 
5 in stnes läbenes begin 
dl)' was stn beste ISben hin*, 
dd 6r mit vröuden blüen began, 
dö viel dör sorgen rtfe in an, 
der maneger jugende schaden tuot, 

10 und darte im siner vröuden bluot^ 
in siner Ersten vrlheit 
wart al sin vrfheit hin geleit. 
d6r buoche l^re und ir getwanc 
was siner sorgen anevanc 

15 und iedoch, dö 6r ir began, 
dö leite 6r sinen sin dar an 
und sinen vli; so sSre, 
da; er d6r buoche m^re 
gelernete in so kurzer zit 

20 dan dehein kint t oder sit. 
under disen zwein lernungen 
der buoche unt der zungen 
so vertete er siner stunden vil 
an iegelichem seitspil : 

25 da k^rte 6r späte unde vruo 
sin em;ekheit so söre zuo, 
bi; 6r 6s wunder künde, 
er lernet alle stunde, 
hiute diz und morgen da;, 

30 hiure wol, ze järe ba;. 

1 



über diz allejp lernet er 
mit dgm schilte und mit dem sp(^r 
behendecliche rlten, 
da^ ors ze beiden siten 
bescheidenliche rüeren, 
von Sprunge e^ vreche vüeren, 
tumieren und leisieren, 
mit Schenkeln sambelieren 
reht unt nach ritterlichem site. 
hie baneket er sich ofte mite, 
wol schirmen, starke ringen, 
wol loufen, s6re springen, 
dar zuo schieben den schaft, 
da^ tete er wol nach siner kraft, 
ouch hoere wir diz msere sagen, 
63; gelernte birsen unde jagen 
nie dehein man sd wol so er, 
65 wsere dirre oder der. 
aller hande hövespil 
diu töte er wol und künde ir vil. 
onch was er an dem 4ibe^ 
da^ jungelinc von wlbe 
nie sseleclicher wart gebom. 
sin dinc was alle^ üajerkorn 
beid an dem muote und an den siten. 
nu was aber diu saelde undersniten 
mit werndem schaden, als ich e^ las, 
wan er leider arbeitselec was. 
Nu sin vierzghende jär vür kam, 
der marschalc in hin heim dd nam 
und hie; in zallen zlten 
varn unde rlten, 
erkunnen liut unde lant, 
durch daaj im rghte würde erkant, 
wie dös landes site weere. 
diz tete dör lobebsere 
so lobelichen unde also, 
da; in den zlten unde dö 
in allem dem rlche 
nie kint sd tugentllchc 



gelebete alse Tristan. 
al diu werlt diu truog in an 
vriundes ouge und holden muot, 
als man den billlche tuot, 
5 des muot niwan ze tugende stä.t, 
der alle untugende unmaere hat. 

In den zlten unde dö 
kom e; von äventiure also, 
da; von Norwaege über sS 

10 ein koufschif und deheine; mö 
in da; lant ze Parmenle kam 
und sin gelende da genam 
und ü; gestie; ze Kanoel 
vür da; selbe kastei, 

15 da der marschalc ze staete 
sin Wesen üffe hsete 
und sin junkherre Tristan. 
nu da; die vremeden koufman 
* ir market hseten ü; geleit, 

20 vil schiere wart ze hove gesfeit, 
wa; da koufrätes wsere. 
hier under kdmen msere 
Tristande ze unheile, 
da waeren valken veile 

25 und ander schoene vederspil; 
und wart des maeres also vil, 
bi; zwei des marschalkes kint 
(wan kint der dinge vll;ec sint) 
undr in zwein wurden enein, 

30 da; sl Tristanden zuozin zwein, 
ir wänbruoder, nämen 
und an ir vater kämen 
und bäten den behanden, 
da; 6r in durch Tristanden 

35 der valken koufen hie;e. 
der edel Rüai lie;e 
und hsete 6; nöte verlän, 
ß;n müese alle; vür sich gän, 
das sin vriunt Tristan bsete, 

40 wand er in wärder hsete 
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und bdt e^ ba^ im einem 
denn aller dar deheinem 
von lande od von gesinde. 
einer eigen kinde 
was er sd vli^ec niht sd sin. 
dar an tat er d€r w^rlde schtn, 
wie vollfikomener trinwe 6r phlac, 
wa^ tugende und Sre an im lac. 

Er stuont df unde nam zehant 
stnen sun Tristanden an die hant 
nach vil vaterlichem site. 
sin ander süne die giengen mite 
und da zuo hovegesindes vil, 
die sd durch emest, sd durch spil 
in volgeten unz an den kiel 
unt swa^ iemen da geyiel^ ^ ^ 

da in sin wille zuo getruoc, ^ 
d^ vant €r umbe kouf genuoc, 
kleinoBte^ Qiden, edele wftt: 
des was d& rät über rät. 
ouch was da schcene väderspil, 
valken pilgerine vil, 
smirline und sperwsere, 
häbeche, mü^sere 
und ouch in röten vßderen: 
von disen ietwöderen 
vant man vollen market da. 
Tristande hieg man koufen sä 
valken unde smirlin. 
die sine bruoder solten sin, 
dän wart ouch da gekouft durch in. 
man gewan in allen drin 
swes iegelicher görte. 

Nu man s! dd^ gewerte 
alles , dSs s! wolten, 
und dannea k^en solten, 
von äventiure ej dö geschach, 
da^ Tristan in dem schiffe ersach 
ein schächzabel hangen, 
an brete und an d6n spangen 



vil schöne und wol gieret, 

ze wünsche gefeitieret 

da bi hienc ein gesteine 

von edelm helfenbeine 
5 ergraben wol meisterliche. 

Tristan der tugende riche 

der sach e^ vli^eclichen an. 

„hei" sprach er, „edelen koufman, 

sd helfe iu Got und kunnet ir 
10 schächzabelspil, da^ saget mir!" 

und sprach da^ in ir zungen. 

nu sähen si den jungen ^ -'^ 

aber noch vli^eclicher an, 

dö 6r ir spräche reden began, 
15 die lützel iemen künde da. 

sus begundens an d^m jungen sä 

merken alHu siniu dinc. 

nu gediihte si nie jungelinc 

sd seelecliche sin getan 
20 noch alsd schoene site hän. 

Ja" sprach ir einer „vriunt, ir ist 

under uns genuoc, die disen list 

wol kunnen. wellet irj besehen, 

sd mag e^ harte wol geschehen : 
25 wol her, sd wil ich iuch bestän." 

Tristan der sprach „da^ si getan." 

sus sä^en si zw^n über da^ spil. 

dörmarschalc sprach: „Tristan, ich wil 

wider üf ze herbergen gän ; 
30 wildu , du mäht wol hie bestän : 

min ander süne die gSn mit mir; 

sd si din meister hie bi dir, 

der n6me din war und hüete din." %3 

Sus gie der marschalc wider in 
35 und sin liut algemeine, 

wan Tristan aleine 

und sin meister, der sin phlac, 

von dem ich iu wol sagen mac 

vür war als uns diz meere seit, 
40 daj knappe nie von hövescheit 

1 * 
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nnt von edeles harzen art 
ba^ noch schöner gedelt wart, 
nnd was d6r Kurvenäl genant, 
är hsete manege tugent erkant, 
als 6r dem wol ze l§re kam, 
dar ouch von slner l§re nam 
vil manegiu tugentllchiu dinc. 
der tugentllche jungelinc, 
dßr wol gezogene Tristan 
BSj^ linde spilte vür sich an 
tb schöne und hoveltche, 
llf^ifif^'la gemeinliche 
d&e vremeden aber an sähen 
und in ir hörzen jähen, 
sine gessehen nie deheine jugent 
gezieret mit so maneger tugent 
swa^ fuoge er aber an der stete 
But gebserden oder mit spil get^te, 
da^ was in da widr als ein wint: 
st nam des wunder, da^ ein kint 
so manege spräche künde ; 
die vlu^jen ime ze munde, 
da^ si^ 6 nie vemämen, 
an swälhe stat sl kämen, 
d^r höfsche hovebsere 
lie slniu hovemsere 
und vremediu zabelwörtelln 
underwllen vliegen In •, 
diu sprach 6r wol und künde ir vil, 
da mite so zierte 6r in sin spil. 
ouch sang 6r wol ze prlse 
schanzüne und spsehe wlse, 
refloit und stampenle. 
al solher kurtösie 
treip er vil unde so vil an, 
bi^ aber die werbenden man 
ze rate wurden under in: 
kundens in iemer bringen hin 
mit deheiner slahte sinnen, 
si möhten sin gewinnen 



grölen vrumen und 6re ; 
und biten ouch dö niht mSre, 
si gebuten ir rttoderseren, 
da^ sl bereite wseren, 
5 und zugen sl s61be ir anker In, 
als 6^ dör rede niht solde sin. 
sl stiegen an und vuoren dan 
so Ilse, da^ äs Tristan 
noch Kurvenäl nie wart gewar, 

10 unz sl sl hseten von dem var 
wol eine grö^e mlle bräht: 
wan j6ne die wären verdäht 
an ir spil so s^re, 
da^ sl dö nihtes möre 

15 niwan ir spils gedähten. 
fia. il^ dö vollebrähten 
80 da^ Tristan da^ spil gewan 
und er sich lunbe sehen began, 
dö sach 6r wol, wie^ was gevam. 

20 nu gesähet ir nie muoterbam 
so rähte leidegen als in : 
üf spranc er unt stuont under in, 
„ach" sprach er „edeln koufman, 
durch Got, waj g^t ir mit mir an? 

25 saget, wä wollet ir mich hin?" 
„seht, vriunt," sprach einer under in, 
„diz enmac nu nieman bewarn, 
ir müe^et hinnen mit uns varn. 
gehabet iuch wol unt slt vrö." 

30 Tristan dör arme d6r huop dö 
so jämerllche^ klagen an, 
da^ Kurvenäl sin vriunt began 
mit ime von herzen weinen 
und solhe klage erscheinen, 

35 da^ al da^ kielgesinde 
von ime und von dem kinde 
unmuotic wart und sSre unvrö. 
Kurvenälen saztens dö 
in ein vil kleine schiffelln 

40 und leiten zuoz^m dar In 
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ein ruoder unde ein kleine brdt 
ze der verte unt zno dar hnngers ndt 
und sprächen, da; €r kSrte, 
swar in sin nmot geirrte, 
Tristan dSr müese hin mit in. 
mit der rede st vuoren hin 
und liefen in d& swSbenden, 
in manegen sorgen labenden. 
Kurvenäl swäbt Üf d^m s^ 
in manege wls so was im w^: 
w^ umb da; michel ungemach, 
da; er an Tristande sach*, 
w^ umbe sin sälbes ndt, 
durch da; 6r vorhte dön tdt, 
wand €r niht yaren künde 
noch gs nie d& vor begunde, 
und klagende sprach är wider sich 
ow6, Got hörre, wi gewirbich! 
ine wart alsus besorget nie. 
nu bin ich &ne liute hie 
und kan onch sölbe niht gevam. 
Got herre, du solt mich bewam 
und min geverte hinnen sin. 
ich wil üf die gen&de diu, 
das ich nie began, beginnen: 
wis min geleite hinnen!" 
hie mite greif @r sin ruoder an: 
in Gotes namen vuor 6r dan 
und kom in kurzer stunde 
als äs im Got gegunde, 
wider heim und seite msere, 
wie 6; gevaren wcere. 
dar marschalc unt sin sselec wlp 
diu beide leiten an ir 11p 
so j4merliche klagend t, 
und wcere ör vor ir ougen t6t, 
da; in diu salbe swsere 
niht n&her gangen weere. 
sus giengen sl dd beide 
in ir gemeinem leide 



und al ir ingesinde 
nach ir verlornem kinde 
weinen üf das meres stat 
manec zunge d& mit triuwen bat, 
5 Da; Got sin hälfe weere. 
d& wart manc klagemeere: 
ir klage was sus, ir klage was sd 
und als ä; an dän 4bent dd 
und an ein scheiden muose g&n, 

10 ir klage, diu ^ was undertün, 
diu wart dd gar einbeere : 
si triben niwan ein msere, 
si riefen hie, si riefen dort 
niht anders wan da; eine wort: 

15 „b^äs Tristan, curtois Tristant 
tun cor, ta vie a dS comant! 
dtn schcBuer lip, din süe;e laben 
da; sl hiute Gote ergäben !" 
In disen dingen vuorten in 

20 die Norweegen alle; hin 
und häten ä; alsd bedäht, 
si heeten an im Tollebr4ht 
ir willen allen unde ir gär. 
dd widerschuof ä; alle; dar, 

25 dar elliu dinc beslihtet, 
beslihtende berihtet, 
däm winde mer und elliu kraft 
bibende sint dienesthaft. 
als dar wolte und dar gebdt, 

30 dd huop sich ein sd michel ndt 
von sturmwätere üf däm sÄ, 
da; se alle samet in salben m^ 
enmohten niht ze staten gest4n, 
wan da; se ir schäf ät lie;en gän 

35 dar ä; die wilden winde triben 
und sl salb 4ne trdst beliben 
umbe ir lip und umbe ir laben, 
sl hseten sich mitalle ergäben 
an die vil armen stiure, 

40 diu dft hei;et äventiure: 
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81 liefen e^ an die geschiht, 
weder sl genaesen oder niht, 
wand ir dinges was niht mö 
wan daj sl mit dem wilden s^ 
M als in den himel stigen 
und iesä wider nider sigen 
als in daj apgründe. 
sl triben die tobenden ünde 
wllent üf und wllent nider, 
iezuo dar und iesä wider, 
ir aller keiner künde 
noch enmolite keine stunde 
üf stnen vüe^en gestdn. 
alsus so was ir leben getan 
wol ahte tage und ahte naht, 
hie von s6 hsetens alle ir mäht 
vil nach verlorn unde ir sin. 
nu sprach ir einer under in 
„ir herren alle, sam mir Got, 
mich dunket, diz s! Gotes gebot 
umb unser angestllchej leben: 
da^ wir so küme lebende swßben 
in disen tobenden iinden, 
deist niwan von dön Sünden 
und von den untriuwen komen, 
da^ wir Tristanden hä,n genomen 
stnen vriunden roupUche." 
Ja." sprächens algeliche, 
„si6h, du h&st war: e^ ist also." 
Hie mite berieten si sich dd: 
möhten st stille vinden 
an wa^jer unde an winden, 
da^ st ze Stade gestiegen, 
da^ sin vil ggrne liefen 
vrtltche, swar 6r wolde, gän. 
und iesä d6 diz was get&n, 
da^ diz ir aller wille wart, 
dö wart ir kumberltchiu vart 
gesenftet an der stunde, 
wint unde wäc begunde 



sich sä zerloesen unt zerlän, 
da^ mer begunde nider gän, 
diu sunne schtnen liebte als 6. 
hie mit enbitens ouch d6 nimm^, 
5 wan dör wint höt st geslagen 
innerhalp dön ahte tagen 
in da^ laut ze Kurnewäle 
und wären zuo dSm male 
bt dem Stade s6 nähen, 

10 daz st bereite sähen, 

und stiejen % ze lande aldä. 
Tristanden nämen st sä 
und sazten den ü; an da^ laut 
und gäben im bröt an die haut 

15 und anderr ir sptse ein teil. 

„vriunt" sprächen st, „Got gebe dir heil 
und müe^e dtnes Itbes phl€gen!" 
hie mite s6 butens im alle ir segen 
und körten iesä wider dan. 

20 Nu wie gewarp dö Tristan? 
Tristan, d6r eilende, ja, 
da sa^ €r unde weinde aldä •, 
wan kint enkunnen anders niht 
wan weinen, als in iht geschiht. 

26 der trösteldse eilende, 
der vielt üf stne hende 
ze Gote vil innecltche: 
„ei" sprach ör „Got der rtche, 
so rtche du genäden bist, 

30 so vil güete als an dir ist, 
vil süe^er Got, sd bite ich dich, 
da^ du genäde wider mich 
und dtne güete noch begast, 
stt da^ du dös verbeuget hast, 

35 da^ ich alsus verfüeret bin, 
und wtse mich doch noch da hin, 
da ich bt liuten müge gestn. 
nu warte ich allenthalben mtn 
und sihe niht lebendes umbe mich. 

40 dise gröje wilde die vürht ich: 
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swar ich min ougeii wende, 
da ist mir der werlte ein ende; 
swä ich mich hin gekSre, 
dane sihe ich ie niht mSre, 
niwan ein toup gevilde 
und wüeste unde wilde, 
wilde v6lse und wilden so. 
disiu vorhte tuot mir wo. 
über da^; alle; sd viirht ich, 
wolv unde tier diu vröjjen mich, 
s weihen ende ich k^re; 
ouch stget dgr tac s^re 
gegen dör äbentztte. 
swa; ich nu m^ gebite, 
da; ich von hinnen niht engän, 
da; ist vil übele get4n; 
ichn lle hinnen balde, 
ich benahte in diseme walde 
und wirt min danne niemer r&t. 
nu sihe ich, da; hie b! mir stät 
höher vglse and borge vil: 
ich wcene, ich üf ir einen wii 
klimmen , ob ich iemer mac, 
und sehen, die wiie ich hin dän tac, 
ob deheiner slahte bü hie si 
eintwöder vörre od nähen bt, 
da ich liute vinde, 
ze den ich mich gesinde, 
mit den ich aber vürba; gen^e, 
in swölher wtse 6; danne wßse.** 
Hie mite bereite 6r sich dd 
weinende unde sSre unvrö 
üf sine kumberllche vart 
dd ime diu vart unwendec wart, 
under sinen gürtel zöher 
slnen roc ein lützel höher, 
dän mantel want 6r enein 
und leite in üf stn ahselbetn 
und streich üf gegen d6r wilde 
durch walt und durch gevilde. 



ern hsete weder wec noch phat 
wan alse er selbe getrat: 
mit sinen vüe;en wöget €r, 
mit slnen banden stöget er: 
5 er reit sin arme und slniu bein 
über stoc und über stein, 
wider b€rc er alle; klam, 
unz er äf eine hcehe kam. 
da vant er von geschihte 

10 einen waltstlc äne slihte 

mit grase verwahsen unde smal, 
den k^rte är anderhalp ze taL 
er truog in eine rihte hin, 
in kurzer wlle brähte €r in 

15 üf eine schoene strä;e, 
diu was ze guoter mä;e 
breit und geriten hin unde hör.- 
an d6m selben w6ge sa; 6r 
dur ruowe weinende nider. 

20 nu truoc in sin herze wider 
zen vriunden unt zem lande, 
dd. er die liute erkande. 
diz truog in grö;en jämer an. 
vil j4merllche 6r aber began 

25 ze Gote klagen sin ungemach, 
ze himel €r innecHche sach: 

„Got^ sprach 6r, „hörre guoter, 
min vater unt min muoter 
wie haut sl mich alsus verlorn! 

30 owS, wan hsetich verbom 
min veige; schächzabelspil, 
da; ich iemer ha;;en wil. 
sperwsere valken smirlln 
die lä;e Got unsselec sin! 

3S die hänt mich mlnem vater benomen, 
von dar schulden bin ich komen 
von vriunden unt von künden; 
und alle, die mir gunden 
gelückes unde guotes, 

40 die sint nu swseres muotes 
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und s^re trüric iimbe mich. 

ach süe^e muoter, wie du dich 

mit klage nu quelst, daj wei^ ich wol 

vater, diu harze ist leides vol; 

ich wei^ wol, ir stt beide 

sÄr überladen mit leide. 

und owö, herre, wiste ich doch, 

da^ ir da^ wistet, da^ ich noch 

mit wol gesundem libe lebe ! 

da^ wsere ein michel Gotes gebe 

iu beiden unde dar nach mir; 

wan zwäre ich weij vil wol, da^ ir 

küm oder niemer werdet vrö, 

e^n geyüegQ danne Got also, 

da^ ir bevindet, da^ ich lebe. 

aller sorgsere rätgäbe, 

Got hörre, nu geviiege da^!" 

Under diu d6 6r sd sa; 
klagende , als ich gesaget hän, 
do gesach 6r zuo von v6rre gän 
zw6n alte wallsere, 
die wären gotebsere, 
ge taget unde gejd.ret, 
gebartet unde gebäret, 
als diu wären Gotes kint 
und wallsere dicke sint. 
die selben wallenden man 
die truogen unde hseten an 
linkappen unde solhe wät, 
diu waUseren röhte stät, 
und ü^en an ir weete 
mermuschelen gensete 
und vremder zeichen genuoc. 
ir ietwederre dßr truoc 
einen wallestap an slner haiit. 
ir hüete unde ir beingewant, 
da^ stuont wol nach ir rehte. 
die selben Gotes knähte 
die truogen an ir schenkelen 
llnhosen, die ob ir enkelen 



wol einer hende erwunden, 

näh an ir bein gebunden. 

vüe^ unde enkele wären bldj 

vür den trit und vür den std^. 
5 ouch truogens über ir ruckebein, 

dar an ir riuwec leben schein, 

geistliche stände balmen. 

ir gebet unde ir salmen 

und swaj si guotes künden, 
10 da^ läsens an d€n stunden. 

Tristan, da mite und ers ersach, 

vorhtliche er wider sich selben sprach 

„genaedeclicher trehttn, 

welch rät wirdet aber nu min? 
15 jene zw^ne man, die dort her gänt, 

ist da^ si mich ersehen hänt, 

die mügen mich aber wol vähen." 

nu se ime begunden nähen 

und 6r ir dinc erkande 
20 an Stäben und an gewande, 

zehant erkande er wol ir leben 

und begunde im selben herze göben : 

sin gemüete wart ein lützel vrd. 

ü^ vollem herzen sprach er dd: 
25 „ich lob dich, herre trehtln! 

diz mugen wol guote liute sin : 

ine darf kein angest von in haben." 

vil schiere wart, da^ sl den knaben 

vor in sitzen sähen. 
30 nu se ime begunden nähen, 

höfschliche 6r üf gein in spranc, 

sine schoene hende er vür sich twanc. 

nu begunden in die zwSne man 

vil vli^öcliche sehen an 
35 und nämen stner zühte war. 

güetllche giengen sl dar 

und gruo^ten in vil suo^e 

mit diseme süe^en gruo^e 

„deus sal, b^äs ämls! 
40 vil lieber vriunt, swör so du sis, 
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Got müe^e dich gehalten!^ 
Tristan geneic dSn alten: 
„ei" sprach er: „deus benie 
si sainte companie! 
sus heilege geseUeschaft 
die gesogene Got mit siner kraft!" 
aber sprächen im die zwSne zuo 
„vil liebe^ kint, wannen bistuo 
oder wer hat dich da her bräht?" 
Tristan der was vil wol bedäht 
und sinnesam von stnen tagen : 
er begunde in vremdiu msere sagen 
„Sffiligen herren" sprach er zin, 
„von diseme lande ich bürtec bin 
und solde rtten hiute, 
ich und ander liute, 
jagen iif diseme walde alhie. 
do entreit ich, ine wei^ selbe wie, 
den jagem und den hunden. 
die die waltstlge künden, 
die gefuoren alle ba^ dan ich, 
wand äne stlc verreit ich mich, 
unz da^ ich gar verirret wart, 
sus traf ich eine veige vart, 
diu truoc mich unz üf einen graben, 
dane künde ich min ph^rt nie gehaben, 
e^n wolde allej nider vür sich, 
ze jungest do gelac phert unt ich 
beide zeinem hüfen nider. 
done künde ich nie s6 schiere wider 
ze mlnem stegereife komen, 
ä^n heete mir dän zügel genomen 
und lief allej dßn walt In. 
sus kom ich an diz phädelin, 
da^ hat mich unze här getragen, 
nu enkan ich nieman gesagen, 
wä ich bin od war ich sol. 
nu guoten liute , tuot so wol 
und saget mir, wä weit ir hin?" 
„vriunt" sprächen si dö wider in 



„geruochetes unser trehtin, 
sd welle wir noch hinaht sin 
ze Tintajoele in der stat." 
Tristan güetltche sl dö bat, 
5 da^ sin dar mit in liefen gän. 
„vil liebe^ kint, da^ si getan," 
sprächen die wallenden man ; 
„wildu da hin , so k^re dan." 
Tristan der kMe mit in hin. 

10 hie mite so huop sich under in 
maneger slahte msere. 
Tristan der hovebsere 
der was mit rede alsd gewar, 
sl vrägeten her oder dar, 

15 da; er alles dös antwürte bot 
niwan ze staten und ze not. 
er hsete sine mä^e 
an rede und an gelä^e 
so wol, da^ es die wisen, 

20 die getageten unt die grlsen, 
ze grölen sselden jähen 
und aber ie ba^ besähen 
sine gebserde und sine site 
und slnen schoenen 11p da mite. 

25 sin kleider , diu ör an truoc, 
diu gemarkten si genuoc, 
durch da^ sl wären söre rieh 
und an gewürhte wunderlich, 
und sprächen in ir muote 

30 „ach herre Got der guote, 
wör od wannen ist diz kint, 
dös Site so r6hte schoene sint?" 
sus giengen sin betrahtende 
und allej sin dinc ahtende, 

35 diz was ir kurzewlle 
wol eine welsche mlle. 
Nn komj in kurzer stunde, 
slns oeheimes hunde, 
Markes von Kumewäle, 

40 die hseten zuo dem male. 
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als ans da; wäre msere saget, 

einen zltegen hir; geja^get 

zuo dSr Bird^e nHhen. 

di lie; är sich ergälien 

und stuont aldä ze bile: 

im hsete vlaht und tle 

alle 8lne kraft benomen. 

nu wären oucli die jegere komen 

mit michelme geschelle 

hürnende ze gevelle. 

Tristan dö er den btl ersach, 

wider die pilgertne er sprach 

wisltche als 6r wol künde 

„ir harren , dise hunde, 

disen hir; und dise liute 

seht die verlos ich hiute : 

nu hän ioh se aber vunden. 

diz sint mtne künden. 

gebietet mir, ze den wil ich." 

„kint" sprächen sl, „Grot sögen dich^ 

ze sffilden müe^estu gevam." 

„gnäde, Got müe; iuch bewam!" 

sprach aber dar guote Tristan. 

sus neig är in und k^rte dan 

gein dem hirje üf sine vart. 

Nu da; der hir; gevellet wart, 
der da jegermeister was, 
der strahte in nider üf da; gras 
üf alle viere, alsam ein swtn. 
„wie nu meister, wa; soi diz sin?" 
sprach aber der höfsche Tristan : 
„lät stön, dur Got! wa; gät ir an? 
wer gesach ie hir; zewirken sd?" 
der jeger stuont üf höher dd, 
er sach in an und sprach im zuo 
„wie wilt du, kint, da; ich im tuo? 
hie ze lande enist kein ander llst, 
wan als der hir; enthiutet ist, 
sd spaltet man in über al 
von dorn houbete ze tal 



unt da nach danne in viere, 

so da; der vier quartiere 

delieine; iht vil groe;er sl 

danne da; ander da bi : 
5 diz ist in diseme lande site. 

kint, kanst du ihtes iht da mite?" 

jjä, meister" sprach er wider in: 

„da; laut, da icli gezogen bin, 

da ist der site niht also." 
10 „wie danne?" sprach der meister dö. 

„man enbestet da den hir;." 

„entriuwen , vriunt, dun zeigest mir;, 

sone wei; ich, wa; enbesten ist. 

e; enwei; niemen disen list 
15 in diseme künicriche hie; 

sone gehörte i'n ouch genennen nie 

von künden noch von gesten. 

trilt kint, wa; ist enbesten? 

als guot du stst, nu zeige mir;: 
20 gä her, enbeste disen hir;." 

Tristan sprach: „lieber meister mtn, 

sol e; mit iuren hulden sin 

und mac iu liep dar an geschehen, 

so lä;e ich iuch vil gerne sehen, 
25 als verre als ich; gemerket hän, 

wie min lantsite ist getan, 

als ir da vräget umb den hast." 

der meister sach den jungen gast 

vil güetllche lachend an, 
30 wand @r was salbe ein höfscher man 

und erkande al die vuoge wol, 

die guot man erkennen sol. 

Ja" sprach er „lieber vriunt, nu tuo. 

wol her, bistu ze kranc derzuo, 
35 trüt geselle, liebe; kint, 

ich selbe und die hie mit mir sint, 

wir helfen dim mit henden 

legen und umbe wenden, 

swie so du vor gebiutest 
40 und mit dem vinger diutest." 
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Tristan , d^r eilende knabe, 
sinen mantel zdch 6r abe 
und leite den üf einen stoc; 
er zdch höher sinen roc; 
sin ermel vielt er vorne wider; 
stn schoene här da; streich 6r nider, 
üf sin dre leite €r da;, 
nu besähen s! ba; nnde ba;, 
die d4 zem baste wären, 
sin gelä; und sin gebären, 
da; namens alle; in ir muot 
und d^te st da; alse guot, 
da; si; vil gerne sähen 
und in ir harzen jähen, 
sin dinc wser alle; edellich, ' 
sin kleider vremde unde rieh, 
sin lip ze Wunsche getan, 
si begunden alle zuozim gän 
und siner dinge nSmen war. 

Den meister nnt die knehte, 
die nam aber dd wunder, 
da; in da; kint besunder 
und mit bescheidenheite 
BÖ manc jagerSht vür leite 
unt da; 6; sd vil wiste 
von 8U8 getanem liste, 
„sich^ sprächens, ^sselige; kint: 
diu wunderHchen underbint, 
diu de uns vür zelst und hast gezalt, 
diu dunkent uns so manicvalt, 
wir ens^hen si noch ba; zende gän, 
swa; du bi; da hSr hast getan, 
da; ahte wir ze nihte.^ 
BUS zugens ime enrihte 
ein phert dar unde bäten in, 
da; €r durch sine tugent mit in 
nach siner kunst ze hove rite 
und är si sinen lantsite 
unz an ein ende lie;e söhen. 
Tristansprach |,da;mac wol geschahen 



nemet den hir; üf unt wol hin !^ 
sus sa; 6r df und reit mit in. 
Nu se also mit einander riten, 
nu hseten jäne vil kdme erbiten 
5 der State unt dar stunde: 
ir iegelich begunde 
entwarfen siniu maere, 
von welhem lande är wsere 
und wie 6r da hin weere komen. 

10 si hseten gerne vemomen 
sin dinc unt sine ahte. 
diz nam in sine trahte 
der sinnesame Tristan, 
vil sinnecliche er aber began 

15 sin äventiure vinden. 
sin rede , diun was kinden 
niht gelich noch sus noch so. 
. vil sinnecliche sprach 6r dd 
^ensit Britanje lit ein lant, 

20 deist Parmenie genant : 

da ist min vater ein koufman, 
der wol nach siner ahte kan 
dar wßrlde loben schön unde wol, 
ich meine aber, als ein koufman sol. 

25 und wi;;et endeliche, 
er ist doch niht sd rlche 
der habe unt dßs guotes 
so tugentliches muotes. 
der hie; mich l^ren da; ich kan. 

30 nu kdmen dicke koufman 
von vremeden künecrichen dar, 
der dinges nam ich so vil war 
beid an ir spräche und an ir siten, 
unz mich min muot begunde biten 

35 und schünden stsetecliche 
in vremdiu künicriche ; 
und wände ich gSme hsete erkant 
unkunde liute und vremdiu lant, 
dd was ich späte unde vruo 

, 40 also beträhtic dar zuo, 



23 



24 



unz da^ ich minem vater entran 
und vuor mit koufliuten dan : 
als bin ich her ze lande komen. 
nu habt ir al m!n dinc vemomen. 
ine Wei^, wie^ in gevalle." 

„A, trüt kint" sprächens alle, 
„e^ was an dir ein edeler muot. 
unkünde ist manegem herzen guot 
und ISret maneger hande tugent 
tnlt geselle, süe^iu jugent, 
gebenedlet st da; laut 
von Gote , da ie dehein marschant 
erzöch so tugentlichej kint. 
alle die künege, die nu sint, 
die enzugen alle ein kint niht baj. 
nu, lieber kint, nu sage uns da^: 
dln höfscher vater, wie nante är dich?" 
Tristan sprach „Tristan heij ich." 
„deus adjut" sprach einer dd, 
„dur Got, wie nante 6r dich dd so? 
du wserest zw&re ba^ genant 
juvente böle et la riant, 
diu schoene jugent, diu lachende." 
sus ritens ir meere machende, 
dirre sus und jener so. 
ir kurzewile diu was dd 
niwan mit diseme kinde. 
sus vrägete da^ gesinde, 
swes iegellchen dd gezam. 

In kurzen ziten e^ dd kam, 
Tristan , da^ er die burc gesach. 
von einer linden er dd brach 
zwei schapel wol geloubet : 
ein^ sazte 6r üf sin houbet, 
da^ ander 6r dd witer ma^, 
dem Jägermeister bdt ör da^. 
„ei" sprach er, „lieber meister min, 
saget wa^ bürge mac diz sin? 
diz ist ein künecllch kastei." 
der meister sprach : „ deist Tintajoel. " 



„Tintajoel? ^, welch kastei! 
deus te sal , Tintajoel, 
und allej dln gesinde!" 
„& wol dir süejem kinde!" 
5 sprächen sine geverten dd, 
„wis iemer sselec unde vrd 
und dir müe^ alsd wol geschehen, 
als vil gerne wir^ gesehen." 
Sus kdmen sl zem bürgetor. 

10 Tristan gehabete dd dt vor. 
„ir herren" sprach er aber dd zin 
ichn wei^, wand ich iu vremde bin, 
wie iuwer keiner ist genamet, 
wan varn ie zw^n und zwöne samet 

15 und läjefiu niht sin ze gäch, 
ritet schdne einander nach: 
min meister hie und ich sin kneht 
wir rlten samet, dunk ö^ iuch reht 
und obe ej iu gevalle." 

20 „ja, trüt kint" Sprechens alle, 
„swie sd du wilt, als w611e wir." 
„diz sl" sprach 6r; „nullhet mir 
ein hom , da^ mir ze mt^e sl, 
und slt ouch des gemant dk bl, 

25 swennich an hebe , sd hoeret mir 
und als ich hüme, als hümet ir." 
der meister sprach im dd zuo. 
„vil lieber vriunt, hürn unde tuo 
röhte als dir gevalle : 

30 des volge wir dir alle, 

ich unde die hie mit mir sint" 
„ä boneure" sprach daj kint, 
„mit gtiete, da^ lät alsd sin." 
ein kleine hellej hörnelln, 

35 da^ gäbens ime an sine haut. 

„nu hin" sprach er: „allez avant!" 
Sus riten sl gerottieret In 
zwön unde zwSne*, als solte ej sin; 
und als diu rotte gar In kam, 

40 Tristan sin hörnelln dd nam 
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nnd hümet alsd tiche 
und also wünnecliche, 
jene alle, die d4 mit im riten, 
daj die vor vröuden küme erbiten, 
da^ sim ze hälfe kämen 
und alle ir hörn nämen 
und hürneten vil schöne 
mit ime in sinem ddne. 
er vuor in vor ze prise, 
si nach in siner wise 
bescheidenltchen unde wol. 
diu burc diu wart gedoenes vol. 
Der künec und al diu hovediet, 
dö sl daj vremede jageliet 
gehörten unde vemämen, 
si erschräken unde erkämen 
vil innecllchen söre, 
w^and e^ da vor nie mSre 
da. ze hove wart vemomen. 
nu was diu rotte iezuo komen 
vür den palas an die tür: 
da was vil Ingesindes vür 
geloufen durch den hornschal. 
sl nam grd^ wunder über al, 
wa^ dös geschelles waere. 
ouch was der lobebaere 
Marke selbe komen dar 
nemen dirre msere war, 
und mit im manic kurtois man. 
nu Tristan den künic sähen began, 
er begunde im wol gevallen. 
vor dön andern allen 
sin herze in sunder Ü5 erlas, 
wand er von slnem bluote was : 
diu natiure zöch in dar. 
6r nam sin mit den ougen war 
und begunde in grüejen schöne, 
in vremedem horndöne 
ein ander wlse huop er an : 
so lüte er hürnen began, 



da^ im niemen an dar stunde 

wol gevolgen künde. 
Nu das was schiere ein ende: 

der wol gezogen eilende, 
5 dar lie sin hürnen unde sweic 

vil schöne är gein däm künege neic 

und sprach mit süe^em munde 

vil suo^e, als er wol künde 

„deus sal roi et mehnle : 
10 künec unt massenle, 

die gehalte Got der guote!" 

Marke der wol gemuote 

und al sin ingesinde, 

die danke ten däm kinde 
15 vil tugentlichen unde wol, 

als man dem tugenthaften sol. 
Der künec der nam däskindeswar: 

den jeger den besande er dar 

„sage an" sprach er, „wer ist diz kint, 
20 des wort so wol besniten sint?" 

„ä, herre, e^ ist ein Parmenois, 

so wunderlichen kurtois 

und also rehte tugentsam, 

da; ich^ an kinde nie vemam, 
25 und gibt, er hei^e Tristan 

und sl sin vater ein koufman, 

ichn geloube^ aber niemer. 

wie hsete ein koufman iemer 

in slner unmüe^ekheit 
30 so gröje muo^e an in geleit? 

solt är die muo^e mit im hän, 

der sich unmuo^e sol begän? 

&, herre, er ist so tugenthaft, 

seht, dise niuwe meisterschaft, 
35 als wir nu sin ze hove komen, 

die hän wir gar von ime genomen. 

des nam der künec vil guote war 

und hie^ dem kinde ruofen dar, 

die Jäger ze herbergen vam, 
40 ir ambet unde ir dinc bewarn. 
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die karten umbe und riten dan. 
der jegenneister Tristan, 
der gap sin hömelin da wider 
und erhellte zuo dßr erde nider. 

Da^ junge hovegesinde, 
da^ lief engegen dSm kinde 
und kondewiertej schöne 
under armen vür die kröne. 

marke sach Tristanden an : 
„vriunt" sprach 6r, „hei^estu Tristan?" 
,jä, herre, Tristan, deus sal." 
„deus sal, böäs vassal." 
„merzt" sprach er, „gentil rois, 
edeler künec KumewMois : 
ir und iwer gesinde 
ir Sit von Gotes kinde 
iemer gebenedtet !" 
da wart gemerzlet 
wunder von der hovediet. 
st triben niwan da^ eine liet: 
„Tristan, Tristan li Parmenois, 
cum est b^ä^s et cum curtoisl" 
Marke sprach aber Tristande zuo 
„ich sage dir, Tristan, wa^ du tuo: 
du solt mich einer bäte gewem, 
dem wil ich von dir niht enböm." 
„swa^ ir gebietet, hßrre min." 
„du solt mtn Jägermeister sin." 
hie wart ein michel lahter van. 
hier under sprach dö Tristan 
„herre, gebietet über mich, 
swa^ ir gebietet, da^ bin ich: 
iwer jeger und iuwer dienestman, 
da^ bin ich, als ich beste kan." 
„mit güete, vriunt" sprach Marke dö, 
„diz ist gelopt, nu sl also." 

Nu Tristan derst ze hüse komen, 
unwi^^ende als ir habet vemomen, 
und wände doch eilende sin. 
der unverwände vater sin, 



Marke d€r tugende ftche 
der gewarp vil tugentltche ; 
ouch was düB dö vil michel not: 
er bat besunder unde gebot 
5 al dem hovegesinde, 
da^ sl dem vremeden kinde 
guot unde gnsedec waeren 
und da^ sim ^re bseren 
mit rede und mit gesellekheit. 

10 des w&rens alle samet bereit 
mit willecllchem muote. 
sus was Tristan dör guote 
des küneges Ingesinde dö. 
der sach in g6me und was sin vrö, 

15 wand in truoc ouch sin herze dar, 
und nam sin gerne und ofte war, 
wand er was zallen zlten 
höfschllche an slner slten 
und truog in slnen dienest an 

20 als ofte als €r sin State gewan. 
swö, Marke was od swar är gie, 
da, was Tristan der ander ie 
und nam da^ Marke wol vür guot: 
er truog im harte holden muot 

25 und tete im wol, swenn 6r in sach. 
In den dingen 65 geschach, 
innerhalp den ahte tagen 
reit Marke selbe mit im jagen 
und hovegesindes vil dd mite, 

30 schouwen slnen jagesite 
und slner künste nämen war. 
nu hie^ im Marke bringen dar 
sin jagephärt und gap im da^;. 
Tristan wart nie geriten ba^, 

35 wand e^ was starc, schoen unde sn€l. 
ein hömelin süe^ unde häl 
hie^ er im gäben an sine haut. 
„Tristan" sprach er„nu wisgemant, 
da^ du min Jägermeister bist, 

40 und zeige uns dlnen jagelist. 
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nim dtne hiiiidQ vanäfi w * 4 

und schicke dii#waairte dar, 

da sl dich rehte dnnken st&n/^ 

„nein, hgrre, B$a mac sd niht erg4n^ 

sprach aber d6r hövesche Tristan: 

„heilet die jegere kören dan, 

die suln die warte sä^en 

und suln von ruore lH^en. 

die erkennent hie ze lande sich 

und wi^^ent michel ba^ dan ich, 

wä dar hir^ hin ziuhet 

und vor den hunden vlinhet; 

die erkennent die gelägenheit *, 

8Ö bin ich, der hie nie gereit 

und bin mitalle ein vremde kneht." 

„da^ wei^ Got, Tristan, du hftst reht: 

dune kanst dich hier an niht bewarn. 

die jegere müe^en selbe vam 

und sich verrihten under in." 

Hie mite körten die jegere hin 
und kuppelten die hunde 
und stalten an der stunde 
ir warte, als si wol wisten wä, 
und liefen zeinem hir^e sä 
und jageten den zc strite 
nnz gein der äbentzite : 
do erliefen in die hunde. 
und an der selben stunde 
kom Marke unt sin Tristan 
und mit in zwein manc hoveman 
gerant ze dem gevelle. 
da wart grö^ homgeschelle 
in md.neger slahte ddne: 
si hümeten sd schöne, 
da; ^3 Marke sanfte t^te 
und mit im manegem an der stete. 

Nu si den hir; gevalten, 
ir meister si dar stalten 
Tristanden den heinllchen gast 
und halten , da; er sl den hast 



voai ende zcnde lie;c söhen. 

Tristan sprach : „da; sei geschoben.'' 

den hast und die furkte 

die kunst von dör knrie, 
5 dö si die begunden s(ihen, 

si begunden eines mundes j€hen, 

da; niemen von däm liste 

niht be;;ers enwiste 

noch niemer künde ervinden. 
10 d6r künec dör hie; dö binden 

den hir; df unde körte dan, 

er unt sin jeger Tristan 

und al sin massente. 

mit gehürne und mit furkte 
15 riten sl dö ze hüse wider. 

Als was der guote Tristan sider 

ein lieber hoveman under in. 

künec unt gesinde halten in 

in guoter geselleschaft. 
20 ouch was 6r also diensthaft 

dem armen unt dßm riehen, 

möht er ir iegellchen 

üf slner haut getragen hän, 

da; haete er görne getan. 
25 die sselde hsete im Got gegeben, 

er künde und wolte in allen leben. 

lachen , tanzen , singen, 

rlten , loufen , springen, 

zühten unde schallen, 
30 da; künde er mit in allen. 

er lebete, swie man wolde 

und als diu jugent solde. 

swes ir deheiner began, 

da; huop 6r iemer mit im an. 
35 Nu gevuocte sich da;, 

da; Marke an einem tage sa;, 

ein Itttzel nach d6r ö;;enzit, 

so man doch kurzewlle phllt, 

und losete eöre an einer stete 
40 eime leiche , d^n ein harpher t^te, 
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v«in meister slner liste 
d^r beste, dßn man wiste*, 
d^r selbe was ein Gälois. 
nu kom Tristan d6r Parmenois 
und saj ze stnen vüe^en dar 5 

und nam so vli^ecliche war 
des leiches unt dör stiegen noten, 
wser 65 im an dän lip geboten, 
ärn mölite e^ niht verswigen hän. 
sin muot begunde im üf gö,n, 10 

sin harze daj wart muotes vol. 
„meister" sprach er, „ir harphet wol: 
die noten sint rehte vür bräht, 
senellche und als ir wart gedäht 
• die macheten Britüne 15 

von mlnem hem Gurüne 
und von siner vriundinne." 

Diz nam in sine sinne 
der harpher und lost alle^ dar, 
als er der rerfe niht nseme war, 20 

unz er den leich volante. 
gein d6m kinde er sich dö wante: 
„wa^ weistu" sprach er, „liebes; kint, 
von wannen dise noten sint? 
kanst du ihtes iht hier an ?" 25 

,jä, schoener meister," sprach Tristan : 
„ich haet ö hie von meisterschaft; 
nu hat 63 aber s6 kleine kraft, 
daj ich vor iu niht engetar." 
„nein , vriunt, so dise harphen dar, 30 
lä hoeren, welher hande 
kan man in dinem lande?" 
„gebietet ir da^ , meister min, 
und S0I5 mit iuwern hulden sin, 
4a^ ich iu harphe?" sprach Tristan. 35 
,gä,, trüt geselle, so harph an." 

Als Sr die harphen dd genam, 
sinen banden si vil wol gezam : 
die wären , als ich hd.n gelesen, 
da^ si niht schoener künden wesen, 40 



w«i^ ijflle linda.^leine, Iftnc 

und rehte alsamiiaJt M ^ n blanc. 

mit den sd ruorte Sr ^'de slnoc 

ursuoche und nötelin genuoc, 

seltseene süe^e guote. 

hie mite wart im ze muote 

umb sine leiche von BritAn. 

sus nam er sinen plectriin 

nagel und selten zdher, 

dise nider, jene höher, 

rehte als er si wolte hän. 

nu diz was schiere getan. 

Tristan der niuwe spileman, 

sin niuwe^ ambet huop er an 

mit vli^eclichem ruoche, 

sin noten und sine ursuoche, 

sine seltseene gruo^e 

die harphte 6r also suo^e 

und machte si sd schoene 

mit schoenem seitgedoene, 

da^ iegelicher dar zuo lief, ♦ 

dirre jenem dar näher rief. 

vil schiere kom diu hoveschar 

almeistec loufende dar 

und wände niemer komen ze vruo," 

Nu Marke der sach alle^ zuo 
unt sa^ alle^ trahtende, 
sinen vriunt Tristanden ahtende, 
und wunderte in des söre, 
da^; ßr sd höfsche l^re 
und also guote liste, 
die er an im selben wiste, 
also verhelen künde, 
nu Tristan der begunde 
einen leich da lä^en klingen tn 
von dar vil stolzen vriundin 
Grälandes des schcenen. 
do begunde er suo^e doenen 
und harphen sd ze prise 
in britünscher wise, 
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daj maneger di stSiioiit unde sa;, 

dSr stn selbst nannen vergaß : 

da l)6gilfedenli&rze und ören 

tumben unde tören 

und Ü5 ir rShte wanken ; 

d4 wurden gedanken 

in maneger wlse vtir bräht; 

da wart vil of te gedäht : 

„ä, seelec st dSr koufman , 

der ie so höveschen sun gewan !'' 

ja sine vinger wt^e, 

die giengen wol ze vll^e 

walgende in dSn Seiten , 

si begunden dcene breiten , 

daj der palas voller wart. 

dane wart ouch ougen niht gespart, 

dSr kapbete vil manege^ dar 

und nämen siner hende war. 

Nu, dirre leich dar was getan : 

nu hie; der guote künec dar gän 

und sprach, da; man in beete , 

da; €r noch einen tsete. 

„mu voluntiers" sprach Tristan : 

rtUche huop ^r aber an 

einen senellchen leich als d 

de la curtoise TispS 

von d6r alten B&bilöne. - 

d€n harpheter alse schöne 

und gie den noten sd r^hte mite 

n&ch rehte meisterlichem site, 

da; 6s dön harpher wunder nam. 

und als 6; ie ze staten kam , 

80 lie dßr tugende rlche 

8U0; unde wttnnecllche 

sine schanzüne vliegen In : 

^(Br sanc diu leichnötelln , 

latlnsche und franzoise, 

brlttLnsche und galoise, 

s6 suo;e mit döm munde , 

da; niemen wi;;en künde 
TriBtan. 
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w§der; 8Üe;er wsere 

oder ba; lobebsere, 

sin harphen oder sin singen. 

sich huop von slnen dingen 
5 unt von slner vuoge 

rede und zal genuoge : 

sl jähen algellche, 

sine verneemen in dem rlche 

an einem man die vuoge nie. 
10 dar sprach dort unt dirre hie 

„&, wa; ist diz von kinde? 

wa; h&n wir ze gesinde ? 

e; ist alle; umb d6n wint, 

älliu diu kint, diu nu sint, 
15 wider unserm Tristande.'' 
Tristan dö d6r verande 

slnen leich nach siner gör , 

Marke sprach: „Tristan, ganc hör: 

der dich da hat gelöret, 
20 d6r sl vor Gote göret 

unt du mit ime : da; ist vil woL 

dlne leiche ich g6me hoeren sol 

under wllen wider naht, 

s6 du doch niht gesläfen mäht. 
25 diz tuost du wol mir unde dir?" 

,jä, harre, wol." — „nu sage mir, 

kanstu kein ander seitspil noch?^ 

„nein, hörre" sprach 6r. „nu iedocb, 

rßht alse liep als ich dir sl , 
30 Tristan, da vräge ich dich 6s bl." 

„hgrre," sprach Tristan al zehant: 

„im dorftet mich niht hän gemant 

so v6rre, ich seite 6; iu doch wol , > 

Sit ich e; iu doch sagen sol 
35 und ir 6; wället wi;;en. 

hörre, ich hän gevli;;en 

an iegellchem seitspil, 

und enkan doch keines also vil , 

ine künde 6s g6rne mSre. 
40 ouch hän ich dise lÄre 
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niht vil manegen tac gctriben 

und zwäre ich bin derbl beliben 

linder malen küme siben jär * 

oder Ititzel mSre , da; ist war. 
Marke dör vrägte in aber dö mö 5 

„Tristan, ich hörte dich doch 6 

britdnisch singen unt gälois, 

guot latine unt franzois : 

kanstu die spräche?" „hörre, j&, 

billlche wol." nu kom iesä ^ 

der hdfe dar gedrungen 

und swer iht vremeder zungen 

von dän btlanden künde, 

d6r versuochte in sä zestunde, 
*fÜrre sus und jöner sd. 15 

hier under antwurte 6r dö 

hofsltche ir aller mseren, 

Norwaegen, Irlandseren, 

Almanjen, Schotten unde Tenen. 

da begund^ich manc harze senen 20 

nftch -Vristandes fuoge , * 

da wolden genuoge 

vjl gäi*ne sin gewäsen als är. 

im sprach vil maneges harzen gär 

suo^ unde minnecllchen zuo 25 

^ „ä, Tristan, weere ich alse dno ! 

Triitan, du mäht gäme laben : 

Ti^tan , dir ist dar wünsch gegäben 

aller dar fuoge, die kein man 

ze dirre wärlde gehaben kan." * ^ 

Dar kllnec sprach ^Tristan, hoere jiCP! 

an dir ist alle^ , das ich gär , 
ädxL kanfA^itUe^ , da^ ich wil, 
\en , s^Ache , seitspil : 
suln ouch wir gesellen sin , 35 

du dar min und ich dar din. 

tages sd sul wir riten jagen , 

das naMes uns hie heime tragen 

mit höveschltchen dingen : 

harplien videlen singen , 40 
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da; kanst du wol, da; tuo du mir; 
so kan ich spil, da; tuon ich dir, 
das ouch dln harze Ithtagärt« 
schoeniu kleider unde phärt, 
dar gibe ich dir, swie vil du wilt*, 
da mite hän ich dir wol gespilt. 

Sus was dar eilende dö 
daz hove ein trüt gesinde. 
ä;n gesach nie man von kinde 
die seelde, die man an im sach. 
swa; er getäte, swa; 6r gesprach , 
da; dühte und was ouch also guot , 
da; im diu wärlt holden muot 
und innecllche; harze truoc 
hie mite sl dar rede genuoc; 
wir suln diz msere legen nider 
und grlfen aber an jäne; wider, 
sin vater dar marschalc Dan Rüäl , 
li foitenant et li l^äl , 
wa; dar nach im getaete , 
do er in verloren hsete. 

Dan Rüäl li foitenant, 
dar schiffete über mer zehant 
mit michelem guote , 
wand im was wol ze muote , 
am wolde niemer wider komen , 
ärn hsete ätiira; vemomen 
endecUchef meere, 
wä sin junkhärre wsere , 
und stie; ze Norweege zuo. 
da vorsehet är spät undevruo 
in allem däm lande 
nach slme vriunt Tristande. 
wa; half in da;? ärn was da niht: 
ai sin suochen was enwiht 
und als är sin da niht envant, 
dd kSrte är wider Irlant. 
säht, däne kunde är iht mS *> 

von ime ervorschen, danne als d. 
hie mite begunde är an dar habe 
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sd swachen unt so n^men abe , 
da^ är fidch nider ze fuo;e lie; 
und sinicL phSrt verkoufen liiej 
und mit däm guote sande 
sine liute wider ze lande, 
sich selben lie^; 6r in d6r not, 
wand 6r gie bäteln umbe bröt 
und treip daj stsetecllche 
von rtche ze rlche, 
von lande ze lande , 
vorsehende n&ch Tristande. 
Nu e^ in daj vierde jär dö kam , 
dö waser ze Tenemarke 
und vorsehet ouch da starke 
von stete ze stete hin unde hör. 
vonGotes gnftden dö vant 6r 
die zwöne wallende man , 
die sin junkhörre Tristan 
iit dör waltsträ;e vant. 
die selben vrftget 6r zehant, 
die Seiten im ouch meere , 
wenn und wie lange 63 wäre , 
daa; se einen knaben böten gesöhen 
röht als st in d& hörten jöhen 
und wie sin mit in liefen gftn, 
wie sin dinc alle; was getan 
an antlütze unde an h&re,* 
an rede und an gebäre , 
an llbe und an gewande 
und wie maneger hande 
sprach unde fuoge 6r künde, 
zehant und an dar stunde 
bekande ör wol, im wsere also, 
die wallaere bat ör dö 
da; si; durch Got teeten, 
swä sin gel&;en hoeten , 
ob si die stat erkanden , 
dBif st sim röhte nanden. 
sus Seiten st Rü&le , 
ö; wsere in Kumewftle , 



ze Tintajoele in der stat. 
die stat 6r ime dd nennen bat 
aber und aber und sprach dd zin 
.,nu wä lit Kurnewäle hin?" 
5 „65 stöbet" sprächen jene zehant, 
,jenslt Britanje an da; laut." 
„ A*' dähte er „herre tröhtln , 
diz mac wol din genMe sin : 
ist Tristan , als ich hän vernomen , 

10 alsus ze Kumewäle komen , 
so ist er rehte konien hin heim , 
wan Marke derst sin oeheim. 
da wise mich hin, süe;er Got. 
ft, herre Got, durch din gebot 

15 nu lä mir noch so wol geschehen, 
da; ich Tristanden müe;e sehen, 
diz msere, da; ich hän vernomen , 
da; müe;e mir ze vröuden komen. 
ö; dunket mich und ist ouch guot: 

20 ö; hat mir minen swseren muot 
erwecket unde gemachet vrd. • - 
sseligen liute" sprach 6r dö , 
„dar megede sun müe; iuch bewarn ! 
ich wil M mine strä;e vam 

25 und söheHj ob ich in vinde." 
„nu gewtse iuch nach dßm kinde, 
d6r al d6r w6rlde hat gewalt." 
„genäde" sprach ab dö Rüalt , 
„gebietet mir, hiest bite nimm§." 

30 „vriunt" sprächen jene* „a d§, a dö !" 
Rüäl dö sine strä;e gie, 
so da; er sinem übe nie 
ruow einen halben tac genftm , -^ 

unz da; är zuo dSm mere kam. 

35 da ruowet 6r, da; was im leit , '■>: 

wan schif diu wären umbereit 
und als 6r dö schiflhinge vant, 
er vuor ze Britanje in da; laut, 
durch Britanje streich er dö 

40 so striteclichen unde also, 

2 * 
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daj nie kein tac so langer wart, 
da^ des iht würde gespart, 
ern striche in iemer in die naht, 
dar zuo gap im muot unde mäht 
der gedinge, der im was geseit. 
63 machete im sin arbeit 
senfte und harte lihtsam. 
nu er ze Kurnewäle kam , 
zehant dö vrägeter meere, 
wä. Tihtajoele wsere. 
vil schiere er dös b^wlset wart, 
sus körte 6r aber üf sine vart 
und kom ze Tintajoele zuo 
eins sunnen äbendes vruo, 
dö man ze messe soide gän. ^ 
Ku gie der kiinic Marke zuo 
mit einer wünneclichen schar, 
der getriuwe der nam aber war 
und ersach niht des 6r wolde. 
und als d6r künec dö solde 
von iDi€sse wider ze hove gftnif 
Rüäl gie von dem wege stän 
und nam sunder dort hin dan 
einen getageten hoveman; 
„ä, herre" sprach 6r, „saget mir 
durch iuwer güete, wijjet ir, 
ob ein kint hie ze hove sl, 
man seit, ej wone dem künege bl, 
und ist daj Tristan genant." 
„ein kint?" sptach jener al zehant: 
„ine sage iu niht von kinde; 
ein knappe ist hie gesinde , 
g^är sol sehiere nemen sw6rt 
imd ist dorn künege harte wärt, 
wand 6r kan kunst genuoge 
und erkennet manege vuoge 
und manegiu höveschlichiu dinc: 
der ist ein starker jungelinc 
mit brünreidem häre , 
mit schoenem gebäre , 



s». 



und ist ein eilende man : 
dön hei^e wir hie Tristan." 
„]Xu herre" sprach Rüäl iesä, 
„Sit ir hie hovegesinde ?" ,jä." 
5 „herre, durch iuwer öre , 
so tuot ein lützel möre, 
wand ir tuot harte wol dar an. 
sagt ime, hie sl ein arme man, 
der welle in sprächen unde sehen. 
10 ouch muget ir ime des wol verjehen, 
ich sl von slnem lande." 
sus Seite jener Tristande, 
ein sin lantman wsere da. 
Tristan d6r körte dar iesä 

15 und al da mite daj ern gesach , 
mit herzen unt mit munde 6r sprach 
„]Vu müe^e unser trehtln 
iemer gebenedlet sin , 
vater, daj ich dich sehen muo^ !" 

20 da^ was sin aller Erster gruoj ; 
da nach lief er in lachend an 
und kuste dön getriuwen man , 
als ein kint slnen vater sol. 
da^ was vil billlch unde wol. 

25 6r was sin vater und 6r sin kint. 
alle die vätere, die nu sint 
oder die vor uns wurden ie , 
dien getäten alle ir kinde nie 
väterlicher danne er ime tete. 

30 ja Tristan dör het an der stete 
vater, muoter, mä,ge , man , 
alle die vriunt, dier ie gewan , 
enzwischen slnen banden da. 
vil innecliche sprach er: „ä, 

35 getriuwer vater guoter , 
sag an, min süe^u muoter 
und mlne bruoder lebent die noch?" 
„ine weij" sprach er „trüt sun, iedoch 
labten sl, dö ichs nähest sach , 

40 wan das; sl michel ungemach 
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von dtnen schulden hoeten. 

wie se aber stt her getseten , 

des enkan ich dir niht gesagen , 

wand ich gesach in manegen tagen 

nieman, den ich erkande; 5 

sone kom ich ouch ze lande 

stt dör veigen stunde nie, 

da^ mir an dir so missegie." 

„A" sprach 6r aber, „trüt vater min, 

waj sol dirre msere sin ? 10 

dln schoener 11p war ist dör komen !" 

„sun, da hast du mim benomen." 

„8Ö wil ich dirn wider geben." 

„sun, da^ muge wir ouch geleben." 

„nu vater, gä. dan ze hove mit mir." ij 

„nein, sun, dar gftn ich niht mit dir: 

du sihest wol, ich waere 

alsus niht hovebcere." 

„nein, vater" sprach 6r „diz muo; geschehn, 

d6r künec min hgrre sol dich s6hn." 20 

RtLäl dSr hövesche guote 

der gedähte in slnem muote 

„min nacketage enwirret niht , 

swie mich dör künec nu varnde siht, 

er wirt mich gerne söhende , 25 

und wirde ich ime verjähende 

umb slnen nSven, d€r hie st4t *, 

swennich im alle mlne tat 

von anegenge hör gesage, 

ej wirt vil schcene , da^ ich trage." 30 

Tristan d6r nam in an die haut, 
sin berei tschaft unde sin gewant, 
daj was, als €5 dö mohte sin, 
ein vil arme; röckelln , 
beschaben und verslijjen , 35 

wft unde wft zeri^jen : 
da; truog er äne mantel an. « 
diu kleider, diu d6r guote man 
nnder slnem rocke truoc , 
diu wären ärmecllch genuoc, 40 



vernoj^en unde verselwet gar. 
von unruoche was sin här 
an houbet unde an harte 
verwalken also harte , 
als obe 6r wilde wsere. 
ouch gie d6r sagebeere 
an füe;en unde an beinen bar. 
dar zuo was er sd wetervar 
als alle die von rehte sint, 
den hunger vrost sunn unde wint 
ir varwe und ir lieh hat benomen» 
alsus was er vilr Marken komen , 
da; 6r im under ougen sach. 
jfarke ze Tristande sprach : 
„»ag an, Tristan, wör ist der man?" 
„min vater, herre" sprach Tristan, 
„hast du war?" — ,jä, hörre min." 
.der sol uns willekomen sin" 

r 

Sprach aber d§r tugende rlche. 
RüÄl neig im höfschllche^ 
der guote künec der hie; in dd 
vüeren ze kemenäten 
und hie; in dÄ beraten 
mit rlllcher wsete. 
Tristan in schiere hsete 
schöne gebadet und wol gekleit. 
ein hüetelln was da bereit: 
üf sin houbet sazte är da; 
und gestuont ouch dk; nie manne ba;, 
wand 6r was under ougen rieh , 
sin geschephede diu was Mrllch, 
Xu bete man wa;;er genomen 
und was der künec ze tisch© komen. 
slnen gast RMlen sazte €r sft 
ze slnein tische und hie; im da 
höfschllche dienen unde wol, 
als man dem höveschen dienen sol. 
„Tristan" sprach er, „gä balde dar, 
nim selbe dlnes vater'war." 
deiswftr , ich weij ^ol , da; geschach : 
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ttlliu diu öre und da^ gemacli, 

da^ erm erbieten künde , 

da^ tete er, als erm gunde. 

ouch a^ Rüäl der guote 

mit willeclichem muote , 5 

wan Tristan töte in vröudehaft 

Tristan d6r was sin Wirtschaft; 

da^ er Tristanden ane sach , 

da^ was sin meiste gemach. 

und als man dö von tische gie, 10 

der künec den gast mit rede bevie 

und vrägeten aller hande, 

beidiu von sinem lande 

unde ouch umbe sine vart. 

und als ern vrftgende wart, * IS 

diu ritterschaft lost alliu dar 

und nam RMles msere war. 

„Herre" sprach er „e^ ist vürw&r 
vil nach wol vierdehalp jftr 
Sit des, da^ ich von lande schiet; 20 

und swar ich sider hin geriet, 
dane vrägte ich keines meeres nie 
wan des, da ich mit umbe gie 
und da^ mich her geleitet hat." 
„wa^ was da^?" „Tristan, der hie stftt 26 
und zwftre, herre, ich hftn noch kint, 
diu min von Gotes halben sint, 
tTnd gan den guotes alse wol , 
als dehein man slnen kinden sol, 
drl süne, wser ich gewesen bl in, 30 

da^ eljlßsllcher undr in drin 
iezuo wol ritter wcere. 
hsetich die halben swsere 
erliten durch sl alle drl, 
swie vremede sd mir Tristan iXj 35 

die ich durch in erliten hd,n, 
es wsere tttund vil getan." 
„vremede?" sprachdär künic dö: 
„sail^an, wiest dfiseme meere so? 
er ist iuwer sun di|fl)i, als Sr giht?" 40 



„nein, herre, 6r bestät mich niht 
wan alse vil, ich bin sin man." 

Tristan erschrac und sach in an. 
abr sprach der künec : „nu sagt uns daj, 
durch weihe schulde und umbe wa^ 
habt ir die not durch in erliten , 
iwer wlp und iuwer kint vermiten , 
als ir da jeht, sd lange vrist, 
Sit da; 6r iuwer sun niht ist?" 
„herre, daaj weij Got unt ich." 
„nu, vriunt, bewlset ouch mich," 
sprach aber der guote Marke: 
„es wundert mich vil starke." 
„westich," sprach der getriuWe, 
„ob 65 mich niht geriuwe 
und obe €5 mir hie wsere 
ze sagenne gebsere, 
herre, ich möhte iu wunder sagen , 
wie sich diz dinc hftt her getragen 
und wie e^ sich gefüeget hftt 
umbe Tristanden, dör hie st4t." 
Mark unt sin baruuie 
und al diu massenle, 
die bäten an der stunde 
alle % einem munde: 
„saget an , seeliger man , 
getriuwer man, wer ist Tristan?" 

Der guote Rüd.1 der sprach dd 
„herre, 65 kom hie vor also) 
als ir wol wi^jet unde die, 
die bl den ziten wären hie , 
da^ min herre Riwalln, 
d6s man ich was und solde sin , 
ob 65 Got also wolde, 
daj 6r noch leben solde, 
dem wart von iuwerr vrümekeit 
sd vil i^^d also vil geseit , 
da; är mir sin liut unt sin laut 
alle; bevalch in mlne haut. 
BUS kom €r her ze lande, 
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wand er iuch gerne erkande, 

unt wart ingesinde hie. 

sd wij^et ir wol wiej ergie 

nmbe die ftventiure 

d^r schoenen Blanschefliure , 

wie er die ze vriunt gewan 

und si mit ime von hinne entran. 

nu si dd heim kftmen , 

einander z*^ genftmen, 

(in minem hüse da; geschach , 

da; ich; nnd manic man gesach ,) 

do bevalch €r mirs in mtne phlege. 

stt h€r phlac ich ir alle w^ge, 

80 ich iemer beste knnde. 

zehant and an d€r stunde 

warb är unde besande 

ein reise in sinem lande 

mit m&gen unt mit mannen 

nnd Yuor onch iesä dannen 

nnd wart in einem strite erslagen, 

als ir wol habt gehoeret sagen. 

und als da; msere vür kam 

und diu vil schosne vrowe vemam, 

wie 6; gevaren waere , 

diu toBtliche sweere 

sd s^re ir in ir herze sluoc, 

Tristan hie stät, dgn si dd truoc, 

da; si dän von der ndt gewan 

nnd lac si sSlbe tdt denran.'' 

Hie mite gie den getriuwen man 
als inneclicher jämer an , 
als er 6; wol bescheinde, 
wand gr sa; unde weinde, 
als ober ein kint weere. 
ouch begunden von dSm msere 
dän anderen allen 
ir ougen überwallen, 
dar guote künic Marke 
d^m gienc ä; also starke 
mit jftmer in sin herze, 



da; ime der h^rzesm^rze 

mit trehimen ü; den ougen vld; 

nnd ime wang unde wät begd;. 

Tristaade was da; msre 
5 vil inneelichen swsere 

von anders nihte wan d4 van, 

da; är an d&m getriuwen man 

vater unde vaterw&n 

also verlorn solte hftn. 
10 Marke zuo d6m gaste sprach 

„nu hßrre, ist diser rede also?'* 

Rü&l dar guote bot im dd 

ein vingerlin an sine haut: 

„nu herre^^ sprach Sr, „sit gemant 
15 miner rede und miner meere.^^ 

dör guote und der gewaere 

Marke nam; und sach 6; an.- 

der jtoer, den 6r dd gewan, 

der wart aber dd vester. 
20 „&" sprach er, „stie;iu swester, 

diz vingerlin da; gab ich dir 

unt min vater der gab e; mir, 

dd er an sinem tdde lac. 

disem msere ich wol gelouben mac. 
25 Tristan, gft hSr und küsse mich 

und zwftre, solt du leben unt ich, 

ich wil diu erbevater sin. 

Blanschefliure der muoter diu 

und dinem vater Kanäle, 
30 den gnMe Got zer sSle 

und geruoche in beiden samet geben 

da; ^wecliche labende lebeiu * 

Sit g; alsus gevaren ist, 

da; doch du mir wordett bist 
35 von dfir vil lieben swester mtn, 

geruochet 6s min trehtin, 

sd wil ich iemer wögen v^jk" •• 
Zem gaste sprad^ er aber ^d : 

„nu lieber vriunt, nu saget mir,-. 
40 wer Sit ir oder vfle liei;et ir?" *** 
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„EMI, herre." ~ ,^ÜA1?" — ,gÄ." 
hie mite vcrsan sich Marke sft, 
wapLde 6r ouch in sinen tagen 
h^te von ime gehoeret sagen, 
wie wise und wie urbare 
und wie getriuwe 6r wsere, 
und sprach: „Rü^ li foitenant?" 
,jd. herre, also bin ich genant." 
nu gie der guote Marke hin 
und kusten unde enphienc in 
hSrliche und als im wol gezam. 
diu h^rschaft al zehant dd kam 
^nd kusten in besunder *, 
si begunden in ze wunder 
mit armen enbrasieren, 
höfschliche saldieren : 
„willekomen, Rüäl der wördc, 
ein Spiegel M dör erde !" 
Rüäl der was dk willekomen. 
nu hsete ouch in dör künec genomen 
an sine haut und leite in hin; 
vil liepllche sazte 6r in 
ze sich an sine siten nider 
und griffen an ir msere wider 
und redeten aller hande 
beidiuvon Tristande 
und ouch von Blanschefliure, 
alle die äventiure, 
waj Kanöl unde Morgan 
einander haeten getd.n 
und wie daj ouch ein ende nam. 
vi], schiere 65 an daj msere kam, 
da^ d^r künec Rüäle seite, 
mit welher kftndekheite 
Tristan dar komen wsere 
und wie er seite msere, 
sin inater w»re ein koufman. 
Riiä,l der ^ach Tristanden an : 
„vrumt" sprach ör, „ich hän lange 
vil ancllche und vil ange 



mtne marschandlse 
in ärmeclicher wise 
dur dlnen willen her getriben ! 
deist aber alle^ nu beliben 
5 an einem guoten ende; 
dar umbe ich mire hende 
iemer ze Gote bieten sol." 
Tristan sprach : „ich hoere wol, 
sich machent disiu msere alsd, 

10 da; ich ir späte wirde vrd. 
ich bin, als ich hän vemomen, 
ze wunderlichen meeren komen: 
ich hoere minen vater sagen , 
min vater der sl lange erslagen. 

15 hie mite verzihet är sich min, 
sus muo^ ich äne vater sin 
zweier väter, die ich gewunnen h4n. 
4 vater unde vaterwän, 
wie slt ir mir alsus benomen ! 

20 an däm ich jach, mir weere komen 
ein vater, an dem selben man 
da verliuse ich zw^ne väter an, 
in unde dSn ich nie gesach«^ 
D^r guote marschalc aber dd sprach ; 

25 „wie nu, geselle Tristan ! 
lä dise rede, dän ist niht an. 
ja bist du von der kaufte min 
w6rder dan du wändest sin , 
und bist ir göret iemer mö 

30 und hast doch zwöne vater als ö, 
hie mlnen herren unde mich, 
er ist diu vater, also bin ich. 
volge 6t miner löre 
unt wis iemer möre 

35 allen künegen ßbenhör. 

lä^ alle rede und tuo niht mör : 
mlnen harren, dlnen oeheim, 
den bite da^ er dir helfe heim 
und dich hie ritter mache, 

40 wan du mäht dlner sache 
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8US hin wol salbe nämen war. 
ir herren, sprechet alle dar, 
da^ 65 min herre ggrne tuo." 

Sus sprd^hens alle samt derzuo 
„h6rr, 63 hat guote vuoge : 
Tristan hat kraft genuoge 
and ist ein wol gewahsen man.^ 
der künec sprach: „neve Tristan, 
sag an, wie stät dtn muot hie zuo? 
ist 63 dir liep, da; ich 63 tuo?" 
„trüt herre, ich sage iu mtnen muot 
hsetich s6 riltche^ guot, 

da; ich wol nach d6m willen min 

und alsd ritter möhte sin, 

da; ich mich ritterliches namen 

noch er sich min niht dörfte schämen 

und ritterlichiu wSrdekeit 

an mir niht würde nider geleit, 

86 wolte ich görne ritter sin, 

die müe^igen jugent min 

üeben unde k^ren 

ze w^rltllchen ^reffr 

wan ritterschaft, t^ikaxi seit, 

diu muo; ie von dör kintheit 

nömen ir anegenge 

oder sl wi rt selten strenge. 
Marke sprach „n6ve, nimsölbe war, 

sich wie du warben woldest, 

ob du künic w6sen soldest 

und hgrre übr alle; Kumevä.1. 

sd sitzet hie din vater Rüäl, 

dör ganze triuwe zuo dir hat, 

der st din rfttggb unt din rftt, 

da; din dinc also volgö, 

da; e; nach dlnem willen stö. 

vil lieber neve Tristan, 

nim dich niht armuotes an ; 

wan Parmenle da; ist din 

und muo; din eigen iemer sin, 

80I ich und din vater Rüä.1 leben. 



dar zuo wil ich dir stiure geben : 
min lant min liut und swa; ich hftn, 
trüt^^ve, das st dir <if getan, 
wildtt dtjpi hirze k^ren 
5 ze vordexitchen ^ren 
und ist dtn wille alsd getan, 
als ich von dir vemomen h^ , 
sone spar d€s mtnen niht dervor : 
KurnewÄl da; sl dtn urbor, 

10 min kröne sl dtn zinsertn . 
wildu zer werlde gew^rdet sin, 
sd schaffe €t umbe riehen muot, 
ich gibe dir rlllche; guot«# 
sich, du hast keiserllche habe, 

15 nune ganc dir salbe nihtes abe. 
Sus greif RüAl unt Tristan 
ir dinc bescheidenllchen an, 
als 6; in beiden was gewant. 
si gewunnen hamasch unde gewant 

20 innerhalp dön drl;ec tagen, 
da; drl;ec ritter solden tragen, 
die sich der hövesche Tristan 
ze gesellen wolte nemen an. 
swer mich nu vrftget umbe ir kleit 

25 und umbe ir kleider rlcheit, 
wie diu zesamene wurden brftht, 
des bin ich kurze bedäht, 
dem sage ich, als da; maere gibt, 
sag ich im anderes iht, 

30 sd widertrlbe er mich dar an 
und sage är selbe ba; dervan. 
ir kleider w&ren üf geleit 
mit vier hande rlcheit 
und was dör viere iegeltch 

35 in ir ambete rieh. 

da; eine da; was höher muot, 
da; ander da; was volle; guot, 
da; dritte was bescheidenheit, 
diu disiu zwei zesamene sneit, 

40 da; vierde da; was hövescher sin. 
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d^r näte disen allen drin. 

bI worhten alle viere 

vil r^hte in ir maniere : 

dör höhe muot der g^rte-, 

da; volle guot gewörte ; 

bescheidenheit schuof unde sneit ; 

der sin d^r nd.te ir aller kleit 

und ander ir feitiure, 

baniere und kovertiure 

und andern d^r ritter rät, 

der den ritter bestftt. 

swa; sd da^ ros und ouch d^n man 

ze ritter gepyfieven kan , 

dSr geziuc was aller s^re rieh 

und alsd rieh, da^ iegelfch 

eim ktlnege wol gezseme, 

da^ är sw6rt dar inne naeme. 

Sit die gesellen sint bereit « 
mit bescheidenllcher rtcheit, 
wie gev&he ich nu min sprachen an, 
da; ich d6n werden houbetman 
Tristanden so bereite 
ze stner sw^rtleite , 
das; man e; g6me vem€me 
und an d^m msere wol gez^me? 

Kune wei; ich, wies beginne« 
min zunge und mine sinne 
dien mugen mir niht ze hSlfe komen*, 
mir ist von vorhten genomen 
enmitten Ü5 dSm munde 
da; sSlbe, da; ich künde, 
hie zuo enwei; ich wa; getuo, 
ine tuo da; eine dar zuo, 
deiswär da; ich noch nie get^te : 
mtne vlShe und mine b^te 
die wil ich ^rste senden 
mit herzen unt mit henden 
hin wider Eliköne 
ze dem nitinvalten trdne, 
von dSm diebrunnen die;ent, 



ü; den die gäbe vlie;ent 
dör Worte unt dör sinne, 
dör wirt, die niun wirtinne , 
Apolle und die Kaminen 
5 d6r dren niun Sirenen , 
die dft ze hove d^r gäbe phlegent, 
ir gnftde teilent unde wägent, 
als se ir dör wgrlde gunnen, 
die gSbent ir sinne brunnen 

10 sd vollecltche manegem man, 
da; si mir einen trahen da van 
mit ^ren niemer mugen versagen, 
und mac ouch ich d€n d& bejagen, 
so behalte ich mtne stat dft wol , 

15 dft man si mit rede behalten sol. 
dar s^lbe trahen, d€r eine, 
der ist ouch nie sd kleine, 
6m müe;e mir verrihten , 
verrihtende beslihten 

20 beide Zungen unde sin , 
an den ich sus entrihtet bin. 
diu minen wort muo; er mir län 
durch den vil liehten tegel gftn 
der kam^nischen sinne 

25 und muo; mir diu dar inne 
ze vremdem wunder eiten , 
dem wunache bereiten, 
als golt von Aräbe. 
die selben Gotes gäbe 

30 des wären Elikönes, 
des oberesten trdnes , 
von dem diu wort entspringent , 
diu durch da; dre klingent 
und in da; herze lachent, 

35 die rede durliuhtec machent 
als ein erweite gimme, 
die geruochen mine stimme 
und mine bete erhoeren 
oben in ir himmelkoeren 

40 und rehte als ich gebeten hau. 
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i\'u, diz lät alle^ sin getan, 
da; ich des alles si gewert, 
das ich von worten hftn gegärt, 
und habe des alles vollen hört , 
senft allen dren mtniu wort, 
ber iegelichem harzen schate 
nüt dem ingrüenen lindenblate, 
gS miner rede als äbene mite, 
da; ich ir an iegelichem trite 
rdm unde reine ir str&;e , 
noch an ir strafe enlft;e 
deheiner slahte stöubelin , 
e;n müe;e dan gescheiden sin, 
and da; si niwan üfem kl^ 
unde üf liebten bluomen g^, 
dannoch gewende ich minen sin, 
s6 kleine als ich gesinnet bin , 
ktLm oder niemer dar an, 
dar an sich alsd manic man 
versuochet nnd verpriset h&t 
deiswAr, ich sol es haben r&t, 
wan kSrte ich alle mliie kraft 

# 

ze ritters bereitsckaft, 

als wei;got maneger h4t geiAn , 

und Seite iu da;, wie Vulkan 

d€r wise, dör msere, 

d€r guote listmachsere , 

Tristande sinen halsbärc 

swärt unde hosen und ander werc , 

da; dän rittersol best&n, 

durch sine hende lie;e gkn 

schön und nach meisterlichem site, 

wier im entwürfe unde snite, 

d€n kuonheit nie hevilte, 

dSn aber an dorn schilte, 

wier im den heim betihte 

und oben dar üf rihte 

al nach der minnen quäle 

die viurinen str&le , 

wie er im al besunder 



ze wünsche unt ze wunder 

bereite ein und ander, 

und wie min vrou Kassander , 

diu wise Troierinne , 
5 ir liste und alle ir sinne, 

dar zuo heete gewant, 

da; si Tristande sin gewant 

berihte nnd bereite 

nach solher wisheite, 
10 so si e; aller beste 

von ir sinnen wgste, 

der geist ze himele, als ich; las, 

von dSn goten gefeinet was — : 

wa; hsete da; iht ander kraft 
15 dan als ich die geselleschaft 

Tristandet t bereite 

ze siuer swCrtleite? 

mag ich die volge von iu h&n , 

so ist min wftn als6 get&n 
20 und wei; da; wol, muot unde gnot, 

swSr zuo dgn zwein geraten tuot 

bescheidenheit und höfschen sin , 

diu vieriu würkent underin 

als wol als iemen ander 
25 j& Vulk&n unt Kassander 

diu zwei bereiten ritter nie 

ba; ze prise, danne ouch die. 
Sit nu die vier richeite 

riliche swßrtleite 
30 sus kunnen geprüevieren , 

so bevglhen wir in vieren 

unsem vriunt Tristanden. 

die nemen in ze banden , 

bereiten uns den werden man , 
35 Sit e; niht be;;er werden kan, 

mit dSm geziuge und mit d6m snite, 

d& sine reitgesellen mite 

sd schdne sint bereitet. 

sus si Tristan geleitet 
40 ze hove und ouch ze ringe, 
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mit allem sinem dinge 
stnen gesellen ebengeltch, 
äbenziere und öbenrich : 
ich meine abr an der wsete, 
die mannes hant dft neete, 
nilit an der angebomen wÄt, 
diu von des harzen kamere gät, 
die si dd. hei^ent edelen muot , 
diu den man wolgemuoten tuot, 
und werdet Itp unde laben : 
diu wät wart den gesellen g^ben 
döm harren ungeltche. 
ja weijgot, dar muotriche, 
dßr Ären gire Tristan 
truoc sunderltchiu kleider an , 
von gebäre und von gelftje 
gezieret üsj dör mä;e, 
är heetes alle an schoenen siten - 
unde an tugenden übersniten. 
Sus was d6r muotes rlche , 
d€r voget von Parmente, 
und al stn massente 
ze münster mit einander komen 
und hseten messe vemomen 
und ouch enphangen d€n sögen, 
das man in da solte phlägen. 
Marke nam dd Tristanden 
sinen nSven ze handen , 
swört unde sporn strict 6r im an. 
„sich" sprach 6r, „nßve Tristan, 
Sit dir nu sw6rt gesögenet ist 
und Sit du ritter worden bist, 
nu bedenke ritterlichen prls 
und ouch dich salben, wör du sls ; 
diu geburt unt diu edelkeit 
st dtnen ougen vür geleit ; 
wis diemüete unt wis unbetrogen, 
wis wftrhaft unt wis wolgezogen; 
dön armen den wis iemer guot, 
dön riehen iemer höhgemuot ; 



zier unde wörde dtnen Itp , 

Ar unde minne älliu wtp -, 

wis milte und getriuwe 

und iemer dar an niuwe; 
ö wand üf mtn Are nim ich daj, 

daj golt noch zobel gestuont nie ba^ 

dem spar unt döm schilte, 

dan triuwe unde milte." 
Hie mite bdt arm den schilt dar, 
10 er kuste in unt sprach „növe, nu var 

und göbe dir Got dur stne kraft 

heil ze dtner ritterschaft ! 

wis iemer hövesch, wis iemer vrd!" 

Tristan verrihte aber dd 
15 stne gesellen an dör stete 

rehte als in stn oeheim täte, 

an swgrte an sporn an schilte. 

diemüete, triuwe, milte 

die leite 6r iegellches kür 
20 niiit bescheidenltcher lÄre vür. 

und enwart ouch dd. niht mÄ gebiten : 

gebuhurdieret und geriten 

wart da, zwäre deist mtn w&n. 

wie se aber von ringe liefen gftn, 
25 wie st mit scheften steechen, 

wie vil st dör zerbrsechen 

da; suln die garzüne sagen, 

die hülfen ä; zesamene tragen. 

ine mac ir buhurdieren 
30 niht alle; bekroijieren, 

wan einen dienest biute ich in, 

dös ich in s6re willic bin , 

da; sich ir aller 6re 

an allen dingen m^re 
35 und in Got ritterliche; leben 

zir ritterschefte müe;e geben. 
Truoc iemen lebender staete leit 
bt stsetecltcher seelekheit, 
sd truoc Tristan ie stsete leit 
40 bt stsetecltcher sselekheit. 



57 



58 



Als ich es iuch bescheiden wil : 
im was ein endecliche; zil 
gegeben dör zweier dinge, 
leides unde linge, 
wand alles d^s, d€s er began, 
dsL lang im aller dickest an 
und was ie leit d€r linge bt. 
swie ungelich diz jgnedS s! , 
sus wären diu zwei konterfeit, 
stsetiu linge und wömde leit 
gesellet an däm einen man. 
„so helfe iu Got, nu sprechet an : 
Tristan der hat nu sw^rt genomen 
und ist ze richer linge komen 
mit ritterlicher werdekeit: 
l&t beeren, welher bände leit 
hffit 6r bt dirre linge?" 
wei^got, an einem dinge, 
da^ iegelichem harzen ie 
und ouch dem sinen nd.Ee gie : 
da^ ime der vater was erslagen, 
als är Rüälen hörte sagen , 
da; quäl in in däm muote. 
alsus was übel bi guote, 
bt linge schade, bt liebe leit, 
eins hgrzen steetiu Sicherheit. 
Ir aller jöhe diu Itt dar an, 

ha; der lig ie d^m jungen man 

mit groe;erem emest an 

dan einem stündigen man. 

Ob aller stner wärdekeit 
sd swgbete Tristand ie da; leit 
und da; verborgene ungemach , 
da; niemen lebender an im sach, 
da; im Riwalines tdt 
unt Morgänes leben bot : **• 
da; leit lac im mit sorgen an. 
dSr sorcsame Tristan 
und stn getriultcher rät , 
dar noch von triuwen namen hat, 



der sselige Foitenant, 

die bereiten zehant 

mit rtchem gerate, 

des man d6n wünsch d4 hsete, 
5 ein rlltche barken. 

sus komen st vür Marken. 

Tristan sprach „lieber hörre min, 

6; sol mit iuwern hulden stn, 

da; ich ze Parmente var 
10 und n6me nach iuwerm rate war, 

wie unser dinc dft stn gewant 

umbe liut und umbe laut , 

da; ir da sprechet, 6; st mtn." 
Der künec sprach „n6ve diz sol stn, ** 
15 swie küme ich dtn doch müge enbern. 

ich wil dich dtner böte gewöm. 

var heim ze Parmente , 

du unt dtn kompante. 

bedarft du rttterschefte mÄ, 
20 ^^ nim, als dir ze muote stS. 

nim ros silber unde golt 

und sw€s sd du bedürfen soH, 

als dus bedürfen wollest; 

und swen du dir gesellest, 
25 dem biut 6; sd mit guote, 

mit gesellecltchem muote, 

da; är dtn dienest g^me st 

und dir mit triuwen wßse bt. 

vij lieber nßve, wirb unde lobe, 
30 öS» dir dtn vater l^re gßbe , 

dör getriuwe Rüä.1, der hie stät, 

der michel triuwe untf'lre h4t 

mit dir begangen unze her. 

und st da; dich dös Got gewSr , 
35 da; du dich da verrihtest 

unt dtn dinc da beslihtest 

nach vrumen unt n&ch ^ren, 

sd solt du wider kören : 

köre wider h6r ze mir. 
40 ein dinc lob ich und leiste 6; dir, 
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sS mtne triuwe an dtne hant, 
da; ich dir min guot unt mtn lant 
iemer geltche teile ; 
und st; an dinem heile , 
da; du mich sülest überleben, 
sd st dir alle; zeigen g^ben ; 
wand ich wil durch den willen dln 
^liches wibes ftne sin , 
die wile ich iemer Ißben sol. 
neve, du h&st vemomen wol 
mtne b^te und mtnen sin. 
bistu mir holt als ich dir bin, 
treistu mir h^rze als ich dir trage, 
weijgot, 80 sul wir unser tage 
vroeltche mit einander ISben. 
hie mite st dir urloup gegeben. 
dSr megede sun, dSr hüete dtn ! 
und lä dir wol bevolhen sin 
dtn geschefede unt dtn Are." 
hie enbitens ouch nimSre : 
Tristan und stn vriunt Rü&l 
die schifMien von Kumewäl , 
st unde ir massenie , 
heim wider ze Parmente. 
Ob iu nu liep ist vemomen 
umb dirre harren willekomen, 
ich sage iu, als ich hän vemomen, 
wie st d& w&ren willekomen. 
Ir aller lei teere, 
dör getriuwe, dar gewcere 
Rü&l trat vor % an da; lant: 
stn hüeteltn uM stn gewant 
leit 6r höfschltche dort hin dan: 
Tristanden lief üt lachend an, 
gr kuste in unt sprach „hSrre mtn, 
gote sult ir willekomen stn, 
iuwerm lande unde mir. 
kieset, hßrre, sähet ir 
diz schoene lant bt diseme mer, 
veste stete, starke wer 



» 



und manic schcene kastei, 
seht, da; hat iuwer vater KanSl 
an iuch geerbet unde brftht. 
stt ir nu biderbe und bedäht, 
5 sw6s iuwer ouge hie gesiht, 
des engät iu niemer niht: 
d6s bin ich iemer iuwer wSr. * 
mit dirre red© fd kdrte 6r h6r 
mit rtchem harzen unde vrö, 

10 vil vroellche enphienc ör dd 
dieritteral besunder: 
6r begunde st ze wunder 
mit stnen worten süe;en 
saldieren unde grüe;en. 

15 Hier under heete ie Tristan 
dän tougenltchen smärzen 
verborgen in d6m hßrzen, 
der da von Morgftne gie , 
der smgrze dar begap in nie 

20 weder vruo noch späte, 
alsus gienc gr ze r&te 
mit mägen unt mit mannen 
und jach, 6r wolte dannen 
ze Britanje gfthen 

25 stn l^hen dft enpffthen 
von stnes vtendes hant, 
dur da; er stnes vater lant 
mit rähte heete däste ba;. 
diz sprach 6r unde täte ouch da;, 

30 6r vuor von Parmente, 
er unt stn kompante, 
bereitet und gewamet wol, 
als dSr man ze rShte sol, 
dgr üf ängestltche tat 

35 ämestllchen willen h&t. 

Dd Triütn ze Britanje kam, 
von ftventiure 6r da vemam 
und hörte wserllche sagen, 
Morgan dar herzog rite dft jagen 

40 von walde ze walde. 
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nu liies; gr ilen balde 
die ritter sich bereiten 
und undr ir rocke leiten 
ir halsbSrge unde ir dinc 
sd da^ nieman deheinen rinc 
üa; d@m gewande lie;e gftn. 
nu, diz geschach, diz was getan 
und über da^ leite ie dür man 
stne reisekappen an 
und sä^en üf ir ors alsd. 
ir gezoc hiea^en st dd 
stsetliche wider riten 
und niemannes biten 
und teilten ir ritterschaft 
dd wart diu groe^ere kraft 
gescliicket an die widervart, 
da^ der gezoc weere bewart, 
da d^r üf sine strafe gie. 
d6 diz geschach, dd heeten die, 
die mit Tristande karten hin, 
wol dri^ec ritter under in , 
jene an dgr widerköre 
wol sShzec oder mSre. 
Vil schiere wart, da^ Tristan 
hund unde jägere sähen began. 
die s€lben vrftgeter meere, 
w& der herzöge wsere. 
die iAten e^ im iesÄ kunt; 
und är das endes 8& zestunt 
und vant ouch dft vil schiere 
üf einer waltriviere 
vil ritter Britüne. 
den wären pavelüne 
und hütten üf da^ gras geslagen, 
dar umbe unt dar in getragen 
loup unde lichter bluomen j|jUL 
ir hunde unde ir vgderspil 
da^ haßten st ze banden, 
die gruojten ouch Tristanden 
und stne rotte da mite 



höfschliche nach däm hovesite; 

die Seiten ime ouch iesft, 

Morgan ir harre rite d& 

vil nd.hen in dem walde. 
5 dar tlten st dd balde, 

da vundens ouch Morgänen 

unde üf kastel&nen 

vil rtter Britüne haben. 
Xu st begunden zuozim draben , 
10 Morgan enphie die geste, 

dar willen er niht weste, 

vil gastlichen unde wol , 

als man geste enphähen sol. 

sin lantgesinde täte alsam. 
15 ir iegeltcher dar kam 

gerant mit stnem gruoje. 

nach dirre unmuoje 

dd diz grüe^en gar geschach , 

Tristan ze Morgäne sprach 
20 ))härre, ich bin komen da här 

nach minem IShen unde gär, 

daa^ ir mir daa^ hie Ithet 

und mir des niht verzthet, 

das ich ze rähte haben sol : 
25 sd tuot ir höfschltche unde wol." 

Morgan sprach „harre, saget mir, 

von wannen oder war sit ir?" 

Tristan sprach dd wider in 

„von Parmenie ich bürtec bin 
30 und hie^ min vater Riwalin, 

harre, des erbe sol ich sin* 

ich salbe heije Tristaitf 

Morgan sprach „harre, ir komt mich an 

mit als unnützen mseren, 
35 da^ st als wsege wseren 

verswigen alse vür br&ht. 

ich bin das kurze bedäht : 

soltet ir iht von mir hün , 

das wsere iu schiere State getan, 
40 wand iu enwürre niht dar an, 
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im wxret ein gezseme man 
zeinen iegellchen ^ren, 
dar ir g^ soldet kSren. 
wir wi^jen aber alle wol, 
diu lant sint dirre msre vol, 
in welher wise BlanscheflAr 
mit in wenn vater von lande vnor, 
ze weihen Sren €^ ir kam , 
wie din vrinntschaft ende nam." 
„vrinntschaft? wie meinet ir dajj?" 
yyine sage in nu niht vürba;, 
wan diser rede d6r ist also." 
„hgrre," sprach aber Tristan dd , 
bi disem msere erkenne ich mich : 
ir meinet e; alsd, da^ ich 
niht Gliche st gebom 
nnd süle da mite hän verlorn 
min Idhen nnt min IShenreht^ 
„entriuwen, hörre, gnot kneht, 
d& vür hän ich^ nnd manic man.^ 
„Ir redet übel," sprach Tristan : 
„ich wände doch , 65 wsere 
gevellec und gebcere, 
swgr dgm man leide tsete, 
daa^ är mit rede doch heete 
sin unde fuoge wider in. 
hsetet ir nu fnog unde sin , 
s6 leide als ir niir habt getlln , 
ir möhtet mich doch rede erlftn, 
diu niuwe sware wecket 
und alte schulde recket : 
ir sluoget mi Aßü vater doch ; 
hie mite endunket iuch noch 
mines leides niht genuoc, 



nnd hxten st dis unt4t , 
der ir d4 jehet, an mir erkant, 
ir deheiner hste Sine haut 
zwischen die mine nie geleit. 
5 die wijjen wol die wärheit, 
da; min vater Riwaltn 
mtne mnoter an da; ende stn 
brähte vür ein ^l!ch wlp. 
ist da; ich da; üf iuwem Itp 

10 bewaeren und bereden sol, 

entriuwen, da; berede ich wol." 
„ü;!" sprach Morgan, „in Gotes ha;! 
in wer bereden wa; sol da;? 
iwer slag engät ze deheinem man , 

15 der ie ze hove reht gewan." 

„diz wirt wol schln," sprach Tristan, 
er zuhte; swSrt und rande in an, 
gr sluog im obene hin ze tal 
beidiu hime und himeschal, 

20 da; §; im an d^r zungen want. 
hie mite sd stach er ime zehant 
da; swert gein dem herzen tu. 
dö wart diu wärheit wol schtn 
das Sprichwortes, da; da gibt, 

25 da; schulde ligen und vülen niht 
Hlorgänes kompanjüne, 
die vrächen Britüne, 
die enkunden im da niht gevromen 
noch ze hälfe im nie so schiere komen, 

30 em leege an d^m valle. 
iedoch s6 wärens alle , 
als si da mohten, an ir wer: 
(ir wart vil schiere ein michel her J 
die ungewameten man 



im jöhet, min muoter, diu mich truoc, 35 si k6men alle ir vlende an 



diu trüege nilch kebsliche, 
sam mir Got Mr riche ! 
ich wei; wol, s6 manc edel man , 
d6s ich hie niht genennen kan. 
Bin hende mir gevalten hftt ; 



mit maifttchem muote. 
wamunge unde huote 
dör nam da lützel iemen war, 
wan dringen 6t mit hülfen dar 
40 und tätens alle mit gewalt 
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ü^ ze v^lde vür d^n walt. 
hie huop sich ein michel moft 
michel weinen unde wuoft. 
alsus yIouc Morg&nes tot 
mit maneger hande klagendt , 
als obe er vltlcke waere. 
er Seite leidiu msere 
üf die bürge und in daj lant. 
in dem lande vlonc zehant 
niht wan das^ eine klagewort: 
.,ä noster sires, il est mort! 
wölch T&t gewirt dös landes nuo? 
nu zieren helde, kSret zuo 
von steten unt von vesten , 
geldnen disen gesten 
dSs se nns ze leide hftnt get&n !^ 

8as liea^ens üf ir rücke gdn 
mit stseteclichem strtte. 
ouch Yundens alle ztte 
an ir gesten vollen strit : 
die karten ie ze maneger ztt 
mit einer ganzen rotte wider 
und würfen manegen demider 
und wären doch ie vliehende 
und alle^ wider ziehende, 
da si da wisten ir kraft, 
sus kdmens üf ir ritterschaft: 
da namens ouch herbörge 
üf einem vesten b(irge, 
dar üfe was ir wösen die naht, 
dar nehte wart dÖs landes mäht 
sd Stare und also veste, 
da^ se aber ir leiden geste 
als schiere als 6; wart tagende 
mit gewalte wurden jagende 
und manegen nider stächen, 
den hüfen dicke brächen 
mit spgren uut mit swerten, 
diu du niht lange werten, 
da wären sw6rt unde spßr 

Tristan. 



dös war in harte kurzer wür: 
ir wart da manege; vertäu , 
s6 sin die rotte liefen gän. 
ouch was da; lützele her 
5 so vrechllche an stner wer, 
da; da vil michel schade geschach , 
da mau in in däu hüfen brach. 
Die schar die wurden beidestt 
zeiner unt ze maneger ztt 

10 mit gröjem schaden überladen, 
st nämen unde täten schaden 
vil schcdeltche an manegem man. 
sus triben si; mit einander an, 
bi; da; da; innere her 

1^ begunde swachen an d(ir wer, 
wand in gienc abe und jönen zuo : 
die mörten sich spät unde vruo 
an ir State und an ir mäht , 
8Ö da; st danuoch vor d6r naht 

^ besä;en aber die geste 
in einer wa;;crveste, 
da sich die geste ü; werten 
und sich die naht da nerten. 
sus was da; hüs bese;;en, 

^ mit her al umbeme;;en 
als e; beziunct wsere. 
die vremeden sorgeere, 
Tristan unde sine man , 
nu wie geviengens ir dinc an? 

30 da; sage ich iu, wie; in ergie , 
wie sich ir sorge zerlie, 
wie st von dannen kämen , 
sig an ir vtndcn nämen. 
Tristan d6 d6r von lande schiet, 

35 als im stn rät Rüäl geriet, 
stn lohen da zenphähene 
und iesä wider ze gähene , 
stt des lac zallem male 
dem saelegen Rüäle 

40 der selbe wäu ze herzen ie 
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reht als €; oucli Tristande ergie. 
iedoch geriet ür die geschiUt 
umb Morgänes schaden niht. 
hundert ritter är besande 
und k^rte nach Tristandc 
ebn unde rehte üf sine vart 
unlanges und vil schiere e^ wart, 
da^ er ze Britanje kam. 
vil rehte gr al zehant vemam , 
wie e^ gevaren wsere, 
und nach des landes msere 
so nam er slner reise ein me; 
ze den Britünen üf da; s&j. 
nu st begunden nähen , 
da; si die vtnde sähen , 
done wart an ir rotte 
ir deheinem ze spotte 
wäder nach noch niender abe gezogen 
st körnen alle sament gcvlogen 
mit vliegenden banieren. 
dd. wart michel kroij leren 
under ir massente 
^schevalier Parmente ! 
Parmente schevalier!" 
da jagete banier unt banier 
schaden und ungevüere 
durch die hüttesnüere, 
st täten die Britüne 
durch ir pavelüne 
mit toedigen wunden. 
Xu die Innern begunden 
ir lantbaniere erkennen, 
ir zeichen hoeren nennen , 
si begunden ir rüm wtten, 
Ü5 an die wtte riten, 
Tristan lie vaffe striten gän. 
da wart michel schade getan 
an den lantgesellen. 
vähen unde vellen , 
slahen unde stechen , 



da; begunde ir schar durchbrachen 
ze beiden stten in dem her 
und brähtes ouch da; ü; ir wer, 
da; die zwo kompante 
5 „schevalier Parmente" 
so vil geriefen und getriben. 
des wärens äne wer beliben. 
undr in was wer noch k^re 
noch deheines strttes m^re, 

10 wan tuschen unde vliehen, 
zogen unde ziehen 
wider berge und wider walt, 
der strtt der wart da manicvalt \ 
ir vluht diu was ir meistiu wer 

15 und vür den tot ir bestiu ner. 
\u disiu schumpfentiure ergie , 
diu ritterschaft sich nider lie 
und nämen herbßrge sä 
und die von ir gesinde da 

20 ze velde lägen erslagen, 
die hie;en st ze grabe tragen, 
jene, die da wunt wären, 
die hie;en st üf baren 
und karten wider ze lande. 
tK hie mite was Tristande 
stn l^hen unt stn sunderlant 
verlihen ü; stn selbes haut, 
er was von dem herr unde man , 
von dem stn vater nie niht gewan. 

30 sus haete er sich verrihtet 
und al stn dinc beslihtet : 
verrihtet an dem guote, 
beslihtet au d^m muote. 
stn unreht da; was alle; reht , 

35 stn swserer muot Itht unde sieht, 
er haßte dd ze stner haut 
stns vater erbe und al stn laut 
unversproclienltchen unde also, 
da; niemen in den ztten dö 

40 anspräche hsete an kein stn guot. 
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hie mite sd körte er sinen muot, 
als ime gebdt und im geriet 
stn Geheim, dd gr von im schiet, 
hin wider ze Kurnewäle 
und enmohte ouch von Rüllle 
niht gewenden stn gemücte , 
der alsd manege güete 
mit väterlicher stsete 
an im erzeiget haßte, 
stn herze da^ lac starke 
an Rüäle unde an Marke : 
an disen zwein was al stn sin . 
der sin spuon in hör unde hin. 

Su sprseche ein sseliger man 
„der sseiige Tristan 
wie gewirbet er nu hie zuo, 
da; er in beiden röhte tuo 
und löne ietwederm , als er soi ?" 
iwer iegeltch der wei; da; woi, 

^r enkan da; niemer bewam , 

em müe;e ir einen Id^en varn 

und bt dem andern besten. 

lät beeren, wie sol c; ergän V 

vert er ze Kumewäle wider, 

so leit er Parmente nider 

an aller stner werdekeit 

und ist ouch Rüäl nider geleit 

an vröuden unde an muote , 

an allem dem guote, 

von dem stn wünne solte gkn. 

und wil er aber da bcstän, 

sone wil er sich niht kören 

ze hoeheren ören 

und übergät ouch Markes rät, 

an dem al stn örc stät. 

wie sol er sich hier an bewarn? 

weijgot, da muoj; (ir wider varn : 

da; sol man im billtchen ] 

er sol an ören rtchen 

und sttgen an dem muote, 



wil e; sich ime ze guote 
und ouch ze ssclden kören *, 
er sol wol aller ören 
billtche muoten unde gern. 
5 wil ouch in Sselde der gewern , 
des hilt si reht da; st da; tuo, 
wand al stn muot der stät derzuo. 
Wa; lenge ich in nu mör hieran? 
der lautlose Tristan, 

10 dö dür ze Kurnewäle kam , 
ein moere er al zehant vernam, 
da; im vil swa^e was vernomen ^ 
da; von Irlande woere komen 
Mörolt der söre starke 

15 und vorderte von Marke 
mit kamphltchen banden 
den zins von beiden landen, 
von Kurnewäl und Engellant. 
umb den zins was e; so gewant: 

20 der dö zlrlande künic was, 
als ich; an der histörje las 
und als da; rehte mcere seit, 
der hie; Gurmün Gemuotheit 
und was geborn von Affricft 

2!rnnd was sin vater künic da. 
dö der verschiet, dö viel da; laut 
an in und stnes bruoder haut, 
der als wol erbe was als er. 
Gurmün was aber so rtcher ger 

30 und also höhe gemuot, 
da; ßr dehein gemeine guot 
mit niemanne woltc hän. 
stn herze enwolte in niht erldn, 
em müese selbe ein herrc wesen. 

35 er beguude ü; wein und ü; lesen 
die starken, die muotveeten 
nnt zno der not die besten , 
die ie man erkande, 
ritter mit sarjande, 

40 die er mit stiitni guute 

3* 
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oder mit höfscliltchem muote 
zuo zime gewinnen künde, 
und lie^ ouch an der stunde 
stnem bruoder al stn lant. 

8us k(^rte er dannen zehant 
und uam von dän meeren, 
den gewaltegeu Römacren 
urloup unde botBchaft, 
swa; er betwünge mit kraft, 
da^ er da^ zeigen haete 
und ouch in da von taete 
etsltch röht und öre, 
und enbeite ouch dö niht m^re. 
er vuor mit einem starken her 
über lant und tlber mer, 
bi^ da; er zirlande kam 
und an d?m lande sige genam 
und sl mit strtte des betwanc , 
da; sin ze herrcn äne ir danc 
unt ze künege nämen 
unt Sit her dar an kämen, 
da; sim ze allen ziten 
mit stünnen unt mit strtten 
diu btlant hülfen twingen. 

In disen selben dingen 
betwang er ouch ze siner hant 
Kurnewäl und Engellant. 
dö was aber Marke ein kint, 
als kint ze wer unvcste sint, 
und kom als6 von stner kraft 
und wart Gunnüne zinshaft, 
ouch half Gurmünen söre 
und gab im kraft und 6re, 
da; er Möroldes swester nam : 
von dßm so wart er vorhtsam *, 
der was sin vorvöhtsere. 
wa; aber des zinses waere, 
den man zirlande sande 
von ietwöderm lande, 
dös bescheide ich iuch vttrwär. 



s! Sauden in da; örste jär 

driu hundert marc messinges 

und anders keines dinges, 

da; ander silber, e; dritte golt. 
5 des vierden s6 kom Mdrolt 

der starke von Irlande dar, 

ze wige und ouch ze kamphe gar. 

vür den so wurden besant 

ze Kurnewd.1 unt zEngellant 
10 barüne und ir gen6;e : 

die giengen ie ze lö;e 

ze siner gegenwurte, 

welher im antwurte 

sin kint , da; dienestbajre 
15 und an dem Itbe waere 

s6 schoeue und sd genaeme, 

als e; dem hove gezaeme, 

niht megede, niwan knebeltn 

und solden ouch der drt;ec stn 
20 von ietwederm lande ; 

und ensolte dirre schände 

niemen anders widerstän, 

e;n müese mit einwige ergän 

od aber mit lantvehte. 
25 Xu sul wir wider zem maerekomen . 

Tristan dör haete wol vernomen 

diz leit ze Kurnewäle; 

ouch was im vor dem male 

wol kunt, mit w61her Sicherheit 
30 der selbe zins was df geleit. 

iedoch so hörte er alle tage 

von der lantliute sage 

des landes laster unt sin leit, 

s weihen enden er gereit, 
35 vür stete oder vür kastöi. 

und als er aber ze Tintajoel 

zuo dem hovegesinde kam, 

seht da gehörte er unde vemam 

in ga;;en unde in strä;en 
40 von klage alsolch gelä;en , 
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da^ e^ in muote starke, 
vil schiere k6men Marke 
und hin ze hove msere, 
das; Tristan komen wsere. 
des wärens alle samet vr6: 
vrd mfdne ich aber, als ä^ in dd 
n^hli leide was gewant; 
wan die aller besten, die man vant 
in allem Kurnewäle , 
die wären zuo dem md,le 
alle dar ze hove komen 
ze laster, als ir habt vernomen. 
die edeln lantgend^e 
die giengen da ze Id^e 
ir kinden zeinem valie. 
sus vant st Tristan alle 
kniewende unde an ir gebete, 
da; iegelicher sunder tete 
nnschamlich unde untougen, 
mit riefenden ougen, 
mit inneclichem smerzen 
dea libes unt des herzen, 
das; im Got der guote 
beschirmete und behuote 
stn edelkeit und ouch stn kint. 
Nu se alle an ir gebete sint, 
Tristan kom zuo gegangen, 
wie wart er aber enphangen ? 
da; ist iu lihte geseit: 
Tristan wart von der wärheit 
undr allem dem gesinde 
von keinem muoter kinde 
noch ouch von Markes gruoje 
enphangen niht sd suo^e , 
als ßr doch wsere getan, 
und hsete si diz leit verld,n. 
des nam ab Tristan kleine war, 
wan gienc et baltlichen dar, 
da man in da; Id; ma;, 
da Mdrolt unde Marke sa;. 



„ir herren" sprach er, „alle samet, 
alle mit eime namen genamet, 
die hie ze Idje loufent, 
ir edele kint verkoufent, 
5 schämet ir iuch der schänden niht, 
diu disem lande an iu geschiht ? 
8tt manhaft, als ir alle zit 
all unde an allen dingen stt, 
sA soltet ir billtche 

10 beid iuch und iuwer rtche 
ahtbaeren unde hören 
und an den ßren mören. 
nu habet ir iuwer frtheit 
iuwern vJnden geleit 

15 ze vüe;en unt ze banden 
mit zinsltchen schänden ; 
und iuwer edelen kindelin , 
diu iuwer wünne solten sin, 
iuwer lust und iuwer leben, 

20 diu gebet ir unde habt gegeben 
ze Schalken und ze eigen 
und enkunnet niht giezeigen , 
w6r iuch betwinge dar zuo 
oder welher bände not ö; tuo, 

26niwan ein einwtc unde ein man, 
(kein ander not enist hier an) 
und enkunnet undr iu allen 
an einen niht gevallen, 
der wider einen man sin leben 

30 an die wäge welle geben , 
weder 6r bellbe oder gesige. 
nu sl da;, da; er da beiige , 
deiswär söst doch der kurze tot 
unt disiu lange lebende ndt 

35 ze himel und M der erde 
in ungellchem w6rde. 
ist aber, da; ör da gesiget 
unt da; da; unreht geliget, 
sd hat er iemer möre 

40 dort Gotes 16n, hie öre. 
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wol balde g^t ze rate , 

berdtet iiich vil dr4te , 

wie ir iuch dirre schände erwert 

und iuch vor einem manne ernert; 

gun^ret niemer mdre 

iwer geburt und iuwer ere." 

„A, herre" Sprechens alle dö, 
^a ist disem manne niht also: 
im kan niemen vor genesen," 
Tristan sprach „lät die rede wesen, 
dur Got, versinnet iuch doch noch: 
nu slt ir an gebürte doch 
allen kiinegen ebengrö^, 
aller keiser genöj 
und wellet iuwer edeln kint, 
diu iu geliche edele sint, 
verseilen unde versachen 
und z'cigenschalken machen ! 
und ist da^ ir deheinen man 
niht muget geherzen hier an, 
da^ er durch iuwer aller leit 
unt durch des landes ämerkeit 
getürre nach döm rehten 
in Gotes namen vehten 
gegen dem einen manne, 
geruochet ir e^ danue 
an Got geläjen unde an mich, 
deiswdr, ir herren , so wil ich 
m!ne jugent unt min leben 
dur Got an äventiure göben 
und wil den kamph durch iuch besten. 
Got l%e in iu ze guote ergän 
und bringe iuch wider ze rehte ! 
ouch swie mir an der vehte 
iht anders danne wol geschiht, 
da^n schadet iu ziuwerm rehte niht. 

Xu diz gc wisset was also, 
der kamph der wart den herren dö 
unz an den dritten tac gespart, 
nu da^ der dritte tac dö wart, 



■^. 



dö kom al diu lantschaft 
und Volkes ein 80 michel kraft, 
da; da; stat bt döm mer 
alle; bevangen was mit her. 
5 Mörolt vuor wäfenen sich, 
mit d€s gewffifene wil ich 
noch mit stner sterke 
mines herzen merke 
noch mines sinnes spitzesähe 

10 mit ndhe merkender spähe 
niht stümphen noch lesten, 
so dicke als er zem besten 
an rehter manheit ist gezalt : 
diu zal von ime ist manicvalt , 

15 da; er an muote, an gr(B;e, an kraft 
ze vollekomener ritterschaft 
da; lob in allen riehen truoc^ 
hie si dös lobes von ime genuoc. 
ich wei; wol, da; er künde 

20 dö unde zaller stunde 

ze kamphe und ouch ze vehte 
mit ritteres rehte 
sinem übe vil wol mite g4n. 
er hsete äs § so vil getan. 

25 Der guote künic Marke, 
dem gie der kamph so starke 
mit härzeleide an sinen lip , 
da; nie kein herzelöse; wip 
die not umb einen man gewan. 

30ern hsete deheinen tröst dar an, 
ä;n waere Tristandes tot? 
und hsete gerne jene not 
iemer umb dän zins gellten, 
da; der kamph wsere vermiten. 

35 nu ergieng e; aber alle; ba; 
umbe diz und umbe da; , 
umbe zins und umbe man. 
der unversuochte Tristan 
ze nötlichen dingen 

40 der beguude ouch sich mit ringen 
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warnen an der stunde , 
so er aller beste künde. 



Sns was den kemphen beiden 
ein kamphstat bescheiden, 
ein kleiniu insel in d€m mer, 
dem sliyde sd n&hen unt dem her, 
da; min da wol bereite sach, 
swaa; in dar insel geschach. 
and was oucli das; bereit dar an , 
da; äne dise zwine man 
nieman dar In keeme, 
bi; der kamph ende neeme. 
da; wart ouch wol behalten, 
sns wurden dar geschalten 
d€n kemphen zwein zwei schiflfelln , 
der ietwöder; mobte sin, 
da; e; ein ros und einen man 
gewäfent wol getrüege dan. 
nu disiu schif diu stuonden da. 
Mdrolt z6ch in ir eine; sä, 
da; moder nam er an die haut, 
er schiffet anderhalb an laut, 
und als er ü; zem werde kam , 
sin schiflfelln er iesä nam, 
ZUG dem Stade hafte er da;, 
üf sin ors er balde sa;, 
an sine haut nam gr sin sper, 
al über dön wert sd lie; er hör 
rlUche gän punieren, 
hin unde her laisieren , 
und wären sin punei;e 
in döm 6rne8tkrei;e 
sd ringe und sd schimphbeere, 
als 6; ze schimphe wsere. 

Nu Tristan ouch ze schiflfe kam, 
sin dinc dar In zuo zime genam , 
beidiu sin ors und ouch sin sper, 
vom in dem schiflfe d4 stuont 6r. 
„künec" sprach ör, „hörre Marke, 
nune sorget niht ze starke 



umb mlnen Hb und umb min loben. 

wir suln e; alle; Gote ergeben: 

unser angest hilfet hie zuo niht. 

wa; obe uns llhte ba; geschiht, 
5 dan man uns habe üf geleit. 

unser sige und unser seelekheit 

diu stSt an keiner ritterschaft 

wan an dör einen Gotes kraft. 

lät alle vorvorhte wösen, 
10 wan ich mac harte wol genasen. 

mir ist ze diseme dinge 

min gemüete harte ringe. 

als tuot ouch ir, gehabt iuch wol : 

e; ergät doch niwan als e; sol. 
15 und aber swie min dinc ergo , 

an swelhem ende so e; gest^ , 

s6 Idt ir iuch doch hiute, 

iwer laut und iuwer liute , 

an den ich mich verlä;en hdn. 
' 20 Got selbe, d6r mit mir sol gän 

ze ringe und ouch ze vehte, 

der bringe reht ze rehte ; 

Got muo; benamen mit mir gesigcn 

oder mit mir sigelds beiigen ; 
25 der walte €s unde müe;e es phlegen." 
f lie mite bot er in slnen segen. 

sin schiflfelln da; stie; er an 

und vuor in Gotes namen dan. 

hie wart sin lip und ouch sin leben 
30 von manegem munde Gote ergeben. 

im wart von maneger edelen haut 

manc stte;er segen nach gesant. 

und als er ü; ze Stade gestie; , 

sin schiflfelln er vlie;en lie; 
36 unt sa; Af sin ors iesä. 

nu was ouch Mdrolt iesft da. 

„sag an" sprach er, „wa; diutet da;, 

durch weihen list od umbe wa; 

hästu da; schif sus lft;en gftn?"" 
40 „da; hau ich umbe da; getan: 
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hie ist ein schif und zw^ne man 
und ist ouch da. kein zwtvel an , 
belibent die niht beide hie, 
da^ aber benamen ir einer ie 
üf disem werde t6t beiiget. 
86 hat ouch jener, der da gesiget, 
an disem einen schiffe genuoc, 
da^ dich da her zem werde truoc«" 
Mdrolt sprach aber „ich hoere wol, 
da^ diz unwendec wesen sol , 
der kamph enmüe^e vür sich gän. 
lie^estun noch understän 
und schiede wir mit minnen 
lif solhe rede von hinnen , 
da^ ich min zinsreht stsete 
von disen zwein landen haete , 
da^ diuhte mich dtn sselekheit. 
wan zwäre mir ist harte leit, 
ist da^ ich dich slahen sol : 
mim geviel nie ritter alse wol , 
dän ich mit ougen ie gesach." 
der gemuote Tristan aber dö sprach 
„der zins muo^ vürder sin getan, 
sol dehein suone undr uns ergän." 
„entriuwen" sprach dar ander dö, 
„diu suone wirdet niht alsö^ 
sus kome wir niht ze minnen \ 
der zins muo^ mit mir hinnen." 
„so tribe wir" sprach Tristan, 
„vil harte unnütziu teidinc an. 
M6rolt, sit da^ du danne min 
ze slahene so gewis wilt sin , 
so wer dich, wellestu genesen : 
hie enmac niht anders an gewesen." 
Da^ ors da^ warf er ümbe, 
er machte üj einer krümbe 
ein rihtige slihte, 
er liej her g4n enrihte 
mit aller sines herzen ger, 
mit gesenketem sper, 



mit vliegenden schenkein, 
mit sporn unt mit enkeln 
nam er da^ ors zen stten. 
wes mohte ouch jener d6 biten, 
5dcm e^ umb da; iSben stuont? 
dar tete rehte als se alle tuont^. 
die üf rehte manheit 
alle ir sinne hUnt geleit: 
er nam ouch eine köre 

10 nach sines herzen löre 

wol balde hin und balde wider j 
sper warf er üf und iesd nider. 
sus kom er her gertieret 
als den der tiuvel vüeret. 

15 beidiu ros unde man 

kömen Tristanden vliegend an 
noch balder danne ein smirltn : 
als giric was ouch Tristan sin. 
si k6men mit gelicher gär 

20 geliche vliegende her, 
da; si diu sper zestä.chen, 
da; se in den schilten brächen 
wol ze tüsenjb stücken. 
d6 gieng e; an ein zücken 

25d6r swerte von den siten. 
si giengen zorse strlten : 
Got selbe möhte e; gerne sehen. 
I^u hoere ich aldie werlt jehen 
und stät ouch an dem meere, 

30 da; diz ein einwic wsere, 
und ist ir aller jehe dar an, 
hien waeren niwan zwine man. 
ich prüeve e; aber an dirre zit , 
da; e; ein offener strit 

35 von zwein ganzen rotten was: 
swie ich doch da; nie gelas 
an Tristandes msere, 
ich mache e; doch wärbeere. 
Mdrolt, als uns diu wärheit 

40 ie hat gesaget und Mute seit. 
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dar heete vier manne kraft; 
diz was vier manne ritterschaft: 
das; was der strtt in eine sit. 
sd was anderhalp der strtt 
da^ eine Got, da^ ander rght, 
das; dritte was ir zweier kn^ht 
und ir geweere dienestman, 
der wol gemuote Tristan ; 
das; vierde was williger muot , 
der wunder in den noeten tuot. 
die viere und jöne viere, 
ü; den gebilde ich scliiere 
zwd ganze rotte od ahte man , 
als übel als ich doch bilden kan. 
E ddhte iuch, das^ diz msere 
gar ungevüege wsere , 
da; M zwein orsen zwei her 
iemer möhten komen ze wer : 
nu habet ir 65 vür war vernomen, 
da^ hie ze samene weeren komen 
undr einem hälme iewöder slt 
vier ritter oder vier rittcr strlt. 
die riten ouch zuo den ziten 
vast üf einander strtten. 
alsus kom ein geselleschaft, 
Mdrolt mit vier manne kraft, 
Tristanden als ein dunre an. 
der veige vMandes man 
der sluog als kreftecliche üf in, 
das; er im kraft unde sin 
vil nach mit siegen häte benomen. 
Wieer im der Schutzes taten niht komen, 
under dem er sich mit listen 
künde schermn und vristen, 
weder hßlm noch halsbärc 
noch dehein sin ander kamphwärc 
da3;n heete in da niht vür getragen, 
ern heete in durch die ringe erslagen. 
€rn lie; im nie die State geschehen , 
das; er vor siegen moht üf gesehen. 



8u8 gieng er in mit siegen an, 
bi; erm mit siegen, an gewan, 
daj Tristan von der siege ndt 
den schilt ze verre von im bot 
5 unt dön schirm ze höhe truoc, 
bi; da; erm durch da; diech slnoc 
einen als6 häßlichen slac, ^ 
d€r vil nach zem töde wac, 
da; ime da; vlcisch unt da; bein 

10 durch hosen unt durch halsberc schein, 
und da; da; bluot üf schreete 
und afterem werde waete. 
„wie dö" sprach M6rolt,„wil du jehen? 
hier an mahtu wol selbe sehen , 

15 da; niemen unrcht vüeren sol: 
dln unreht schinet hier an wol. 
noch denke, wellestu genesen, 
in welher wise e; müge gewesen , 
wan zwäre, Tristan, disiu not 

20 diu ist diu endecllcher tot, 
ich eine erwende e; danne. 
von wtbe noch von manne 
sone wirstu niemer m^r gesunt : 
du bist mit einem swerte wunt, 

25 da; toedec und gelüppet ist. 
arzät noch arz4te list 
ernert dich niemer dirre ndt, 
e;n tuo m!n swester eine, Isdt, 
diu künegin von Irlande. 

30 diu erkennet maneger hande 
würze und aller krüte kraft 
und arzätllche meisterschaft ; 
diu kan eine disen list 
und anders niemen, derder ist. 

35 diu enner dich, du bist ungen^en. 
wildu mir noch gevolgec wesen 
und mir des zinses jöhende stn , 
min swester diu künegin 
diu muo; dich selbe heilen 

40 und ich wil mit dir teilen 
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gesellecltche, swaa; ich h&n, 

und wil dir nihtes abe g4n, 

da dich din wille zuo getreit." 

Tristan sprach „mine wärheit 

unt min Sre dien gib ich 

durch dtne sw6ster noch durch dich : 

ich hän in mtner vrlen haut 

dA, her gevuort zwei vrlgiu latit, 

diu varnt ouch mit mir hinnen 

odr ich muo^ ie gewinnen 

groejern schaden od aber dön tdt. 

ouch enbin ich noch ze solher ndt 

mit einer wunden niht getriben, 

daj <'7, alle^ hier an si beliben. 

der kamph ist undr uns beiden 

ie noch vil ungescheiden, 

der zins ist dtn tot oder d6r min; 

hie enmac niht anders an gesin." 

f lie mite ruort 6r in aber an. 
nu sprichet daj vil Ithte ein man, 
ich selbe spriche ej noch dar zuo 
„Got unde reht, wä sint st nuo, 
Tristandes strltgesellen? 
ob sim iht helfen wellen, 
dös nimt mich michel wunder, 
st süment sich hier under. 
ir rotte und ir geselleschaft 
diu ist s^re worden schadehaft. 
sine komen danne dräte, 
s6 koment st al ze späte : 
von diu so komen schiere, 
hie rttent zwöne an viere 
und strttent niwan umbe ir loben, 
daj selbe deist ouch söre ergaben 
an zwlvel unde an untröst. 
sulns iemer werden erlöst, 
da^ muo^ vil kurzltche sin. 
Got unde reht diu riten dö In 
mit rehtem urteile, 
ir rotte ze heile, 



ir vtnden ze valle. 
hie begunden si sich alle 
geliche rottieren , 
viere wider vieren. 
5 alsus reit schar wider schar 
und Tristan , als 6r wart gewar 
der sinen strltgesellen , 
dd wuohs im muot und eilen : 
im brähte sin geselleschaft 

10 beidiu hörze unde kraft, 
da^ ors er mit dön sporn nam, 
s6 s6re er hör gerüeret kam, 
da; ör nach stner gelust 
hurtende mit dös orses brüst 

15 sin vtnt so sSre erschalte, 
da; örn zer örden valte 
mit orse mit alle, 
und als ör von döm valle 
ein lützel sich erholte 

20 und wider zem orse wolte, 
dö was ouch Tristan iesd da. 
den hölm dön sluog ör ime sä, 
da; er im wate al dort hin dan. 
hie mite sd lief in Mdrolt an , 

25 durch die kovertiure ör sluoc 
Tristandes orse abe dön buoc, 
da; e; undr im dar nider gesa;, 
und töte er wöder wirs noch baj, 
wan sprang öt anderhalp dervan. 

30 M6rolt, dör listige man, 
dön schilt ze rücke ör kSrte, 
als in sin witze l^rte. 
mit der haut sd greif ör nider,* 
dön heim den nam ör aber wider. 

35 ör hsete in stner wtsheit 
alsd gedäht und iif geleit, 
so er wider ze orse keeme, 
da; ör dön hölm iif nseme 
und rite aber Tristanden an. 

40 nu ör dön heim ze sich gewan 
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und hin ze dem orse g4hte 
and d€m alsd genähte, 
da; er die hant zem britel lie; 
unt d€n linken vuoj gestie; 
wol vaste in dön stögereif 
nnd mit der hant dön satel ergreif, 
nu heete in oach Tristan erzogen, 
er slaog im üf däm satelbogen 
da; swgrt und onch die zeswen hant, 
da; se beidiu vielen üf d^n sant 
mit ringen mit alle, 
und under diseme valle 
gap er im aber einen slac 
reht obene, da dia kuppe lac, 
und truog ouch d6r so sire nider, 
dö er da; wäfen zuhte wider, 
da; von d^m selben zacke 
des sw^rtes ein stucke 
in stner himeschal beleip, 
da; ouch Tristanden sider treip 
ze sorgen unt ze grd;er ndt : 
e; heete in nach bräht üf dän tdt 
Mdrolt, da; trostlose her, 
do er äne kraft und kne wer 
80 söre türmelnde gie 
unt sich an dön val verlie , 
„wie d6, wie dd," sprach Tristan 
„sd dir Got, Mdrolt, sag an, 
ist dir dirre meere iht kunt? 
mich dunket, du stst sSre wunt, 
ich wsene, din dinc übele st^. 
8 wie; miner wunden ergo, 
dir wsere guoter würze not: 
8wa; 86 din swSster Isöt 
von erzente hat gelesen, 
des wirt dir ndt, wildu genasen, 
der rehte und dßr gewcere Got 
und Gotes wserllch gebot 
die hänt din imröht wol bedäht 
und reht an mir ze rähte bräht. 



der müe;e min ouch vürba; phlägen. 

disiu höhvart diust gelögen.** 

hie mite trat (^r im näher ba;, 

da; swert da; nam er nnt gap da; 
5 ze beiden sinen banden : 

er sluoc sinem anden 

da; houbet mit d€r kuppen abe. 
Sus körte er wider zuo dör habe, 

da er Möroldes schif du vant ; 
10 da sa; er In und vuor zehant 

gein dem stade und gein däm her. 

aldä gehörte er bi d6m mer 

grd;e vröude und gr6;e klage, 

vröud unde klage, als ich iu sage. 
15 der sselde an stncm sige lac, 

den was ein saeleclicher tac 

und michel vröude erstanden: 

s! slagten mit banden, 

si lobten Got mit munde, 
20 si sungen an dßr stunde 

ze himele michel sigeliet 

so was e; aber dör vremden diet , 

den leiden gesten von Irlant, 

die da wären gesant, 
2& ze michelme leide ertaget: 

von den wart als vil geklaget , 

als von disen gesungen-, 

si wunden unde twungen 

ir järaer undr ir henden. 
30 Diejämeregen eilenden, 

die klagenden Irlandeere, 

die wile se in ir swsere 

ze schiffe wolden gäben, 

Tristan begunde in nähen 
35 und an dem Stade bekom gr in. 

„ir herren" sprach er, „köret hin, 

enphähet jene; zinsreht, 

da; ir dort üf dem werde seht 

und bringet; iuwerm harren heim 
40 und saget im, da; min oßheim 
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dar kJinic Harke und siniu lant, 

din senden ime den prisant 

unde enbieien ime da bt, 

swenn e; an sfnem willen sl, 

da^ ers geruoche onde ger^ 

da^ er sine boten her 

nach solhem zinse sende , 

wir enlä^ens ttelhende 

niemer wider gekoren; 

mit sus getanen ^ren 

sende wirs im hinnen, 

swie küme wir^ gewinnen." 

und swa^ hier nnder rede ergie. 

mit dem ^chilte dahte er ie 

da^ bliiot ant die wunden 

vor den unkunden 

und ernerte in ouch daj selbe sider. 

wan j'^ne die kdmen also wider , 

daj eaj ir keiner nie bevant, 

wan st schieden dan zehant 

und vuoren hin zem werde sä 

und vunden vür ir herren da 

einen zerstücketen man. 

den selben vuortens ouch von dan. 

Nu st ze lande kämen , 
ze banden s! nämen 
dän jämerllchen prisant, 
d6r bl in dar was gesant, 
diu stücke meine ich alliu driu : 
ze samene leiten st diu, 
da^ iemen iht da von verlür ; 
ir harren truogen st st vtlr 
und Seiten ime, als ich ^ las, 
vil rehte als ime enboten was. 
ich wsBne unt versihe mich wol , 
dös ich mich wol versahen sol , 
der künec Gurmün Gemuotheit, 
der haste unmuot und michel leit 
und gieng in ouch des n6t an: 
€r verlos an disem einen man 



herz unde mnot, trdst onde kraft 

und maneges mannes ritterschaft 

diu schibe, diu sin ^re tmoc, 

die M6rolt vriltche slaoc 
5 in den bflanden allen, 

diu was dd nider gfevallen. 
Diu kunigin sin swester, 

der leit was aber noch vester, 

ir j&mer unde ir klagenöt 
10 si unde ir tohter Isdi, 

st quelten manege wis ir Itp , 

als ir wol wi^^et dai^ diu wtp 

vil nähe gSnde klage h&nt, 

da in din leit ze herzen gänt 
15 st sMien disen töten man 

durch niht niwan durch jämer an, 

durch da; ir hörzeswsere 

al deste groejer waere. 

da^ houbet kustens unt die hant^ 
20 diu in liute unde lant 

heete gemachet undert4n, 

als ich hie vor gesaget hau. 

des houbetes wunden 

bes&hens oben und unden 
25 ang unde jämerltche. 

nu ersach diu sinnertche, 

diu wtse küniginne 

die scharten dar inne. 

si besande ein kleine^ zengeltn, 
30 da mite reichte st dar tn 

unde gewan die scharten dan. 

st unde ir tohter sähens an 

mit jämer und mit leide 

und nämen st dd beide 
35 und leiten st in einen schrtn, 

da stt das^ selbe stückeltn 

Tristanden brähte ze not. 
Nu, herre Mdrolt der ist t6t. 

trib ich nu michel meere 
40 von ir aller sweere 
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und von ir klage, waj bülie da^? 
uns wsere iiihtes däste ba;. 
wer möhte ir aller leit beklagen? 
M6rolt der wart ze grabe getragen , 
besrrabeii als ein ander man. 
Giirmün dö trAreu begau 
und hie^ gebieten al zehaut 
über al da^ rtche ze Irlant, 
daaj man genöte nseme war , 
swaj in der w^rlde labendes dar 
von Knmew&le keeme, 
da; man im den Itp nseme , 
e; waere wtp oder mau. 
(liz gebot und dirre ban 
der gie vür sich sd söre , 
da^; niemen keine kSre 
ze deheiner slabte stunde 
da bin gehaben knnde 
von Knmewälscher diete, 
da^ er deheine miete 
niohte gebieten oder gegiiben, 
e^ gienge im niwan an da^; leben. 
Xu grlfe wider, dft ich ej liej. 
Tristan dd dßr ze Stade gestiej 
äne ros und äne spSr, 
nu kömen tüscnt rotte h€r 
gedrungen mit ir gruoje , 
ze orsc und ze vuoje ; 
* si enphiengen in vroeltche. 
künc unde kilnicrtche 
die gelebten nie sd lieben tac, 
des man in wol getrüwen mac, 
wand in was üf erstanden 
gröj öre ü; slnen banden ; 
ir aller lastcr unde ir leit 
daj haete er eine hine geleit. 
und aber die wunden, die 6r truoc, 
die beklageten st genuoc 
und gieng in sdre nähen, 
wan si sich aber versähen, 



da; er von dirre sw«ere 

schiere genesen waere, 

done ahten si; ze nihte, 

si vuorten in enrihte 
5 hin wider zem palas under in. 

wol balde entwäfentens in 

nnt schuofen im scuft unde gemach, 

als er od iemen vor gesprach. 
Xu, Tristan dar vuor alle; hin 
10 über State und über mäht 

beidiu tac unde naht 

die rihte wider Irlant, 

als in des mania;res haut 

wol geleiten künde. 
15 und als da; schit* begunde 

Irlande also gcnähen , 

da; si da; laut wol sähen, 

Tristan den stiurmeister bat, 

da; ör sich gein der houbetstat 
20 ze Develine wante, 

wand er da; wol erkante, 

da; diu wise küniginne 

haete ir wöseu dar inne. 

des endes er dd gähtc 
25 und als er ir genähte, 

da; er si kös und ebene sach , 

„söht herre" ßr zuo Tristande sprach, 

„ich sihe die stat: wa; ratet ir?" 

Tristan dö sprach „da sule wir 
30 hie enkern und beliben , 

disen äbent hie vertriben 

und ouch der naht ein teil hie sin.** 
Sus würfen si d6n anker in ' 

und ruowetcn d6n äbent da. 
35 und in dör naht dö hie; 6r sä 

gein der stat hin lä;en gän. 

und als da; dö was getan, 

da; si so nähe kämen, 

da; se ir gemerke nämen 
40 eine halbe mile von dar stat , 
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Tristan ime dö gäben bat 
da^ alle^ ärmeste gewant, 
da; man in der barken vant. 
und als man im da; an getete, 
erhie; sich legen an der stete 
ü; dijr barken in da; schiffeltn. 
stne harplien hie; er ouch dar tn 
und in der mä;e spise geben, 
da; er ir möhte geleben 
drt tage oder viere. 

Ku, diz was alle; schiere 
nach stnem willen getan. 
Kurvenälen hie; er vür sich gän 
und ouch die schifman mit im, 
„vriunt Kurvenäl" sprach er, „nu nim 
dise barken unt diz Hut an dich 
und phlig ir schdne und wol dur mich 
alle stunde und alle z!t. 
und als ir wider komen stt , 
s6 löne in also rtche , 
da; se unser heimliche 
getriultche mit uns tragen 
und niemen niht hier umbe sagen, 
und köre balde wider heim, 
grtie;e mtnen oeheim 
und sage im , da; ich noch lebe 

und müge ouch noch mit Gotes gebe 

wol vürba; laben und genesen ; 

ern sol niht leidec umb mich wesen; 

und sage im da; zewäre, 

ich konte in diseme järe, 

ist da; ich genesen sol : 

gelinget mtnen dingen wol, 

da; wirt im schiere bekant. 

sag in den hof und in da; lant, 

da; ich belibe in dirre not 

under wegen üf der verte tot. 

mtn gesinde, da; ich noch da habe, 

da; lä benamen niht komen abe. 

sich, da; si min da btten 



bi; zuo d^n selben ztten, 
als ich dir hie gesaget hän. 
und ist e; aber also getan , 
da; mir in dirre järes vrist 
5 gelücke niht geschehen ist, 
so muget ir iuch mtn wol bewegen, 
so m ir Got der söle phlägen 
und nemet ir iuwer selber war : 
so nim du mtn Hut unde var 

10 hin heim ze Parmente wider 
und lä dich bt Rüäle nider : 
mJnem lieben vater, dem sage von mir, 
da; er mir mtner triuwe an dir 
durch stne triuwe löne 

15 und biete dir e; schöne 

und tugentliche als &r wol kan, 
und underwtse in ouch dar an, 
die mir haben t gedienet hör, 
da; er mich an d6n gewör 

20 einer bete und keiner mS, 
als iegeltches dienest st6 , 
da; er im danke und löne also, 
„nu lieben Hute" sprach 6r dö, 
„hie mite so stt ir Gote ergeben, 

25 vart iuwer strä;e und lät mich swöben : 
ich muo; ze disen ztten 
dar Gotes genäden btten; 
so habet ouch ir ztt, da; ir vart, 
iwer Itp und iuwer laben bewart : 

30 e; nähet vaste gein döm tage." 
Sus körten st mit maneger klage 
und mit manegem jämer hin , 
mit manegem trahene lie;en8 in 
sw6bende üf döm wilden so •, 

35 in getete nie scheiden alse wo. 
ein iegelich getriuwer man , 
der ie getriuwen vriunt gewan 
und wei;, wie man den meinen sol , 
entriuwen der enstät sich wol 
40 umb Kurvenäles sweere 
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swie swsere im aber wsere 
ai stn hgrze und al stn sin, 
d6 schiffet er doch alle^ hin. 
Tristan beleip aleine d&, 
der swgbete da wä unde wk 
mit jämer unt mit sorgen 
unz an den lichten morgen, 
und alse die von Develtn 
da^ wtseldse schlffelin 
in d^m wiLge ersähen , 
si hieben baJde g&hen 
und ngmen des schiffeltnes war. 
die boten kt^rten iesft dar. 
Afu st begunden n&hen 
und dan noch niemen sähen, 
nu gehörtens al dort här 
suo; unde nach ir harzen g^r 
ein süe;e harphen klingen 
und mit d@r harphen singen 
einen man so rehte suo^e, 
da^ si^ in zeinem gruo^e 
und ze äventiure nämen 
und von d^r stat nie kämen, 
die wtle gr harphet unde sanc. 
diu vröude diu was aber unlanc, 
die s! von im hteten an dSr stete, 
wan swaa; gr in da spils getete 
mit banden oder mit munde , 
da^n gie niht von gründe : 
da^ hörze da^ was niht dermite. 
80 enist g; oucli niht spiles Site, 
da; man; deheine wtle tuo, 
da; hgrze da; enstö derzuo; 
aleine geschehe es harte vil, 
e;n hei;et doch niht rehte spil, 
da; man sus ü;cn hin getuot 
äne herze und äne muot. 
wan da; diu jugent Tristanden 
mit munde und ouch mit banden 
ir zeiner kurzewlle twane. 



da; er ir harphet unde sanc, 

e; was d^m martereere 

ein marter unde ein swsere. 
Und als er sin spil dö verlie;, 
5 da; ander schif dar näher stie;. 

sus griffcns an stn schiffeiin 

und warten widerstrtt dar tu. 

nu st stn begunden nemen war 

und in so jämerltche var 
10 und sd getanen sähen , 

nu begunde e; in versmähen, 

da; er da; wunder künde 

mit banden und mit munde. 

doch gruojtens in als einen man, 
15 der guoten gruo; verdienen kan 

mit munde und ouch mit banden , 

und bäten dö Tristanden , 

da; er in seite msere, 

wie; ime ergangen wsere. 
20 „diz sage ich iu" sprach Tristan : 

„ich was ein hövescher spileman 

und künde genuoge 

höfscheit unde fuoge : 

sprächen unde swtgen , 
25 Itren unde gtgen , 

harphen unde rotten, 

schimphen unde spotten, 

da; künde ich alle; alse wol , 

als so getan liut von rehte sol. 
30 da mite gewan ich so genuoc, 

bi; mich da; guot übertruoc 

und m§re haben wolde , 

dan ich von rehte solde. 
Sus lie; ich mich an koufrät , 
35 da; mir d6n Itp verraten hat, 

ze gesellen ich gewan 

einen riehen koufman 

und luode wir zwön einen kiel '^ 

mit allem dem als uns geviel 
40 da heime ze Ispanje 
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nud wolteu ze Britanje. 

alsus bestaont uns üf dSm mer 

in einem schiffe ein ronpher, 

die nämen nns klein nnde gri^$ 

und sluogen miueu koufgenOj 

und aile:^, da; dft lebende was. 

da2( aber ich eine genas 

mit dirre wunden, die ich hän, 

da; hat diu harphe getl^n , 

an der ir iegeiieher sach , 

al4 teh in selbe yerjach , 

\A Wiere ein art spileman. 

sns gewan ich in mit nceten an 

diz selbe kleine schiffeltu 

und s6 vil spise dar in, 

da; ich ir hän bi; her gelebet. 

sus bin ich eine sidcr geswäbet 

mit marter unt mit maneger klage. 

wol vierzcc naht und vierzec tage, 

swar mich die winde sluogen, 

die wilden ünde truogeu, 

wtlent her und wtlent hin, 

und kan uiht wi;;en, wä ich bin, 

und wei; noch minre, war ich soL 

nu tuot ir lieiTeu alse wol, 

da; in Idn unser trShttn, 

und helfet mir, da linte stn."* 

„geselle^ sprächen aber die boten , 

„dtner sue;en stimme unt dtner noten 

der solt du hie genie;en. 

dune solt niht langer ylie;en 

äne trdst und 4ne rät 

swa; sd dich her gefüeret hat, 

6ot oder wa;;er oder wint, 

wir bringen dich, da Hute siut^ 

Diz tätens ouch, s! vuorten in 
mit schiffe mit alle hin 
rehl^lR die stat, als är s! bat. 
stn schif da; haftens an da; stat 
und sprächen aber „sich, spilman, 



nim war, sich dise bare an 

und dise scheine stat hie bi. 

weist du noch, wa; stete e; st?** 

„nein herre, ichn wei; niht, wa;^; ist 
5 sd sage wir dir, da; du bist 

ze Develine in Irlaut^ 

„des lob ich d€u heilaut, 

da; ich doch under liuten bin. 

wand eteswer ist under in , 
10 der stne gttete an mir begät 

und tuot mir arzätltchen rät** 
Diz m»re wart gemeine 

übr al die stat ze Develtn. 

ein schar gienc A;^ diu ander tn 
15 und klageten stn ungemach. 

in der wtle e; dd geschach , 

da; ein phaffe dar in kam 

und sine vuoge Yernam 

an banden unde an munde , 
20 wand ör ouch sßlbe künde 

list unde kunst genuoge, 

mit banden manege vuoge 

an iegelichem seitspil 

und künde ouch vremder sprächen viL 
25 an vuoge unde an hövescheit 

hset er gewendet und geleit 

stne tage und sine sinne. 

d€r was dar küneginne 

meister unde g^inde 
30 und hete st von kinde 

gewitziget s^re 

an maneger guoter ISre 

mit manegem vremdem liste, 

den st von im wiste. 
35 ouch ISrte €r ie genöte 

ir tohter Isöte, 

die erwünscheten maget, 

von der diu wlirlt allin saget 

und von dJir disiu msere sint. 
40 diu was ir einige; kint 
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und hsete alle ir vltjekheit 
sU d€s tages an st g^leit, 
da; se iht geläm^n künde 
mit handen oder mit munde : 
die heete är ouch in stner phl^ge, 
die ISrte gr dd und alle w^e 
beidiu buoch und seitspiL 

DÖ dSr an Tristand alsd vil 
schoBner kttnste und vuoge ersach, 
in erbarmt sin ungemach 
vil innecltche sdre 
und beit ouch dA niht mdre, 
er gie zer kttneginne dan 
und Seite ir, da; ein spilman 
in d6r stat d4 were, 
dSr woere ein martersere 
und tdt mit labendem Itbe 
und da; nie man von wtbe 
stner künste als ü; erkom 
noch ba; gemuot würde erbom. . 
„ä^' sprach är, ,,edieliu künegtn, 
möhte; i^ner gestn, 
da; wir dar zuo gedeehten, 
da; wir ia Stswar broehten 
dar ir mit fuoge keemet, 
da; wunder vemeemety 
da; ein sterbender man 
als innecltche suo;e kan 
geharphen und gesingen 
und doch an stnen dingen 
weder r&t noch helfe kan gewesen, 
wand er kan niemer genesen, 
stn meister und stn arz4t, 
der stn bi; her gephlegen hat, 
der h&t in ü; der phlege verl&n : 
em mag im niht ze staten gestän 
mit deheiner slahte sinne.^^ 

„Sich^^ sprach diu küneginne, 

„ich sol den kamereeren sagen, 

müg er e; iemer vertragen 
TriaUn. 



und verdoln, da; man in hand«rle 

und under handen wandele. 

da; sin uns her üf bringen, 

ob ime ze stnen dingen 
5 deheiner slahte helfe tilge 

oder obe in iht generen müge.'^ 

diz wart get4n und diz geschach. 

nu da; diu kÜneg^n gesach 

stn angest al begarwe, 
10 die wunden unde ir varwe, 

nu erkande si; gelüppe d4. 

„ach, armer spilman^^ sprach st si, 

„du bist mit gelüppe wunt^^ 

„ine wei;^'* sprach Tristan sft ze stuiit 
15 „ine kan niht wi;;en, wa; e; ist, 

wan mir enmac kein arz&tlist 

gehelfen noch gevromen hie zuo. 

nune wei; ich mdre, wa; ich tuo 

wan deich mich Gote muo; ergeben 
'iJd und leben die wtle ich mac gelebeu. 

swer aber genftde an mir beg^, 

stt e; mir kumberltche stS, 

dem löne Got: mirst helfe ndt. 

ich bin mit lebendem Itbe tdt^* 
25 Diu wtse sprach im aber zuo 

„spilman, sag an, wie hei;estuo?-' 

„vrouwe, ich hei;e Tautriö.*'* 

„Tantris, nu wis an -mir gewis. 

da; ich dich benamen neren sol. 
30 wis gemuot und gehabe dich wol, 

ich wil din arz&t selbe stn." 

„genäde, süe;iu künegtn! 

dtn zunge diu gruon iemer, 

dtn herze ersterbe niemer, 
35 dtn wtsheit diu müe; iemer leben. 

den helfelösen helfe geben, 

dtn name der müe;e werden 

gewirdet üf dCr erden !" 
„Tantris^^ sprach diu künegtn, 
40 .,möht e; an dtnen staten gesiu. 
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wan da; de ab als unkreftec bist, 
als ä; kein wunder an dir ist, 
sd hörte ich g^me harphen spil : 
das kanst du, hoBre ich sagen, vil.^^ 
„nein, vrouwe, sprScbet also niht : 
michn irret kein mtn ungeschiht, 
ine tue und m&ge €; alle; wol, 
da; iuwer dienest w6sen sol." 

Sus wart sin harphe dar besant. 
ouch besande man zehant 
die jimgen küneginne, 
da$ wAre insigel d6r minne, 
mit däm stn h6rze sider wart 
versigelet unde vor verspart 
aller dar w6rlt gemeiner, 
niwan ir aleiner. 
diu schoene Isdt st kom ouch dar 
und nam vil vlt;ecl!che war 
d& Tristan harphende sa;. 
nu harphet ^r noch michel ba; 
dan 6r ie dd. vor geteete, 
wand Sr gedingen htete, 
sin ungelftfike were hin. 
dd, sang &t «»iie liftrphet in 
niht als ein lHbelöser man, 
är vieng 6; Isbeltchen an 
und als d^r wol gemuote tuot. 
gr machete; in sd r6hte guot 
mit banden und mit munde, 
da; 6r in d3r kurzen stunde 
ir aller hulde alsd gevienc, 
da; €; im zallem guote ergienc. 
und al dSs spils, da; 6r get^te 
beid aadersw4 und an d6r stete, 
sd smaete le ädr velge slae 
und machet einen solhen smac, 
da; niemen keine stunde 
bt im beltben künde. 

Aber sprach diu künegin dd 
„Tantris, swenn @; gevüege also, 



da; dir dtn ding alsd gestd, 
da; dirre smac an dir zergS 
und iemen bt dir mfige genSseri, 
sd lä dir wol bevolhen wßsen 
5 die jungen maget Isdte. 
diu lärnete ie gendte 
diu buoch und dar zuo seitspil 
und kan dSs ouch billtche vil 
nach dän tagen und nftch d€r vrist, 

10 als st derbt gewesen ist. 
und kanst du keiner Idre 
und keiner vuoge m^re 
danne ir meister oder ich, 
dSs underwtse st durch mich. 

15 dar umbe wil ich dir dtn ISben 
und dtnen Itp ze miete gßben 
wol gesunt und wol getan: 
diu mag ich gSben unde Iftn, 
diu beidiu sint in mtner hant.^ 

^ „Ja, ist S; danne alsd gewant^^ 
sprach aber d@r sieche spilman, 
„da; ich sd wider komen kan 
und mit spile genasen sol, 
ob Got wil, sd genise ich wol. 

%S seeligiu küneginne, 
stt da; iuwer sinne 
alsd stänt, als ir dft saget, 
umb iuwer tohter die maget, 
sd trüwe ich harte wol genasen. 

30 ich hän d^r buoche gelesen 
in dar mft;e und alsd ril, 
da; ich mir wol getrüwen wil, 
ich gediene iu wol ze danke an ir. 
dd, zuo sd wei; ich wol an mir, 

35 da; mtner jd,re dehein man 
sd manec edele seitspil kan ; 
swa; ir dar über geruochet 
und h^r ae mir gesuochet, 
da; ist alle; get&n 

40 als värre als ich Ss State hftn.^ 
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8us beschiet man im ein kftmerltn 
und schuof im alle tage dar tn 
alle die phl^ge und da; gemach,, 
da; 6r sglbe vor gespitich. 
abr^rste was diu wlsheit 
ze vrumen unt ze staten geleit, 
die gr in d€m schiffe begienc, 
dd är d&n schilt zer stten hienc 
und bare sine wunden 
vor den unkunden, 
vor d6r trlandisehen diet, 
dd st von KumeW&le schiet. 
hie von sd was in unkunt 
und wisten niht da; §r was wunt. 
wan heetens iht bevunden 
umb deheine stne wunden, 
sd wol als in da; was erkant, 
wie; umb die wunden was gewant, 
die Mdrolt mit d6m swSrte sluoc, 
da; €r in allen noßten truoc, 
S$ enwaere* Tristande nie 
ergangen, als ^ ime ergie. 
nu half ab im da; €r genas, - 
da; Sr sd vorbedsehtec was. 

Ob ich iu nu vil seite 
und lange rede vür leite 
von mtner vrouwen meisterschaft. 
wie wunderliche guote kraft 
ir arzente hoete 
und wies ir siedien tttte, 
wa; hüKe d; und wa; solde da;? 
in edelen dren Mtet bi^ 
ein wort, da; schdne gezimt 
dan da; man il; d€r bühsen nimt. 
als värre als icl^^ bedenken kan, 
sd sol ich mich bewam dar an, 
da; ich iu niemer wort gesage, 
da; iuwem dren missehage 
und iuwem hSrzen widerst^, 
ich spriche ouch d^ste minner t 



von iegeltcher saehe, 

S ich in da; m»re mache 

unlldec unde nnsenfte bt 

mit rede, diu niht d^s hoves sl. 
5 umb miner vrouwen arzfttlist 

und umbe ir siechen genist 

wil ich iu kurzltche sagen : 

s! half im inner zweinzec tagen, 

da; man in allenthalben leit 
10 und niemen durch die wunden meit, 

dgr anders bt im wolte stn. 
Sit gie diu junge kttnegtn 

alle ztt ze stner l^re. 

an die sd leite Sr s^re 
15 stnen vlt; und stne stunde ; 

da; beste da; '6r künde 

sd schuollist, sd hantspil, 

da; ich niht sunder sein wil, 

da; leite 6r ir besunder vttr, 
20 da; st nach ir selber kür 

ze ISre dar ü; nesme 

sw§s sd st gezesme. 
Ku was ouch Tristm gellAien 

ganz und geheilet gwrw«, 
25 da; im Itch unde varw« 

wider lütem begunde. 

nu vorhte 6r alle stunde^ 

da; in 6tsw6r erkande 

von gesinde oder von lande, 
30 und was in stseter trahte, 

mit wie gefäeger ahte 

6r urloup genssme 

und ü; dän sorgen kseme, 

wand 6r wol wiste, mdhte ö; stn, 
35 im solde iewöder künegtn 
^ küm oder niemer urloup gäben, 

nu bed&hte €r aber, das;- stn llSben 

ze allen ztten was geleit 

in michel ungewisheit. 
40 är gie zer kttneginne 
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und begunde in sclioenem sinne 
sine rede besetzen an dör stete, 
als €r an allen steten t€te. 
£r kniete vür st unde sprach 
,,vrowe, gen&de untigemach 
und hälfe, dier mir habet get&n, 
die la^e iu Got ze staten gestän 
in däm Ewigen rtche ! 
ir habet sd sselecltche 
mit mir geworben unt s6 wol, 
da; 65 iu Got iemer Idnen sol 
und ich 6; iemer dienen wil 
unz an mtnes tddes zil, 
an swälher stat ich armer man 
iuwer lop gevürdem kan. 
saeligiu kfinegtn, 
S; sol mit iuwern hulden stn, 
das; ich wider ze lande var, 
ii^ . wan mtn dinc stät also dar, 
: dag ich langer niht beltben kan/^ 
Diu vrouwe lachet in an. 
„dtn smeichen^^ sprach sl „deist enwiht, 
ichn gibe dir urloubes niht, 
dune kumst niht hinnen. £w4re 
vor diseme ganzen j&re." 
„nein, edeliu küneginne, 
nämet in iuwer sinne, 
wie 6; umb die Gotes Ä 
und umbe hgrzeliebe stö. . 
ich hd>n da heime ein Such wtp, 
die minne ich als mtn selbes Itp 
und wei; wol, dag sich diu versiht 
undn hat ouch zwtvel dar an niht, 
ich enst benamen tot ^ 
und ist mtn angest und mtn not, 
wlrt se einem andern gegäben, 
sd ist mtn trdst unt mtn leben 
und al diu vröude da hin, 
xe dar ich dingende bin, 
und wirde niemer mdre vrö.'^ 



„entriuwen" sprach diu wtäe dö. 

„Tantris, diu not ist ^haft. 

alsus getane geselleschaft 

sol niemen guoter scheiden. 
5 Got dar genäde iu beiden, 

dtnem wtbe unde dir I 

swie rähte ungeme ich dtn enbir, 

sd wil ich dtn dur Got enbäm. 

urloubes muog ich dich gewärn 
10 und bin dir willec unde holt. 

ich unt mtn tohter Isolt 

wir gäben dir jse dtner var 

unt ze dtner Itpnar 

zwo marc von rotem golde : 
15 die habe dir von Isolde." 

sus vielt dar eilende 

ietwäderr sine hende, 

beidiu dar muoter unt dar ma^et: 

„iu beiden" sprach är „st gesaget ' 
20 von Gote gnäde und Sre!" 

und enbeit ouch dd. niht möre, 

är vuor von dannen zEngellant, 

von Engellanden al zehant 

ze Kumewftle wider heim. 
25 Nu Marke stn oeheim 

unt dag lantliut vernam, 

dag är gesunder wider kam, 

st wurden algeltche 

von allem däm rtche 
30 räht unde üg allem harzen vr6. 

dar künec stn vriunt der vr&gt in dd, 

wieg ime ergangen wsere, 

und är seit im diu maere 

von obene hin se gründe, 
35 so er äbeneste künde. 

das nam se ouch alle wunder . 

und begunden hier under 

vil schimphen unde lachen 

und michel lahter machen 
40 von stner Verte in Irlant.. 
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Ton siner viendiune hant, 
wie schdne in dia generte, 
von allem d6m geverte, - 
da; ^r under in begrie. 
si jähen, sine gevrieschen nie 
solhes Wunders gemach. 
\n diz alles;- gcschach, 
da; sin genist nnt stn vart 
sSr unde wol belachet wart, 
dd vrägtens in gen6te 
von dSr maget Isdte. 
,,Isdt^^ sprach gr, „da; ist ein maget, 
da; al diu wSrlt von schcene saget, 
deist alle; hie wider ein wint. 
diu liehte Isdt da; ist ein kint 
von gebserden unt von llbe, 
da; kint noch maget von wtbe 
als lustec unde als tl; erkom 
nie wart noch niemer wirt gebom. 
diu Mtere, diu liehte Isolt, 
diu ist Jüter als ard>besch golt. 
des ich ie WKnende was, 
als ich e; an d@n buochen las, 
diu von ir lobe geschriben sint, 
Auroren tohter unde ir kint, 
Tyntarides diu msere, 
da; an ir eine weere 
aller wibe schdnheit 
an einen bluomen gcleit, 
von d€m wUne bin ich komen, 
Isdt hat mir den wärt benomen. 
ich engeloube niemer mS 
da; sunne von Myz6ne g6 *, 
gänzltchiu schoene ertagcte nie 
ze Kriechenlant, st taget hie. 
alle gedanke und alle man 
die kapphen niwan Irlant an : 
da nSmen ir ougen wunne, 
e^hen wie diu niuwe sunne 
nach ir morgenrdle. 



Isdt nach Isdte, 
d& h^r von Develine 
in äUiu h^rze schfne ! 
diu liehte wünnecltche 
5 si erliuhtet alliu rtche. 
da; se alle lobes von wtben sagent, 
swa; st mit lobe ze meeren tragen t, 
deist alle; hie wider ein niht 
d€r Isdte under ougen siht, 

10 dem lütert e; h^rz unde muot, 
reht als diu gluot d^m golde tuet : 
6; liebet leben unde Itp. 
mit ir enist kein ander wtp 
erleschet noch geswachet, 

15 als maneger m«ere machet: 
ir schoene diu schoenet, 
st zieret unde krocnet 
wtp unde wtpltchen namen ; 
d^sn sol sich ir deheiniu schämen/^ 

20 nu Tristan hsete gesaget 
von stner vrouwen dör maget, 
der wilnnecltchen von Irlant, 
dar nach als ^ im was erkant, 
swer dö da bi d6m meere was 

26 und e; räht in stn herze las, 
dem suo;te diu rede dän muot, 
r^ht als dös meien ton die blnot: 
si heeten alle muot dervan. 
D6r wol gemuote Tristan 

30 der greif dö wider an sin loben, 
im was ein ander leben gegeben, 
er was ein niuborner man, 
e; huop sich alr^rst umbe in an, 
er was dö geil unde vrö. 

35 künc unde hof die wären dö 
ze stnem willen gereit, 
bi; sich diu veige unmüe;ekhcit', 
der verwä;ene ntt, 
der selten iemer geltt, 

40 undr in begunde lieben, 
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dar hßrren vil betrüebeu 

an ir muote und an ir siten, 

da; se in dar ^ren beulten 

unt dör wärdekeite, 

die der hof an in leite 

und al da; lautgesinde. 

si begunden.vil swinde 

reden ze siuen dingen 

und in ze meere bringen, 

gr weere ein zoubereere. 

diu vorderen maere, 

wie §r ir vlnt Mörolden sluoc, 

wie sich sin dinc zirlanden truoc, 

d€s begundens under in dö jehen, 

€; weere ü; zouber geschehen. 

Ir „söht" spr&chens alle, „merket hie 
und sprächet, wie genas är ie 
vor däm starke^ Mörolde? 

jjf, wie betroug 6r Isolde, 
^ . die wtsen künegin^e, 
sine tdtvlndinne, 
da; si sin als vlt;ec was 
bi; da; är von ir haut genas ? 
merket wunder, hoeret her: 
dSr pard,tiere wie kan är 
gesähendiu ougen blenden 
und alle; da; verenden, 
da; 6r ze endenne hat" 

Hie mite gevielens an dän rät, 
die Markes rätes phlUgen, 
da; si Marke an lägen 
beidiu vruo und späte 
mit vlt;eclichem rate, 
da; gr ein wip neeme, 
von dßr 6r zerben kaeme 
einer tohter oder eines suns. 
Ku Tristan was üf sine vart 
und schiffet alle; hinewart 
gr unde sin geselleschaft 
dar was ein teil vil sorchaft. 



ich meine die barüne, 

die zweinzec kompanjüue, 

den rät von Kurnewäle, 

die hffiten zuo dem male 
5 vil michel angest unde not: 

st wänden alle wesen tot. 

s! vluocheten dar stunde 

mit harzen unt mit munde, 

da; d€r reise unt d€r vart. 
10 zirlande ie gedäht wart. 

sine künden umbe ir eigen leben 

in selben keinen rät gegäben *, 

st rieten här, st rieten hin 

und künden nie niht under in 
15 geraten, da; in tohte 

und rät gehei;en mohte. 

und was ouch da; kein wunder : 

hier umbe noch hier under 

was rätes niht wan zweier ein, 
20 in müe;e eine; under zwein 

bringen umbe ir laben vrist, 

äventiure oder list. 

dar list was aber da tiure, 

so was Quch äventiure 
25 ir keinem in d6m wäne: 

st wären beider äne. 

doch sprächen ir genuoge 

„wisheit unde vuoge 

dar ist harte vil an diseme man. 
30 ist da; uns Got gelückes gan, 

wir mugen vil wol mit im genesen, 

wolt är deheiner mä;e wäsen 

an stner blinden vrecheit. 

dar ist ze vil an in geleit, 
35 er ist ze vräch und ze gemuot, 

em ruochet hiute, wa; är tuot, 

am gsebe niht ein halbe; bröt 

umb uns noch umb sin falbes tot. 

und iedoch unser bester wän 
40 der muo; an stnen soelden stän : 
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sin witze muo^ uns l^re geben, 
wie wir gevristen da; iSben. 

l\'u si zirlande kämen, 
ir gelende da genftmen, 
da man in seite meere 
da; dar künic wsere, 
ze Weisesorte vür die etat 
Tristan d^n anker warfen bat 
wol als v6rre von dSr habe, 
da; man mit einem bogen dar abe 
niht mohte haben geslageu zin. 
sine lantbarüne bäten in, 
da; ^r durch Got in seite, 
mit wa; gelSgenheite 
er wolde warben umb da; wip *, 
e; gienge in s^re an den lip, 
@; diuhte st und weere ouch guot, 
da; 6r in seite sinen muot 
Tristan sprach „di entuot nimm^, 
bewart, da; iuwer keiner g^ 
hin vär d£n liuten ze ougen*, 
wä8t alle hinne tougen, 
wan knehte und marnfiere, 
die vorsehen dar meere 
üf der brücke vor dar schiftür, 
und iuwer keiner kome dervdr, 
swiget unde tuot iuch in. 
ich wil sSlbe d4 vor sin, 
wand ich die lantspräche kan. 
man wirt uns schiere körnend an 
von den burgeeren 
mit übellichen meeren. 
den muo; ich liegen disen tac, 
swa; ich in geliegen mac. 
helt ir iuch hier inne*, ^ 
wan wirt man iuwer inne, 
so habe wir strit an dar haut 
und bestät uns al da; laut, 
die wile ich morgen ü;e si, 
(wand ich wil riten hie bt 



üf äventiure vil vruo, 

mir gelinge oder entuoj, 

sd si Kurvenftl d4 vor 

und ander mit im an d^m tor, 
5 d€n diu spräche si bekant 

und eines dinges stt gemant: 

ist da; ich under wägen st 

vier tage oder dri, 

zehant eubttet min nimö, 
10 entrinnet wider über sS, 

und neret laben unde lip \ 

so h&n ich eine da; wip 

verzinset mit dßm Übe. 

so rUtet ir ze wlbe 
15 iwerm herren, swar iuch dunke guot. 

diz ist min rät und ouch min muot^^ 
Das küneges marschalc von Irlant, 

in das gewalt und in das haut 

g; alle; stuont, stat unde habe, 
20 der kom gerüeret dort h€r abe ;, 

gewäfent unde wiegar 

mit einer michelen schar 

beidiu der burgeer unde ir boten, 

als in von hove was geboten 
25 und als da; meere hie vor gibt, 

der da vor an da; msere siht, 

swgr dar ze Stade gestie;e, 

da; man in vähen hie;e, 

bi; man vil rähte erkande, 
30 ob är von Markes lande 

und das gesindes weere. 

die salben wi;en8ere, 

die leiden mortreeten, 

die manegen mort haeten . 
35 begangen mit Unschulden 

ir herren ze hulden, 

die kömen in die habe gezogen 

mit armbrusten unt mit bogen 

und mit anderre wer, 
40 als von rehte ein roupher. 
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Das kieles meister Tristan 
leit eine reisekappen an 
durch anders niht wan umbe da;, 
da:; Sr sich heele d^ste ba;. 
ouc^ hie; är einen koph dar tragen 
von rotem g^lde geslagen - 
und geworht ze vremdem prise 
in Engeloiser wlse. 
BUS trat €r in ein schiffeltn 
und Kurvenftl zuo£im dar in 
und k^rCe hin engegen d6r habe 
und bot in stnen grno; hin abe 
mit gebeerden und mit munde, 
80 er suojeste künde. 

Ku TrijEitan dfirst ze vride komen. 
ienoch hd>t niemah Yemomen, 
wa; €r w611e ane gän : 
na sol man iuch 6; wi;;en ld.n, 
80 erlanget iuch das meeres niht 
'dizmoere saget nnde gibt 
Yon einem sSrpande, 
d^r was dd da ze lande, 
dar salbe leide välant 
d6r heete liute unde lant 
mit alsd schedeltchem schaden 
86 schedellchen überladen, 
da; dar künec swnor einen eit 
bt küneclicher w^rheit, 
sw^r ime beneeme da; leben, 
t*r wolde im sine tohter göben, 
dar edel und ritter wsere. 
diz s€lbe lantmeere 
und da; vil wünnecliche wip 
verluren tüsenden dön lip, 
die dar ze kamphe kämen, 
ir ende da genämen. 
des msBres was da; laut vol. 
diz msere erkande ouch Tristan wol, 
diz eine sterket in dar an, 
da; Sr der reise ie began, 



diz was sin meistiu zuoversilit. 
anders tröstes heete er niht. 
nu ist gs zit, nu k^re zuo ! 
D^ anderen tages vruo 
5 sd wäfent er sich also wol, 
als ein man ze noßten sol. 
üf ein starke; ors sa; 6r, 
6r hie; im reichen ein sper 
grö; unde veste, 

10 da; Sterkeste unt da; beste, 
da; man in dSm kiele tant. 
üf sinen w6c reit är zehant 
über velt und über gevilde. ^ 
6r nam im in dßr wilde 

15 manege k^re und manege vart. 
und als d6r tac stigende wart, 
dö lie; ^r vaste hine gän 
wider da; tal zAnfergynAn ; 
d& was d€8 trachen heimwist, 

20 als man an d€r geste list. 
nu sach gr ySrre dort hin dan 
vier gewUfende mui 
Über ungeverte und über v61t 
ein lützel balder danne enz^lt 

25 vliehende galopieren, 
d6r einer von dönvieren 
truhs8e;e was dar künegin. 
d€r was ouch unde wolte sin 
dSr jungen küneginne d>miR 

30 wider ir willen alle wis, 
und als ieman ze välde reit 
durch gelücke und durch manheit, 
sd was ouch dSr truh88e;e d4 
eteswenne und gtesw& 

35 durch niht w«p da; man jeehc, 
da; man ouch in da seehe, 
da man nach äventiure rite, 
und anders was ouch niht dermite, 
wand er gesach den trachen nie, 

40 örn k^rte belderichen ie. 
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Sn Tristan wart vil wol gewar 
an dSr vliehenden schar, 
d€r trache dar woer Stswft di, 
und staphet oach d€s endes si 
und reit anlange, unz är gesach 
stner ougen ungemach, 
dän egesitchen trachen. 
dar warf ü^ stnem rächen 
rouch nnde flammen unde wint 
reht als dSs tiuveles kint 
und kSrte gein im aldort h^r. 
Tristan dSr sancte das; sp€r, 
da; ors 6r mit d€n sporn nam, 
so swinde är dar gerüeret kam, 
da; 6rm da; sp€r zem giele !n stach 
80 da; ä; im tn zem rächen brach 
und innen an d€m harzen want 
und 6r s61b Af d€n s^rpant 
sd s^re mit dSm orse stie;, 
da; @r da; ors d& töte; lie; 
und ^r derron vil küme entran. 
d§r trache gieng S; aber an 
mit phnäste unt mit viure, 
unz g; dSr ungehiure 
vor d€m satele gar verswande. 
nu was im aber als ande 
da; spSr, da; in dft s^rte, 
da; 6r von dSm orse k^rte 
hin wider ein steingevelle. 

Tristan stn kamphgeselle 
dar k^rte im nach, r^ht üf sin spor. 
dSr veige streich im alle; vor 
mit solher ungedulte, 
da; 6r d€n walt vulte 
mit egeslicher stimme p 
und horste vü von grimme 
ab brande und ü; d€r erden slnoc. 
des treib er vil und sd genuoc 
bi; in d^r smSrze überwant 
und under einer stein want 



vil nähen sich gedructe. 
Tristan da; sw^rt dd zucte 
und wände Sr vünde in Ine strtt. 
nein, 6; wart angestlfcher sit 
5 dann 6; §mAles weere. 
dochn was 6; nie so swsere, 
Tristan ruort aber dSii trachen an, 
der trache wider an dSn man 
und brähtin zalsö grd;er ndt, 

10 da; ^r wände wSsen tdt. 

€rn lie; in nie ze were komen, 
Sr hsete im schiere benomen 
beidiu siege unde wer. 
dd was sin ouch ein michel her: 

15 er vuorte mit im an d6n kamph 
beidiu rouch unde tamph 
und andere stiure 
an siegen unde an viure, 
an zenen unde an griiTen, 

20 die wären gesliffen 
s^re scharph unde wahs, 
noch wahser danne ein scharsahs. 
(lä mite treip 6r in ümbe 
manege ängestltche krtimbe 

25 von boumen ze buschen : 

da muose 6r sich vertuschen ' 

und vristen swie Sr mohte, 
wand im d^r kamph niht tohte 
und heete e; doch sd sSre 

30 versuochet mit d6r kSre, 

da; im der schilt vor dör haut 
vil nach ze koln was verbrant, 
wand 6r gienc in mit viure an, 
da; er im küme vor entran. 

35 Doch w6rte 6; niht vil lange : 
d€r mortsame slange 
dar kom schiere dar an, 
da; er swibelen began 
und im da; sp6r sd nähen gie, 

40 da; er sich aber nider lie 
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und want sich ange und ange. 
Tristan was aber unlange, 
er kom gerüeret balde her, 
da^ swärt daj stach er zuo dem spar 
zem harzen in unz an die haut 
nu lie der veige v^ant 
einen dd; und eine stimme 
sd griullche und so grimme 
ü^ stnem veigen giele, 
als himel und grde viele 
und da; dar sSlbe mortschal 
v6rre in da; laut erhal . 
und Tristan harte s^re erschrac 
und als dar trache dd gelac, 
da; ^r in töten gesach, 
dän giel er ime üf brach, 
mit michelcr arbeit, 
ü; dem rächen är im sneit 
d€r Zungen mit dSm swärte 
d6r mä;e als €r ir gärte, 
in stnen buosem är s! stie;, 
d^n giel er wider ze samene lies^ 
Sus k^rte er gein dör wilde hin. 
da; t€te är aber durch dgn sin, 
^r wolde sich verbärgen da, 
dän tac geruowen eteswä 
und wider komen ze slner mäht 
und wolte danne hin ze naht 
ze sinen lantgesellen wider, 
nu zdch in aber diu hitze nider, 
dier beidiu von der arbeit 
und dd. zuo von dem trachen leit, 
und müedet in sd sÄre, 
da; er iezuo niht m^re 
unt vil küme mohte leben, 
nu gesach är eine lachen swäben 
smal unde m8e;liche grd;, 
in die von einem velse vld; 
ein ktiele kleine; brünnelin. 
da viel er als gewÄfent In 



und sancte sich unz an den grünt ; ^ 
är lie hie vor niwan dän munt 
d& lag är den tac unt die naht 
wand ime benam al sine mäht 
5 diu leide zunge, die är truoc: 
dar rouch, der von dar an in bIuoc, 
dar eine entworhte in garwe 
an krefte und an dar varwe, 
da; är von dannen niht enkam, 

10 unz in diu künegin d& nam. 

Dar truhsffis^ als ich hin gesaget, 
dar der seeligen maget 
vriunt unde ritter wolde sin, 
dem bcgunden die gedanke sin 

15 df swellen harte grd;e 
von das trachen d6;e, 
dar alsd griulich unde als grd; 
über walt und über vält dö;. 
in sin herze 6r alle; las 

20 reht als e; ouch ergangen wa« 
und dahte „är ist benamen i5| 
oder aber in also gr6;er n6t, 
da; ich in mag gewinnen 
mit eteslichen sinnen." 

25 von jänen drin er sich verstal, 
eine halden staphet är zetal Sy^ 
und lie wol balde hine gftn r 

hin dd. der schrei da was get&n. 
und als er zuo dem orse kam, 

30 eine ruowe är im da nam. 
bi dem sd habet är lange 
trahtende kleine und ange: 
in nam der kurzen reise 
grö; angest unde vreise. 

35 ledoch gencyj^te er über lanc 
und reit als äne sinen danc 
erschrocken unde herzelds 
die rillte hin, dd. er d^ kds, 
da; da; loup unt da; gras 

40 vor im abe gesenget was, 
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and kom in kurzer vriste, 
e danne är sin iht wiste, 
reht üf dän trachen, da är lac. 
und er dar truhsse^e erscbrac 
als innecltche s^re, 
das^ er nach eine kSre 
ze der Srden h»te genomen, 
durch da^ 6r im sd bi was komen 
und im sd nähen gereit 
nu was €r aber zehant bereit, 
da^ ors warf Sr sd balde wider, 
da; ^r mit d€m orse nider 
zeinem htLfen gelac 
nu är sich wider üf gewac 
(ich Hieine von d6r £rden), 
done mohte im State nikt werden 
vor vorhten, die är hsete, 
da; er sd vil getaete, 
da; er üf da; ors ge88e;e : 
dar leide truh8K;e 
ßr lie; S; st&n unde vloch. 
dd im d4iiiemen päcb zdch, 
do gestuont er unde sleich du wider, 
nftch stnem spgr greif er nider, 
da; ors 6r bl d6m zügele nam, 
zeime ronen er gezogen kam, 
üf dl^ors €r gesa;, 
sines schaden £r vergas^ 
er sprancte värre dort hin dan 
und sach hSr wider den trachen an, 
wa; amptere ^r heete, 
ob 6r lebete oder enteete. 
Nu €r in tdten ersach, 
„hei ! ob Got wil," er dö sprach, 
„hie ist ftventiure vundeoi : 
ich bin ze guoten stunden 
unt ze heile komen her/^ 
hie mite sd neiget är da; sper, 
mit däm zügel är hancte, 
er hiu unde sprancte 



und lie hin gin panieren, 
punierende kroijieren : 
„schevalier! damois^ie, 
ma blunde Isöt, ma b^lc !** 
5 är stach üf in mit solher kraft, 
dar starke eschine schaft 
da; er im durch die haut reit 
da; är ab dö niht m^re streit, 
da; lie; är niwan durch dän list, 

10 är d&hte, ob dirre in laben ist, 
dar disen trachen h&t erslagen, 
sone kan ä; mich niht vür getragen, 
da; ich hie mite hän üf geleit^^ 
er kSrte dannen unde reit 

1^ und suochte här unde hin 
üf dän gedingen, ob är in 
iender heete vunden 
sd müeden oder sd wunden, 
da; im dar strtt töhte 

20 und mit im striten möhte, 
da; ärn erslagen wolde haben 
und in erslagenen begraben, 
nnd als är stn dd niht envant, 
„lä, harre, varn !^^ daht är zehant, 

25 „swäder er labe oder entuo, 
bin ich dar ^rste derzuo, 
michn wlset nieman dervan : 
ich bin gevriunt und geman, 
sd wärt und sd genaenie, 

30 swär sich ä; an geneeme, 

dar heete doch dar an verlorn.^^ 
är lie hin rtten gUn mit sporn 
ze stnem strttgesellen wider 
und erbei;te da zer ärden nider. 

35 an slnen strlt er wider vie 
räht an dar stat da är in lie: 
mit däm swärte da; är truoc 
da mite gebäcte är und gesluoc 
dän vlnt sd vil w4 unde wA, 

40 bi; ern verschriet dÄ unde d4. 
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jjeiiuoc versuocliterj an dSii krugeii : 
d^n hcete ^rm g^me abe geslagen*, 
dd waser so herte ant sd gröj, 
da; in dör arbeit verdrö;. 
über eime ronen brach ^r daj sp€r •, 
da; vorder stücke da; stach @r 
d^m trachen zao d@m gorgen !n, 
als €; ein tjoste solte sin. 
Vf sinen spanjdl sa; gr dd, 
ör begunde vroellch unde vrö 
ze Weiseforte In rüeren 
und hie; balde ü; vüeren 
vier ph6rt und einen kanzwagen, 
dör da; houbet solde tragen, 
und Seite in allen meere, 
wie im gelungen wsere 
und wa; 6r angcst hie mite 
und kumberltcher noete lite. 
,.j4 hörre, al diu w^rlt" sprach er. 
„diu enbiete niwan öre h6r, 
betrahte und söhe da; wunder an, 
wa; dör gehörzete man 
und der gestandene muot 
dur liebes wibes willen tuot ! 
da; ich dör ndt, in d6r ich was, 
ie dannen kom und ie genas, 
dös wundert unde wundert mich 
und wei; ouch wol benamen, wser ich 
senft als ein ander man gewßsen,^ 
ine wcere niemer genasen, 
ine wei; niht wör ör wrore, 
ein äventiureere, 
d^r ouch n&ch äventiure reit, 
dör was ze slner veicheit 
t danne ich koeme, zuozim komen, 
dßr h&t sin ende da genomen. 
Got hsete sin verg6;;en : 
sl sint bei diu vr6;;en, 
ro8 linde man ist alle; mort. 
da; ros da; llt noch halboj; Horf 



zekiuwen uud besenget. 

wa; töhte 6; iu gelenget? 

ich h&n m^ noete erliten hie mite, 

dan ie kein man durch wlp erlite/^ 
5 sine vriunt €r alle zuozim nam, 

ze d€m sgrpande i$r wider kam 

und zeiget in sin wunder. 

6r bat ouch al besunder, 

da; sl dSr wärheit jnhen, 
10 als sl sl d& geseehen. 

da; houbet vuorte €r mit im dan. 

sine mäge und sine man 

die ladet er die besander, 

nach dem künege rander 
15 und mante in slner Sicherheit. 

der rede dCr wart ein tac geleit 

ze Weiseforte vtir da; laut. 

hie mite sd wart da; laut besant, 

die lantbanlne die mein ich. 
20 uudie bereiten alle sich, 

als in von hove was getaget. 
SvL wart ouch al zehant gesaget 

ze hove d6n vrouwen msere. 

die marter unt die swajre, 
25 die se alle heeten dervan, 

dien gesach an vrouwen nie kein mati. 

diu süe;e maget, diu schoene Isdt, 

diu was r6ht in ir harzen tot: 

sd leiden tac sl nie gesach. 
30 Isdt ir muoter zuözir sprach 

„nein, schceniu tohtcr, nein, \k stdn, 

14 dir diz niht sd nfthen gUn ! 

wan swöder e; mit dör wftrheit 

od aber mit lüge ist üf geleit, 
35 wir suln 6; doch wol undervam; 

ouch sol uns Got dft vor bewarn. 
Und als ß; nahten began, 

diu wlse vrftgete unde sprach 

umbe ir tohter ungemach 
40 ir tongcnliche liste, 
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von dän st wunder wiste, 
da; st in ir troume gesach, 
da; ^^ niht alsd geschach, 
als dar lantschal sagete. 
und iesä dd ä; tagete, 
s! rief Is6te und sprach ir zuo 
„ä süeapiu tohter, wachestuo?'' 
,gä" sprach st, „vrouwe muoter mtn." 
,,nu Ift dtn angesten stn ; 
ich wil dir liebiu msere sagen : 
am hftt dSn trachen niht erslagen. 
swa; ftventinre in h£r getruoc, 
er ist ein gast, d^r in dA sluoc. 
wol üf, wir Silin vil baide dar, 
dar maere n^men salbe war. 
Brangcene, stant üf lise ^ 
und sage uns Parantse, 
da; €r uns satele schiere : 
wir müe;en. varn, wir viere, 
ich und mtn tohter, du unt @r ; 
4ind bringe Sr uns diu-phert h^r, 
so e; schiereste müge gestn, 
vür unser hAltürelin, 
da d€r boomgarte 
hin ze vSlde warte." 
Nu diz was alle; gereit, 
diu rotte sa; td unde reit 
d^s endes, dH st hörten sagen, 
da; dar trache was erslagen. 
nu st da; ors gründen,' 
da; gereite si begunden 
bemerken und betrahten 
und in ir sinnen ahten, 
sine geseehen nie zirlande 
gereite solher hande, 
und körnen alle dar an, 
swgr sd är wsere, dör man, 
dSn da; ors dar trüege, ■ 
da; d§r d€n trachen sltiege. 
vürba; riten st dd zehant 



und kdmen üf den ^rpaut. 

nu was das tiuvels genö; 

als ungehiure und alsd grd^, 

diu liehte vröuwtne schar 
5 da; diu wart als ein töte var 

vor angesten, dö sin ersach. 

diu muoter aber zer tohter sprach 

„ei wie sicher ich gs bin, 

d€r truhs8e;e da; är in 
10 ie getorste besten ! 

wir mugen ä; äne sorge Uu. 

und zwäre, tolUer Isdt, 

dirre man si Kibende oder tot, 

mich anet sdre, da; €r jsi 
15 verborgen ßteswÄ hie bi : 

6; wtssaget mir mtn muot. 

von dannen, dunket ä; dich guot^ 

BÖ kören an die suoche, 

ob unser Got so ruoche, 
20 da; wir in etswä.vinden 

und mit im überwinden 

die gruudelösen härzendt, 

diu uns bcswseret als dör tot.'* 

das berieten st sich schiere, 
25 die gereisen alle viere 

st riten von einander aL, 

diu suochte hie und disiu dÄ. ~^. 
Nu ergieng 6;, als 6; solde 

und als tl6r billtch wolde, 
30 diu junge künegin Isdt 

da; st ir leben unde ir tdt. . 

ir wünne unde ir ungemach 

ze aller örste gesach. 

von stnem h€lme gieng ein glast, 
35 dßr vermeldet ir dön gast. 

nu st dös heimes wart gewar, . 

st körte und rief ir muoter dar : 

„vrowe, tle, rtt hör n&her ba;, • 

ich sihe dort glesten, ine wei; wu; : 
40 e; ist röht als ein hälm getan -^ 
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ich wKne in r^hte ersahen hin." 
„entriuwen" sprach diu muoter dd, 
„mich selben dunket ouch alsd; 
Got d€r wil nnser mochen : 
ich wsene, dßn wir suochen, 
da; wir dön haben vunden." 
aus riefens an d^n stunden 
d6n anderen zwein zuozin 
und riten alle viere hin. 

Nu se ime beenden nähen 
und in sd ligen sd,hen, 
nu wändens alle, 6r weere tot 
„6r ist tdt^ sprach ietw^der Isdt, 
,,unser gedinge d6r ist hin, 
d€r truhs8e;e d6r hftt in 
mortltche ermordet unde erslagen 
und h&t in in diz mos getragen/^ 
si erhellten alle viere 
und toten in vil schiere 
h^r ü; gezogen an da; laut 
dän heim enstrictens ime zehant 
und strihten ime die kuppen dan. 
diu wise Isdt diu sach in an 
und sach wol da; 6r lebete 
und aber stn laben kläbete 
küm als an einem h&re. 
„€r lebet'' sprach sl, „zew&re : 
nu balde entw&fenet in. 
ist da; ich also sselec bin, 
da; er niht v^rchwunden h&t, 
so mag es alles werden ritt." 

Die schoenen alle drte, 
diu liebte kompante, 
dd sl den eilenden 
mit snew!;en henden- 
entw&fen begunden, 
die Zungen si d6 vunden. 
„sich, warte" sprach diu künegln, 
„wa; iat diz oder wa; mac da; sin? 
Brangttne herzeniftel, sprich." 



„e; ist ein zunge, dunket mich." 
„du sprichest wUr, Brang»ne, 
mich dunket unde ich w»ne, 
sd was ouch sl des traohen. 
5 unser seelde diu wil wachen, 
herzetohter, schosne Isdt*, 
ich wei; e; w&re; als den tdt, 
wir Sin zer rehten verte komen ; 
diu zunge hat ouch ime benomen 

10 beidiu kraft unde sin." 
hie mite entw&fentens in 
und dd se an im niht vunden 
weder siege noch wunden, 
dd wftrens alle samet vrd. 

15 drlaken nam diu wise dd, 
diu listige ktinegln 
und vld;te im der als vil In 
bi; da; er switzen began. 
„er wil genesen" sprach sl „der man, 

20 der tamph gerdmet schiere hie, 
der von der zungen an in gie, 
sd mag er sprechen unde üf sehen," 
da; was ouch schiere geschähen : 
er lag unlange unz e; ge6cha4sh, 

25 da; er beid üf und umbe nxSk» 
Nu er der seeligen schar 
bl ime und umbe in wart gewar, 
er gedähte in slnem muete 
„ä herre Got der guote, 

30 du hast min unverge;;en : 
mich h&nt drin lieht' bese;;eny 
diu besten, diu d|u werelt h&t, 
maneges herzen vröude unt rät 
und maneges ougen wunne, 

35 Isdt diu lichte sunne- 
und ouch ir muoter Isdt, 
der vroellche morgenrdt, 
diu stolze Brangsene, 
da; schoene vt^m»ne." 

40 hie mite genanter unde sprach 
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küm unde kümecltchen ,^hf 
w€r 8tt ir und wÄ bin ich^' 
,,ä ritter, mäht du sprechen, sptloli; 
wir halfen dir se dtner nöt,^^ 
sprach aber diu sinnertche Isdt. 
, jft süe^iu vrouwe, sslec wtp, 
und ich enwei^, wie mir dßr Itp 
und al mtn kraft in kurser yrist 
geswachet und geswichen iBt^ 
diu junge Isdt diu sach in an: 
^ ,.diz ist Tantris dar splLoian'^ 
sprach st, ^ob ich in ie gesach/^ 
d€r andern ietwäderiu sprach 
„uns danket oueh entriuwen aöJ^ 
diu wlse diu sprach aber dd 
„bist du3 Tantris?" — „vrouwe, jÄ." 
„sag aa^ sprach aber diu wtse sft, 
.w& bistu h€r komn oder wie 
oder waj wirbest duo hie?*' 
„sseligest aUer wtbe, 
ine h&n €f an d($m übe 
noch leider an d6r krefte niht, 
da^ ich in mtne geschiht 
bescheidenitche müge gesagen. 
heilet mieh vüeren oder tragen 
durch Qottawillen Steswar, 
dft mtn iem^ niSme war 
doch disen tac und dise naht, 
und kume ich wider ze mtner mäht, 
so ist rght, da^ ich tuo unde sage, 
swa^ iu geliche und iu behage." 

8u8 nftmen st Tristanden, 
sl viere, ae banden, 
- üf ein phßrt huobens in 
und undr in vuottens in hin 
und brähtens in b6 heinltch tn 
wider durch ir hftlttlrltn, 
da; umbe ir reisa und umbe ir vart 
nie niemen nihtes innen wart 
d& schuofens Mk hSlf und gemach. 



die Zungen, als ich § dk sprach, 
stn tsen unt stn ander dinc, 
des bleip da w6der vadem noch rinc, 
st vuorten; alle; mit in dan, 
5 beidiu hamasch unde man. 
Ku da; dar ander tac dö kam, 
diu wlse in aber ze banden nam : 
„nu Tantris" sprach st, „sage mir 
bt dgn genftden, als ich dir 

10 nu unde ^m&les hau get&n, 
da; ich dich zwir ernert hÄn 
und bin dir willic unde holt 
und als du dtnem wtbe solt, 
wenne keeme du in Irlant? 

15 wie slüege du d^n s^rpant?^^ 
„vrouwe, da; wil ich iu sagen : 
ich kom in disen kurzen tagen, 
ä; sint drt tage von hiute, . . 

ich und ander konfliute : ;> 

^ mit einem kiele in dise habe, 
dd kom ein roupher hinnen abe, 
ich enwei;, durch weihe geschiht, 
die wolden uns, hset ich €; niht 
mit mtnem guote underkomen, 

^ den itp zem guote hftn genomen. 
nu ist g; uns alsd gewant, 
wir müe;en dicke vremdiu laut 
heinltchen unde bdwen 
und enwi;;en wöme getrüwen, 

SO wan man uns vil gewaltes tuoC \^1'/.. 
so wei; ich wol, mir wcere guo^ -,- . 
mit swelher slahte dingen 
ich; da zuo möhte bringen, 
da; mich diu laut erkanden. - 

35 künde in vremeden landen . 
diu riebet d^n koufman. 
seht, vrouwe, d& gedähte ich an, 
wan mir ist umbe dän särpant 
da; lantmcere lange erkant, 

40 und sluog in niwan umbe da; : 



Vil 

ich wgene, da; ich dEate b»; * 
vrid unde gnftde vinde 
bt diseme lantf^esiDde." 

„Vrid unde gnftde" sprach Jsöt, 
„die miieien dich an dloen tAt 
mit werodeu 6ren bringen : ■ 
du bist ECguoten dingen 
dir selben unde uns komen hfir. 
nu trabte^ v6b dtn b«ne gSr; 
d»; ist getan, da;, schaffe ich dir 
von mtnem harren unt von mir." 
„gnftde, vrouwe, bo ergib ich 
mtnen kiel unde mich 
vil vSrre an iuwer trinwe. 
seht d^ mich iht gerin we, 
da; ich in guot unde leben 
an iuwer triuwe hftn gegeben, 
„neiftjiirftre, Tantris, 6; entuot, 
umbj|%Kben und nmb dtn guot 
ensorge nu niht märe, 
min triuwe nat nitn Sre 
ii hie, die nim in dlne hsnt, 
da; dir niemSre zirlant 
bl minem ISbene leit geschihL 
entwer micil einer bete niht 
und biut mir etesttchen r4t 
umb eine sache, an der nu sUt 
mtn irt und a1 mtn sslekheit." 
und eeite im, als ich hAn geseit, 
wVE^^der tmliBK;e 
umlj^M t&t Termn;e, 
wie sSre und wie genOte 
er spreeche nftoh IsAte . , 

und wie er den valscb unt die lUge 
le offeDltcbem kamphe zflge, 
ob lernen über in ksme, 
der sich S; an gennme. 

„Snligiu vronwe" sprach Tristan, 
„hie enhabet neheine aoi^e van ; 
ir habt mir iwlr Itp unde lebftn 



ViH 

mit Goles h^lfe wider gegeben. 

diu suln ouch iu le rShtt' 

beidia te dirre vehte "i 

und rollen nteten gest4n, 
Sdie wtle ich st geeuude hAn.'' ■ 

„Got lön dir, Beber Taaitris: 

d^s bin ioh gerne an dir gewis 

und wil djr ouch des wol veijehen, 

ist da; die wunder sol geschehen, 
10 so sin wir beide ich unde IsAt 

iemer mit lebendem Übe tot." ' 

„nein, vrouwe, tuot die rede hin: 

Bit ich in iuwerm vride bin 

und mtnen Hb und swa; ich hftn 
15 an iuwer 6re hin verlftn 

und dar an sicher wesen boI, 

trflt vrouwe, so gehabet iuch wol. 

helfet mir ze Itbe wider, 

ich gelege S; alle; eine nider. 
20 und s^et mir, vrowe, ist iit bekant 

diu Zunge, die man bt mir vont, 

beleip diu oder war tete man dle?^ 

„entriuwen, nein, ich h&n st hie 

und alle;, da; du haben solt: 
25 mtn schteniu tohter selbe, Isolt 

und ich, wir br&hten; alle«Jh&." 

„diz kumt uns rehte" spraSa Tristui; 

„nu seeligiu kUnegtn, 

lAt alter slahte sorge sin 
30 und ritet mir le mtner kraft, 

sd ist.e; alle; endehaft 
Hie mite b6 waa ouch der tae komen, 

der le Weiseforte was genomen, 

dar Gurralln hfete getaget 
36 umb sine tohter die maget 

und nmbe den trDhs«;en. 

Gurmilnes umbes»;en, 

stne man und stne mJige, 

als 6r st durch rfttvrlge 
40 ze stnem ti^e h»te besaat, 
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die w4ren alle d4 zebant. 
die nam ouch er besunder 
und snocbte rät bier under 
sd y^rre und also s^r^ 
als dem e^ umb s!n Sre 
und oucb nibt anders enstät. 
dar zuo besande är an dän rät 
stn liebe^ wlp die künegln. 
si mobte im oucb wol liep stn, 
wand er baet an.ir einer dö 
sunderltcber seelden zwo, 
dar allerbesten, die d€r man 
an liebem wlbe vinden kan, 
scboene unde wisbeit ; 
der was dSr mä;e an st geleit, 
da; sl im wol liep mobte stn. 
diu sselige künegtn 
diu scboene wtse was oucb da. 
Ir vriunt der künic nam st sä 
von d€m rate dort bin dan : 
„wie rätestu?" spracb er „sag an : 
mirst disiu rede swser als der tot." 
„gebabet iucb wol" spracb aber Isöt, 
„wir suln uns wol bier an bewarn : 
„icb bän e; alle; undervarn." 
„wie? bönsevrouwe, sage oucb mir, 
sd vröuwe icb micb der rede mit dir." 
„unser truhsseje, als ör dö gibt, 
sebt der ensluoc des tracben nibt 
und der in sluoc, dän wei^;^ icb wol : 
da; bewaere icb, swenne icb sol. 
al iuwer angest leget nider ; 
göt balde ziuwerm rate wider, 
saget in allen unde jebt, 
als ir geboeret und gesebt 
des trubsae^en wärbeit, 
ir loeset gerne iuwern eit, 
den ir döm lande babet getan. 
beißet st alle mit iu gän 
und sitzet an; geribte. 

Tristan. 



enfürbtet iu ze nibte. 

lät dSn trubs8e;en klagen 

und sagen swa; 6r wolle sagen ; 

und als g; danne ztt st, 
5 so bin icb unde Isöt da bt : 

so gebietet mir 6;, so spricb icb 

für iucb für Isöte unt für micb. 

hie mite lät dise rede stän ', 

icb wil nach mtner tobter gän 
10 und komen oucb iesä wider wir zwo." 

nach ir tohter gie st dö. 

der künec gienc in den palas wider, 

an da; geribte sa; 6r nider 

und mit im vil barüne, 
15 des landes kompanjdne. 
Die sselegen Isöte zwo 

nu da; st mit einander dö 

zem palas tn giengen, 

st gruo;ten unde enpbiengen 
20 die berren albesunder. 

hie mitten und hier under 

wart vil gesprochen und gedäbt, 

rede und gedanke vil für bräbt 

von ir beider sselekheit 
^5 und iedoch m^re geseit 

von des truhs8e;en linge 

danne von dar vrouwen dinge. 

st sprächen und gedähten dar 

„nu kieset alle, nemet war, 

wirt diseme unsaeligen man, 

dar nie sselde gewan, 

disiu sselige maget, 

so ist im al diu sselde ertaget, 

diu im oder deheinem man 

an einer maget ettagen kan." 
Sus körnen st zem künege hin. 

der künec stuont Af engegen in, 

liepltche sazte er st ze sich : 

„nu" sprach der künec „truhsse;e, spricb 
40 wa; ist dtn bete unt dtn ger?" 

5 
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„vil gerne, herre ktinec" sprach er: 
„herre, ich ger unde bite, 
da^ ir d€m lande küneges Site 
niemer zebrechet an mir. 
weit irs jehen, so sprächet ir 
und lobetet e^ ouch beide 
mit rede und mit dem eide, . 
sw61ch ritter disen s€rpant 
slüege mit sin eines haut, 
ir gcebet ime ze solde 
iwer tohter Isolde, 
der eit verlos vil manegen man *, 
da sach ab ich vil lützel an 
dur da^ ich minnete da^ wtp 
unde wägete den Itp 
dick ängestlicher danne ie man, 
bij mir ze junges te dar an 
alsd gelanc da^ ich in sluoc. 
ist ä^ dft mite genuoc, . 
hie 11t da^ houbet, säht e^ an ; 
dasj selbe urkünde brÄhte ich dan. 
nu loeset iuwer wärheit : 
küneges wort und küneges eit 
die suln war unde bewseret stn.^' 
„Truhsseje" sprach diu künegtn, 
„d6r als6 rtchltchen solt, 
als min tohter ist Isolt, 
ungedienet haben wil, 
entriuwen, das ist al zevil." 
„ei'' sprach dßr truhsse^e dö, 
„vrowe, ir tuot übel, wie redet ir so? 
min hSrre, d6r e^; enden sol, 
d€r kan doch s^lbe sprechen wol-, 
dSr spreche unde antwürte mir." 
d6r künec sprach: „vrouwe, Sprechet ir 
für iuch für Isöte unt für mich." 
,,gen&de, h€rre, da^ tuon ich. 
truhssje, als du hast geseit, 
mtn herre d^r sol stnen eit 
vil ggme an dir bewceren. 



sich, da^ du dlnen mseren 
und dtner rede so mite gast, 

• da^ dus iht linder wögen last : • 

volge dtnen sach«n. 
5 ich hcere sagen, den trachen 
den habe ein ander man erslagen : 
sich, wa^ du da zuo wellest sagen." 
„wer waere der?" „ich wei^ in wol 
und wil in bringen swenne ich sol." 

10 „Vrouwe, e^ enist d^hein man, 
d6r sich hier umbe iht nimet an 
und mich von mtnen 6ren 
mit valsche waenet kören, 
der mir stat unde reht wil geben, 

15 dane st mtn Hb umb unt mtn leben 
gewäget und geveilet, 
B wie. mir der hof erteilet, 
hand wider hende, 
^ ich den fuoj gewende." 

20 „di!s lobe ich" sprach diu künegtn, 
„und wil. das selbe bürge stn; 
da^ ich dich dirre rede gewer 
und dim ze kamphe bringe her * 
von hiute unz an den dritten tac, 

25 wände ich iezuo enmac, 

den selben, der dßn trachen sluoc." 
der künic sprach : „des ist genuoc." 
ouch sprächen al die herren dö 
„truhsses^e, es ist genuog alsd : 

30 diz ist ein kurzltchiu bite : 

gä dar, bestsete den kamph hie mite 
und tuo mtn vrouwe selbe alsam." 
der künec dd von in beiden nam 
triuw unt gewisse gtselschitft, 

35 daj dirre kamph endehaft 
dSs dritten tages waere. 
hie mite zerg^e diz meere. 
Die vrouwen giengen "beide dan 
und nämen aber ir spilman 

40 in ir vltj und in ir phlege. 
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ir beider vü^ was alle wöge 
mit süe^er bedsehtekheit 
niwan an diu dinc geleit, 
diu sin hälfe solden wäsen. 
ouch was Sr iezuo wol genösen, 
lieht an däm Itbe und schöne var. 
nu nam Is6t stn dicke war 
und marcte in ü^ dar mä;e 
an übe und an gelä^e: 
st blicte im dicke tougen 
an die hende und under ougen ; 
si besach sin arme und siniu bein, 
an d6n e^ offenliche schein, 
da; 6r sd tougenliche hal. 
si bespäht in obene hin zetal : 
swa; maget an manne spähen sol, 
da; geviel ir alle; an im wol 
und lobet 65 in ir muote: 

Hier under hie; ouch im diu maget 
ir knappen Paranisen 
sin hamasch unt sin isen 
wi; unde schoene machen 
und ze andern sinen Sachen 
wol unde vli;ecliche sähen, 
nu, diz was alle; geschähen : 
e; was schoene und wol bereit 
und über ein ander hin geleit. 
nu gie diu maget heinliche dar 
und nam es alles sunder war. 
nu ergieng ä; aber Isolde, 
als dar billich wolde, 
da; se aber ir härzequMe 
zem anderen m&le 
vor den andern allen vant, 
ir harze da; was dar gewant, 
ir ouge allQ; dar wac, 
da dar hamasch d4 lac; 
und enwei; niht wie si das gezam, 
da; si da; swert ze banden nam, 

als juncvrouwen unde kint 



gelustec unde gelangec sint* 
und wei;got ouch genouge man.. 
si zöch e; ü; und sach ä; an 
und schouwet ä; wä unde wä. 
5 nu ersach si dän gebrästen da, 
si begunde an die scharten 
lang unde sSre warten 
und gedähte in ir muote 
„sam mir Got dar guote, 
10 ich waene ich dän gebrästen hftn, 
dar hie inne solte stän, 
und zwäre ich wil äs nämen war." 
si brühte in unde sazte in dar: 
nu vuogte diu lücke 
15 und da; vertÄne stücke 
und wären als einbsere 
als ob ä; ein dinc wsere, 
als se ouch gewäsen w4ren ' 
innerhalp zwein j4ren. 
20 Nu begunde ir harze kalten 
umbe ir schaden dän alten, 
ir varwe diu wart beide 
von zome unt von leide 
tötbleich und iesft viuwerröt, 
25 „ä^^ sprach si, „seeldelöse Isdt, 
owö mir unde 6 wftfen ! 
war hftt diz veige wftfen 
von Kurnewäle här getragen? 
hier wart min oeheim mite erslagen 
30 und dar in sluoc, dar hie; Tristan, 
war gab ä; diseme spilman? 
dar ist doch Tantris genant/^ 
die namen begunde si zehant 
beide in ir sinnen ahten, 
35 ir beider lAt betrahten. 

„ä, harre" sprach si wider sich, 
„dise namen die beswserent mich, 
ine kan niht wi;;en, wie in si, 
si lütent nähe einander bi : 
40 „Tantris" sprach si „unt Tristan, 

5* 
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d4 ist benamen heinltche an." 

Nu si die namen begunde 
ze trfbenne in dem munde, 
nu geviel st an die buochstabe, 
da man si beide schephet abe, 
und vant in disem al zehant 
die selben, dies in jenem vant. 
nu begundes au in beiden 
die sillaben scheiden 
unde sazte nach als vor 
und kom reht M das namen spor : 
si vant ir ursuoche dar an : 
vür sich so las si Tristan, 
her wider sd las si Tantris. 
hie mite was st dös namen gewis. 
,gä ja" sprach aber diu schoene dö , 
,ist disen maeren danne s6? 
disen valsch und dise trügeheit 
hat mir min herze wol geseit. 
wie wol ich weste al dise vart, 
Sit ich in merkende wart, 
Bit ich an im Itp und gebär 
und sin dinc alle^ also gar 
besunder in min herze las, 
da^ er gebtirte ein herre was ! 
wer hsete ouch diz getan wan er, 
da^ er von Kumewäle her 
ze sinen tötvtnden vert 
unt vnr in zwir haben ernert. 
ernert? 6rst nu vil ungenesen. 
diz swert da^ muoj sin ende wesen. 
nu tle, rieh din leit, Isöt I 
geliget er von dem swörte tot, 
da mite er dinen ceheim sluoc , 
so ist dör räche genuoc." 

St nam da^; swert ze banden, 
st gienc über Tristanden, 
da er in einem bade sa^;. 
^ä" sprach st „Tristan, bist du dag ?** 
„nein vrouwe, ich bin eg, Tantris." 



„so bist du, des bin ich gewis" 

Tantris unt Tristan ; 

die zw^ne sint ein veiger man *, 

daj mir Tristan hat getan , 
5 dag muog lif Tantrisen gän : 

du giltest mtnen oehein." 

„nein, süegiu juncvrouwe, nein ! 

durch Gotes willen, wag tuot ir? 

gedenket iures namen an mir : 
10 ir Sit ein vrouwe unde ein maget. 

swä man den mort von iu gesaget, 

da ist diu wünnecltche Isöt 
iemer an den ören t6t : 
diu sunne , diu von Irlant gät, 
15 diu manec herze ervröuwet hat, 
ä, diu hat danne ein ende! 
ow6 der liebten hende , 
wie zimet dag swert dar inne !" 

Nu gie diu küneginne 
20 ir muoter zuo den turn in : 

„wie nu?" sprach si „wag sol diz sin? 
tohter, wag diutestu hie mite ? 
sint diz schoene vrouwen site? 
hast du dinen sin verlorn ? 
25 weder ist diz schimph oder zom? 
wag sol dag swert in diner hant?" 
„ä, vrouwe muoter, w^is gemant 
unser beider herzeswsere : 
diz ist der mordaere 
30 Tristan, der dinen bruoder sluoc 
nu habe wir guoter State genuoc, 
dag wir uns an im rechen 
und diz swört durch in stechen : 
egn kumt uns beiden niemer bag." 
35 „ist diz Tristan? wie weist du dag.? 
„ich weig eg wol, eg ist Tristan, 
diz swert ist sin : nu sich eg an 
und sich die scharten da bi 
und merke danne ob erg si* 
40 ich sazte diz stückelin 
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ze dirre veigeu scharten In, 
ow^, dö sach ich da^ e^ schein 
einbsereltche und rehte als ein." 
„ä" sprach diu muoter zehant, 
„Is6t, wes hast du mich gemant? 
da^ ich min I6ben ie gewan ! 
und ist diz danne Tristan, 
wie bin ich dar an s6 betrogen !" 



Nu disiu suone alsus geschach, 
Tristan aber zen vrouwen sprach 
„nu wei^ 65 Got der guote, 
ine wart in mlnem muote 
so vr6 nie, als ich iezuo bin — 
ich liän al den sorgen hin 
gewartet unde nach gesehen, 
die mir möhten geschehen — 
da; ich mich des versehen sol, 
in versihe michs niht, ich wei^ ej wol, 
da^ ich in iuwern hulden bin. 
nu leget alle sorge hin : 
ich bin iu z^ren unt ze vromen 
von Kumewä.1 zlrlande komen. 
Sit BQjJner 6reren vart, 
da; ich hie generet wart, 
slt sprach ich iemer möre 
iwer lop und iuwer ^re 
ze minem herren ifarke, 
unz ich im den muot s6 starke 
mit r^te an iuch gewan te,, 
da; er dar an genante, 
küm, unde sage iu umbe wqj; : 
beidiu er vorhte den ha; 
und wolte ouch durch den willen min 
eliclies wlbes äne stn , 
da; ich stn erbaere 
nach sinem t6de wsere. 
hie wtset aber ich in van, 
unz er mir volgen began. 
sus wurden wijr zw^n undr uns zwein 



dirre selben reise enein. 

durch da; kom ich in Irlant, 

durch da; sluoc ich dSnserpant 

und habet ir iuwer arbeit 
5 vil saelecliche an mich geleit; 

des sol min juncvrouwe sin 

vrouwe unde künegln 

ze Kumewäl und zEngellant. 

nu ist iu min geverte erkant, 
10 sseligiu massenie, 

sseligen alle drie : 

nu lä-t e; ouch verholn sin." 

„nu saget mir" sprach diu künegln , 

„ob ich e; mlnem herren sage 
15 und eine suone enein getrage, 

misse tuon ich niht dar an?" 

„nein ir, vrouwe" sprach Tristan : 

„6r sol; von r^hte wi;;en. 

slt et dar an gevli;;en, 
20 da^ Hiir kein schade iht üf erstö." 

„nein, herre, vürhtet iu niht mö, 

da enist nimmöre sorgen an." 
Hie mite giengen die vrouwen dan 

in ir heinllche sunder 
25 und ahten hier under 

sin gelücke und sine linge 

an iegellchem dinge. 

ir iegellchiu seite 

von slner wlsheite, 
30 diu muoter sus, Brangsene so ; 

„sich, muoter" sprach diu tohter dö, 

„wie wunderlichen ich bevant, 

da; er Tristan was genant. 

dö ich des swertes zende kam, 
35 die namen ich ze banden nam, 

Tantris unt Tristan. 

nu ich sl trlben began , 

nu bedilhte mich an in zwein, 

sl haeten eteswa; enein. 
40 da. nach bekunde ich trahten 
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und ancltchen ahten 

und vant dd mit d^n buochstaben, 

die man ze beiden namen sol haben , 

da; ^5 alle; ein was ; 

wan swSderbalb ich hin las 

sone was ie nimm^ dar an 

wan Tantris oder Tristan 

und ie an einem beide. 

nu muoter, nuo scheide 

disen namen Tantris 

in ein Tan und in einTris 

und sprich da; Tris vür da; Tan, 

so sprichest duo Tristan. 

sprich da; Tan vür da; Tris, 

s6 sprichest aber Tantris." 

diu muoter segenete sich 

„Got" sprach si „<ilff gesogene mich ! 

von wannen kom dir ie dör sin ?" 
Nu st drt von im under in 

geredeten maneger hande , 

4iu künegtn diu sande 

niLch däm künege ; dSr kom dar. 
„Bäht hörre" sprach st „n6met war^ 

ir sult uns einer bete gewöm , 
der wir drl emestllche gärn. 
tuot ir;, 6; kumt uns allen wol." 
„ich volge, swös ich volgen sol, 
swa; ir weit, da; sl get4n." 
„habt ir; danne an mich verl&n?" 
sprach aber diu guote künegtn. 
,g&, swa; ir wollet, da; sol stn." 
„genäde, hßrre, dös ist gnuoc: 
herre, der mtnen bruoder sluoc, 
Tristan dän hän ich hinne ; 
den sult ir iuwer minne 
und iuwer hulde 14;en hä.n. 
stn gewSrp der ist also getä.n, 
da; diu suone vuoge hät.^' 



ör gät dicli m^re an danne mich *, 

Mörolt dtn bruoder dör was dir 

näher gesippe danne mir. 

hast du; umbe in varen län^ 
5 wildu, so hän ouch ich; getä-n." 

sus Seite st dem kttnege d6 

Tristandes mcere rehte also, 

als er ir selber sagete. 

diz maere da; behagete 
10 dem künege wol und sprach ir zuo 

„nu sich, da; er; mit triuwen tuo." 
Diu künegtn dö sande 

Brangaenen nä.ch Tristande 

unde als Tristan tn gie, 
15 döm künege ßr sich ?e vüe;en lie. 
„genäde, herre künec" sprach er. 
„st^t üf, h6r Tristan, unt g^t hör'' 
sprach Gurmün, „unde küsset mich, 
ungöme so veirkiuse ich, 
20 iedoch verkiuse ich disen zorn, 
stt in die vrouwen hftnt verkorn." 
„herre" sprach aber Tristan 
„an dirre suone da ist an 
mtn hgrre und beidiu stniu laut?" 
2&,gft herre" sprach Gürmün zehant. 

« Nu disiu suone zende kam , 
diu künegtn Tristanden nam 
und sazte in zuozir tohter nider 
und bat in ouch da; msere wider 
30 ir herren al von örste sagen, 
wie e; sich hsete dar getragen 
an allen ßfftn Sachen , 
beidiu umb dön trachen 

• und umb ^es küneges Iffarkes gär. 
35 da; seite er aber von ende hör. 
der künec sprach aber „her Tristan, 
nu wie bewar ich mich hier an, 
dft; ich dar rede gewis st ?" 



der künec sprach „triuwen , disen r&t „vil wol, herre, ich hau hie bt 
dän lä;e ich baltltche an dich : 40 mtns^ birten vürsten alle , 
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swa^ gewisbeit iu gevalle^ 
die saget ir mir, diu ist getÄn , 
die wtle und ich ir einen hftn." 

Hie mite so scliiet der künic^dan. • 
die vrouwen unde Tristan 
die beliben aber eine dft. 
Tristan nam Parantsen s4 
„geselle" sprach er, „gä hin abe ; 
da stUt ein kiel in der habe , 
da ganc geswäsliche hin 
und vräge, welher ander in 
Eurvenäl da st genant, 
dem selben rüne zehant, 
da^ er ze sinem herren g^, 
und sage ouch nieman niht m^ 
und bringe in lise, als höfsch du sls." 
nu herre, da^ tet Paranls, 
er brähte in also lise dar, 
daj sin niemen wart gewar. 
nu se In zer kemenäten 
vür die vrouwen träten, 
im neic diu küneginne 
und niemen m^ dar inne. 
sl nämen sin, durch da; niht war, 
em kom niht als ein ritter dar. 

Ku Kurvenäl Tristanden 
den vrouwen under banden 
vroelicben imd gesunden sach , 
in Franzoisaere wise er- sprach 
„4, b^ä du; sir, 

durch Gotes willen, wa; tuot ir, 
da; ir so wünnecliche 
in diseme himelricbe 
BUS lüjet verborgen 
und lAt uns in den sorgen? - 
wir wänden alle sin verlorn. 
bi; iezuo hsete ich wol gesworn, 
da; ir niht lebende wseret. 
wie habt ir uns beswseret ! 
iwer kiel undiuwer liute 



A- 



die geswtieren wol noch hiute 
und habent 3; da vür, ir sit t6t, 
und sint mit micbeler ndt 
her unz an dise naht beliben 
5 und hceten da; enein getriben, 
81 wolten hinabt hinnen sin." 
„nein" sprach diu guote künegin, 
„gr lebet gesunder unde vrö." 
und Tristan der begunde d6 

10 britünisch sprechen wider in • 
„Kurvenäl" sprach 6r , „gä balde hin 
und sage hin nider, min dinc ßiÄ wol 
und ich e; alle; enden sol, 
da nach wir ü; sin gesant" 

15 hie mite sd seite er ime zehant 
sine linge al von gründe, 
so er ebeneste künde. 
]Vu er im hsete geseit 
sin gelücke und sine arbeit, 

20 nu sprach er „balde gä hin nider, 
sage minen lantherren wider 
und ouch dön rittem dar zuo, 
da; ir iegelicher vruo 
mit slnen dingen si bereit 

26 wol gestrichen und gekleit 
mit der aller besten wät, 
die ir iegelicher hat, . 
und nemen mines boten war; 
swenne ich in dön sende dar, 

30 so riten her ze hove ze mir. 

ouch sende ich morgen vruo ze dir, 
80 sende mir d^n kleinen schrin, 
da miniu kleinoed inne sin, 
und miniu kleider da mite, 

35 diu von dem allerbesten snite. 
dich selben kleide ouch alse wol 
als ein hövesch ritter sol." 
Nu Kurvenäl zem schiffe kam, 
•fiin rede ze banden genam 

40 da nach als im was vür geleit, 
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er Seite in, als im was geseit, 
und oucli wie er Tristanden vant. 
nu gebarten st zehant 
reht als der tot ist gewesen 
und von dem töde wider genesen: 
als vröuten si sich alle dd. 
dö wären aber genuoge vrd 
durch die lantsüone m^re 
dan durch Tristandes ^re. 
die nidegen barüne 
sl griffen an ir rüne 
und an ir sprächen wider als 6. 
si zigen Tristanden aber d6 m^ 
durch dise riche linge 
zouberlicher dinge, 
iegelicher sprach besunder 
„hie merket alle wunder , 
waj dirre man Wunders kan. 
ja, herre, wa^ kan dirre man, 
da^ er e^ alle^" endet, 
dar an er sich gewendet !" 
Hie mite s6 was ouch der tac komen, 
dör da zem kamphe was genomen , 
und was vil michel h^rschaft, 
des lantvolkes michel kraft 
vor dem künege in dem sal. 
ouch was da maneger hande zal 
under den guoten knehten. 
sl vrägeten, wör da vßhten 
vür die maget Isolde 
mit dem truhsae^en wolde. 
diu vräge gie hör unde hin. 
nune was et niemen under in, 
der iht hier umbe erkande, 
under diu was ouch Triatande 
sin schrtn und siniu kleider komen , 
da hset er sunder il^ genomen 
dri gürtel den vrouwen drin, 
da^ keiserln noch künegln 
nie keinen be^jern gewan. 



schapel unde vürspan, 
Senkel unde vingerlln, 
der was ebenvol der schrln 
und was da; alle; alse guot, 
5 da; niemer keines herzen muot 
des gedenken nibhte, 
wa; e; be;;er tohte. 
des enkom ouch nie niht dervan , 
wan als vil da; Tristan 

10 im selbem dervan genam : 
ein gürtel, der im rehte kam, 
ein schapel unde ein spengelin, 
diu ime gebsere mohten sin. 
„ir schoenen" sprach er, „alle drl, 

15 disen schrln und swa; dar inne sl , 
da mite so schaffet alle 
und tuot, swa; iu gevalle." 

Mit disen meeren gieng er dan, 
slniu kleider leite er an 

20 und k^rte dar zuo slnen pln 
und vlei; sich wie er sich dar In 
gefeitierte also wol, 
als ein volmttete ritter sol. 
ze wünsche stuonden im ouch die. 

26 nu er wider in zen vrouwen gie 
und sin begunden schon wen , 
nt begunden in. die vrouwen 
durch ir gedanke lä;en gän : 
er dühtes alle drl getan 

30 schön unde saelecUche. 
die drl sselden rlche 
si gedähten alle in einer vrist 
„zwäre, dirre man der ist 
ein menlich kr^atiure ! 

35 sin wät und sin figiure 

die schephent wol an im dän man, 
sl zement s6 wol einander an : 
sin dinc ist alle; wol gewant." 
IVn hsete ouch Tristan besant 

40 sin kompanlc ; diu was komen 



145 



146 



und heeten einen stuol genomen 
nach ein ander in deiii sal. 
da. gie diu michel werelt al 
und schouweten besunder 
der kleidere wunder, 
diu se an in allen sähen, 
genuoge da jähen 
e^n getrüege nie s6 manec man 
als ebenguotiu kleider an. 
da^ se aber alle stille swigen , 
dgm lantgesinde rede verzigen , 
da^ geschach durch die geschult, 
sine künden der lantspräche niht. 

Hie mite sänt ouch der künic hin 
einen boten nach der künegin 
da^ sl ze hove kseme 
und ir tohter zuozir naenie. 
„Isöt'^ sprach st „wol üf, gä wir. 
her Tristan, so bellbet ir. 
ich tuon zehant nach iu gesawt, 
so nem iuch Brangaen an ir haut 
und gät ir zwei nach uns dar in." 
„gerne, vrouwe künegin." 

Sus kom diu küneginne Is6t, 
da^ vroeliche morgenröt, 
und vuorte ir sunnen an ir haut, 
da^ wunder von Irlant , 
die liebten magöt^Isöte. 
diu sleich ir morgenrÖte 
lis nnde staetecliche mite 
in einem spor in einem trite. 

Nu da^ sich Isöt unde lädt , 
diu sunne unde ir morgeöröt, 
haßten nider geladen, 
dem künege bi gesäten , 
nu nam der truhsae^ alle^ war 
und vrägte her unde dar, 
wä dSr gewaltesaere , 
der vrouwen kemphe w«re. 
des was er unberihtet da. 



sine mäge nam ör sä, 

der was ein michel her umb in. 

für den küuec sd gieng er hin, 

dem gerihte antwurte er sich. 
5 „nu herre" sprach 6r^ „hie bin ich 

und vordere min kamphreht. 

wä ist nu der guote kneht , 

der mich von minen ören 

hie waenet umbe k^ren? 
10 ich hau noch vriunde unde man. 

ouch ist min räht so guot hier an, 

tuot mir daj lantrght, als 65 sol, 

ich geteidinge wol. 

gewalt entsitze ich kleine, 
15 irn tuot e^ danne aleine." 

„Truhsae^e" sprach diu künegin, 

„sol dirre kamph uawendecj sin , 

sone wei; ich rehte wa^ ich tuo : 

ich bin dar ungewamet zuo. 
20 und zwäre woltestun noch län 

ilf solhe rede understän, 

da^.Isöt dirre maere 

ledec und äne waere, 

truhsae^e, zwäre ej koeme dir 
26 ze alse guoten staten als ir." 

„ledec?" sprach der ander dö, 

, ja vrouwe, ir tretet ouch also, 

ir liefet ouch gewunnen spil ! 

swa^ ir geredet, ich waene, ich wil 
30 mit vromen unt mit ^ren 

von diseme sjpile k^ren. 

ich haete michel arbeit 

unsinneclichen an geleit, 

solte ich nu dervone gän. 
35 vrowe, ich wil iuwer tohter hän , 

da^ ist da5 ende dar an. 

ir wi^jet in s6 wol, den man, 

der den trachen da sluoc, 

den bringet, so ist dar rede genuoc." 
40 „Truhsaeje" sprach diu künegin, 
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„ich hoBre wol, e^ muo; 3t sin. 

ich muo^ min selber nemen w ar." 

si wincte Paranise dar. 

„gä hin" sprach sl „und brinc den man." 

nu Sehens alle einander an, 

ritter unt bariine. 

undr in wart michel rüne, 

vi! vrd.ge und manic meere, 

wer dirre kemphe waere, 

nune weste ej ir deheiner d&. 

hie mite kom ouch geslichen sä 

diu stolze Brangeene, 

das; schoene volmeene, 

und vuorte ze banden 

ir geverten Tristanden. 

Nu hie; man ruofen in den sal 
eine stiUe über al. 
diz was getä.n. nu da; geschach, 
da; niemen wort xkoth halbe; sprach, 
der kttnic sprach „truhs8e;e, sprich,, 
wes vermi;;est duo dich?" 
„herre, ich sluoc den serpant." 
d^r gast stuont üf und sprach zehant 
„herr, ir en tätet" „herre, ich täte; 
ich bewaere; wol an dirre stete." 
„mit wa; beweerde?" sprach Tristan, 
„diz houbet, seht, da; brähte ich dan." 
„herre künec" sprach Tristan dö, 
„stt er das houbetes 96 
ze bewserde wil jehen , 
s6 hei;et in da; houbet sehen, 
vindet man die zungen da , 
ich entwiche mines rShtes sä 
und wil von mlnem kriege gän." 

Sus wart da; houbet ilf getan 
und niht dar inne vunden* 
Tristan hie; an den stunden 
die Zungen bringen ; diu kom dar. 
„ir herren" sprach er, nämet war 
und säht, ob s! des trachen si." 



nu stuonden sis im alle b! ' 
un^ jähens algemeine, 
wan dät truhsee;e aleine, 
der wolte 6; ^Widerreden ie *, 
5 nune wiste er aber rehte wie. 
der veigc der begunde 
mit Zungen unt mit munde, 
mit rede und mit gedanken 
schranken unde wanken, 

10 6rn künde sprächen noch gelän, 
ern wiste wa; gebaerden hän. 
„ir herren alle" sprach Tristan, 
„hie merket alle wunder an, 
wie sich diz hie zuo habe getragen, 

15 dö ich den trachen heete erslagen 
und im mit llhter arbeit 
ü; slnem töten rächen sneit 
dise Zungen unt st dannen truoc, 
da; er in sider ze töde sluoc!" 

20 die herren sprächen alle 
„an disem lau tschalle 
ist lützel 6ren bejaget, 
swa; lernen sprichet oder saget, 
unser iegelich der wei; da; wol, 

25 ob man ze rehte reden sol , 
der zalier ^rste dar kam 
unt die zungen da nam, 
dar sluoc ouch dön sSrpant." 
das wart gevolget al zehant. 

30 Nu da; dem valschen gebrasi 
unt der va Ischelöse gast 
des hoves volge gewan, 
„her künec" sprach aber Tristan , 
„nu weset dar triuwen gemant : 

35 iwer tohter stät in mtner hant^' 
der künec sprach „herre, das gih ich , 
als ir gelobtet wider mich." 
„nein herre" sprach dar valsche dö 
„durch Got, entsprächet niht also. 

40 swie; hier umbe ergangen st, 
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da ist zwftre untriuwe bt 

und ist mit valsclie hie zno komen. 

^ aber mir w6rde benomen 

min Sre mit unrähte,. 

s! muo; mir § mit v^hte 

unt mit kamphe hine g&a. 

herre, ich wil dön ksmph bestAn." 

„trulisae^e" sprach diu wlse Isdt, 

„du teidingest &ne ndt 

mit wem wildu kamphrähten? 

dirre herre wil niht v6hten : 

er hat doch an Isolde 

behabet, daj 6r wolde. 

er weere tumber danne ein kint 

und vKhte är mit dir umben wint." 



waj rätes müge Wir dir gegeben? 

hicfenhoeret r&t noch ^rc zuo, 

verliusestu da^ leben nuo 

ze gar verlorner ^re, 
5 so ist aber des schaden noch m^re. 

uns dunket alle und sehen da; wol, 

der wider dich da vehten sol, 

derst ein geherzet man zer ndt. 

' bestäst dun, zwftre e^ ist dtn iöt. 
10 Sit dich des v&landes rät 

verrÄten an den Sren hftt, 

so behabe dtnen 11p doch. 

versuoche und besieh doch noch, 

ob diz laster unt die läge 
15 iemen hin gelegep müge 



,war umbe, vrouwe?" sprach Tristan, mit deheiner slahte msere." 



„^ danne er jehe^ da; wim hier an 
gewalten und unrehten, 

ich wil ^ mit im -vehten. 

herr unde vrouwe, sprechet dar, 
gebietet im da;, da; er var . 
wol balde w^enen sich, 
bereite sich; als.tuon ich mich." 

B^u da; der truhssB;e sach, 
da; sich diu rede ze kamphe brach , 
sine mäge und sine man 
die nam er alle unt gie dan 
an eine spräche sunder 
und suochte rät hier under. 
nu dühte sl da; msere • 
80 rehte lasterbeere, 
da; er da lützel rätes vant 
ir iegeltcher sprach zehant 
„truhs8e;e, dlniu tegedinc 
diu haeten boßsen ursprinc, 
ze bcesem ende sints ouch komen. 
wes hästu dich an genomen ? 
wildu dich mit unrehte 
bieten ze vehte, 
da; gät dir w»tllch an da; leben. 



. dö sprach der lügeneere 
„wie weit ir da; ich da; getuo ?" 
„da r&te wir dir kurze zuo: 

20 gä wider In unde gich, 
dlne vriunt die hei;en dich 
dise vorderunge varen lä« : 
nu weilestu dervone gftn." 
Der truhsee;e tete also. 

25 er gie widr In und seite dö, 
sine m&ge und sine man 
die hseten in genomen dervan ; 
nu wolte er ouch dervon sin. 
„truhs8e;e" sprach diu künegln, 

30 „^da; en wände ich niemer geleben, 
da; de iemer soltest ilf gegeben 
alse gar gewunnen spil." 
alsolhes spottes wart da vil 
getriben über den palas. 

35 der arme truhs8e;e was 
ir glge unde ir. rotte *, 
sl triben in mit spotte 
umbe und umbe als einen bal ; 
da wart von spotte michel schal. 

40 sus nam der valsch ein ende 
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mit oflfenlicher sehende. 

DÖ disiu rede gendet was, 
dar künec seite in dem palas 
stns landes kompanjünen, 
rittem unt bardnen, 
da^ diz Tristan wsere, 
und kante in diz msere , 
als er ä^ haete vemomen, 
war umbe 6r zirlant weere komen 
und wier gelobet lieete, 
er solte e^ im da stcete 
mit Markes vürsten machen 
mit allen den Sachen , 
als 6r im vor benande. 
da^ gesinde von Irlande 
was dirre msere harte vrö. " 
die lanthSrren sprächen dö, 
da^ disiu suone weere 
gevellec und gebsere", 
wan lange^ ha^^eii under in 
trib ie die zit mit schaden hin. 

Der künec gebot unde bat, 
da^ in Tristan an dör stat 
der rede gewis tsete, 
als erm gelobet heete. 
ör täte ouch also, Tristan, 
und alle slnes hörren man, 
die swuoren zuo dem male 
das; laut ze-Kumewäle 
ze morgen gäbe Isolde 
und da^ s! wösen solde ^ 
vrowe über alle; Engellant. 
hie mite bevalch Gurmün zehant 
Isolde haut von hande 
ir vinde Tristande. ' 
ir vinde spriche ich umbe da;, 
sl was im dannoch geha;. 
Tristan der nam se an stne haut, 
„künic" sprach er „hörre von Irfent, 
wir biten iuch, min vrowe unt ich 



da; ir durch s! und ouch durch mich, 

e; stn rltter oder kint, 

die her ze zinse gegeben sint 

von Kurnewäl unt Engellant, 
5 die suln in mtner vrouwen hant 

billiche unt von rehte sin , 

wan sist dör lande künegin, 

da; ir ir die 14;et vri.'^ 

„vil gerne" sprach der künec , „da; si : 
10 eist wol mit minen minnen, 

varnt se alle init iu hinnen." 
Der maere wart manc herze vrö. 

Tristan der hie; gewinnen dö 

einen kiel ze sinem kiele 
15 und da; ouch der geviele 

im selben unde Isolde 

und da zuo, sweme 6r wolde. 

und als ouch der bereitet wart, 

Tristan bereite sich zer vart. 
20 in allen den enden, 

da man die eilenden 

ze hove und in dem lande vant, 

die besande man zehant. 
Die wile und sich ouch Tristan ^ 
25 mit sinen lantgesellen dan 

bereite und berihte, 

die wile so betihte 

Isöt diu wise künegin 

in ein glasevä;;elin 
30 einen tranc von minnen, 

mit also kleinen sinnen 

üf geleit und vor bedäht, 

mit solher krefte voUebräht, 

mit swem sin iemen iht getraue, 
35 den muose er äne sinen danc 

vor allen dingen meinen 

und er da wider in einen 5 

in was ein t6t unde ein leben 

ein triure, ein vröude samet gegeben, 
40 Den tranc dön nam diu wise. 
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si sprach Brangeenen Hse, 

„Brangaene" sprach si, „niftel min , 

lä dir die rede niht swcere stn, 

du solt mit mtner tohter hin. 

da nach sd stelle dlnen sin , 

swa^ ich dir sage, da; vemim. 

diz glas mit diseme tränke nim, 

da; habe in dtner huote, 

hüet e; vor allem gnote , 

sich, da; es üf d6r örde 

iemen innen wörde. 

bewar mit allem vl!;e, 

da; 6s ieman enbi;e, 

vlt;e dich wol starke, 

swenn Isöt unde Marke 

enein der minne komen sin, 

so schenke in disen tranc vür wtn 

nnd 1& sin trinken ü; enein, 

bewar da;, da; sin mit in zwein 

ieman enbl;e, da; ist sin, 

noch selbe entrinc es niht mit in. 

der tranc der ist von minnen, 

da; habe in dlnen sinnen. 

ich bevilhe dir Isöte 

vil tiure und vil genöte : 

an ir s6 11t min beste laben. 

ich unde sl sin dir ergaben 

üf alle dlne saelekheit: 

hie mite sl dir genuoc geseit." 

„trüt vrouwe" sprach Brangsene dö , 

„ist iuwer beider wille als6, 

s6 sol ich gerne mit ir vam J 

ir öre und al ir dinc bewam , 

so ich iemer beste kau." 

Urloup nam dö Tristan 
und al sin liut hie unde dort, 
sl schieden ze Weisefort 
mit michelen vröuden abe. 
nu volget im unz in die habe 
durch Isötö' minne 



künc unde küneginne 
und al ir massenle. 
sin unverwände ämle, 
sin unrekantiu herzendt, 
5 diu liebte wünnecllche Isöt , 
diu was im zallen zlten 
weinende an der slten.. 
ir vater ir muoter beide 
vertriben mit manegem leide 

10 die selben kurzen stunde, 
manec ouge da begunde 
rie;en unde werden röt. 
Isöt was maneges herzen not, 
sl bar vil manegem herzen 

15 tougenllchen sm6rzen, 
diu weinten genöte 
ir ougen wünne Isöte. 
da was gemeine weine 2 
sl weinten gemeine 

20 vil herzen unt vil ougen 
offenllche und tougen. 
und aber Isöt und aber Isöt 
diu sunne unde ir morgenröt 
und ouch da; volmsene, 

25 diu schoene Brangsene, 
dö sl sich muosen scheiden, 
diu eine von dßn bieiden , 
dö sach man jtoer unde leit: 
diu getriuwellche Sicherheit 

30 schiet sich mit manegem leide. 
Isöt kuste sl beide 
dick unt ze manegem male, 
nu die von Kumewäle 
unde ouch Irlandaere, 

35 der vrouwen volgaere, 
alle ze schiffe wären komen 
und hseten urloup genomen, 
Tristan der gie ze jungest In. 
diu liebte junge ktinegln, 

40 diu bluome von Irlant, 
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Isöt diu gieng im an der hant, 
trürec unde sSre unvrö. 
s! zwei st nigen däm lande dö • 
und bäten dSn Ootes segen 
der liute unt d^B landes phl^gen. 
st stiegen an und vuoren dan, 
mit höher stimme huobens an 
und sungen eines unde Kwir 
„in Gotes nam^n vare wir'' 
und strichen alle; hinewart. 
Mu was den vrouwen zuozir vart 
mit Tristandes rto 
ein kielkemenät« 
nach heinltcher sache 
gegeben zuozir gemache, 
da was diu küneginne 
mit ir juncvrouwen inne 
und mit in lützel kein man . 
wan underwtlen Tristan : 
der gie wtlent dar In 
und tröste die ktinegln , 
da si weinende sa;. 
diu weinde unde klagte da;, 
da; se also von ir lande, 
da s! die liute erkande, 
und von ir vriunden allen schiet 
und vuor mit der Urkunden diet, 
sine wiste war oder wie. 
sd tröste sl Tristan ie 
so er suo^este künde 
ze iegeltcher stunde, 
als er zuozir triure kam. 
zwischen Sin arme ^r s! nam 
vil suo;e ijinde Itse 
und niwan in dßr wise 
als ein man stne vrouwen sol. 
dSr getriuwe der versach sich wol, 
da; €r d6r schoenen wsere 
ein senfte zuozir sweere. 
unde als dicke als ä; ergie , 



da; er sin arme an si verlie, 

so gedähte ie diu schcene Isöt 

an ir oeheimes* tot 

und sprach ie danne wider in 
5 „lät stän, meister, habet iuch hin , 

tuot iuwer arme hin dan : 

ir Sit ein harte müelich man. 

war umbe rüeret ir mich?^' 

„ei, schoene, missetuon ich?'' 
10 Ja ir, wand ich bin iu geha;. 

,^8ßligiu" sprach 6r, „umbe wa;? " 

„ir sluoget minen cehein." 

„deist doch versilenet"' „dös al ein, 

ir Sit mir doch unmeere, 
15 wand ich wser äne sware 

und äne sorge, en wahret ir. 
. ir alters eine habet nur 

disen kumber allen üf geleit . 

mit parät unt mit kündekheit. 
20 wa; hat iuch mir ze schaden gesant 

von Kumewäle in Irlant? . 

die mich von kinde hd.nt erzogen,. 

d^n habet ir mich nu an ertrogen 

und vüeret mich in wei; wft hin. 
25 ine w^i; wie ich verkoufet bin . 

und enwei; ouch wa; min werden soL" 

„nein, schoene Isöt, gehabet iuch wol. 

ja müget ir michel gSmer sin 

in vremde ein richiu künegin 
. 30t dann in der künde arm unde swachu 

in vremdem lande ör unde gemach 

und schäme in vaterriche, 

diu smeckent ungeliche," 

J& meister Tristan'^ sprach diu maget, 
35 „ich naeme ö, swa; ir mir gesaget, 

eine niee;liche sache 

mit liebe und mit gemache, 

dann uogemach und arbeit 

bi micheler richeit.'* 
40 „ir redöt war" sprach Tristan ; 
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„swä man aber gehaben kan 
die rtcheifbl gemacke, 
die saelegen* zwo Sache 
die loufent ba^ gemeine 
danne ietwäder aleine. 
nu sprechet, weere ä; da ziio komen, 
da; ir müeset haben genomen 
den tnihsee^en ze manne, 
wie vüere 6aj aber danne? 
ich wei; wol, sd weeret ir vrö. 
und danket ir mir danne also , 
da; ich iu kom ze trdste 
und iuch von im erlöste?" 
„des wirt iu späte" sprach diu maget, 
„von mir iemer danc gesaget ; 
wan löstet ir mich von im dö , 
ir habet mich aber sider so 
verklüteret mit swsere , 
da; mir noch lieber wflere • 
der truhi»s;e ze man genomen 
dainn ich mit iu weer ü; komen ; 
wan swie tugende lös ^r st, 
weer 6r mir keine wlle bt, * 

er lie;e stn untugent dur mich. 
Got wei;, dar an erkante euch ich, 
da; ich im liep weere." 
Tristan sprach „disiu msere 
sint mir ein äventiure, 
da; wider dßr nätiure 
kein h^rze tugentliche tuo : 
da gehoeret michel arbeit zuo : 
e; hat diu wärlt vür ^ine lüge, 
da; iemer unart garten müge. 
schoeniu gehabet ir iuch wol , 
in kurzen ziten ich iu sol 
einen künic ze herren geben , 
an dem ir vröude und Schoene leben, 
guot unde tugent und öre 
vindet iemer möre." 
Hie mite strichen die kiele hin : 



si beide heeten under in 

guoten wint und guote var. 
• nu was diu- vröuwtne schar 

Isöt und ir gesinde 
5 in wa;;er unde in winde 

dös ungevertes ungcwon : 

unlanges kömen sl>.dä von 

in ungewonltche not. 

Tristan ir meister dö gebot, 
10 da; man ze lande schielte 

und eine ruowe hielte. 

nu man gelante in eine habe, 

nu gie da; volc almeistec abe 

durch banekie ü; an da; lant. 
15 nu gienc ouch Tristan zehant 

begrüe;en und beschouwen 

die liebten sine vrouwen. 

und als er zuozir nider gesa; 

und redeten diz unde da; 
20 von ir beider dingen, 

er bat im trinken bringen. 

nune was da niemen inne 

äne -die küneginne, • 

wan kleiniu juncvröuweltn. 
25 dör eine; sprach „söht, hie stät wtn 

in disem vä;;e]lBe." 
. nein e;n was niht mit wlne, 

doch.6; im glich wsere, 

6; was diu wörnde swcere, 
30 diu endelöse hörzenöt, - 

von der sl beide lägen tot. 

nu was ab ir da; unrekant; 

sl stuont üf und gie hin zehant, 

da da; tranc unt da; glas 
35 verborgen unt behalten was. 

Tristande ir meister bot sl da; : 

er bot Isöte vürba;: 

sl tranc ungerne und über lanc 

und gap dö Tristand unde 6r tranc 
40 und wänden beide, ö; wäre wln. 
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iemitten gienc ouch Brangeen tix 
unde erkande daj glas 
und sach wo], waj der rede was. 
si erschrac s6 söre unde erkam , 
da^ e^ ir alle ir kraft benam 
und wart reht als ein töte var. 
mit totem hörzen gie si dar, 
st nam da^ leide veige vaj, 
st truoc e^ dannen unt warf daj 
in den tobenden wilden so. 
„owö mir armen" sprach se, „ow6, 
da^ ich zer werlde ie wart geborn ! 
ich arme, wie hÄn ich verlorn 
min öre und mtne triuwe ! 
daj ej Got iemer riuwe , 
da^ ich au dise reise ie kam ! 
daj mich der tot dö niht eunam, 
dö ich an dise veige va^'t 
mit Isöte ie bescheiden wart ! 
owö Tfristan und Isöt, 
diz tranc ist iuwer beider tot.'' 
IVu da^ diu maget unt der man, 
Isöt unde Tristan, 
d6n tranc getrunken beide, sä 
was ouch der werlde unmuoje da, . 

Minne, aller herzen Idffirtn , 

I,- 

und sleich zir beider hSrzen tu , 
6 sis ie wurden gewar. 
dö stie^ se ir. sigevanen dar 
und zöch st beide in ir gewalt. . 
st wurden ein und einvalt, 
die zwei und zwivalt wären § , 
st zwei cn wären dö niht. mö 
widerwertic under in : 
Isöte ha^ der was dö hin. 
diu snonerinne Minne 
diu ksete ir beider sinne 
von ha3;3;e also gereinet, 
mit liebe also vereinet, 
da; ietweder dem andern was 



durchhlter als ein Spiegelglas. 

st haeten beide ein herzte: 

ir sweere was stn smerze, 

stn smerze was ir ^wsere ; 
5 st wären beide einbsere 

an liebe unde an leide 

und hälen sich doch beide 

und tet da; zwtvel unde schäm: 

st schämte sich, ev tetealsam, 
10 st zwtvelte an im, er an ir. 

swie blint ir beider herzen gir 

an einem willen waere, 

in was doch beiden swaere 

der urhap unde der begin : 
15 da; hal ir willeji under. in. 

Tristan, dö er der minne enphaut, 

er gedähte sä zehant 

der triuwen unt der ^ren 

und wolde dannen kSren. 
20 „nein" dähte er alle; wider sich, 

„lä stän, Trijstan, versinne dich, 

niemer genim es kein^ war." 

so wolte et ie da; herze d^r. 

wider stnem willen krieget er, 
25 er görte wider siner ger: 

er wolte dar und wolte dan. 

der vergangene man 

versuochte e; in dem stricke 

ofte unde dicke 
30 U.nd was des lange staete. 

der getriuwe der haete 

zwei nähe gßndiu ungemach : 

swenn er ir under ougen sach 

und im diu süe;e minne 
35 stn herze und «tne sinne 

mit ir begunde sSren , 

so gedähte er ie der firen , 

diu nam in danne dervan j 

hie mite so kerte in aber an 
40 Minne, stn erbevogettn. 
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der luuose ^r aber gevolgec stn. 
in muoten harte s^re 
sin triuwe unt sin ^re, 
s6 muote in aber diu minne md, 
diu tet im wirs danne w^ : 
st tete im m^ ze leide 
dan triuwe und Are beide, 
stn harze sach st lachend an 
und nam stn ouge dervan. 
als er ir aber niht ensach, 
da; was stn meistea; ungemach. 
dicke besazte er stnen muot , 
als der gevangene tuot, 
wie er ir möhte entwenken , 
und begunde ofte denken : 
„kSre dar oder hör , 
verwandele dise gör, 
miun unde meine anderswft." 
80 was ie dirre stric dd.. 
er nam stn hSrze iind stnen sin 
und suochte anderunge in in, 
sone was ie niht dar inne 
wan Is6t unde minne. 
Alsam geschach Isdte: 
si versuochte 65 ouch gendte, 
ir was diz Ißben ouch ande, 
dö st den Itm erkande 
der gespenstigen minne 
und sach wol, da; ir sinne 
dar tn versenket wären, 
si begunde Stades vftren , 
st wolte ü; unde dan: 
so klebet ir ie der Itm an; 
der zöch st wider unde nider. 
diu schoene strebete alle; wider 
und stuont an iegeltchem trite ; 
st volgete ungöme mite, 
si versuochte €; manegen enden, 
mit vüe;en unt mit henden 
nam st vil manege k^re 

Tristan. 



und versancte ie m^re 
ir hende unde ir vüe;e 
in die blinden süe;e 
des mannes unt dSr minne. 
5 ir geltmten sinne 
dien künden niender hin gewogen 
noch gebrücken noch gestSgen 
halben vuo; noch halben trite, 
minne diu enweere ie da mite. 

10 Isdt, swar st gedähte, 

swa; gedanke st vUr br&hte, 
sone was ie diz noch da; dar an 
wan minne unde Tristan ; 
und was da; alle; tougen. 

15 ir herze unde ir ougen 
diu missehullen under in : 
diu schäm diu jaget ir ougen hin, 
diu minne zdch ir h^rze dar. 
diu widerwertige schar, 

20 magt unde man, minn unde schäm, 
diu was an ir sSr irresam : 
diu maget diu wolte d6n man 
und warf ir ougen dervan : * ^ 

diu schäm diu wolte minnen 

25 und brähte €s niemen innen. 

wa; truoc da; ttr? schäm unde maget', 
als al diu wSrlt gemeine saget, 
diu sint ein also heele dinc, 
so kurze w6mde ein ursprinc, 

30 sine habent sich niht lange wider. 
Isdt diu leite ir kriec demider 
und tete, als e; ir was gewant : 
diu sigelöse ergap zehant 
ir Itp unde ir sinne 

35 döm manne unt der minne, 
st blicte under wtlen dar 
und nam stn tougenltche war : 
ir klären ougen unde ir sin 
die gehullen d6 wol under in. 

40 ir h^rze unde ir ougen 
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diu schäclieten vil toagen 

nnd liepltchen an d^n man. 

d6r man d^r sach st wider an 

suo^e und innecltchen. 

6r begunde ouch entwichen , 

dos in diu minne niht erlie. 

man unde-maget st gäben ie 

ze iegeltchen stunden, 

sd st mit Yuogen künden, 

ein ander ougen weide. 

die gelieben dühten beide 

einander schoener vil dan 6. 

deist liebe rglit, deist Minnen S : 

e; ist hiure und was oucU v6rt 

und ist, die wlle minne wert, 

under gelieben allen , 

da; se ein ander bag gevallen, 

sd liebe an in walisende wirt, 

diu bluomen unt den wuocher birt 

liepltcher dinge, 

dann an dSm urspringe. 

diu wuocherhafte minne 

diu schjoenet nach beginne: 

da; ist d^r säme, d^n st hat, 

von dem st niemer zergät. 
St dunket schoener sIt dann g: 
d& von sd tiuret Minnen S. 
diuhte Minne stt als g, 
so zergienge schiere Minnen S. 
Die kiele stiegen aber an 

und vuoren vroeltche dan , 

wan als vil da; minne 

zwei h€rze dar inne 

von ir strä;e hsete bräht. 

diu zwei diu wären verdäht, 

bekttmberet beide 

mit däm lieben leide , 

da; solhiu wunder stellet, 

da; honegende gellet, 

da; 8üe;ende siuret 



da; touwende viuret, 

da; senftende smgrzet, 

da; alliu hSrze entharzet 

und al die wSrlt verk^ret: 
5 da; heete st vers^ret, 

Tristanden unde Isdte. 

st twang ein ndt gendte 

und in sältseener ahte: 

ir dewädere; enmahte 
10 gehaben ruowe noch gemach, 

wan so e; da; andere sach. 

SOS aber einander sähen, 

da; gieng in aber nähen , 

wan st enmohten undr in zwein 
15 ir willen niht gehaben enein : 

da; geschuoMiu vremdeuntdiu schäm 

diu in ir wünne benam, 

SOS eteswenne tougen 

mit geltmten ougen 
^ einander soiden nemen war, 

sd wart ir Itch geltche var 

dem harzen unt dem sinne. 

minne diu verwerinne, 

dien dühte gs niht da mite genuoc, 
25 da; maus in edelen harzen truoc 

verholn unde tougen, 

sine wolte under ougen 

ouch offenbeeren ir gewalt. 

■dSr was an in zwein manecvalt : 
30 unlange enein ir varwe erschein, 

ir varwe schein unlange enein : 

st wöhöelten gendte 

bleich wider rdte, 

st wurden rdt unde bleich , 
35 als e; diu minne in under streich. 

hie mite erkante ieweder; wol, 

als man an solhen dingen sol, 

da; äteswa; von minnen 

in ietweders sinnen 
40 ze dem anderen was gewant, 
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und beganden ouch zehant 

liepüclie enein gebären, 

z!t unde State vftren 

ir rüne undeor maere. 

dar Minnen wildeneere 

leiten einander dicke • 

ir netze unde ir stricke, 

ir warte unde ir läge 

mit antwürt unt mit vr&ge, 

8l triben vil msere under in. 

Isdte rede und ir begin 

da; was vil rälite in megede w!s : 

s! kom ir trüt und ir ftmts 

al umbe her von vSrren an. 

von ende mante st hSr dan, 

wie er ze Devellne 

in einem schiffeltne 

gevlo;;en wunt und eine kam , 

wie in ir muoter an sich nam 

und wie sin ouch generte ; 

von allem d^m geverte, 

wie st sSlbe in stner phlege 

schrtben l^mete alle w^ge 

lattne unde seitspil. 

der umberede dßr was vil, 

die se im vür ougen leite, 

von stner manheite 

und ouch von d€m särpande 

und wie sin zwir erkande 

in dem mose und in d^m bade. 

diu rede was under in gerade, 

st seit im und gr seit ir. 

„ä" sprach Isdt, „dd 6aj sich mir 

ze also guoten staten getmoc, 

da; ich iuch in dSm bade niht sluoe, 

Got hßrre, wie gewarb ich so ! 

da; ich nu wei;, wistich 6; dö, 



^f^ 

«.;' ' 



„swa; ich weij, da; wirret mir, 
swa;ich sihe, da; tuot mir w§, 
mich müejet himel unde s^, 
Itp unde l^ben da; sweeret mich.^' 
5 st stiurte unde lelnde sich 
mit ir ellebogen an in: 
da; was der beide ein begin. 
ir spiegelliehten ougen 
diu volleten vil tougen. 

10 ir begunde ir harze quöllen, 
ir stlea^er munt üf swSUen, 
ir houbet da; wac alles nider. 
ir vriunt begunde ouch st dar wider 
mit armen umbevähen, 

15 ze vörre noch ze nähen 
niwan in gastes wtse. 
gr sprach suo; unde Itse 
„ei, schoene süe;e, saget mir, 
wa; wirret iu, wa; klaget ir?'' 

20 Der Minnen vgderspil Isdt, 

„lameir'' sprach st „da; ist mtn ndt, 
lameir da; sw»ret mir d6n muot , 
lameir ist da; mir leide tuot." 
dd st lameir so dicke sprach, 

25 er bedähte unt besach 
ancltchen unde kleine- 
dSs selben wortes meine, 
sus begunde Ör sich versinnen, 
l'ameir da; wäre minnen, 

30 Tameir bitter, la meir mer. 
dSf meine d6r düht in ein her : 
^ttbersach dSr drter ein 
und vrftgete von dön zwein : 
er versweic die minne, 

35 ir beider vogetinne, 

ir beider tröst, ir beider ger : 

mer unde sür beredet 6r. 

„ich wsene" sprach 6r, „schoene Isdt, 



benamen so weere 6; iuwer tot" 
„war umbe?" sprach 6r „scheene Isöt? mer unde sür sint iuwer nftt : 
wa; wirret iu? wa; wi;;et ir?" 40 iu smecket mer unde wint: 

6* 
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ich wcene , iu diu zwei bitter sint" 
„nein, hörre, nein! waj saget ir? 
der dewederej wirret mir, 
mim smecket w€der laf t noch sS : 
lameir aleine tuot mir wo." 

Dd er des wortes zende kam, 
minne dar inne vemam, 
€r sprach vil tougenltche zir 
„entriuwen, schoene, als ist onch mir 
lameir und ir, ir sit mtn ndt. 
hörzevrouwe, liebe Isöt, 
ir eine und iuwer minne 
ir habt mir mtne sinne 
gar verköret unt benomen \ 
ich bin %er wöge komen 
so starke und alsd söre, 
ich erhol michs niemer möre. 
mich müejet unt mich swseret, 
mir swachet unde unmeeret 
alle;, da; mtn ouge siht: 
in al der wörlde enist mir niht 
in mtnem harzen liep wan ir." 
Isöt sprach „herre, als slt ir mir." 

Sus triben st die reise hin 
mit wünneclichem lebene 
und doch niht gar vergebene, 
in töte diu vorvorhte w6 : 
sl bevorhten da; ö, 
da e; ouch sider zuo kam, 
da; in stt vröude vil benam 
und brähte sl ze maneger not 
da; was, da; diu schoene Isdt '-^ «, 
dorn manne worden solde , » 

döm sl niht worden wolde. 
ouch twanc s! beidiu noch ein leit, 
da; was Isöte wtpheit. 
hier umbe was in leide ; 
diz leidete s! beide, 
doch was in disiu swsere 
liht unde tragebeere, 



wan st ir willen undr in zwein 

vrtllche hseten enein 

dik unt ze manegem mälo^ 
\u da; sl Kurnewftle - - • 
5 gefuoren also nÄhen, ' •. - 

da; st da; laut wol sähen, 

des vröuten st sich alle dd , 

sl wären sin alle vrö, 

wan eine Tristan unde Isöt, 
10 dör angest was ö; unde ir not. 

d6r Wille, weere dör gesdtöhen , 

sine heetenauemer laut gesehen. 

diu vorhte ir beider ören * 

diu begunde ir hörze sören. 
15 sine künden sich beraten nie, 

wa; sl getaeten oder wie , 

da; Isöte wtpheit 

dem künege würde verseit, 

und doch, swie unrätbsere 
20 kindische minnsere 

in ir kintheite sint, 

der rät geviel doch an da; kint. 
So minne an tumben kiaden 
ir spil geratet vinden, 
25 so muge wir an dön kinden 
witz unde liste vinden. 
Lang umberede sl hin geleit 

Isöt vant in ir kintheit 

eine ilitze unde einen liet, 
30 dön allerbesten zuo dör vrist, 

da; st niemöre tseten 

n^wa^;! Brangeenen beeten, 
an der Ersten naht 
rede und sunder braht 
35'b}4M9£e ir herren leege, 

geselleschaft im phleege. 

e;n würde im niemer ba; entsaget , 

wan sl was schoene und was ouch maget 

alsus so löret minne 
40 durnähtecllche sinne 
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ze valsche sin vervlij^eü, 
die doch niht solten wi55en, 
wa^; ze sus get&ner trüge 
unt ze yatoci^^ezüge. 

Die geüette also t&ten, 
Brangeenen st b&ten 
alse lange und alsd vil, 
bi; sis brähten üf da; zil, 
da; s! in ze urtsete 
gelobete, da; 8% tsete, 
und lobete S; puch mit maneger ndt 
sine wart niht zeinem la^t röt 
und missevar von. dirre b€te, 
als e; ir michel not t€te. 
diu bäte was onch seltssene. 
„trüt vrouwe" sprach Brangeene, 
„iwer muoter, diu vrouwe min, 
diu seelige künegln 

diu bevalch iuch mir in mlnephlege 

und solte iuch selbe an diseme wege 

unde an dirre veigen vart 

von diseme leide haben bewart. 

nu habet ir laster unde leit 

von miner warldsekeit*, 

von diu sd darf ich; mä;e klagen, 

muo; ich da; laster mit iu tragen. 

e; weere ouch wol gevüege, 

da; ich e; eine trüege, 

möhtet ir dervon gesln. 4git 

genaedecllcher tr^htin , 

wie verg8e;e du min ie so!" * 

Isöt sprach ze Brangeenen dö ^. . .|^ 

„stolziu niftel, sage mir, • 

wa; meinestu, wa; wirret dl*#«t 

mich wundert sSre, wa; du klfigeni^ 

„vrowe, da warf ich anders tages 

ü; dem schiffe ein glaseva;." 

„so taete du: wa; wirret da;?" 

„owl" sprach sl, „da; selbe glas 

und der tranc, der dar inne was, 




der ist iuwer beider tot." 

„war umbe, niftel?" sprach Isöt: 

„wiest diseme mcere?" „im ist als6:" 

Brangeene seite in beiden dd 
5 die rede von ende hör dan. 

„nu walte 6s Got" sprach Tristan, 

„6; wsere tot oder loben, 

6; hat mir sanfte vergaben. 

ine wei;, wie jener wärdan sol, 
10 dirre tot dör tuot mir woL 

solte diu wünnecllche Isdt 

iemer alsus sin min tdt, 

so wolte ich görne warben 

umb ein öwecllche; sterben." 
IS Isöt diu was dd starke 

von ir herren Marke 

geminnet und gehöret, 

geprlset und geSret 

von liute unt von lande, 
20 wand man sd maneger hande 

vuog unde seelde an ir sach. 

ir lop unde ir öre sprach 

swa; lop gesprochen künde. 

under dirre stunde 
25 hsete si und ir ämls 

ir kurzewile manege wls, 

ir wünne späte unde vruo. 

wan niemen wä-nde niht derzuo, 

dane dähte weder wlp noch man 
30 deheiner slahte Undinges an. 

wan sl was in slner phlege 

at ^'i jpl fc nt und alle wege 

u»d Ifbete, swie sl dühte guot. 
Hie mite s6 nam sl in ir muot 
* 35 und bedähte al ir dinc: 

slt nieman ir hselinc 

unde ir trügeliste 

niwan Brangeene wiste, 

enweere sl dann eine, 
40 sd dörfte se iemer kleine 
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gesorgen umbe ir ^re. 

st sorgete vil s^re 

und Yorhte harte starke, 

Brangsene ob si ze Marke 

dekeine liebe heete, 

da$ se ime kunt tsete 

ir laster unde ir meere, 

als e^ ergangen weere. 

diu sorgehaÜo künegin 

diu täte an dlieii dingen schtn, 

da; man laster nnde spot 

möre vürhtet danne Got. 

zwSne knehte s! besande 

vremde von Engellande : 

die salben hie; st beide 

8 wem eide und eide, 

triuwe über triuwe gSbn; 

da zuo gebdt sin an ir lehn, 

swa; sis hie;e ane gd.n , 

da; da; beidiu getan 

und ouch verholn wsere. 

sus seites in ir msere, 

diu mortreete sprach zuozin 

„nu merket beide mtnen sin : 

ich sende eine maget mit iu, 

die ncmt und rttet ir driu 

heinltchen unde balde 

etswar ze einem walde, 

6r sl v6rre oder b!, 

der iu dar zuo gevellec si, 

da niemen heinltche habe, 

und slahet ir da^ houbet abe; *" ^ 

und alle ir rede die merket ir " 

und swa; si sage da; saget mir ; 

ir Zungen bringet mir h^r dan ; 

und Sit ouch des gewis dar an, 

swie so ich e; enein getrage, 

da; ich iuch morgen an d6 m tage 

mit ritterlicher sache 

beide ritter mache 



und wil iu lihen unde geben, 

die wile ich iemer sol geläben.^ 
Diu rede diu wart gewisset da. 

Isdt din namBrangeenen 8&: 
5 „Brangeene^^ sprach si „nim hie war, 

bin ich iht s^re missevar ? 

ine wei;, wie mir min dinc std-, 

min houbet tuot mir s^re w^ ; 

du muost uns würze bringen; 
10 wir müe;en disen dingen 

ätelichen rät g^ben 

oder g; gkt tfdr an da; läben.^^ 

diu getriuwe Brangcene sprach 

„vrouwe, iuwer ungemach 
15 da; müet mich harte s^re. 

nune bitet ouch niht m^re, 

hei;et mich wisen gteswar, 

da ich eteswa; ervar, 

da; ze iuwem dingen guot si.^ 
20 „sich^ zw^ne knappen sint hie bi, 

mit dän rit, die wisent dich." 

„göme, vrouwe, dft; tuen ich." 

si sa; üf unde reit mit in. 
\u si zem walde kömen hin , 
25 da würze krüt unde gras 

dör volle nach ir willen was, ■ 

Brangeene wolte erbei;et sin. 

nu vuorten si si ba; hin In 

in die irüeste und in die wilde. 
30 nu si von d^m gevilde 

vgrre hin in kämen, 

die hüreschen si nimen, 

dleJgetriuwen, die werden, 

imsaf ten si zer €rden 
35 mit tfiare unt mit leide 

und zuhten swSrt beide. 

Brangeene dd sd s^re erscbrac , 

da; se an der Srden gelac 

unt lac also lange nider. 
40 ir harze erbibete und alle ir lider , 
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erschrockenliclie se üf sach. 
„herre, gn&de,'^ si dd sprach, 
„durch 60 1, wa; wglt ir ane gftn?^ 
„da 8ult ir inwer l^ben lin.^ 
„ow^! war nmbe? sag^t mir>^ 
ir einer spradi ,,wa$ habet ir 
begangen wider die'k&negtn? 
diu hie; inch slahen; na mno; e; sin; 
iwer und unser yrouwe Isöt 
diu hat geschaifet inwem tdt^ 
Brangsne vielt ir hende enein, 
weinende sprach st „hgrre, nein, 
durch iuwer güete unt durch Oot, 
sd fristet beide diz gebot 
und l&t mich also lange l^ben , 
da; ich iu antwnrt müge g^ben ; 
da nach habt ir mich schiere erslagen. 
ir sult mtner vrouwen sagen 
und wi;;et s^lbe, da; ich nie 
wider ir hnlden niht begie, 
dar an ich mich verssehe, 
da; ir leit geschsehe, 
e; enwsere danne alif'^ ^ 
des ich doch niht getrüwen wil : 
dö wir zwd vuoren von Irlant, 
d6 heeten wir zwd zwei gewant, 
diu heeten wir uns beiden 
erweit und üf gfBScheiden 
von anderm gevrande, 
diu vuorten wir ven lande, 
zwei hemede wt; alsam ein sn^ 
dd wir dd kdmen üf dän sl 
hör wider laut M unser vart, 
so hei; ir von der sunnen wart, 
da; sl vil sölten in dön tagen 
an ir iht künde vertragen 
niwan ir hemede aleine , . 
da; wl;e da; reine, 
sus liebete ir da; hemede mi , 
dd si; üeben began , 



bi; da; si; überüebete, 
stne wi;e gar betrüebete. 
dd hsete ich aber da; mlne 
heinliche in mlnem schrine 
5 in reinen wi;en valten 
verborgen und behalten, 
und als mtn vrouwe hör kam, 
den künec ir herren genam 
und zuozim släfen solte gin, 
10 nunc was ir hemede nflit getAn 
so schöne alse; solte. 
und als st g§me wolte, 
da; ich ir dö da; mtne loch, 
und irs et eines verzech 
15 und min sd vil an ir verga;, 
ir enwerre denne da;, 
sd wi;;e Got wol, da; ich nie 
ze keinen zlten übergie 
wßder ir b€te noch ir gebot 
20 ^^ ^uo^ ^3 beide samet durch Got, 
grüe;et st von mir alsd wol, 
als ein juncvrouwe ir vrouwen sol ; 
und Got durch stne güete 
der bewar ir und behüete 
26 ir öre ir Itp unde ir loben 
unt mtn tdt st ir vergäben, 
die sSle die bevilhe ich Gote, 
dön Itp hin ze iuwerm geböte." 
I^'u sähen dise zwöne man 
30 erbärmecltche einander an 
und erbarmtes an dßr reinen 
ir innecltche; weinen, 
si gerou vil s6re beide 
und nä,men; in ze leide, 
35 da; st gelobet hseten, 
da; st dön mort tceten, 
dd st an ir niht fanden 
noch ervinden künden, 
da; morde geb«re 
40 unt tdtbsere wsere. 
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s! giengen raten undr in zwein 
und gerieten enein, 
ej ergienge in swiej in möhte er 
si wolden si laben län. 
die getriuwen banden 8l sä 
höhe M einen boum da, 
da^ 8l die wolve iht nsemen, 
bij daj st wider kaemen, 
und sniten an dar stunde 
eime ir vogelhunde 
die Zungen ü; und riten dan. 
Sus Seiten dise zw^ne man 
Isöte dör mortrseten, 
da^ sis ermordet lieeten 
mit jämer unt mit leide, 
st sageten ir beide, 
diu salbe zunge diu wcer ir. 
Isöt diu sprach „nu saget mir, 
waj mseres sagete iu diu maget?" 
st sageten als in was gesaget, 
al von ende ir rede hör dan 
und yerswigen nie niht dar an. 
,jä" sprachst „seites iu niht mS?" 
„nein, vrouwe." Isöt diu rief „owö 
und wäfen dirre maere ! 
unsaelegen mordeere, 
waj habt ir an gegangen ! 
ir müe^et beide hangen." 
„herre" sprächen jene dö , 
„wie lAtent disiu msere so? 
vil wunderltchiu vrowe Isöt, 
ir habet uns doch mit maneger not 
ervlöhet unde genoetet, 
daj wir st haben ertoetet." 
„ine wei^, wa^ ir von vlöhe saget, 
ich bevalch iu mtne maget 
in iuwer huote und iuwer phlöge , 
däj ir ir phlseget üf dßm wöge, 
da^ st mir solte bringen 
ein teil z& mtnen dingen. 



die müe3;et ir mir wider g^ben 

oder ö^ gät iu an da^; ISben, 
, ir veigen mortslangen : 

ir werdet beide erhangen 
5 oder üf einer hurt verlwrant." 

„Entriuwen" spräch^i^j&ie zehant, 

„vrowe, iuwer hörze und iuwer muot 

die ensint niht lüter unde guot, 

iwer zunge ist harte manecvalt. 
10 nu vrouwe vristet disen gewalt. 

S wir Verliesen unser loben, 

wir wellens iu ö wider geben 

schoen unde wol gesunde." 

Is6t sprach an dar stunde 
15 weinende harte s6re 

„nune lieget mir niht mSre : 

lebet Brangcene od ist st tot?" 

„st lobet noch, wunderltche Isöt" 

„ow§, so bringet mir st hör 
20 den worten, daj ich iuch gewer 

swe« ich iu gelobet hän." 

„vrouwe ladt, 4a{ st getan." 

Isöt behabete U^ÜÜBtiD. da, 

der ander reit dannen sä 
25 bin wider, da ör Brangeenen lie. 

Isöte ir vrouwen brähte 6r die 

und dö st für Isöte kam, 

Isöt st zwischen ana&jMt 

und kuste ir wangeflMin||Mc munt 
30 zeiner unt ze manegM^HiigU. 

den zwein gap st ze solde 

zweinzec marc von golde 

den Worten, daj diz msere 

von in verholn wsere. 
35 Nu da; diu künegtn Isöt 

Brangaenen in dör endenöt 

getriuwe unde stsete 

und an ir muote hsete 

dumähte in alle wts bekant 
40 und in döm tegele gebraut 
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and geliatert als ein golt, 
Sit des was BrangoBn unde Isolt 
von herzen unt von sinne 
so getriuwe und so geminne, 
da^ nie niht rmir in beiden 
ir dinges wjlt gescheiden. 

In den selben stunden 
hat Tristan einen kompanjün, 
der was ein edeler barün, 
des küneges lantseea^e, 
sin oberster truhseeje, 
und was geheia^en Marjodö. 
der selbe was Tristande dö 
geyriunt unt geminne 
durch die süejen küneginne, 
der truog er tougenltchen muot, 
als manec man maneger vrouwen tuot, 
d^L st sich lützel k^ret an. 
der tmhsse; unde Tristan 
si zwSne hseten undr in zwein 
gemeine herberge enein 
und wären ggmei|^i|in^r mite, 
ouch was das trulHÜI^ site, 
wan Tristan schoener meere phlac, 
da^; erm ie nahtes sd b! lac, 
da^ er bereite hin zim sprach. 

Eines nahtes g; beschach, 
dd hsete gr aili Tristande 
vil unde in^fliegflr hande 
rede undejoiir&^fetriben 
unt was sl^«nde beliben. 
der minneere Tristan 
der stal sich tougenliche dan 
an stne strich weide, 
ze manegem härzeieide 
im selben unt d^r künegtn. 
do er unvermeldet wände sin 
und sicher siner dinge, 
dd ha'.te im Misselinge 
ir stricke ir melde ir arbeit 



an. da^' salbe phat geleit, 
da; er under wllen ie 
ze Isöte vroeltche gie : 
da; was des nahtes besntt. 
5 euch schein der mäne zuo dar ztt 
vil lichte unt vil kläre. 
Tristan nam keiner väre 
noch keiner slahte merke war, 
wan gieng et baltltche dar, 

10 da man im stne tougenheit 
bescheiden hsete und üf geleit 
nu er in die kemenäten kam, 
Brangeene ein schächzabel nam : 
vür da; lieht leinde si da;. 

15 nune wei; ich, wie st des verga;, 
da; st die tür offen lie 
unt st wider släfen gie. 
Die wtle und aber da; geschach, 
der truhs8e;e d&r gesach 

20 in stnem troume, da är slief, 
einen ober, der ü; dorn walde lief, 
vreisltch unde vreissam : 
üf des küneges hof 6r kam 
schümende unde wetzende 

25 und sich ze wtge setzende 
üf alle; da;, da; Sr da vant. 
nu kom geloufen al zehant 
des hovegesindes michel kraft, 
da lief michel ritterschaft 

30 umb den gberher unde hin 

und enwas doch niemen under in, 
dör in getörste bestän. 
sus lie; är alle; hine gftn 
limmende durch dän palas, 

35 da Markes kemenäte was : 
d& brach er zuo dön tiirn tn. 
da; sin bette solte sin, 
da; zerwarf är hin unde her 
mit stnem schüme solget 6r 

40 da; bette und al die bettewät, 
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diu küneges bette bestät 

diz s^hen alle Markes man 

und nam sich^; doch ir keiner an. 

Nu Marjodd erwachet was, 
d^n troum ^r in sin hSrze las, 
wand gr was im sdr ande. 
hie mite rief ^ Tristande 
und wolte im sagen meere , 
waj im getroumet weere. 
nu antwurte im niemen d&. 
nu rief er aber und aber sä 
und reichet mit dSr haut dö dar 
und als Sr nihtes wart gewar 
noch an dem bette niemen vant, 
nu bewände gr in zehant 
umb tougenltchiu teidinc, 
aber umbe sinen hcelinc 
hin zer küneginne 
d€sn heete er keine sinne, 
ern heete keinen w&n dar an. 
doch nam €r im hin zim dervan 
ein vriuntltche^; zömelin, 
sd liep als €r im solde sin, 
da^; er im niht ei^te 
von siner tougealieite. 

Marjodd stuont üf zehant 
und leite an sich sin gewant 
er sleich vil Ilse hin zer tür 
und wartete dar vür 
und sach Tristandes spor dervor. 
hie mite sd volget är däm spor 
hin durch ein boumgärtelln.^ 
ouch leitet in dgs mänen schin 
über sn^ und über gras, 
dd. gr vor hin gegangen was, 
unz an d^r kemenäten tür. 
da gestuont ^r vorhtende vür 
und misseviel: im al zehant, 
das; €r die tür als offen vant. 
8US trabtet 3r d4 lange 



nach Tristandes gange, 

^r bedähte übel unde guot : 

iezuo sd kom im in d6n muot, 

Tristan der wsere komen dar In 
5 durch öteslich juncvröawelln ; 

sd dSr wän iezuo was geä^, 

sd was al zehant shi wAn , 

ör waere dar inne 

durch die küneginne. 
10 der wän dßr gie hin unde h€r. 
Ze Jungeste genante €r 

und gie vil lise dar in 

und envant da lieht noch m&nenschtn 

wan von d6r kerzen, diu da bran, 
15 da gesach €r lützel van: 

da leinde ein schächzabel vor. 

sus gieng er alle; enbor 

und greifende mit henden 

an müren unde an wenden, 
20 bi; gr zir beider bette kam, 

si beidiu samet dar>n vemam 

und hdrte al i( g^tägenheit 

diz was im inneiflRlie leit 

und t^te im in dem harzen w^ 
25 wand er het Isold alle; ^ 

lieb unde holden muot getragen. 

nu was da; alle; underslagen 

mit ha;;e unt mit leide^ ,. 

6r hsete an ir dd beide > '. . 
30 ha; unde leit, leit unde hfli^ 

in muote diz, in muote da;; 

em künde sich verrihten niht, 

wie 6r ze dirre geschiht 

alsd geworben möhte, 
35 als e; vuoct unde töhte. 

in rei;ete ha; unde leit 

üf die grd;e unhövescheit, 

da; er ir dinc lütbserete 

und e; al da vermeerete. 
40 sd zdch in aber Tristan 
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unt diu vorhte dervan, 

die er hin zime heete, ' 

ob erm iht leidea-tsete. 

sus kSrte er umbe unt gie dan, 

als ein geleideeeter man 

leit er sich aber wider nider. 

Nu kom ouch Tristan schiere wider, 
vil Ilse ^r an s!n bette seic. 
er sweic unde jener sweic, 
daj ir deweder nie wort gesprach, 
da^ in doch selten ^ geschach 
und d^s s'S wiren ungewon. 
von dirre vremede und hie von 
sd sach im Tristan das; wol an, 
da^ er Steswa; hie van 
arcw&nde in sinem muote 
und hsete sine huote 
an rede und an gelä^e 
in bejjerre mä^e 
dann gr dm^les tsete. 
nü wa3 e^ aber ze speete: 
sin tougen was vermteret, 
sin hselinc goffenbesr^t 

Der nidige jKaijodd 
der nam dän känec verholne dd 
und Seite im, di^ ein meere 
da, ze hove entsprungen weere 
von Isolde unt Tristande, 
da^; liute unde laufle 
harte missezseme, 
da^ er es war nseme 
und rät dar umbe beete, 
wa.; Sr dar zuo getaete^ 
S; gienge im harte s^re 
an sin ^ und an sin ^re. 
em gewuoc im aber dös niht, 
da^ er die wd.r6n 'geschiht 
als endeliche wSste. 
der getriuwest unt der beste, 
der einvalte Marke, 



den wundertes starke 

und volget 6s ungörne, 

da; er dön leitest^ne 

siner vröuden an Isolde 
5 iemer beweenen solde 

an deheiner slahte unguote. 

doch iruog er^; in döm muote 

leitlfchen unde sw4re 

und was in stseter v&re 
10 alle zit und alle stunde, 

ob 6rs ervinden künde 

an keiner beweerde. 

ir rede und ir gebserde, 

da; bemansle är alle; sunder 
15 und enkunde si hier under 

an deheiner wärheit ervarn, 

wan Tristan d^r-batsi; bewam 

und heete Isolde kunt get&n 

d^s truhs8e;en arcwän. 
20 ledoch versuociite €; Marke 

ancliche unde starke 

und warte Ss naht unde tac. 

eins nahtes, dö Sr bl ix lac 

und si zwei triben unlfer in 
25 ir wehselrede hör tinie hin, 

er rihte unde leite 

mit einer kündekheite 

einen stric der küneginne 

und vienc si ouch dar inne. 
30 „nu vrouwe " sprach 6r „saget mir, 

wie dunket iuch, wie rfttet ir: 

ich wil in kurzen ziten 

in beteverte riten 

und bin vil lihte lange enwege-, 
35 in wes huote und in w6s phlöge 

weit ir al die wile sin?" 

„Got segene" sprach diu künegin, 

„durch weihe not sprechet ir da;? 

in wes huote waere ich ba; 
40 und iuwer liut und iuwer laut 
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danne in iuwers neyen hant, 
dSr unser wol geplilegea kan? 
iwer swester sun, lier TrlBtan, 
dar ist manhaft unde wis 
und wol bedeehtec alle wls." 

Diu betrogen Is6t diu was dd vrö, 
s! Seite Brangeenen dd 
vil vroeltclie lachende 
und michel vröude machende 
von ir herren bätevart 
und ouch wie sl gevrftget wart, 
in w6s phlöge st wolde sin. 
Brangsene spraph dd „vrouwe mtn^ 
lieget mir niht und saget.4llr, 
so helfe iu Got, w6n ieschet ir?" 
Is6t seit ir die wärheit, 
reht als e^ da wart üf geleit 
„ä, tumbe" sprach Brangeene dd, 
„war umbe sprächet ir also? 
swa^ sd hier an geredet ist, 
da^ hoere ich wol, da^ ist ein list, 
und wei^ vür w&r, da^ disen r&t 
dar truhsee; 41 iß^leit hat: 
h^e mite sd wli)|M|t se iuch ervarn. 
if sult iuch hSr nach baa; bewarn, 
gewehene ers iu iht möre, 
sd tuot, als ich iuch ISre, 
sprechet sus unde sd:" 
ir vrouwen lörte st dd, 
Wa^ antwürt ir gebsere 
ze disen listen waere. 

Aber kom e^ eines nahtes sd, 
als er ej unde Marjodd 
ensament heeten üf geleit, 
da^ er aber stne^kündekheit 
Isolde vür leite 
und sl mit kündekheite 
gerne hsete ervaren bag. 
dd verkSrte sich da; •, 
den stric, den er ir rihte 



und üf ir schaden tihte, 

da vie diu küneginne 

den künec ir herren inne 

mit ir Brangeenen l^re. 
5 da half Brangeenen s^re, 

da vrumt in beiden samt, da; list 

wider list gesetzet ist. 

d^r künec der twanc die künegtn 

vil nähen an da; herze sin 
10 und kuste sl ze maneger stunt 

an ir ouge und an ir munt. 

„schoeniu" sprach er „nu ist mir 

niht herzellche liep wan ir; 

und ich von iu nu teheiden sol, 
15 da; wi;;e Got von hünele wol, 

da; nimet mir mtne sinne." 
Diu geirrte küneginne 

sl stie; sin wider sin, 

siuftende sprach st wider in 
20 „ow6 mir, innecltche ow^ ! 

owS ! nu wände ich alle; §, 

da; diz vertane msere 

durch schimph gesprochen wsere; 

nu hoere ich unde wei; ^; wol, 
25 da; e; ein emest wösen sol." 

sl huob an unt begunde 

mit ougen unt mit munde 

leitllche klage erscheinen, 

sd klägeltche weinen, 
30 da; st dem einvalten man 

stnen zwlvel allen an gewan 

und wol gesworen haete, 

da; si; von herzen tsete. 

wand an den vrouwen allen 
35 enist nie m^re gallen, 

alsd man ü; ir munde gibt, 

noch enhabent deheiner trüge niht, 

noch aller valsche keinen, 

wan da; sl kunnen weinen 
40 äne meine und äne muot, 
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als ofte sd st danket gviOt- 

Isdt diu weinde starke, 
der geloubige Marke 
„schoeniu^^ sprach gr „saget mir, 
waj wirret iu, waj weinet ir?*' 
„ich mac wol weinen" sprach^Isdt: 
„klagich, da; tuot mir michel ndt 
ich bin ein eilende wlp 
und hän nim^ wan einen Itp 
und sd vil sinne sd ich hän, 
diu zwei hän ich sd gar verlän 
an iuch und iuwer minne, 
da; ich in mtnem sinne 
niht dinges kan gflgoneinen 
noch geminnen wüi iuch einen; 
mim ist niht r€hte liep wan ir 
und wei; da; wäre;, da; ir mir 
so holde; herze niht entraget 
als ir gehöret unde saget 
da; ir de'n muot gewunnet ie, 
da; ir hin vüeret unt mich hie 
in dirre yremede soltet län, 
da bt mac ich mich wol entst&n, 
da; ich iu vil unmeere bin: 
des sol mtn hSrze unt mtn sin 
vil selten iemer werden vrö." 

„War umbe, schoeniu?" sprach 6r dd, 
„ir habt doch ze iuwerre haut 
beidiu liute unde lant, 
diu sint iuwer unde mtn, 
dar über stt gebietaertn, 
da; sol ze iwerm geböte stän; 
swa; ir gebietet, deist getan, 
die wtle ouch ich bin under wegen, 
die wtle sd muo; iuwer phlegen, 
der iuwer wol gephlSgen kan, 
mtn neve d6r höfsche Tristan*, 
der ist bedsehtec unde wts, 
d6r vlt;et sich in alle wts, 
wie er iu vröude und Are 



gemache unde gem^re \ 

d6m getrüwe ich alse wol 

als ich von grd;em r^hte sol, 

d6m stt ir liep, also bin ich, 
5 dßr tuot 6; durch iuch unt dur mich." 

„hör Tristan?" sprach diu schoene Isdt, 

„zwftre ich weere gömer töt 

und ft woltiöh begraben stn, 

Ä danne ich mit d6m willen mtn 
10 in stner phlege w»re. 

dar selbe lössere, 

d^r ist mir z^tllen ztten 

gltehsende an dSr stten 

und alle; liritsichende bt 
IS und gibt, wie lieb ich ime st, 

iedoch wei; Got wol stnen muot, 

in w6lhen triuwen 6r 6; tuot. 

ouch wei; iehs s^lbe genuoc, 

wand 6r mir mtnen oeheim sluoc 
20 und an mir vürhtet dän ha; : 

durch die vorhte und «nbe da; 

ist 6r mich alle; stseichende, 

listende unde smeidittodft^ 

in einem velschltcheM ifte 
25 und wsenet alle; dft mite 

erwerben mtne vriuntschaft. 

nu hat §; aber arme kraft, 

stn smeichen hilfet kleine ' 

und wei; Got wan ir eine, 
30 da; ich durch iuch noch möre 

danne durch mtn sölbes Sre 

vriuntltche dar geb&re, 

sone gesaehe ich in zewä-re 

mit vriundes ougen niemer an. 
35 und stt ich niht verbern kan, 

ine müe;e in hoeren unde s6hen, 

sd sol e; aber alsd geschähen, 

da; mtnes herzen da bt 

und mtner triuwen lützel st. 
40 ich hau, da; ist unlougen. 
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mit härzeldsen ougen, 

mit lügellchem munde 

dik unt ze maneger stunde 

an in gewendet minen vlij 

niwan durch dgn itewt; : 

man sprichet von dSn vrouwen da^, 

st tragen ir manne vriunden hA% : 

durch da; hAn ich im dicke 

mit manegem lückem blicke, 

mit hgrzeldsem munde 

betrogen sine stunde, 

da; 6r wol gesworen heete, 

da; ich; von harzen tsete. 

herre, enlftt iuch niht dar ttn, 

iwer neve, min hör Tristan, 

däm gephliget mtn niemer tac *, 

ob ich 6s iuch erbiten mac, 

ir müe;et min zwar under w(Sgen, 

ob ir gebietet, sSlbe phlggen. 

swar ir wollet, dar wil ich, 

ir eine erwendet äs mich 

und ÖS enirre nach der tdi^^ 

8us Idsete diu löse Isdt 
wider ir harren unde ir man, 
bi; da; sim ldsen4e an gewan 
beidiu zwtvel unde zom 
und 6r wol heete geswom, 
da; 6; ir 6mest weere. 
Marke dar zwlvelcere. 
dar was da wider ze wege komen*) 
sin geselltn diu hset ime benomen 
beidiu zwtvel unde wän; 
g; was alle; wol getan, 
da; st gesprach und getete. . 
dSr künec der seite sft zestete 
d€m truhs8e;en von gründe, 
so er Sbeneste künde, 
ir antwurt unde ir msere 
und an ir dingen weere 
dekeiner slahte valscheit. 



diz was däm truhs8e;en leit 

und täte im in däm harzen wS *, 

iedoch l€rt är in aber dd m^ 

und Seite im wier Isolde 
5 aber versuochen solde. 
. In einem tage är zftder lie;, 

ids in stn valscher rät gehie;, 

und mit im Isdt unt Tristan. 

diene wänden niht, da; in hier an 
10 dekeiner slahte swsere 

vür gebreitet wcere, 

und nftmen keiner v&re war. 

sus lac diu heinliche schar 

nach gemeltpher sache 
15 dän tag in ir gemache 

äne schal und ftne braht 

des anderen täges ze naht, 

dd da; gesinde sich zerlie 

und Marke släfen gegie, 
20 done lac ze kemenftten, 

als ä; vor was geraten, 

nieman wan Marke und Isöt 

und Tristan unde Meldt, 

Brängeene und ein juncvröuweltn. 
25 ouch wären diu lieht unde ir schtn, 

durch den glast, bevangen 

ander den umbehangen. 
Nu man zer metitnstunde 

liuten begunde, . . 
30 Marke der verdähte man, 

dar leite sich al awtgend an 

und hie; Meldten üf stän 

und mit im hin zer metttn gän. 

nu Ma>rke von dem bette kam, 
35 Melöt stn mel ze banden nam, 

den estrtch er beseete, 

ob iemen bt getreete 

däm bette dar oder dan, 

da; man in spürte ab oder an. 
40 hie mite giengen st zwSne hin. 
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ir andäht diu was ander in 
vil kleine an kein gebät gewant 
nu wart ouch Brangsene al zehant 
der läge bt dSm mSl gewar, 
st sleich ze Tristande dar, 
st warnet in und k^rte wider 
und leite sich dd wider nider. 
diu läge was Tristande 
vil innecltchen ande. 
stn harze in stnem Itbe 
da; wart nach dSm wtbe 
vohnüetec unde in trahte, 
wie er dar komen mähte, 
gr t^te diu geltche wol, . 
da; minne an ouge wSsen sol 
und liebe keine vorhte hat, 
da st von ämeste gftt 
„Ow&" gedähte €r wider sich, 
„Got hßrre, wie gewirbe ich 
mit dirre veigen läge? 
nu stät mir disiu wäge 
ze einem höhen wette.^^ 
er stuont A£ von däm bette 
unt nam allenthalben war, 
mit wälhem liste Sr koeme dar. 
nu was ouch sd Til lichtes da, 
da; er da; mal gesach iesä. 
nu dühte in diu gelegenheit 
zeinem Sprunge ze breit, 
nu getorste er ouch dar niht gegän, 
iedoch muose er; an da; län, 
da; da was weeger undr in zwein. 
&T sazte stne yüe;e enein 
und trat vil vaste zestete ; 
Tristan der minnen blinde tete 
Mn poinder unt die ritterschaft 
ze harte tiber stne kraft; 
er sprang hin an da; bette 
und verlos ouch an dßm wette, • 
wand im stn ftder üf brach, 



da; im stt michel ungemach 
und leit begonde machen, 
bette und bettelachen 
diu missevarte da; bluot, 
5 alse bluot von rähte tuot, 
§f yerwete wä unde wä. 
Til harte unlange lag Sr dft, 
bi; purper unde pltät, 
bette unde bettewät 

10 mitalle wurden misseyar. 
aber sprang ür wider als dar 
an stn bette unde lac 
in trahte linz an den lichten tac. 
Nu Marke d€r kom schiere wider 

15 und wartet an d6n estrtch nider : 
da nam gr stner läge war 
und wart da nihtes gewar, 
und aber dd ür hine kam 
und an d6m bette war genam, 

20 dd sach Sr bluot unde bluot 
da; beswärte im dän muot 
„wie nu'^ sprach är „yrou künegtn, 
wa; sol dirre meere stn, 
yon wannen kom diz bluot här an?'^ 

25 „mtn äder brast, da gieng e; van; 
diu ist küme iezuo yerstanden.^^ 
nu begunder ouch Tristanden 
durch stne hende lä;en gän, 
als e; in schimphe wsere getan : 

30 „wol üf' sprach 6r „her Tristan !" 
und warf da; deckelachen dan 
und vant öuch da bluot alse dort 
nu gesweig 6r unde sprach nie wort, 
är lie; in ligen und k^rte hin. 

35 stne gedanke und stn sin 
die wurden swaerc denran : 
gr dähte und dähte, als ein der miäD, 
dem e; ze kleinem liebe ertaget 
6r hsete ouch da yil nach gejaget 

40 unz üf stn härzenltche; leit. 
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iedoch ir beider tougenheit 
unt dgr wären geschiht 
der enwiste er anders niht 
wan als ^r an d€m bluote sach *, 
diu beweerde diu was aber «wach, 
stn zwlvel unt s!n arcwftn, 
die är S heete gar verlftn, 
ze dßn s6 was 6r aber gew6ten. 
wand er den estrtch unbeträten 
vor däm bette vunden heete, 
da von w&nd er untsete 
von stnem n^ven äne stn \ 
und wände 6r aber die, künegtn 
unt stn bette bluotec vant, 
da von bestuont in al zehant 
stn ungedanc und stn unmuot, 
als dgn zwtvelhaften tuot. 
mit diseme zwtvel enwöste 6r war, 
er wftnde h€r, 6r wände dar; 
6rn wiste wag 6r wolde 
oder wes er wcenen solde. 
6r lisete zuo d€n stunden 
an stnem bette vunden 
diu schuldigen minnen spor 
und vant neheineg dervor. 
hie mite was im diu w4rheit 
beidiu geheigen unde verseit, 
mit disen zwein was €r betrogen, 
disiu zwei, war unde gelogen, 
diu heeter beide in wäne 
und was ouch beider äne, 
6m wolte st niht schuldic hän 
und enwoltes ouch niht schulde erlän. 
diz was d6m zwtvelaere 
ein nähe gSndiu swsere. 
Dör verirrete Marke 
alr^rste was er starke 
bekümbert mit trahte, 
mit wie getaner ahte 
er sich hier üg berihte 



und diseu wän beslihte, 

wie er d6r zwtvelbürde 

lädec und äne würde, 

wie 6r den hof brsehte 
5 von der missedsehte, 

die er treip ie genöte 

von stnem wtbe Isöte 

und stnem n^ven Tristande. 

stne vürsten er besande, 
10 dar 6r sich triuwen versach, 

und kündet in stn ungemach 

und Seite in, wie diz msere 

da ze hove ensprungen wsere 

und vorhte harte sÄre 
15 stner S und stner Sre 

unt jach das, in endiuhte niht, 

stt dag ir beider inziht 

so wäre geoffenbseret 

und in dag laut vermeeret, 
20 dag er benamen d6r künegtn 

holt oder heinltch wolte stn, 

sine behabete offenltchen S 

wider in ir unschulde unde ir Ä; 

hier über suocht er ir aller rät, 
25 den zwtvel umbe ir missetftt, 

wie er dön so hin geteete, 

als 6r es ^re heete, 

eintweder abe odef an. 
Stne vriunde \ind stne man 
30 die gerieten ime zehant, 

dag er ze Lunders zEngellant 

ein konzilje leite 

und da dSr phafheite, 

den witzegen antiste9, 
35 die Gotes reht wol wisten, 

stnen wirren teete kunt. 

dag konzilje dag wart sä zestunt 

ze Lunders gesprochen 

nach dar pfingestwochen 
40 ze üg gändem meien. 
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phaffen nnde leien, 

der kom zem tage ein michel kraft 

durch das küneges botesohaft, 

als ^r gebat und onch get)6t 

nu, dar kom Marke und kom Isdt, 

bekümberet beide 

mit YOrkte und mitleide: 

Isdt diu vorhte sto 

Verliesen Itb und ^re ; 

sd heete Marke michel leit, 

stne vröude und stne w^rdekeit, 

da^ är die swachen solde 

an slnem wlbe Isolde. 

Nu Marke an da; konnlje sa;, 
stnen lantvürsten klagter da;, 
wie 6r besifffleret wcere 
mit diseme lastermeere, 
und bat st harte s^e 

durch Got und durch ir dre, 
ob at mit ihte künden, 
da^ se ime hier über vunden 
etsltchen d6n list oder dän rät, 
da mite 6r dirre missetftt 
räch und gerihte neeme 
und ir ouch sende keeme 
eintwSder abe oder an. 
hier über sd redete manic man 
in maneger w)se stnen muot, 
einer übel, d6r ander guot, 
dirre sus und j^ner so. 

Uf stuont d€r vürsten einer dd, 
die bl d6m rftte wären, 
an Witzen unde an jären 
ze guotem rftte wol gestalt, 
des Itbes edeltch und alt, 
beidiu grtse und wtse, 
der bischof von Tamtse. 
über stne krücken leinder sich, 
„künec härre'^ sprach 6r „beeret mich ! 
ir habet uns h^r vür iuch besant, ^ 

Triftan. 



uns vürsten hie von Engellant, 

beidiu durch triuwe unt durch rät, 

als iuch dSs not ane gät 

dar vürsten ich ouch einer bin, 
~ 5 harre, ich hftn ouch stat under in : 

oueh bin ich in d^n tagen wol, 

dif leh wol vür mich selben sol 

bddia tuon unde Iftn 

und reden, swa; ich ze redene hftn. 
10 ir iegeltch dör rede vür sich. 

h^rre, ich wil iu sagen vür mich 

mtnen sin und mtnen muot. 

mtn sin, dunk 6r iuch danne guot 

imd gevaller iu, so volget ir 
15 mtnem rate unde mir. 

mtn vrouwe und mtn h6r Tristan, -^' 

die wsenet man z^undingen an 

und sint an keiner wärheit 

noch überkomen noch überseit, 
^ als ich die rede vernomen hftn. 

wie müget ir nu d^n arcwftn 

mit arge beslihten? 

wie müget ir gerihten 

über iuwem nßven und iuwer wtp 
25 an ir ^re und an ir Itp, 

stt man st lf)|^ ervunden hat 

an deheiner sii&hte missetftt 

noch niemer Ithte ervinden kan? • 

StswSr seit Tristanden an 
30 dise schulde und dise inziht, 

em beredet 6s hin zim niht, 

als €r ze r€hte solde ; 

sd bringet buch Isolde 

Itht Steswer ze mseren, 
35 €m mag ä; niht bewseren. 

stt aber dSr hof ir missetät 

sd harte in arcwftne hat, "^ 

sone sult ir der künegtn 

ze bette noch ze tische stn 
40 gesellecltch unz an dSn tac, 

7 . 
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ob 86 ir unachttlde erteigen mao 
80 wider ittch, 8Ö wider diu lant, 
dän dirre liument ist erkant 
nnd die in trtbent alle tage, 
wan leider sus get&ner sage 
dar ist da| öre tU bereit, 
zer lüge und aer w&rheit, 
^5 st war oder gelogen ; 
swas in d^n liumet wirt gesogen, 
dar inziht dA helfet, 
dar quieket unde reibet 
ie zer ergeren hant 
Bwie S05 hier umbe st gewant, 
ä$ st war oder niht, 
d^r liument unt diu Inziht, 
din sint mit rede sd v^rrt komen, 
da; irj ze leide habet genomen 
und äj d«r hof vttr ttbel hftt. 
nu rftte ich, harre, und ist mtn r&t, 
mtn vrouwe diu ktUiegtn, 
stt st besprochen sol stn 
umbe solhe missewende, 
daj man st h^r besende 
zunser aller gagenwUrte, 
iwer ansprftche, ir antwürte 
daf man die beide alsd ^humiSme, 
als äf d€m hove wol geiCme,^^ 
Därkttnec sprach „harre, d^s volgich. 
diu rede und dar r&t dunket mich 
gevttege und gevallesam.^^ 
man besande Isolde unt st kam 
zem konzilje in dän palas. 
nu daf st nider ges^fjen was, 
d6r bischof dar grtse, 
dar wtse von Tamtse, 
är täte als ime dar künec gebOt, 
Dl stuont üf unt sprach „vrou Is^t, 
tugenthaftiu kttnegtn, 
mtn rede sol iu niht swsere stn: 
dar kUnec mtn harre heijet mich 



stn wort hie sprächen, nu m«o$ ich 
hin liu leisten stn gebot, 
nu bekenne äf aber Qot, ' 
swa; iwerr wirde misseiimt 
6 und iuwer reine lop benimt, 
daj ich da; vil uogfime trage 
beidiu ze liehte und ouch ze tag«, 
möht ich äs wel erli|6n stn I 
snligiu guotiu kttnegtn, 

10 iuwer harre und iuwer man 
dar helfet mich iuch spHkshen an 
umbe ein offenltche iniiht 
ine weif noch är enweif ISg niht, 
wA von äf st gerochen, 

16 wan daf ir stt besprochen 
vome hoye unt Yome lande 
mit stnem näven Tristande. 
ob Got wil, Vrowe kUnegtn, 
dar untsBte sult ir stn 

^ unschuldic und &ne. 
iedoch h&t ärf in wAne 
dA von, daf äs dar hof gihit. 
mtn harre salbe däm hit niht 
an iu bevunden niwan guot. 

%li von mnren, diu dar hof tuot^ 
hAt är dän wAn üf iuch geleit» 
niht von deheiner wArheit 
durch daf $6 sprichet är iuch an^ 
daf äf stne vriunt und stne nian 

30 vemämen unde hosren, 
ob är hie mite zestosren 
disen liumet unde dise lüge 
mit unser aller rAte mttge. 
nu dunket mich daf guot getAn, 

36 daf ir im umbe dän arcwAn 
rede gäbet und antwurt 
zunser aller gegenwurt^^ 
Isöt diu wol gesinne 
diu gesinne kttneginne, » 

40 dö ir ze sprächenne geschaolif 
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st stnont üf salbe nnde sprach 

„h^rre, min h&r bisohof^ 

dise lantbarüne und al dSr hof, 

ir sult da; alle wi^en wol, 

BW& so ich versprachen sol 

mtns harren lasier unde mich, 

entriuwen, da; yerspriche 4ch 

beidiu nu und alle stunt 

ir harren alle, mirst wol kunt, 

da; mich disiu dörperheit 

vor einem Jftre ist an geseit 

beid Aber hof und ttber lant 

inst aber allen wol erkant, . 

da; niemen als6 seelec ist, 

der al d6r wSrlde nnd alle vrist 

BÖ wol ze willen müge geläben, 

im w6rde ftlaster gegeben. 

von din enwnndert mich 6s niht, 

ob mir d€r rede ouch ndt geschiht, 

ine möhte niemer sin verswigen, 

ine maese werden bevigen 

nnvuoge nnd missewende, 

durch da; ich bin eilende 

und endarf hie niender vrftgen 

n&ch vriunden noch n&ch mftgen *, 

mirst leider ItLtzel iemen b!, 

der mines leides leidec st. 

ir alle und iuwer iegeltch, 

ir att arm oder rtch, 

ir geloubet vll gereite 

mtner dörperheite. 

w€st ich nu wa; get»te, 

wa; rfttes hie zuo hste, 

da; ich min unschulde 

an iuwer aUer hulde 

nAch mines harren ^ren 

wol möhte gekoren, 

dA heete ich £^oten willen zuo. 

wa; rfttet ir nu, da; ich tuo? 

0wa; gerihtes man mir üf geleit, 



dSs bin ich g6me bereit, 

da; iuwer aller arcwftn 

wärde vürder get&n, 

und aber noch michel mdre 
5 ze behabene die ^re 

mines harren unde mtn/^ 
D€r kttnic sprach „vrou kttnegin, 

hier an lä; ich ä; wol gestAn. ^ 

mac ich gerihte von in häo, 
10 als ir uns habet vttr geleit, 

sd tuot 6s uns gewisheit, 

gät h6r in alrihte, 

vertriuwet da; gerihte 

ze dem glüejenden isen, 
15 als wir iuch hie bewtsen." ^ 

diu küneginne töte alsd, ▼ 

si vertriuwet ir gerihte dö, 

als ir dft wart besprochen 

nach d6n selben s€hs wochen 
20 in die stat ze Karliüne. 

künec und lantbar&ne, 

al da; konzilje schiet sich sft. 
Isdt beleih aleine dft, 

mit sorgen unt mit leide ; 
25 sorg unde leit diu beide 

twungen si harte s^re : 

st sorget umbe ir Ire, 

sd twanc si da; verholne leit, 

da; st ir unwärheit 
30 solte w&rbeeren. 

mit disen zwein swaeren 

enwiste si, wa; ane g4n. 

si begunde ir swsre beide l&n 

an d6n geneedigen Krist, 
35 ddr gehülfec in d6n nosten ist; 

d&m bevalch si harte vaste 

mit gebäte uut mit vaste ir 

alle ir angest unde ir not 

in disen dingen hoete Isöt 
40 einen list ir harzen vür geleit 
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vil vßrre üf gotes hövescheit: 
st schreip unde sande 
einen brief Tristande 
und enbdt im, da; €r keeme, 
Bwft Sr die fuoge nseme, 
ze Earliln dSs tages vrao, 
fl6 si d& solde stöben zno, 
und nseme ir an däm Stade war. 
nu dis geschacb, Tristan kom dar 
in pilgerlnes wate, 
stn antlütze €r hsete 
missAverwet und geswellet, 
IIb tmde wftt verstellet 
Nu Marke und Isöt kämen, 
Jr gelende da genftmen, 
Sn künegtn ersach in dft 
unde erkande in ouch iesä. 
und als da; schif an gestie;, 
Isöt gebot unde hie;, 
ob dar wallsere 
so wol mügende waere 
und s6 vil krefte haete, 
da; man in durch Got bsete, 
da; er st trüege hin abe 
von dSr schifbrücken in die habe ; 
sine wolte sich niht in dSn tagen 
deheinen ritter lä;en tragen, 
sus riefens alle dar an 
„gät h6r näher, seelec man, 
tragt mtne vrouwen an da; stat" 
€r volgete, des man in dft bat, 
stne vrowen die künegtn 
4|e nam ^r ftn d^n arm stn 
ttnt truoc st hin wider laut. 
Isdt diu rtfaüde^Ühe zehant, 
swenn 6r ze lande keeme, 
Ik^ 6r einen val d& neeme 
mit ir mitalle z^rden. 
nrfilch rät stn solte werden, 
^r t^te also; dor an da; stat 



und ü; hin an da; lant getrat, 

dSr wallser nider zer €rden sanc 

und viel, als Ane stnen danc, 

da; sich d^r val alsd gewac, 
5 da; är d6r kttnegtn gelac 

an ir arme und an ir stten. - 

hie was unlange; btten: 

d€s gesindes kom ein michel schar 

mit stecken und mit stehen dar 
10 und wolten d€n wallsere 

bereiten übeler meere. 

„nein, nein, l&t stÄn" sprach ab*r ladt 

„6; täte dßm wallcßre ndt: 

6r ist ftmehtec imde kranc 
15 unt viel ftne stnen dane.*^' 
Nu Seiten sis ir s^re 

beidiu gnftde und tre 

und lobetens in ir muote, 

da; st sich mit unguote 
^ an däm armen niht enrach. 

Isöt dd smierende sprach 

„wßlch wunder wsere ouch nn dar an, 

ob dirre wallende man 

mit mir wolte schimphen?'' 
25 diz begundens ir gelimphen 

ze tugenden unt ze hövescheit 

ir 6ren wart dö vil geseit 

unde ir lobes von manegem man 

und Marke dar sach alle; an 
30 und hdrte diz unde da;. 

Isdt sprach aber dd vürba; 

„nunc wei; ich wa; stn worden sol; 

iwer iegeltch d6r siht nu wol, 

da; ich da; niht verrihten kan, 
35 da; äne Marke nie kein man 

an mtnen arm keeme 

noch da; nie man genseme 

stn läger an mtner stten.^^ 

sus begunden st rtten 
40 trtbende ir Bchimphrncere 
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von diaeme palteii»re 
hin tn ze Karliiiiie. 
dl was vil iMurAne, 
phafPen imde rittenchaft, 
gemeinea yolkea michel kraft, 
bischove unt prel&ten, 
die da^ ambet t&ten 
und s^genten daj gerihie. 
die w&ren oach enrihte 
mit ir dinge bereit: 
da^ tsen da$ was tn geleit 
Diu gaote künegln Isolt 
diu hflßte ir Silber nnde ir golt, 
ir Zierde und swaj st hsta 
an pbSrden nnde an w»te, 
gegeben dnrch Gotes hnlde, 
da; Got ir wftren schnlde 
an ir iht gedachte 
und Si nr teen brvhte. 
hie mite was st sem münster komen 
und hste ir ambet yemomen 
mit innecltchem muote, 
diu wlse diu £^ote; 
ir andftht diu was goteltoh. 
st truoo ze n&hest an ir Itoh 
ein herte hemede hsertn, 
dar obe ein wülltn röckeltn, 
kurz unt daj md dann einer hant 
ob ir enkeln erwant 
ir ermel w&ren -ti gezogen 
vaste unz an dSn eilenbogen ; 
arm nnde vüeje w&ren bar. 
manc h6rze und ouge nam ir war 
sw&r und erbttrmecltche; 
ir gewandes unde ir Itche, 
dSs wart dA dicke war genomen. 
hie mite was ouch daj heiltuom komen 
üf d^m st swem solde: 
alsus hie$ man Isolde 
ir schulde an disen sttnden 



got unt dSr wärlde kttnden. 
nu h»te Isöt Ir unde l€ben ■«- 

vil y6rre an Gotes güete ergaben; 
st bdt ir h^rze unde ir hant 
5 Torhtltche, als 6 j ir was gewant, 
d6m heiltuome unt dSm eide; 

hant unde hSrze beide 

•»I 

ergap st Gotes s^gene v. 

ze bewame unt ze phlSgene. ^ * 

10 Nu w&ren d& genuoge 

sd größer unvuoge, ' t. 

da$ st dSr küneginne ir eit 

vil g^me haßten üf geleit 

ze schaden unt ze valle. 
15 diu bittere nttgalle, ^^ 

d^r truhsse^e Maijodd, i^. 

dSr treib €; sus unde sd " ^ 

und manege wts zir schaden an. 

d& wider was aber d& manic man, 
20 d^ sich an ir Irte * 

und ä; ir ze guote kdrte. 

sus gie da; kriegen under in 

umbe ir eit h€r unde hin : 

dar was ir übel und dirre guot, 
25 als man ze solhen dingen tuot 

„künc härre^' sprach diu künegtn, 

„mtn eit muo; doch gestellet stn, ^ ^^ 

swa; ir deheiner gesaget, -^ • 

als iu gevellet und behaget; 
30 von diu sd söht hie sSlbe zuo, 

waj ich gespr^che oder getuo, 

ob ich 6; iu mit eide 

ze danke bescheide. 

ir aller Idre d^rst ze vil. 
35 vemgmet, wie ich iu swem wil : 

da; mtnes Itbes nie kein man 

deheine künde nie gewan 

noch mir ze keinen ztten 

w6der ze arme noch ze stten 
40 &n iuch nie labende man gelac 
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vil v6rre üf gotes liövescheit: 
st schreip unde sande 
einen brief Tristande 
und enbdt im, da^ €r keeme, 
8W& Sr die fuoge neeme, 
ze Earliln dSs tages vruo, 
fl6 si d& solde stöben zno, 
nnd nseme ir an d6m Stade war. 
nu dis geschach, Tristan kom dar 
in pilgerines wcete. 
stn antlütze ^r hsete 
misaeverwet und gesweliet, 
Hb unde wAt verstellet 
Nn Marke und Isöt k&men, 
Ir gelende da genämen, 
ma künegtn ersach in d& 
nnde erkande in ouch iesä. 
und als da; schif an gestie^, 
Isöt gebot nnde hie;, 
ob dör walleere 
so wol mügende waere 
und so vil krefte hsete, 
da; man in durch Got beete, 
da; €r st trdege hin abe 
von dar schifbrücken in die habe; 
sine wolte sich niht in dSn tagen 
deheinen ritter lä;en tragen, 
sus riefens alle dar an 
„gftt hSr näher, sselec man, 
tragt mtne vrouwen an da; stat/^ 
Sr volgete, das man in dft bat, 
stne vrowen die künegtn 
4ie nam ^r an d^n arm stn 
ünt tmoc st hin wider lant. 
Isdt diu rtfaüde Ime zehant, 
swenn 6r ze lande keeme, 
Aa| 6r einen val d& nseme 
mit ir mitalle z^rden. 
•wdlch rät stn solte werden, 
^r t^te alsd; der an da; stat 



und ü; hin an da; lant getrat, 

dSr walleer nider Eer Srden sanc 

und viel, als Ane stnen danc, 

da; sich dSr val alsd gewac, 
5 da; ^r d6r kttnegtn gelao 

an ir arme nnd an ir stten. 

hie was nnlange; btten: 

d6s gesindes kom ein michel schar 

mit stecken nnd mit steben dar 
10 und wolten d€n wallvre 

bereiten übeler meere. 

„nein, nein, l&t stftn^^ sprach abte Isdt 

„6; tete dem walleere ndt: 

6r ist ämehtec nnde kranc 
15 unt viel ftne stnen dane.^^ 
Nu Seiten sis ir s^re 

beidiu gn&de nnd 6re 

und lobetens in ir mnote, 

da; st sich mit unguote 
^ an d^m armen niht enrach. 

Isöt dö smierende sprach 

„welch wunder weere ouch nn dar an, 

ob dirre wallende man 

mit mir wolte schimphen?** 
25 diz begundens ir gelimphen 

ze tugenden unt ze hOvescheit. 

ir Sren wart dö vil geseit 

unde ir lobes von manegem man 

und Marke der sach alle; an 
30 und hdrte diz unde da;. 

Isdt sprach aber d6 vürba; 

„nunc wei; ich wa; stn werden sol; 

iwer iegeltch der slht nn wol, 

da; ich da; niht verrihten kan, 
35 da; ftne Marke nie kein man 

an mtnen arm keeme 

noch da; nie man geneeme 

stn leger an mtner stten.^ 

sus begunden st rtten 
40 trtbende ir schimphm»re 
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Yon diseme paltenKre 
hin tn ze Karliiiiie. 
d& was vil bttrAne^ 
phafPen nnde rittenchaf t, 
gemeines volkes michel kraft, 
bischove unt preisten, 
die daj ambet tftten 
und s^genten da; gerihte. 
die w&ren oach enrihte 
mit ir dinge bereit: 
da; Isen da; was tn geleit. 
Diu guote kttnegin Isolt 
diu hsete ir Silber nnde ir golt, 
ir Zierde nnd swa; st hsta 
an pb6rden nnde an w»te, 
gegeben dnrch Gotes hnlde, 
da; Got ir wftren sehnlde 
an ir ibt gedachte 
nnd st KIT teen brvhte. 
hie mite was st sem münster komen 
und hsete ir ambet yemomen 
mit innecltchem muote, 
diu wlse din guote; 
ir and&ht diu was goteltch. 
st tmoo ze nähest an ir Itch 
ein herte hemede hflerin, 
dar obe ein wüUtn röckeltn, 
kurz unt da; m§ dann einer hant 
ob ir enkeln erwant 
ir ermel w&ren tf gezogen 
vaste unz an dän ellenbogen ; 
arm nnde vüe;e wären bar. 
manc h€rze und ouge nam ir war 
sw&r und erbärmedtche; 
ir gewandes nnde ir liehe, 
d@s wart dft dicke war genomen. 
hie mite was onch da; heiltuom komen 
üf däm s! swem solde: 
alsus hie; man Isolde 
ir schulde an disen sttnden 



got unt d6r wärlde kttnden. 
nu hflßte Isöt Ir nnde l^ben 
vil v6rre an Gotes güete ergaben; 
st bdt ir hSrze unde ir hant 
5 vorhtllche, als €; ir was gewant, 
d6m heiltuome unt dSm eide; 
hant unde h^rze beide 
ergap st Gotes s^gene 
ze bewame unt ze phlSgene. 

10 Nu wären da genuoge 
so grö;er unvuoge, 
da; st dSr küneginne ir eit 
vil g^me heeten üf geleit 
ze schaden unt ze valle. 

15 diu bittere nttgalle, 
dar truh88e;e Marjodd, 
d6r treib 6; sus unde sd 
und manege wts zir schaden an. 
dft wider waaaber dft manic man, 

20 d^ sich an ir Irte 

und ä; ir ze guote kirte. 
sus gie da; kriegen under in 
umbe ir eit h€r unde hin : 
dßr was ir übel und dirre guot, 

25 als man ze solhen dingen tuot 
„künc hörre" sprach diu künegtn, 
„mtn eit muo; doch gestellet stn, 
swa; ir deheiner gesaget, 
als iu gevellet und behaget; 

30 von diu so säht hie sSlbe zuo, 
wa; ich gespr^che oder getuo, 
ob ich €; iu mit eide 
ze danke bescheide. 
ir aller lÄre dörst ze vil. 

35 vemömet, wie ich iu swem wil : 
da; mtnes Itbes nie kein man 
deheine künde nie gewan 
noch mir ze keinen ztten 
w6der ze arme noch ze stten 

40 &n iuch nie labende man gelac 
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wider allem mtnem willen sit 
lieber dann ich in beiden st, 
80 weset ouch beide einander bi, 
als in ze muote gestö, 
durch mine vorhte lät nim^ 
stt iuwer liebe sd grdap ist, 
sone wil ich iuch nach dirre vrist 
besweren noch betwingen 
an deheinen iuwem dingen, 
ngm^t einander an die hant 
ii^ uad rümet mir hof unde lant 
• 8ol mir leit von iu geschähen, 
da^n wil ich hoeren noch sehen, 
diu gemeine undr uns drin 
diu enmac niht langer gesln ^ 
ich wil iuch zwei derbl län, 
ich eine wil dervone g&n, 
swiech mich dervon geloese; 
disiu gemeine ist boese ; 
ich wil ir gäme haben rät. 
der künec dar wijjenllche hat 
an minnen kompante, 
deist michel dörperte. 
vart ir beidiu Gote ergäben, 
leitet liebe unde laben, 
als iu ze muote gest^ ; 
dirre kompanie wirt nimö." 
Nu, diz ergieng und diz geschach, 
räht als ä^ Marke vor gesprach: 
Tristan unt sin vrouwe Isdt 
st nigen mit meejltcher ndt, 
mit küelem härzeleide, 
dem künege ir harren beide, 
dft n&ch dar massenie. ^ 
diu getriuwe kompante, 
behanden st sich viengen, 
üf den hof st giengen. 
Brangsenen ir geselltn 
die hieben st gesunde sin 
und bäten st, da; st belibe 
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unt d& ze hove die stt vertribe, 
bi; se aber von in yemseane, 
wie in zwein ir dinc kasme: 
da; bevulhens ir yü starke. 
■f. 5 Tristan nam zweinsec marke 
von Isolde golde 
im Sälben unde Isolde • 
zir ndtdurft unt adr Itpnar. 
dar zuo sd br&hte man im dar, 

10 das är zer verte häte geg^t, 
stne harphen unt sin swäri, 
stn birsarmbmst unt sin hom. 
dft zuo sd hseter ime erkorn 
ü; stnen brachen einen, 

K schoenen unde kleinen, 

und was dar Hiudan genant; 
dän nam är salbe an stne hant. 
stn gesinde bat er Got bewani 
und hie; st wider ze lande vam 

^ an stnen vater Rüüen, 
wan eine Kurvenälen; 
dän behabt är an stner schar, 
däm b6t är ouch die harphen dar. 
da; armbrust är salbe nam, 

2& da; hörn unt dän hunt alsam, 
Hiudanen, niht Petttcriu. 
sus rit^i st dan von hove st driu. 
Brangeene diu reine 
diu beleip alterseine, 

30 mit jämer unt mit triure. 
diu trürege ftventaure 
und da; vil leide scheiden 
von ir gevriunden beiden 
da; gieng ir sd mit smärzen 

35 und also gar ze harzen^ 

da; ä; ein michd wunder was, 
da; st vor leide genas, 
ouch schieden jäniu beide 
von Ir mit maaegem leide, 

40 wan da; st st d4 durch dän list - 



■?■ 



209 

eine kundtche yri«i 
tweln und beltben hieben 
and st b! Harke li^n, 
da; fli die snone Ton in iwein 
wider Marken aber trüege enein. 
Sna kMen si drin nnder in 
alle; gegen d€r wilde hin 
über walt nnd tber beide 
vil nftcli snrö tageweide. 
dA w6ste Tristan lange S wol 
in einem wilden b^rge ein bol^ 
da; heete 6r Mnen stunden 
von ävetitiare ynnden: 
dd wa» iSr d4 geriten jagen 
nnd hsete in etn wSc dar getragen, 
da; selbe hol was wtlent d 
nnder d€r heidenisehen ^ 
vor Korin^ts j&ren, 
dd nsen dft harren wAren, 
gehonwen in d6n wilden b^rc; 
dar inne heetens ir gebore, 
80 se ir heinlldie wolden hftn 
nnt mit minnen nmbe gftn, 
nnd was d6r Minnen bönant, 
la fossinre a la gent amant, 
da; kint dSr minnenden hol. 
dSr name gehal d6m dinge onch woL 
euch saget uns da; msere, 
diu fossinre wsere 
sinewSl w!t hdch und üfr^ht, 
snAwi; alumbe Sbn unde sl6ht 
da; gewälbe da; was obene 
beslo;;en wol se lobene. 
obn üf dem sld;e ein kröne, 
diu was yil harte schöne 
mit gesmtde gezieret, 
mit gimmen wol gewieret. 
und unden was d6r estertch 
glat unde lüter unde rieh, 
von grüenem mannel als* ein gras. 



210 



ein bette inmitten inne was 
gesniten schöne und reine 
ü; kristallinem steine, 
hoch unde wtt, wol HS eriiaben, 
5 fiumbe ergraben mit bnochstaben 
und Seiten ouch die m»re, 
da; 6; bemeinet waere ;{. 

der gotinne Minne, 
zer fossinre obea inne 

10 d& wären kleiniu vensterltn 
durch da; lieht gehonwen tn^ 
diu lühten dA unde hie. 
dA man ü; und tn gie, 
dA gieng ein tür Artniu vür. 

A5 und ü;en stuonden ob der tür 
estertcher linden dil 
und obene keiniu m^ derbl; 
aber umbe und umbe hin zetal 
dA stuonden boume Ane zal, 

70 die dem berge mit ir blate 
und mit ir esten bAren schale, 
und einhalp was ein plAne, 
dA vlö; ein funtAne, 
ein vrischer küeler brunne, 

25 durhlüter als diu sunne. 

dA stuonden ouch drt linden obe, 
schoen unt ze lobellchem lobe, 
die schermeten dembmnnen 
vor regene unt vor sunnen- 

30 liehte bluomen, grüene gras, 
mit den diu plAne erliuhtet was^ 
die kriegeten vil suo;e enein: 
ir ietweder; da; schein 
da; ander an enwiderstrtt. 

35 ouch vant man dA ze stner ztt 
da; schoene vogelgedoene. 
da; gedoBue was so 8clu»ne 
und schoener dA dann anderswA.- 
ouge und öre hseten dA 

40 weid unde wümtebeidi^ 
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da$ onge stne weide, 
da$ 6re stne wmme. 
d& was schale und minne, 
d8r Infi nnt die winde 
senile nnde Hnde. 
YOn disem berge mnd disem hol 
80 WM ein tageweide wol 
Ytise &ne gerilde 
nnd wfteste unde wilde, 
dar enwas kein gelfigenheit 
an wSgen noch sUgen hin geleit ; 
doch enwas daj nnger erte 
d6s endes niht sd herte, 
Tristan enkdrte dar in, 
är nnt stn trAt geselltn 
nnd n&men Ir herbSrge 
in dSm yglse nnd in dem bSrge. 
Nn da; s! siok gelie^n nider, 
st santen Knrvenilen wider, 
da; 6r in d6n hof jehe 
nnd swft 9» ndt geschehe, 
da$ Tristan nnt din schoene Isdt 
mit jämer nnt mit maneger not- 
hin wider zirlant w»ren, 
ir nnschnlde offenbseren 
wider lintund wider lant, 
nnd da; äx sich ondi al zehant 
daz hove nider bej^ 
swie in Brangnne hie^e, 
nnd mit darnfthtekl^eite 
der dmrnfthtigen seite, 
ir beider Trinndinne, 
ir vrinntschaft nnde ir minne, 
nnd ervüere onch, was^ dgr miere 
nmb Markes willen waere, 
ob er deheinen -argen rät 
deheiner arcüdien t4t 
üf ir leben leite, 
da; er in iesä seile, 
nnd da; er onch g€ti^ 



Tristanden nnde Isto 

in stne trahte meme 

nnd ie dar wider lonne 

mit sd getanen mnr^ 
"" 5 din r&l wt mnole JMsren, 

ie seinem mile in sweinaee tagen. 

wa;.mag ich in nm m^re sagen? 

er leiste, da; man im gehM, 

hie mite was Tristan nnde ladt 
10 enein geiogen se hftse 

in dirre wilden kldse. 
Gennoge nimt hier nnder 

yirwitze nnde wnnder 

und haben! mit Vr^e gr^ ndt, 
15 wie sieb Tristan nnde Isdt, 

die zwlne geyerten, 

in dirre wüeste emerlen. 

des wil ich st berihtnn, 

ir virwitze beslihten: 
tW st 8&hen beide einander an, 

da generten st sich van; 

der wnocher, den da; onge bar, 

da; was ir zweier Upnar; 

sin &;en niht dar inne 
25 wan muot nnde minne. 

diu geliebe massente 

din was ir mangerte 

in m8ß;ltchen sorgen, 

st truogen verborgen 
dO innerthalp der waete 

da; beste Itpgervte, 

da; man zer werlde gehaben kan. 

da; truoc sich in vergebene an 

und ie vrisch nnde ninwe: 
35 da; was diu reine trinwe, 

diu gebalsemete minne, 

diu Itbe unde sinne. 

als innecliche sanfte tuot, 

diu herze viuret nnde muot; 
40 diu was ir besüu lipnaiv 
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d^w&r st n&men aalten war 
dehdner aptse niwaa dar, 
Yon dfir da^ harze itne g^, 
das onge stne wünne nam 
und oueh dem übe r6hte kam. 
hie mite b6 heten ft gennoc. 
in streich din liebe, ir erbephlnoe, 
niwan an iegeltchem trite 
und ze iegelichen standen mite 
und gab in alles das d£n rät, 
das man ze wnnsehlöbene h&t 

Ouch muote s! da; kleine, 
da; se in dfir wtleste als eine 
und äne liute solden stn. 
nn w6s bedorftens ouch dar !n 
od wa; solte iemen zuozin dar? 
sl haßten eine gerade schar: 
dane was niwan ein nnt ein. 
hsBtens iemen znozin zwein 
an die geraden schar gelesen, 
so wsere ir ungerade gewesen 
und wttren mit d€m ungeraden 
s^r überlestet und beladen, 
ir zweier geselleschaft 
diu was in zwein sd herhaft, 
da; d^r sselige Artus 
nie in deheinem slnem hüs 
so grd;e hdhgeztt gewan, 
dft m^re ir Ube lustes van 
und wünne wnre enstanden. 
man biete in sdlen landen 
deheine vröude vunden , 
die s! zwei zuo d^n stunden 
wolden haben gekouft dar In 
umbe ein glästn nngerltn. 

Swa; iemen künde ertrahten , 
ze wunsehlöbene gahten, 
in allen landen anderswi, 
da; hsßteni aUe;>bt pi dk 
sine hasten umbe ein be;j;er U^ben 



niht eine bdne gegeben 
wan eine umbe ir §re. 
wa; solte in ouch dA m^re? 
sl haßten hof, st hasten rftt, 
5 dar an diu vröude ftlliu stit. 
ir staete; ingesinde 
da; was diu grüene linde, 
d6r schate unt diu sunne, 
diu riviere unt d($r brunne, 

10 bluomen gras loup unde blnot, 
da; in dän ougen sanfte tuot 
ir dienest was d6r vögele schal: 
diu kleine reine nahtegal, 
diu droschel unt da; merltn 

15 und ander waltvögelltn, 
diu zise und dar galander, 
die dienden wider einander ' 
en wette unde enwiderstrtt; 
diz gesinde diende zaller ztt 

20 ir dren unde ir sinne, 
ir hdhzit was diu minne, 
ir vröuden Überguide, 
diu bräht in durch ir hulde 
des tages tüsent stunden 

25 Artüses tavelrunden 
und alle ir massente dar. 
wa; solte in be;;er llpnar 
ze muote oder ze Itbe? 
dd. was doch man bt wtbe, 

30 sd was ouch wtp bt manne : 
wes bedorften st danne? 
st haeten da; st solden 
und wären da st wolden. 
Nu trtbent aber genuoge 

35 ir msere und ir unvuoge, 

d^s ich doch niht gevolgen wü: 
st j^hent, ze sus getanem spil 
da hcere ouch ander sptse zuo. 
dane wei; ich rShte, wSder e; tuo, 

40 dSs dunket mich geauoc hier an. 
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Sit aber Miden iMMM, 
dCr be^^eren llprit 

dityShe ab 9rj^ erittsiie. 
iek treib ondi Cteeweiiiie 
akiif getine lebeeite; 
dd diUktet mich genvoe dermite. 
Nane fol ineh nÜit wew&ntsfßsif 
im lAt ia d«$ eotett^eD, 
dureh wSDier ilahte meiiie 
diu foMiure in dl» «teine 
betihtet wwre, ab it wae» 
it waf, ab iük icsiio dA laa, 
«iiiew(9, wtt, hMk nnd Afiräity 
m^wlj altimbe IPIm «nde ficht 
diu ffinewIlUe btimeii 
da$ ist eiiiTalte aa minnm : 
einralte zimt dir miime wol^ 
diu Ane winkd wl^foi toL 
dCr Winkel, der an minnen iit, 
da$ ist Aknst nnde list 
din wite deist dSt Minnen kraft, 
wand ir kraft ist nnenddiaft. 
din hdbe debt dftr hßhe mnoiy 
der sich üf in die wölken taot; 
dem bt onch nihtes xe tÜ, 
die wfle er sieh gehaben wil 
hin tij dA sich der tngende g^ 
geeamne weihet an ein Mt^ 
so gerflBlet ondi da$ nioner, 
die tngende dien sin iemer 
gcsieinet nnd gewieret, 
mit lobe abd gesieret, 
da$ wir, die nider stn gonnot, 
der mnot sich all^ nider tnot 
nnd an dem esterldie swebet, 
der weder swebet noch enkiebet, 
wir kapphen all^ wider berc 
nnd schonwen oben an da$ weie, 
da$ an ir tugenden dA Stil, 



da$ Ton ir lobe her nidor gAt, 
die ob nns in dSn wölken swebcai 
nnd ans ir sdiln her nider gebeatf 
die kapphe wir xe wvndor an. 
5 hie wahsent nns die Tedetn tan^ 
Ton den der mnot eorlicfce wirt^ 
Tliegende lop noch tngende btrt. 
Din want was wl$ &m, nade älAi: 
da$ ist der damihte rtiit, 

10 der wt^ nnd ir dnlMne sdiln 
dem sol niht mlsswailft Sin; 
an ir sol onck kein arewia 
weder bfih^ noch gmobe hin. 
der marmeline estertdi 

15der ist dftr slKte gdttdi 
Ton rarwe nnt woa gesläite: 
din stKte sol xe rehte 
ingrflene stn, r&xt abe gras, 
glat nnde Iflter abe glas. 

30 da; bette enadtlea Saae 
der kristallinen adaae, 
da; was tu rehte ir aaaMB bmaat 
er hste ir reht Til rehte erfcaat, 
der ir die kristallen saeit 

25 zir legere nnd sir gelegodieil: 
din minne sol ondi kristallia 
dnrchsihtie nnt dnrchliter ein. 
Innen an derMnenttr 
di giengen zw^ne rigde lir. 

30 ein ralle was ondi innen 
mit kfindecltehen sinnen 
hin ü; geleitet dnreb die waat, 
ald4 st ondi Tristan di Tnat 
die meisterte Mn hdMtn, 

35 da; gie Ton Afsn dar In 
nnd leite st dar nnde den. 
noch sl(^ noch sl%;el was dar aa 
nnd wil in sagen, nmbe wa;: 
dane was niht sldjea nmbe da^ 

40 swi^p num gerflstes vttr die tir, ' 
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ich meine üjerhalp derfQr, 

ze rüme oder ze sldje leit, 

da; diutet alle; valseheit; 

wan swSr zer Minnen tflr tn gät, 

d6n man von innen niht tn l&t, 

da;n ist dSr minne niht gezalt, 

wan da; ist valBcli oder gewalt 

durch da; ist dft dSr Hinnen tor 

diu Ärlne tür vor, 

die niemen kan gewinnen, 

gm gewinne st mit minnen. 

euch ist si durch da; drtn, 

da; kein gerttste müge gesln 

wMer von gewalte noch von kraft, 

von liste noch von meisterschaft, 

von valscheite noch von lüge, 

dft mite man st verscherten müge. 

und innen ietwSder rigel, 

ietwSder Minnen insigel, 

da; was zem andern gewant 

ietwSderhalben an dSr want; 

und was d€r eine; z^dertn, 

da; ander h^lfenbeintn. 

nu vem^met die diute ir bMer: 

da; eine insigel d€r z^der 

da; meinet an d€r minne 

die wtsheit unt die sinne; 

da; von dSm hSlfenbeine ' 

die kiusche unt die reine. 

mit disen zwein insigelen, 

mit disen reinen rigelen 

BÖ ist dSr Minnen h^ bewart, 

valsch und gewalte vor hespart. 

Da; tougenltche hefteltn, 
da; von ü;en hin tn 
zer Valien was geleitet hin, 
da; was ein spinele von zin. 
diu valle was von golde, 
als st ze r€hte soldCr 
vall unde haft, diz unde da;. 



diu enmohten beide niemer bup 
an ir eigenschaft stn brftht 
da; zin da; ist diu guote andAht 
ze tougenltchem dinge ; 
5 daap^golt da; ist diu Hnge. 
zin unde golt sint wol hier an. 
stn and&ht mag iegeltch man 
n&ch stnem willen leiten, 
smalen oder breiten, 

10 kürzen oder lengen, 
vrten oder twengen, 
sus oder so, h€r oder hin, 
mit Ithter arbeit als zin 
und ist dft lützel schaden an. 

15 swgr aber mit rShter g^ete kan 
ze minnen w6sen gedankhaft, 
d^n treit benamen dirre haft 
von zin, dSm swachen dinge, 
ze guldtner linge 

20 und ze lieber ftventiure. 
Oben in die fossiure 
d& w&ren niwan drin v6nsterltn 
schön unde tougenltchen tn 
gehouwen dtlrch dön ganzen stein, 

25 d& diu sunne hin tn schein, 
dgr eine; ist diu güete, 
da; ander dSmüete, 
da; dritte zuht. ze disen drtn 
d& lachet tn d^r 8üe;e sehtn, 

90 diu sselige gleste, 
^r, aller liebte beste, 
und erliuhtet die fossiure 
wertlicher &ventiure. 
ouch h&t g; guote meine, 

35 da; diu fossiure als eine 
in dirre wüesten wilde lac; 
da; man dSm wol geltchen mac, 
da; minne und ir gelSgenheit 
niht üf die strft;e sint geleit 

40 noch an dekein gevilde; 
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st löschet in d£r wilde ; 

zir klüse ist da^ geverte 

arbeitsam iinde herte. 

die bSrge ligent dar ümbe 

in maneger swsren krttmbe 

verirret hin unde wider. 

die sttge sint üf nnde nider 

uns marteleren allen 

mit vfilsen so vervallen, 

Wim g&n d6m phade ml r6hte mite, 

Verstösse wir an einem trite, 

Wim komen niemer m§re 

s&e guoter widerk^re. 

swSr aber sd snlec mac gettn, 

dsu; är aer wilde kamt hin In, 

der sSlbe h&t sin arbeit 

vil sttlecltehen an geleit: 

der vindet d& d6s hSr^en spil ; 

swas^ sd da; dre hoeren wil 

und swa; d6m ougen lieben sol, 

das alles ist diu wilde vol; 

so wcere ßr ongärn anderswft. 

Diz wei; ich wol, wand ich was dft. 
ich h&n ouch in dar wilde 
dem YOgele unt d6m wilde 
dem hirje unt dem tiere, 
über manege waltriviere 
gevolget unde nAch gezogen 
und aber die stunde also betrogen, 
da; ich den hast noch nie gesach. 
min arbeit unt min ungemach 
da; was &n &ventiure. 
ich vant an der fossiure 
den haft und sach die vallen ; 
ich bin ze der kristallen 
ouch under stunden geweten; 
ich h&n den reien getreten 
dicke dar und ofte dan, 
ine geruowet aber nie dar an. 
und aber den estertch dft bt. 



•wie herte marmeltn er st, 
den h&n ich so mit triten zebert, 
heet in diu grtiene niht emert, 
an der stn meistiu tugent Itt, 
5 von der #r wehset alle zft, 
man spurte wol dar inne 
diu wftren spor der minne. 
ouch h&n ich an die liebten want 
mtner ougen weide vil gewant 

10 und h&n mich oben an da; gö$ , 
an da; gewelbe und an da; slö^ 
mit blicken vil gevli^jen, 
mtn ougen vil versli^jen 
an der gezierde dar obe, 

15 diu sd gestimet ist mit lobe, 
diu sunnebemden vensterltn 
diu h&nt mir in da; herse mtn 
ir gleste dicke gesant 
ich hän die fossiure erkant 

20 stt mtnen eilif j&ren ie 

und enkom ze Kumew&le nie. 
Diu getriuwe massente, 
Tristan und stn l^te, 
st hseten in der wilde, 

25 ze walde und ze gevilde, 
ir muoge und ir unmuoje 
besetzet harte suoje. 
st wftren zallen ztten^ 
einander an der stten. 

30 des morgens in dem touwe 
sd slichen st zer ouwe, 
d& beide bluomen unde gras 
mit dem touwe erküelet was* 
diu küele pr&erte 

35 was danne ir banekte. 
d& giengen st her unde hin, 
ir msere sagende- under in 
und loseten mit dem gange 
dem süegen vogelsange. 

40 sd danne n|mens einen swanc 
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hin d& dSr kttele brunne klano 
und loseton tlAem klänge, 
stnem slichc und stntm gang». 
d& er hin üf die pline gie, 
da ges&jen st dnrob mowea ie,>t * 
d& loseten b! dSm da^e 
und warteten dim vlaj^e. 
und was daj aber ir wunne. 

Als aber dia liebte sunne •• 
üf begunde sttgen, 
diu bitze nider itegi) 
80 giengen«t ser Haden 
nftch den linden winden; 
diu bar in aber, danne lust 
ü$en und innertbalp der brüst; 
si eryröut in ougen unde sin ; 
diu stte^e linde süejet in 
luft unde sebate mit ir blate; 
die winde wAren Ton ir schate 
sfie^e linde kflele. 
der linden gestüele 
das ^^ ^^^ bluomen unt von grase 
der ba; gemftlete wase, 
den ie linde gewan« 

D& sftjen 0t seinander an, 
die getriuwen senedeere, 
und triben ir senemsre 
von den, die vor ir jftren ^. 

von sene verdorben wftren. 
si beredeten und besageten 
si betrürten unt beklageten, 
das Yilltse von Trftge, 
das ^^^ armen Kanüle 
in der Minnen namen gescliach; 
das Bibltse ir herze brach . 
durch ir bruoder minne; 
das ^S ^^^ kttneginne 
von Tire und von Stddne, 
der seneden Dtddne, 
dur sene sd j&merltche ergie« 



mit solhen maeren wArens ie 
nnmttesec eteswenne* 
ISO se aber der moore denne 
Vergessen wolden under in, 
5 sO slichens in ir klüse hin 
und n&men aber ze banden, 
dar an sir lust erkanden, 
und liesen danne klingen 
ir harphen unde ir singen 

10 senltchen unde suose» 
si wehselten unmuose 
mit banden unt mit zungen, 
st harpheten unde Sungen 
leich unde noten der minne. 

15 st wandelten dar inne 

ir wttnnen spil, swies st gezam 
8 weder ir die harphen genam, 
sd was des anderen site, 
das ^ cUu nötelfn dermite 

20 suos unde seneltche sanc« 
oueh lüte ietweder klanc, 
der harphen mit der zungen, 
so se in einander klungen, 
sd suose dar inne, 

25 als 6? der süesen minne 

wol zeiner klüse wart benant, 
la fossiure & la gent amant 
Swas aber von der fossiure 
von alter ftventiure 

30 vor hin ie was bemseret, 

das ^Af ^ AQ ^^ beweeret 
diu wftre wirtinne 
diu biete sich dar inne 
alr^rest an ir spil verl&n ; 

35 swas e dar inne ie wart getin 
von kurzewtle oder von spil 
das enlief niht ze diseme zil : 
es enwas niht von meine 
sd lüter nocb so reine, 

40 als ir spil was under in. 
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st triben dSr minne ir stunde hin 

sd wol, so nie gelieben ba; ; 

sine t&ten niht wan alle^ da;, 

d& si da; hSrze zno getmoc. 
D^r kurzewtle was genuoc 

dSr se in d^m tage begründen , 

st riten under standen, 

sd st dSs gelaste, 

mit dem armbraste 

birsen in die wilde 

n&cb vögeln nnt nftch wilde 

and oach zStesltchen tagen 

n&ch däm röten wilde jagen 

mit Hiadane ir htlnde, 

dSr dann och niene kande 

anlütes loafen sas noch so. 

in heete Tristan aber dö 

gelSret harte schiere 

n&ch d^m hirge und nach d^m tiere, 

n&ch aller slahte wilde, 

durch walt und durch gevilde, 

ze wünsche loufen üf d^r vart , 

sd da; Sr niemer lüt wart. 

mit dem vertriben st manegen tac, 
niht durch deheinen dgn bejac, 
d^r an solhen dingen Itt, 
niwan durch die kurzen ztt, 
die man hie mite haben sol. 
st uobten, da; wei; ich wol, 
dSn brachen unt da; armbrust 
mS durch ir herzen gelust 
und durch ir banekte 
danne durch mangerte. 
ir geschefede unde ir phl^ge 
was alle ztt und alle wgge 
niht anders wan dSs st gezam 
und in ze muote r^hte kam. 

Under diu dö diz geschach, 
so hsete ie michel ungemaeh 
dar trürige Harke : 



är trürete starke 
umbe stn ^re und umb stn wip. 
im begunde muot unde Itp 
von tage ze tage swssren, 
5 ^r unde goot unmssren. 
sus gereit 6r in d6n selben tagen 
in disen selben walt jagen 
und mör durch stne triure 
danne d«rch kein &ventiare. 

10 nu st zem walde k&men, 
die jeger ir hunde||imen 
und vunden eine tronne st&n; 
da begundens tn ze raore Iftn. 
und an dar salben stunde 

15 so geschieden die hunde - 
einen vremeden hir; hin dan. . 
der was rSht als ein ors geman : 
Stare unde michel .unde blane, 
da; gehflme kleine und nnlane, 

20 vil küme wider entworfen , 
als er e; hin geworfen 
hast in unlanger ztte. 
den jageten st ze strtte 
und mit gewalte under in 

25 unz vaste für den &bent hin. 
dö ver8tie;ens an der vart 
also da; in der hir; entwart - 
\M. stne vluht hin wider genam , 
von dannen er ouch dar bekam, 

30 hin d& diu fossiure was; 
aldar gevlöch er und genas. 
Nu muote Marken- s^re, 
diejegere michels m^, 
da; in zem hir;e als6 geschach; 

35 dö man in also vremeden sach 
beid an der.varwe und an der man, 
st heeten alle unmuot dervan. 
hie mite läsens ir hunde wider 
und lie;en sich die naht d& nider, 

40 wand in was allen ruowe not. 
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nu hste ouch Tristan und ladt 

den tac allen wol vemomen 

dSn schal, dar in dSn walt was komen 

von gehüme nnd ouch voA hunden, 

und dähten a>n dän stunden, 

da; e; niwau Marke weere. 

des wart ir harze swaere; 

Ir beider äugest was ies&, 

s! weeren ime vermseret dft. 

D3s anderen tages vruo 
nu Yuor d^r jegerdlllster zuo, 
S danne 6r küre d^n morgenrdt, 
einen undert&nen ^r gebot, 
da; st d& wol betageten 
und danne nftch im jageten. 
an ein leiteseil 6r nam 
einen bracken, d^r im rähte kam, 
und br&hte dgn r^ht üf die vart. 
d€r leite in alle; hinewart 
über manic un^everte, 
über vßlse und über.herte , 
über dürre und über gras, 
dft im d€r hii^ d^^ nahtes was 
gestrichen und g evlohen vor. 
dgm volget 6r r^ht üf dgm spor, 
bi; da; diu enge ein ende nam 
unt diu sunne wol üf kam : 
dö was 6r zer fontllne 
üf Tristandes plane. 

D€s selben morgens was Tristan 
und sin gespil geslichen dan, 
behanden bevangen, 
und kdmen hin gegangen 
vil vruo und in dßm touwe 
üf die gebluoten ouwe 
und üf da; wünnecllche tal. 
galander unde nahtegal 
die begunden organiereu, 
ir gesinde salüieren ; 
sl gruo;ten ie gendte 
TriatM), 



Tristanden unde Isdte. 

diu wilden waltvögellln 

hie;en sl willekomen sin 

vil suo;e in ir latlne. 
5 mangem süe;en vögelllne 

d€m w&ren sl du willekomen. 

sl heten sich alle an genomen 

ein wünnecllch unmuo;e , 

den gelieben zwein ze gruo;e, 
10 sl sungen von dem rlse 

ir wünnebernde wlse 

in maneger anderunge. 

dd. was manc süe;lu zunge, 

diu da schantoit und discantoit 
15 ir schanzün und ir refloit 

d6n gelieben zeiner wunne. 

si enphie dar küele bninne, 

der gein ir ougen schöne entsprane 

und schöner in ir ören klane 
20 und rünende alle; gegen in gie 

und sl mit slner rüne enphie. 

er rünete suo;e 

dSn geliehen ze gruo;e. 

sl gruo;ten ouch die linden 
25 mit ir vil stie;en winden ; 

die vröutens ü;e und innen 

an ören unde an sinnen. 

der boume flörle, 

diu liehte prfterie, 
30 die bluomen, da; ingrüene- gras 

und alle; da; dö. blüende was, 

da; lachet alle; gegen in. 

ouch gruo;te sl h6r unde hin 

dör ton mit slner süe;e, 
35 d6r kuolte in ir vüe;e 

und was ir harzen gemach. 
Unde als d6s genuoc geschach, 

sl suchen wider in ir stei^i 

und wurden under in enein, 
40 wie sl dar zlt getceten, 

8 
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wan st d^s angest hseten 
und vorhten, als £3 ouch ergic, 
daj eteswßr und gteswie 
dar von d€h hunden kceme, 
ir toagen da. vemceme. 
hier über vant Tristan einen sin, 
dar an gevielens under in : 
st giengen an ir bette wider 
und leiten sich d& wider nider, 
von einander wol hin dan, 
rShte als man unde man, 
niht als man unde wip. 
dd, lac lip unde Itp 
in vremeder gelögenheit. 
ouch hsBte Tristan geleit 
sin swert bar enzwischen st ; 
hin dan lac er, li6r dan lac st. 
st 14gen sunder, ein unt ein. 
alsus entsliefens undr in zwein. 
Dar Jäger, von dem ich nu da las, 
dar zuo dem brunnen komen was, 
d6r spürte in döm touwe, 
dö, Tristan unt stn vrouwe 
vor ime geslichen wären hin. 
hie mite sd kom er an den sin, 
€3 wser niwan des hir^ies trat. 
är erbeijte unt trat üf d^n phat 
und volgete dem selben spor, 
daj st im heten getreten vor, 
bi^ hin an d6r fossiure tun 
da giengen zwöne rigele vür: 
örn mohte da niht vürba^ komen. 
nu im der wec da was benomen, 
6r versuochtej an die krümbe 
und gieng alumbe und ümbe 
und vant von äventiure 
oben an dßr fossiure 
ein tougenliche^ vfinsterltn. 
d& luoget er vorhtltchen In 
und gesach zehant dar inne . 



da^ gesinde dar minne, 
niwan ein wlb und einen man. 
die sach 6r ouch ze wunder an, 
wan in düht an dem wtbe, 
5 daj nie von wlbes llbe 
kein kröatüre als Äjerkom 
ze dirre w6rlde würde geborn. 
iedoch siach €r unlange dar, 
wand iesö, dö 6r wart gewar, 
10 da; da; swert sd bar dft lac, 

er töte sich dannettr unde erschrac : 
e; dühte in angestbsere ; 
er dähte, da; 6; wcere 
etswa; von wilden dingen : 
15 da; begunde im vorhte briivgen. 
er kMe den vels wider nider 
und reit hin gegen den hunden wider. 

Nu hsete sich ouch Marke 
vor den jegeren starke * 
20 üf stner verte vür genomen 
und was tlende üf in komen. 
„seht" sprach d6r wildeneere, 

„künec hörre, ich sage iu msere, 

ich hän an disen stunden 
25 schoen äventiure vunden." 

„sag an, wa; ftventiure?''' 

„ein Minnen fossiure." 

„wk vünde du die oder wie?" 

„lierre, in dirre wilde alhie." 
30 „in dirre wüesten wiMe?" nj^.** 

„ist aber iemen löbeinder d&?" 

„jö, herre, da, ist. inne 

ein man und ein gotinne ; 

diu ligent an einem bette 
35 und släfent als epwette. 

der man ist als ein ander man ; 

mtn zwtvel der ist aber dar an, 

stn gesläfe da bt 

da; dSr^ein mennische st : 
40 dar i^t schoener danne ein feine. 
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Yon vleische nocH von beine 

enkunde niht geworden 

so schoenes üf der Orden •, 

und ine weij dur w6lhen sin 

ein swört daj 11t dft zwischen in, 

schoen unde lüter unde bar." 

der künec sprach „wlse mich dar." 
Der Jägermeister vnorte in dan 

die wilde wider üf sine ban 

bi^ hin da 6r erbeijet was. 

dSr künec erbei^te tf da^ gras 

und streich Üf an slnen phat. 

d^r Jäger d^r habete an dar stat. 

nu Marke dSr kom hin zer tür. 

er lie sl stän und kSrte vür 

und ü;en an dem steine 

und an d^ steinest kleine 

da, nam &r manege k^re, 

nach das jägeres Mre*, 

und vant ouch 6r ein vensterlln: 

er lie s!n ouge dar in, 
nach liebe unt nach leide. 

diu sach €r oueh dd. beide 
in der kristallen ligen enbor 
und sliefen dannoch als dö, vor. 
er vant sl als se ouch jßner vant 
wol von einander gewant, 

da; eine hör, dag ander hin, 

da; bare swört enzwischen in. 
är erkante növen unde wtp : 
sin harze in ime und al sin 11p 
erkalteten vor leide 
und ouch vor liebe beide, 
diu vßrre gelßgenheit 
diu was im liep unde leit: 
liep meine ich von dßm wäne, 
sl wseren valsches äne, 
leit meine ich da; 6r sichs versach. 
in slnem harzen er sprach 
„gencedecllcher trShtln, 



wa; mag an disen dingen stn? 

ist iht dSs under in geschahen, 

des ich mich lange h&n versahen, 

wie ligen t sl alsus danne? 
5 wlp sol doch liebem manne 

under armen zallen zlten 

kleben an dar slten. 

wie ligent dise gelieben sd?" 

wider sich s6 sprach €r aber dö 
10 »ist noch an disen dingen iht? 

weder ist hie schulde oder niht?" 

hie mite was aber der zwlvel da. 

„schulde?" sprach er „triuwen, jft." 

„schulde?" sprach ^r „triuwen, nein." 
15 Diz treib är an mit disen zwein, 

bi; aber der wßgelöse man 

Marke zwlveln began 

umbe ir zweier minne. 

Minne diu suonserinne 
20 diu kom da zuo geslichen, 

gestreichet und gestrichen 

ze wunderlichem vll;e. 

sl truoc üf da; wl;e 

geverwet under ougen 
25 da; guldlne lougen, 

ir aller besten varwe, nein. 

da; wort da; lühte unde schein 

dem künege in sin hörze. 

der ander sin smßrze, 
30 da; wort, da; ungenseme, ja, 

da; ensach Marke niender da, 

da; was mit alle hin getan. 

dane was zwlvel noch wän. 

der Minnen Überguide, 
35 diu guldlne unschulde, 

diu zöch im ougen unde sin 

mit ir gespenstekheite hin, 

hin da dör österliche tac 

aller slner vröuden lac. 
40 er schouwet ie genöte 

8* 
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s!ns li^at^ wanne Is6te, 

diu gedülit in oucli da. vor unt ö 

nie so r^hte schoene m^. 

Ine weij von wßlher arbeit 
diz msere spellet unde seit, 
von ders erhitzet solde stn 
und lühte ir varwe unde ir schtn 
als suo^e und also löse 
als ein gemischet rose 
hin M alle^ wider dßn man •, 
ir munt der viuret unde bran 
reht als ein gläejender kol. 
ja, ich' erkenne mich nu wol, 
waj dirre arbeite was: 
Isöt was, als ich iezuo las, 
des morgens in döm touwe 
geslichen zuo der ouwe 
und was dö. von enbrunnen ; 
so gieng ouch von der sunnen 
ein kleine^ strcemeltn dar In, 
da^ glaste ir üf ir hiufeltn, 
üf ir kinne und üf ir munt. 
zw6 schoene haeten an dar stunt 
ein spil gemachet undr in zwein : 
dd. schein lieht unde lieht enein ; 
diu sunne unt diu sunne 
die heeten eine wunne 
und eine höhztt dar geleit 
Is6te zeiner seelekheit. 
ir kinne ir munt ir varwe ir Itch, 
da; was so r^hte wünneclich, 
so liepltch unt so muotsam, 
da; ir Marken gezam : 
in gelanget und gelüste, 
da; er st gerne kuste. 
Minne diu warf ir flammen an, 
Minne enflammete d€n man 
mit dßr schoene ir Itbes *, 
diu schoene das wlbes 
diu spuon im sine sinne 



zir liebe unt zir minne. 

stn ouge stuont im alle; dar; 

er nam vil innecltche war, 

wie schöne ir ü; dar weete schein 
5 ir kele unde ir brustbein, 

ir arme unde ir hende. 

st hsete ftne gebende 

ein schapel üffe von kl^. 

sine gedühte ir harren niem^ 
10 sd lustic unt sd lussam. 

Nu €r d€r sunnen war genam, 

diu von obene durch d€n stein 

üf ir antliitze schein, 

är vorhte, 6; waere ir an ir Itch 
15 schade unde schedeltch, 

er nam gras, bluomen unde loap, 

da; vgnster är dd. mite verschoup 

und bot dar schoenen stnen sägen*, 

6r bat ir Got den guoten phlägen 
20 und schiet är weinende dan. 

als ein trüriger man 

kört 6r ze stnen hunden wider. 

er leite stn gejegede nider ; 

er hie; an dän stunden 
25 die jägere mit den hunden 

wider ze hüse kören hin. 

da; tete 6r aber durch dän sin, 

da; niemen anders kseme dar, 

der ir dft würde gewar. 
30 86 schiere was dgr künec niht dan, 

Isöt erwachete unt Tristan. 

nu si begunden umbe sähen 

und nach däm sunnenschtne spähen, 

done schein diu sunne niht dar tn 
35 niwan durch zwei vänsterltn. 

nu nämen st das dritten war 

und als in da; niht liehtes bar, 

des wunderte st söre. 

nune bitens ouch niht möre, 
40 st stuonden üf beid under ein 
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und giengen üs^en an d£n stein, 
lonp nnde blnomen unde gras, 
dag vor dSm ygnsterline was, 
dag selbe vnndens onch zehant. 
onch spürten st zwei durch d^n 
üf der fossiore unt dervor 
mannes trite und mannes spor, 
beidiu dar unde dan. 
dft erschr&ken st van 
und ervorhteng starke ; 
st d&hten 8&, dag Marke 
etswie weere komen dar 
und w»re ir worden gewar. 
d6r wftn dör was in vür geleit*, 
deheine gewislieit 
die enheten st dar an niht, 
doch was ir meistiu zuoversiht, 
8w(Sr st d& heete Tunden, 
dag 6r st zuo d^n stunden 
80 von ein ander gewant 
und in dSr wtse ligende vant. 
D^r künec ies& besande 
ze hove und in d€m lande 
stnen r&t unt stne m&ge 
durch r&t und durch r&tvrdge. 
är Seite in unde tSte in kunt, 
als ich iu seite an dirre stunt, 
wie äf st vunden hsete, 
und jach, dag €r unteete 
▼on Tristande unde Isolde 
niemer gelouben wolde. 
stn r&t enstuont sich al zehant, 
wie stn wille was gewant 
und dag stn rede sd was getan, 
dag 6r st wider wolte hän. 
st rieten als die'wtsen tuont, 
da n&ch als im dag hSrze stuont 
und als €r s^lbe wolde, 
dag er stn wtb Isolde 
und stnen nßTen besande, 



stt €r d4 niht erkande, 
dag wider dän 6ren wsere, 
und niht m^ boeser msere 
von in genseme keine war. 
sant 5 man besande Kuryend.len dar 
und wart d€r hin zin beiden 
zeinem boten bescheiden, 
wand er ir ding erkande. 
der künec enbdt Tristande 

10 und ouch d^r küneginne 
sine hulde und stne minne 
und dag st wider keemen 
und niemer war geneemen 
deheines arges wider in. 

15 Kurven&l dßr körte hin 

und seite in beiden Markes muot. 
diz dühte die gelieben guot 
und wurden in ir harzen vrd, 
die vröude hsetens aber dö 

20 vil harter unde möre 

durch Got und durch ir Are 
dan durch iht anders, dag ie wart, 
st körten wider üf ir vart 
an ir h^rschaft als ö, 

25 sine wurden aber niemer mö 
in allen ir jären 
so heinltch sos ö wären, 
noch gewunnen nie zir vröude stt 
so guote State so vor d6r ztt. 

30 Eines tages dd gesag Tristan 
und giengen in gedanke an 
von stnem erbesm^rzen. 
er beddrhte in stnem harzen 
manege und maneger hande not, 

35 die sin ander 16ben, Isöt, 
diu blunde küneginne, 
d6r slüggel stner minne, 
durch in erliten heete 
und ouch dar an so stsete 

40 in allen noeten wsere. 
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gr Harn 6$ im ze sweere 

und gieng im rebt an sinen lip, 

da^ er an Isolde ie kein wtp 

durch minne in stnen muot genam 

und ie an den.gedanc bekam. 

leitliche sprach er wider sich 

„ich ungetriuwer, wa^ tuon ich! 

ich wei^ doch wäre^ als den tot, 

min herze unt min leben, Isöt, 

an der ich hän gunsinnet, 

diu enmeinet noch enminnet 

niht dinges üf der erden, 

noch enkan ir niht gewerden 

liep wan ich aleine ^ 

und minne ich unde meine 

ein leben, dös si niht bestät. 

ine weij, wa^ mich verköret hat 

wa^ hän ich mich gcnomen an, 

ich triuwelöser Tristan ! 

ich minne zwo Isolde 

und hän die beide holde 

und ist min ander leben, Isolt, 

niwan einem Tristande holt. 

diu eine wil deheinen 

Tristanden wan mich einen, 

und wirbe ich ie genöte 

nach ander Isdte. 

wo dir, sinnel6ser man, 

verirreter Tristan ! 

lä disen blinden unsin, 

tuo disen unged^-hc hin." 

Hie mite kom er des willen wider, 
minri unde muot leit er dernider, 
den er der megede Isöte truoc. 
iedoch so bot er ir genuoc 
so süe^er gebserde, 
da^ se alle die bewaerde 
siner minne wände liän. 
dö was ej anders getan, 
ii; ergieng als e^ sohle: 



Isöt diu hsete Isolde 
Tristanden muoteshalp genomen^ 
Tristan was aber mit muote kernen 
wider an sin erbeminne; 
5 sin herze und sine sinne 
triben dö niwan ir alte; leit. 
doch begieng er sine hövescheit: 
dor an der megede gesach, 
ir seneltche; ungemach, 

10 da; sich da; üeben began,- 
dö leiter slnen vli; dar an, . 
da; är ir vröude bsere. 
er Seite ir schceniu mser^, 
er sang, er schreib ir unde er las, 

15 und swa; ir kurzewile was, 
da zuo was er gedankhai't; 
er leiste ir geselleschaft, 
£r kürzte ir die stunde, 
t^wenn^ mit dem munde 

iiO und underwllen mit der hani. 
Tristan er machet unde vant 
an iegelichem seitspil 
leich unde guoter noten vil, 
die wol geminnet sint ie sit. 

25 er vant ouch zuo der selben zit 
den edelen leich Tri8tand.en, - 
den man in allen landen 
8Ö lieben unt so werden hat 
die wtle und disiu werlt gest4t 

30 oft unde dicke ergieng ouch da;, 
8Ö da; gesinde enein gesa; 
er unde Isöt und K4edin, 
der herzöge unt diu herzogln, 
vrouwen unt barilne, 

35 so tihtet er schanzdne, 

rundate und höfschiu liedelin 
und sang ie. diz refloit dar tn : 
„Isöt ma drüe, Isöt m'Hmie, 
en vüs ma mort, en vüs ma vie** 

40 und wand 6r dag so gerne sanc, 
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86 was ir aller gedanc 

und wänden ie gendte, 

er mein de ir Isöte, 

und vröuten sich es s^re 

und aber niemen mSre 

dan sin geselle K&edin. 

der vuorte in üj, der vuorte in In 

und sa^te in zallen ztten 

der swgster an ir siten. 

diu was sin ouch von herzen vrd, 

diu nam in aber ze banden dd 

und wante danne ir vll^ an in. 

ir klären ougen unde ir sin 

diu spilten üf in denne ; 

s6 warf oucb äteswenne 

der kranke magetltche name 

8)ne kiusche und sine schäme 

zem nacken von dän ou^en, 

si leite im dicke untougen 

ir hende in die sine, 

als ob e^ Käedine 

ze liebe gescheehe. 

sw&i aber sich der verseehe, 

ir sßlber vröude lac dar an. 



sd was aber diu steete da: 
„nein" sprach sl, „hörre Tristan, 
sich dtne triuwe an Isdt an, 
gedenke nu geudte 
6 dör getriuwen Isöte, 
diu nie vuo^ von dir getrat." 
sus was er aber an dar stat 
von den gedanken genomen 
und aber in solhen jämer komen 

10 durch Isöte minne, 
sins herzen küneginne, 
da^ er gebserde unde site 
so gar verwandelte dermite, 
da^ gr an iegellcher stete 

15 niht anders niwan trüren täte. 
. und swenne ör aber zlsöte kam, 
sin rede mit ir ze banden nam, 
^ da^ er sin sölbes gar vergaß 
'^£^ und siuftende alle^ bi ir saaj, 

20 sin tougenlichiu sw»re 
diu wart als offenbeere, 
da^ al da^ ingesinde jach, 
sin triure unt'sin ungemach 
da^ wsere durch Isöte gar. 



Üumagt diu wart sich wider den man 25 si hseten ouch entriuwen war. 



so reht liepliche machende, 
smierende unde lachende, 
kauende unde kosende, 
smeichende unde lösende, 
bi^ da; sin aber enzunde, 
da; är ab wider begunde 
mit muote und mit gedanken 
an siner liebe wanken, 
er zwlvelte an Isolde,, 
ob er wolde oder enwolde ] 
ouch tete e; ime entriuwen not, 
dö si; im also suo;e bot. 
er dähte dicke wider sich 
„wöder wil ich oder enwil ich? 
ich wfißne nein, ich wcene ja." 



Tristandes triure unt sin not 

da;n was niht anders wan Isöt^ 

Isöt diu was sia ungeschiht' 

und aber diu mitalle, niht, 
30 da si; da vür erkanden^ 

diu mit dän blanken banden; 

e; was Isöt la b^le, 

niht diu von ArundSle. 

si wändens aber alle dö ; 
35 so wände ouch Isöt salbe also 

und wart verirret gar dervan. 

wan sich ensenete Tristan 

keine zit so genöte 

durch keine sine Isöte, 
40 sine senete sich noch m6 durch in. 
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8us triben st zwei die stunde hin 
mit ungemeinem leide *, 
si seneten sich beide 
und haeten jämer undr in zwein 
und gie der ungeltche enein. 
ir minne unde ir meine 
die wären ungemeine ; 
sine giengen dd niht in d^m trite 
gemeiner liebe einander mite, • 
weder Tristan noch diu maget Isdt. 
Tristan der wolte zeiner not 
ein ander Isolde, 
und Isöt diu enwolde» 
keinen andern Tristanden. 
diu mit den wljen handen, 
st minnet und st meinet in, 
an im lag ir hörze unde ir sin, 
stn triure was ir ungemach. 
und so sin eteswenne sach 
under ougen also bitchen 
und danne als innecltchen 
dar under stuften began, 
BÖ sach sin innecltchen an 
und süfte st danne mite, 
nftch vil gesellecltchem site 
truoc st daj trüren mit im ie, 
des st doch Ititzel ane gie. 
st twanc stn leit s6 s^re, 
daj e^ in an ir möre 
dan an im selben müete. 
die liebe unt die güete, 
die se ime so stsetecltche truoc, 
die betrüret ör genuoc. 
in erbarmte, daj sir sinne 
so verre an stne minne 
umbe niht hete verlän 
und üf also verlornen wän 
ir herze hete an in geleit. 
doch begieng er stne hövescheit 
und vlei^ sich alle stunde, 



so,.er suojeste künde 
mit gebeerden unt mit mseren, 
da^ ärs ü^ disen swseren 
vil gerne heete genomen. 
5 nu was se ab in die swcere kom^n 
ze v6rre und al zesöre 
und sd är sichs ie m^re 
ptnet unde nöte, 
so er die maget Isdte 
10 von stunde ze stunde 

ie möre und mlre enzunde, 
big st ze jungest dar an kam, 
da; minne an ir den sige genam, 
so dag sim also dicke 
15 ir gebserde ir rede ir blicke 
als innecltche suoge erb6t, 
dag er aber in stne zwtveln6t 
jM^n dritten male geviel 
>|kt|id aber stnes herzen kiel 
W begunde in ungedanken 
vluoten unde wanken, 
und was da kleine wunder an : 
wan weiggot diu lust, diu d6,m man 
alle stunde und alle ztt 
25 lachende under ougen Itt, 
diu blendet ougen unde sin, 
diu ziuhet ie dag herze hin. 

Hie mugen die minneere 
kiesen an dem maere, 
30 dag -man vil mich eis bag vertreit 
durch verre minne ein vßrre leit 
dan dag man minne nähe bt 
und näher minne äne st. 
ja zwäre, als ichg erkennen kan, 
36 vil lieber minne mag ein man 
bag verre enbßrn und verre g^m, 
dan nähe görn und nähe enbern, 
und kumet der verren Ithter abe 
dnna er d^r nähen sich enthabo. 
40 hie verwai* sich Tristan innc : 
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er gerte vßrrer minne 

und leit durch die grd^ uugemacb, 

die er weder hörte noch ensach, 

und enthabete sich d6r n&hen, 

die stn ongen dicke sähen. 

er gerte zallen stunden 

dar lichten, d€r blunden 

Isdte von Irlanden 

und vlöch die wl^gehanden, 

die stolzen maget von Karke, 

er quäl nftch jöner starke 

und zdch sich hie von dirre. 

BUS was 6r beider irre: 

er wolde unde enwolde 

Isolde unde Isolde ; 

er vldch dise und suochte jene. 

diu maget Isdt diu heete ir sene 

ir triuwe und ir dumähtekheit 

einvaltecllche an in geleit; 

at gerte d6s, dör von ir zdch, 

und was dön jagende, der s! vl6ch. 

daj was dös schult, sl was betrogen. 

Tristan haet ir sd vil gelogen 

mit disen zwein handelungen, 

der ougen unt d6r zungen, 

da^ sl slns herzen unde sin 

gewis und sicher wände sin. 

und al der trügeheite, 

die Tristan an sl leite, 

sd was ie daj diu volleist, 

diu ir herze allermeist 

an Tristandes liebe twanc, 

da^ er da^ alsd göme sanc 

„Isdt ma drüe, Isdt m'ämie 

en vüs ma mort, en vüs ma vie !** 

da^ lokte ir hörze allej dar, 

daj was da^ ir die liebe bar. 

Der rede nam sl sich alle; an 
und gie dem vliehenden man 
als innecllche suo^e mite. 



bi; da; sin an dorn vierden trife 
d6r minne erzdch, da är sl vldch, 
und in zuo ir her wider zdch, 
da; 6r sich aber dar bewac 
5 und aber dd was naht unde tac 
gedenkende unde trahtende 
und angestllchen ahtende 
umbe sin laben und umbe sich, 
„ei" dähte 6r, „hörre, wie bin ich 

10 mit liebe alsus verirret ! 
diz liep da; mir sus wirret, 
da; mir benimt 11p unde sin, 
dd. von ich sus beswseret bin, 
sol mir da; tif dßr örden 

15 iemer gesenftet werden, 

da; muo; mit vremedem liebe wSsen. 
ich hän doch dicke da; geläsen 
und wei; wol, da; ein trütschaft 
benimt dar andern ir kraft 

20 des Rlnes vlie;e unt sin vld; 
der enist an keiner ^tat sd grd;, 
man enmüge dervon gegie;en 
mit einzelingen vlie;en 
sd vil da; 6r sich gar zerlät 

25 und m8e;liche kraft hat. 
sus wirt der michele Rln 
vil küme ein kleine; Rlnelln. 
kein viur hat ouch sd grd;e kraft, 
ist man dar zuo gedankhaft, 

30 man enmüges sd vil zesenden 
mit einzelen brenden, 
bi; da; e; swache brinnet. 
als ist däm, dar dd. minnet, 
der hat däm ein gellche; spil: 

35 er mag als ofte und als vil 
sin gemüete zegie;en 
mit einzelen vlie;en, 
slnen muot sd manegen enden 
zeteilen unt zesenden, 

40 bi; da; sln^ä sd IfLtzel wirt, 
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da^ er mee^licheD schaden birt. 
als mag es; ouch mir wol erg4n, 
wil ich zeteilen unt zeldn 
mlne minne und mine meine 
an maneger danne an eine, 
gewende ich mtne sinne 
m^ danne an eine minne, 
ich wirde lihte dervan 
ein trürelöser Tristan. 
Ku sol ich ej versuochen. 
wil m!n gelücke et ruochen, 
so ist zlt, da; ichs beginne, 
wan diu triuwe unt diu minne, 
die ich ze miner vrouwen h4n, - 
diu enmac mir uiht ze staten gestän. 
ich swende an ir lip unde leben 
und enmac mir keinen trdst geg(ibe.n 
ze libe noch ze lebene ^ 
ich lide alze vergebene 
disen kumber unde dise not. 
ä, süe^e ämie, liebe Isöt, 
diz leben ist undr uns beiden 
alze s^re gescheiden. 
ejn stät nu niht als wllent ö, 
dö wir ein wol^- dö wir ein wl, 
ein liebe und eine leid^ 
gemeine truogen beide, 
nu st&t e^ leider niht als6 ; 
nu bin ich trüric, ir slt vrö \ 
sich senent mine sinne 
nach iuwerr süejen minne 
und iuwer sinne senent sich, 
ich wsene, mse^ltch umbe mich, 
die vröude, diech durch iuch verbir, 
owl, owi, die trlbet ir 
a;ls öfte als iu gevellet: 
ir sit dar zuo gesellet. 
Marke, iuwer herre und ir, ir sit 
heim und gesellen alle z!t; 
sd bin ich vremde und eine. 



ich wsene ich wirde kleine 
von iu getroestet iemer 
und ich enkan doch niemer 
mit mlnem herzen von iu komen. 
5 dur wa; habt ir mich mir benomen, 
und ir min also kleine gert 
und min ouch iemer wol enbert? 
ä, süejiu küneginue Isöt, 
mit wie vil maneger herzenöt 

10 gät mir min laben mit iu hin, 
und ich iu niht so maere bin, 
da; ir mich §it hetet besant 
und etswa; umb min leben erkant. 
si mich besande? ä, wa; red ich! 

15 nu wä besande si mich 

und wie bevunde si min lehn ? 
ich bin doch nu vil lange ergebn 
als ungewissen winden ! 
^e künde man mich vinden ? 

20 ine kan e; niht erdenken wie : 
man suoche da, so bin ich hie 3 
man suoche hie, s6 bin ich da: 
wie vindet man mich oder wä? 
w4 man mich vinde? da ich bin. 

25 diu laut enloufent niender hin-, 
s6 bin ich in den landen : 
d4 vinde man Tristanden, 
ja, der e; et begunde, 
der suochte unz er mich vunde. 

30 wan swer den varnden suochen wil, 
dem enist dehein gewisse; zil 
an siner suoche vür geleit, 
wan er muo; sine unmüe;ekheit 
übel oder wol bewenden, 

35 wil er dermitc iht enden. 

min vrouwe, an der min leben lit, 
wei; Got, diu solde nach mis sit 
vil tougenliche haben ersant 
al KurnewsLl und Engellant, 

40 Franz unde Normandie, 
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min lant ze Parmenie 
oder swd. man seite meere, 
da^; ir vriunt Tristan wsere. • 
daj solte sider gar sin ersuocht, 
und haete sl min iht gemocht, 
nu mochet sl min kleine, 



die ich minn unde meine 
m^ danne sMe unde lip. 
durch si mid ich al ander wlp 
und muo5 ir selber ouch enbern. 
5 ine mac von ir niht des gegern, 
daj mir zer werlde solte göben 



vröud und vrcelichej leben." 



Anmerkungren. 



1. 1. Bei von der Hagen vers 2041, bei Maßmann spalte 53, vers 3. — 2. he- 
warn] schw. v. schützen, sicher stellen, vor dem bösen be- 
waren. Vgl. auch biei MaOm. 51, 8. do vfcu dum kleinen küide dar heiUge 
touf bereit j durch daj ^j svm krittenheü in Gates namen enphienge , swiej ime 
dar nach ergienge^ doj er doch kristen wcere, — 6. aUe tß^ge] adverbial über- 
all, immer, ganz und gar. — 16. peMr] st. m. gebärde, äußeres 
benemen. — 25. slo^e] st« f. das schlagen, die schlacht; das 
geschlecht, die art. — 26. Wre] st. f. Wendung, entfernung. — 
29. bettßtmgenlich'} adj. erzwungen. 

2. 10. derren] schw. v. außtrocknen. — 13. der hioche Ure und tr getwanc] 
der Unterricht in denbüchem und der zwang zu denselben. — 30. zejdre] 
adverbial a u f "'s j a r. 

3. 5. rüeren] nämlich mit (tert jpom : in bewegung setzen, anspornen. 
— 6] von Sprunge] sobald es im Sprung ist. — 7. tumiereii] schw. v. hier 
in einer seltnen bedeutung, wol umlenken. Vgl. auch Graff Y, 459. 
ufieo samfto Sr ßer rot turnet. Das folgende leitieren, schw. v. heißt vom 
Zügel laßen, mit verhängtem zügel laufen laßen. — S. sambe- 
Ueren] schw. v. Vgl. das französische ass^nbler un cheval, zusammen ne- 
men. — 10. neh baneken] schw. v. sich durch behagliche anstren- 
gung erlustigen. Ben. mhd. wtb. L, 84. — 11. schirmen] Vgl. zu 210, 
28. — 16. 6trf en] schw. V. mit Spürhunden jagen. — 28. arbeitseUc] adj. 
vonstäternot geplagt. Ben. wtb. 1.54. — 33. erÄninnen] schw.v.ken- 
nen lernen, erforschen. 

4. 2. an tragen] st. v. mit dem acc. der person und der sache, einem 
etwas zu wenden, zu teil werden laßen. Vgl. auch 14, 23. — 8. 
äxientiure] stf. mlst. adoentura^ eräug-niss, zufall, glücklicher 
zufair, dann auch die er zälung eines solchen eräugnisses. — 
12. gelende] st. n. hier lau düng, sonst auch land. — 13. üj stoßen] st. v. 
auß dem mer ans land gelangeji, an faren. Kancßl] Vgl. die an- 
merkung zu 23, 40. — 19. market] st m. teils markt fl ecken, teils markt- 
platz und die daselbst außgelegte wäre. — 26.9adersp%l^ st. n. jagdvo- 
gel, beizvogel. — 31. wänbruoder] anom. m. vermeintlicher bru- 
der. — 35. d&r vcdken] gen. part Gramm. lY. 650. 651. — 37. nöte] adv. 
ungern. 

y 19. kleinoBte] st n. zierliches, kostbares ding. — 22. valke pHgerin] 
franz. faucon peUrin^ Wanderfalke. Beide Wörter kann man auch wol 
trennen, so daß unter vaUten die gemeinen falken, unter pilgerine seil, val- 
ken speciell die Wanderfalken zu verstehen sind. — 23. smirlün] st. n. vgl. 
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smirel st. m. ülr. Frd. 92, 11. lerchenfalkc, schmerl. — sperwasre st 
m Sperber, die echte form wäre jpartwrrc schw. m. — 24. mü^cBre] st. m. 
voumüjen, die federn wechseln, ein vogel^ der sich zum er- 
sten mal gemaußt hat, also ein jar alt ist. Ben. zu Iw. 284. Yil- 
leicht dürfte diß wort mit dem vorhergeenden häbeche verbunden werden. 
— 25. in roten vederen, nach von der Hagen vielleicht rötelweihen. Sihe 
wtb. zu Trist, pag. 438a. — 39. schächzahel^ st. n. sonst auch st. m. (vgl. 
Wack.wtb. CCCCLV Ziemann mhd. wtb. 345) Schachbrett, schach- 
spil. 

6. 2. gefeüierei] ptc. prset. gemach t^f^ebildet. — 3. gesteine] st. n. die zu dem 
schachspil gehörigen steine, figuren. — 5. ergraben st. v. künstler- 
isch in stein oder metall schneiden, gravieren. Ben. mhd. wtb. 
I. 561. — 17. merken] schw. v. wol beachten, prüfen. — 25. wol her] 
wie unser wol an. Andere beispile Ben. mhd. wtb. I. 687. b. 

7. b, als conj.in welcher hinsieht, weshalb.l0.5pt2te vür sich an] nach 
Groote wtb. zu Trist, pag. 558 b. spiltestillfürsich fort. Vgl. auch 
Hagen wtb. zu Trist, pag. 327 h.ßirsich onvorsich hin. — 27. zahel- 
wörtelm] zierliche außdrücke beim schachspil. — 33. refloü] Ha- 
gen wtb. zu Trist, pag. 404a. „altfranz. wol wie reflet^ reflectum: gesang 
mit refrain, kerreim^ wie besonders bailaden haben.'* stampenU] 
Groote wtb. zu Trist. 530 b. „ein weltlich tan^lied". — 34. ÄttrtÖÄte] oder 
kurtoiste st. f. höfisches, feines benemen, fe ine bildung. — 35. 
an trvben] st. v. in bewegiing setzen, aufbieten. 

8. 6. als ej-sm] als ob es nichts geben sollte, was der rede wert 
wäre. — 10. var] st. n. anfart, landungsstelle. — 12. sich verden- 
ken] anom. v. sich in gedanken vertiefen. — 37, unmuotic] adj. 
verstimmt, missmutig. 

9. 3^. legen] ein dinc an sich : sich etwas auferlegen, sich mit etwas, 
befaßen. 

10. 10. undertdn] geteilt, vermischt, verschiden. — 11. etn&cere] adj. 
einträchtig, übereinstimmend, gleich. ~ 25. besUhten] schw. v. 
gerad machen. 

11. 3. wand ir dinges etc.] denn mit inen ging sonst nichts mer vor als 
daß sie etc. — 6. *^en] st.v. sich senken, sinken. — 31 — ^33. wenn 
waßer unä winde ruhig würden und inen gestatteten ans 
gestade zu faren. 

12. 10. bereite] villeicht ein Substantiv: gelegene;: ort, gelegcnheit. Die 
lesart sin^ die Maßmann auß F anfürt, verlangt ein adv. bereue^ da^ sin 
(siin nämlich d^n stat) bereite sähen: daß sie das gestade deutlich 
oder bequem sahen. Vgl. Trist 339.'^. da^ Sr bereue hinzim sprach. 
21. eüeruie] auß einem andern lande, fremdling. — 35. verßieren] 
schw. V. weg füren. 

13. 5. tmp] Vgl. Graff V, 351. dia totibitn erda, s tolidam. 25. bü] st. m. be- 
bautes land, wonung. — 30. Zwischen disem und dem folgenden 
verse feit ein strich: es ist hier eine anzal verse außgelaßen, worin Tri- 
stans kleidung beschriben wird. 

14. 5. Sr reit sin arme und svniu hem] nach v. d. Hagen: er g ebrauchte arm 
und bein statt des rosses, es ist aber die frage, ob Gottfrid dise ma- 
nier der darstellung hier pder in änlichen fällen beliebt habe. Es läge 
wenigstens nahe, bei reit an das st. v. riden zu denken, welches drehen. 
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winden, schleppen und änliches bedeutet. D\Q finden wir bei unserm 
dichter in neutraler bedeutung 231 , 15. daj er (der schaß) im durch die 
hant reit. 

15. 22. potebcere] adj. gottes fürchtig, kommt sonst wol nicht vor. — 29. 
linkappen] linnene kutten. 

16. 1. encinden] st. v. sich zurück wenden: ab laßen^ ein ende 
nemen. — 7. geistliche stände balme9i]ein geistliches religiöses anse- 
henhabend? — 13. trShtin] st. m. harr; ältere form truht*n, vgl. goth. 
drauhts^ volk. 

17. 11. sinnesam] adj. besonnen. Die composition mit «am ist bei Gottfrid 
häufig. Sih& Haupt zu Engelh. 1185. — 24. veige] adj. dem tode ver- 
fallen; unheilvoll, verwünscht. — 38. tuat sd wol] ein ziemlich ge- 
läufiger ausdruck: seidsogut. 

18. 1. geruochen] schw. v. c. gen. fiTorge tragen, rücksicht nemen. Hier- 
her gehören Zwei masculina in Gottfrids gebrauch: ruoch^ Sorgfalt und 
unruochj Sorglosigkeit, gleich gilt ig keit. — 2.hma}U] dise nacht, 
sowol die vergangene als kommende. — 13. gewar] adj. acht ha- 
bend, vorsichtig. 

19. 5. bU] st. m. der augenblick, wenn der gejagte hirsch verbellt oder ver- 
beilt ist, d. h. stet und sich gegen die hunde zur wer setzt, franz. ahois 
Ben. mhd. wtb. 1. 123. Vgl. auch Schmell I. 168. heilen — 10. geveüe] 
st n. das fällen, abfangen des hirsches. — 33. zewirken] anora, 
V. zerlegen. — 3^. höher stdn] oder i*/ höher itan^ sich weiter weg 
stellen, zurückweichen. 

20. 11. enhesten] schw. v. den hirsch weidmännisch zerwürken. Vgl. 
unten V. 27. hast st. m. das kunstweidmännische zerwürken 
defliirsches. Ben. mhd. wtb. I. 92. — 33. nu tuo] das allgemeine object 
^j feit wie Parz. 727, 15 ich tuon und sonst. Auch als subject ist seine 
tiuslaßung in änlicher weise möglich. Vgl. Ben. zu Iw. v. 2611. 

21. 3. stoc] st. HL^baum stamm, stock. 19 — 20. — Die hierzwischen auß- 
gelaüenen verse enthalten die außturliche darstellung, wie Tristan nun 
den hast vornimmt und alles was dazu gehört. Vgl. v. d. Hagen v. 2860 
—3055. Maßmann 73,22—78,18. 

22. 7. erUwSrfen s^iu mcere] seine reden, wir sagen seine fragen auf- 
werfen. — 9. Nach komen ist nur ein semicolon statthaft. — 11. dinc] 
st. n. auch vom tun und treiben, vom wesenund verhältniss eines 
menschen, ahte] stf. 1) act beachtung, Überlegung. 2) pass. 
art, weise; stand, geschlecht. — 25. emleWcÄe] adv. gänzlich, 
sicherlich. — 35. schünden] schw. v. antreiben, reizen. — 40. he- 
trähHc] adj. nachsinnend; bedacht 

23. 8. imfett*i<ie] st f. unbekantschaft; unbekantes land, fremde. — 
33.9chapel] st. n. kränz, hierauß laubwerk, sonst auch außblumen, 
rom. chapel — 40. Diser vers spricht für die dreisilbige außsprache von 
TintajceL Der ungenaue reim auf hast^ ist änlich wie 63, 7. vuor: Blan- 
scheflCr. 

24. 33. mü güete] es sei, wolan. Vgl. 27, 35. 

25. 16. erk&men] st. v. in die höhe faren, sich entsetzen. 

26. 10. massenie] st f. fremdes wort, altfr. masnie, lat mansio: hausgenoß- 
en Schaft — 29. immüe^ekheit] st f. wie das folgende tmmuo^e unru- 
higes, geschäftiges leben. 



IV 



27. 4. erteilen] schw.v. vom pferde steigen. — 8. iituier armen] arm in arm. 

— 24. toa^ du ttto] Der imp. stet hier wie auch im griechischen o2a&* o 
ÖQäaoy, Man kann solche Sätze nmkeren, wodurch die Statthaftigkeit des 
imperativs fUlbarer wird: twouAsäge dir wa^, — 40. tmvenodiit] unver- 
mutet, unbewußt. 

20. 2. toarte] st. f. die lauer, der wartplatz, anstand; dann anch als 
abstractum pro concreto: wartmann, plur. wartlente. — 7. fd|^en] 
schw.v. aufstellen, bestellen, besetzen. — 8. rw>re\ st f. der ort, 
wo das wild aufgejagt wird, woman die hunde darauf los 
läßt*, dann aber auch das seil, womit die hunde gekoppelt sind 
und wovon sie dann zur rechten zeit los gelaOen werden, 
daher sowol ze ruore l&;en, 224, 13. als auch vcn rrtoreldjen, los 
laßen. — 21. kuppeln] schw. v. zusammen koppeln, an das leit- 
seil legen. 

30. 3. fiwkU] st. f. von furke schw. f. gabel: die befestigung der 
hirscheingeweide an der gabel, die aufgabelung. — 4,kwrie] 
st f. von ciitr, haut, eigentlich wol die abziehung der haut, dann 
aber auch das auf der abgezogenen haut außgebreitete eingeweide als 
fütterung der hunde. — 29. zükten] schw. v. sich züchtig benemen.— 
40. leich] st m. das spil, die gespilte melodie; das tonstück, des- 
sen einzelne glider ungleichartig sind. Es konnte gespilt oder 
gesungen werden, oder es konnte auch gesang mit dem spile vereinigt 
sein. Die gespilte melodie oder die m\isik hatte den vorrang und der 
text war untergeordnet Das nähere findet man Ben. mhd. wtb. L 959. 

31. 7. note] schw. f. instrumentalweise. Wackern. altfranz. lieder und 
leiche. pag. 234. — 9. verswigen] st v. mit stillschweige^^ 'Obergdn. 
— 16. von mvnem hem 6furilne]Das Possessivpronomen stethier'Wie im fran- 
zösischen monsiewy hat also nicht seine volle und eigentliche bed«utung. 

— Ueber Qurün vgl. F. Wolf: üeber die lais, Sequenzen und leiche. pag. 
236 flg. 

32. 4. ursuoche] Man vergleiche noch folgende stellen, wo das wort bei Gott- 
frid vorkommt : 10123 n vand ir ursiMche dar an^ 14354 etn wsuoche vander^ 
15120 lag vnd ursuodhe leite. Es scheint hier ein starkes femininum zu sein, 
wärend sonst auch ursuotJi st m. gilt. Vgl. GrajQT VI. 85. 86. Ziemann: 
mhd. wtb. 527. Die bedeutung ist: aufsuchung*, Versuchung; in 
der musik vorspil, eingang. — S. plectrilvn] st m. ktl, schlageisen. 

— 9. nagd] st m. zapfen. — 37. Qräiandes] Vgl. W. Wackem. in Haupts. 
Zt VI. 295. 

33. 13. walgen] schw. v. sich hin und her bewegen, rollen. — 26. 
Tispi] Vgl. Wackem. altfr. lieder, pag. 177. — 36. er sanc diu leichnöteM] 
ersangeinentextzudenweisenseinesspils. Vgl. Wack. altfr. 
lied. pag. 234. 

34. 11. wa^ ist diz von kinde] die einfachere und gewönlichere construction 
wäre: troj hindes ist diz. Gr. IV. 451. 737. — 21. daj ist vü wol] das ge- 
hört sich oder das ist wol getan. Vgl. Gramm. IV. 924. — 28. nuie 
doch] änlich wie bei uns inunwolaber. 

3$. 3. uncler md^] eigentlich wol zwischen den malzei ten, dann aber 

abstracter beiläufig oder auch von zeit zu zeit. 
3^. 2^. im was wol zemuote] er hatte es fest im sinne, er war fest 



• ntschloßen. — 28. emkclich] adj. zuverläßig, bestimmt. — 
35. entriß] statt neirt^, ahd. niwifUy nichts. 

37. 33. imuxfrealtd] daßdemsowäre, daß eedamitseinerichtig- 
keit hätte. Das geschlechtige ptnonalpronomen wird nicht selten ge- 
braucht, wo wir das demonstrflfclT der erwarten, z. b. Nib. 482, 1. ich 
woid in^ Wesen holtj d^ geteilen kwnde. nmn »über. Iw. 2787. geseUe^ behüetet daj 
eiutfy daj ir iht in ir sdwUden sU^ die des werdent bezigen^ daj s% sich durch tr 

, uüp eerUgen, 

38. 21. erwecken] schw. v. aufmuntern, erfrischen. — 29. hite] st. f. das 
warten. — 37. schiffhmge] st. f. das auß dem schw. v. schiffen abgeleitete 
Substantiv, die gelegen hei t, zu schiff weiter zu reisen. — 40. 
siriteelichenl adv. angestre ngt, eifrig. 

39i 5. gedinge] schw. m. Zuversicht, hoffnung. — 14t.s^wmen dbent] für swi- 
nentages dbent: der Ahen^ Oder überhaupt der tag vor dem Sonn- 
tag. Vgl. Mytb. 112. — 33. swert nemen] werhaft, zum ritter ge- 
macht werden. — 39. hrUmreit] adj. braungelockt. 

411. 13. lantman] anom. m. la n d s m a n n. 

41. 23st nodcelo^e] eigentl. nacÜMtta^e schw. m. nacktheit, armseligkeit 
wirren] st v. hinderlich sein, schaden. — 29. anegenge] st. n. an- 
fang. — 32. hereitschaß] st. f. beschaffenheit, außse)ien. — 35. ver- 
«2ijen] st V. abnützen biß zum zerreißen. 

43. 1. fDemiejen]Bt v. vernützen. verseUcen] schw. v. verschmutzen. — 4. 
verwalken] st. v. zusammen walken. — 6. sagehoBre] adj. der rede 
wert, rumwürdig. — S.witervar] adj. nach dem wetter a,ußse- 
hend, vom wetter entstellt — 11, lieh] st f. leib, leibliche ge- 

* ' Bt ^4i äußeres. — 31. geschephede] st. f. bil'dung. 

'*13. l.^mmfhafi] stf.-bewirtungj erquickung. — 12.trdgeten aUer hande — 

von Mi^ lande — lanbe sine, vßrt] Wir haben in demselben satze den gegen - 

Bland bc4 dem vBrbum vrdgen auf drei verschidene arten bezeichnet. Vgl. 

Gr. IV. 836.837. — 27. ccm Gfote« Äoi6e«] nach Gottes bestimmung 

eigentlich von seitei^ Gottes. 

44. 17. gebcere] adj. angemeßen. — 36. vrümekeit] st. f. tüchti^keit, 
- trefflichkei*. 

45. 6. wie er die ze rrtunt gewan] eigentlich sollte es wiyndin heißen , doch ist 
(68 nicht selten , daß in solchen fällen das masculinum die stelle des fe- 
mininum vertritt, z. b.' Wack. Les. 564, 12. diu ist der miuse meister gar. 
So heißt es Iw. 1954 von der königin Laudine : nü müe^t ir mm rihtcere 
«In und Reinh. F. 1488 von der henne : dSr töte wart schiere begraben, — 22. 
vUr homen] st. v. zum vorscheinkommen, bekannt w^r^en. 

46. S.voterti'dfi] der wan daß er sein vater sei. — 14. mafi^] scheint hier 
in der besondern bedeutung von überzeugen gebraucht zu sein. 

47. t2.birs<^fi] st. f. l)hoheit, würde*, herrlichkeit, herrliches 
leben. 2) die gesam theit der herren. — 23. ze sich] gehört zu den 
fällen, wo «ic^ schon im mhd. dativisch gebraucht ist Vgl. Gramm. IV.' 
327. ^ 40. cmcUche — -ange] adv. auf eine dicht umschließende, 
anschließende weise. 2) angelegentlich, eifrig. Vgl. Ben. 
mhd. wrtb. I. 4^. 

48. 15. sich veirz^hen] ^t v. c^ gen. auf etwas verzichten. ^- 35. e&en^] 
adj. gleich an hoheit, ^ürde. 

4*. 1. sus hin] adv. sofort — 30. lis: Kurnewftl. — 37. befaße dich 
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iricht mit geringfügigem^ laß dich nicht auf das not- 
dürftige ein. 

50. 9. urhoir] st. f. (zuweilen auch st n. z. b. Kaischr. 464, 14 Diem.) grund- 
stück; rente. — 10. zins9Hm\ ßt. f. zinsgeberin. — 12. ticher muot] 
tüchtige Strebsamkeit. —14. keiserKch] ad j .kaiserli'ch^herrlich. 
— IS. als ij in beiden was geuMmt]w\e es inen beiden angeme0en war. 

51. 13. gfepr«cre»i] seh w. V. erforschen, erkennen. 2) herrichten, an- 
ordnen. — 14. geziuc] st. m. gerätschaft. — 23. sw^tleiU] st. f. 
schwertfürungbei empfang des ritterschlags. 

52. 11. trahen] st. m. trähne, tropfen. — 18. verrihUn] schw. v. auf den 
rechten weg, in Ordnung bringen. Vgl. berihten 10, 26. Das ge- 
gen teil ist entrOUen. — 19. beslihien] schw. v. gerad machen. — 23. tSgiei] 
st. m. tigel. — 26. eüen] schw. v. brennen. Tgl. griech. atd-ny, — 
35. dtiWiuÄtec] adj. durch und durch stralend. 

53. 4. kort] st. m. schätz. — 7^. mgrüene] adj. ser grün. Gramm. IL 761. — 
20. rerpmen] schw. v. preisend sich verirren. — 7>'7, listmachcBre] st m. 
künstler, kunstübender. — 28. ^2«&^c] st. m. entstellt auß al&€Jrc(al- 
les bergend) rüstung. — 30. bestdh] anom; v. hier zu st§n, angehö- 
ren, häufig auch angreifen. — 34. betUn] schw. v. zu vil werden, 
verdrießen. I>er gewön liehe gebrauch ist wie hier: mich heoüt eines 
dinges. Bemerkenswert ist Parz. 687, 19. swd im kwmbers wcere hemii. — 36. 
betUUen] schw. v. sinnreich bereiten. — Zd.'sträle] st. f. pf eil. "Vgl. 
Graff. VI. 752. 

54. 13. gefeinet] ptc.mit Zauberkraft begabt. — SO.geprUwieren] so vil als 
51, 13. geprüeven. — 37. reitgeselle] schw. m. genoße bei einem krie- 
gerischen zuge,'bei einer unternemung. Vgl. Grucljp. 11.14. 
Herb. 10957. Vgl. auch reUkleU Lanz. 5933. ^'^ 

55. 9. wolgemuot] adj. hochherzig. — 19. übersnlden] st. v. an zuschnitt, 
bildung übertreffen. — 35. edelkeit] st. f. adlichkeit, vorzüg- 
lichkeit. Vgl. mhd. gr. 2,^9. — 37. unbetrogen] ptc.adj. oneverblen- 
dung, frei von überhebung. — 40. ÄÖÄgfemwoi] adj. voll eelbst- 
geftil. 

56. 29. buhurdieren] schw. v. in scharen zusamme'h stoßend — 30. 6e- 
' fcroijtcrcn] schw. V. wie ein herold bea^rechen. 

57. 6. l^en] St. V. vorwärts gSn, glücken. Dazu Unge st. f. guter er- 
•f 1 g. — 9. konterfeit] st. n. hier d e r g e g e n s atz, sonst aucfh d a s n a c h- 
gemachte, falsche. Ben. mhd. wtb. I. 914. — 23. qttiÜki] st v» be- 
klen\mt sein*, mirqmlt: esiSteinpeinlich^rschmerzfürmich. 
— ^6. Sicherheit] st. f. bedeutet gewönlich feierlich eingegangene 
Verpflichtung, hier aber wol bund, bündnis: die State geno- 
ßenschaft in einem herzen. Vgl. unten 154, 29. di» ge^HmteUche Si- 
cherheit schiet sich mit manegem leide, — 27. Ir aüer j'dhe] vgl." zu 80, 30. — 
30. «{ttndtc] adj. reif. - 

58. 27. dienest] st m. dien er. Schon im ahd. finden wir die glosse (leono- 
stum (servitoribus) Graff. V. '95. Vergl. Gramm. IL 369. 

59. 1. semine triuwe] Diß abstracte 'sö findet sich schon »ben 31, 30 mit dem 
accusativ verbunden. — 40. wer] st f. nicht nur Verteidigung, sondern 
auch schutzwer. Vgl. toen propugnaculum. Graff. I: 929^. 

60. l.wer] schw. m. bür^e. — 39. der herzog] die hs.M. hat d&r künc, die übri- 
gen der herzöge. Ist villeicht Morg&n zu streichen ? ^ 

Ol. 3. leiten] schw. v. füren, tragen. — 11. gezoc] st m. gefolge. — 12. 
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stcBÜiche] .s,d\, ununterbrochen? Vgl. statelicho (rectis modis) 
GraiF. VI. 647, welches aber auph vielleicht auf stata (opportunitas) be- 
zogen werden kann. — 29. und er] hier darf man ein verbum wie fuor er- 
gänzen. — 33. pavel^ne] st f. zeit Vgl. Trist 333, 33. 334, 13. Maßm. 

62. 7. kasteldn] st.n.kastilisches pferd. — Sb.woege] adj. geneigt, gut; 
vorteilhaft — 39. state tum]c, gen. rei dat pers. eifern etwas ge- 
statten. ( 

63. 3. dar ir &^ soldet keren] worauf tr es absehen wolltet. Wir erhal- 
ten hier einen Zuwachs zu den verbis, die mit dem allgemeinen object ej 
verbunden werden. Gramm. IV. 333 flg. — 14. sich erkennen] schw. v. m e r - 
ken. Das was man merkt, kann entweder einfach durch einen genitiv 
außgedrückt werden , oder es wird wie hier in einem eignen satz ange- 
i*eiht Vgl. Ben. mhd. wtb. 1. 810. — 23. geveUec] adj. angemeßen. — 25. 
26. daß er wenigstens in seiner äußeruugen einsichtund 
schicklichkeit bewarte. — 31. recken] schw.v. in die höhe brin- 
gen, erregen. — 36. kebsliche] adv. naeh art eines kebsweibes. 
1. kebsliche im text 

64. ,6—8. d aß me in vaterRiwalein meine mutter^ls ehelich es 
weib hinterließ. — 14. 15. euer hieb wird auf keinen mann 
g e f ü r t, d.e r j e h o f f ä higkeiterlangthat — 20. toinden] st. v. neutr. 
gewönlich ertoinden : einhalten, ablaßen. — 37. warnunge] st. f. Vor- 
bereitung, zurüstung. — hiwte] st f. schaden verhindernde 
au JC sieht und v^or sieht — 39, dringen] ein historischer|in£nitiv. Vgl. 
Gramm. IV. 944. 

65. 3. tctio/i] auch w?Mo/,st.m. weklage, geheul. — 5. klagßnot] st f. hefti- 
ger^außbruch von klagen, klagegeschrei. Vgl. 88, 9. — 17. 18. 
sonaren sie mit unaufhörlichem streite hinte^inen her. 

66. 13. ^ an tn&en] es fort treiben: sie sezten diß gegenseitige 

treiben fort 

67. 12, me^] 8t, n. maß; zil, richtschnur; art und weise. — IB, sej] 
st. n. wonsitz, dann auch der belagerte wonsitz i;ind'die belage- 
rung. — 16. flg. nun g^b eskeineninirerschar, der, was inen 
zui* Schmach gereicht hätte, entweder hinten nach oder 
seitwärts gezogen. wäre. — 26. ungemere] st. n. nachteil, leid- 
w e s e n. — 27. hüttesniior] st. f. s e i 1 zur befestigung von h ü 1 1 e oder zeit. 

68. 13. strit] hier Wettstreit. — 16. schum/pfentiwre] -st. f. roman. desconfitwre^ 
sconßture: besigung. — 2Q. sunderlant] st n. be5onderes,'eigenes 
1 a n d. — 38. unversprochenUchen] adv. unangefochten.^ ' 

69. 13. spanen] st. v. 1 o c k e n. j 

70. 7. Was hierauf im vollständigen text folgt , Maßm. 144, 7 — 148, [32. 
enthält eii\e festlichkeit, die Tristan veranstaltet. Die söne Ruals und 
mit inen 12 genoßen , worunter Kurvenal, erhalten den ritterschlag. 
Rual erhält das land als erbliches lehen. Darauf verläßt Tristan mit 
Kurvenal das land, das dadurch in große trauer versetzt wird , und be- 
gibt sich zu Marke. — 16. kampfdich] adj. zumzweikampfgeeignet 
oder bereit — 39. sarjant] st m. kriegsmann zu fuß, eigentlich 
nur d i e n e r, ein fremdes wort, das ptc. prees. von s e r v i r e. 

71. 6. vMBre] adj. bekannt, bßrümt — 8. hotschafi] st f. Jbestellung, 
vollmacht. — 11. 12. und inen davon auch einen gewissen 
rechts- und erenanteil gäbe. — 30. /crq/l] st. f. hier gewalt — 
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35. rorhtsam] adj. gefürchtet, furcht erregend. Nach disem wort 
sind 6 Zeilen weg gelaßen, die einen widersprach xu enthalten scheinen 
und villeicht unecht oder doch verderbt sind. — 36. vorvSktotre] st. m. 
der vorderste und an fürer des kämpf es. 

72. 7. gar] adj. gerüstet, bereit — 11. te] villeicht Ate, wozu die Va- 
riante dd stimmt. Eine andere Variante ist oudi. — 23. erntete] st m. e i n z e 1- 
kampf. — 24. -fantreÄtc] st f. allgemeiner kämpf. 

73. 20. riejen] st v. weinen. — 38. haUUchen] adv. in küner weise. 

74. 5. 6. der schänden — diu — gesckiht] Andere beispile dises gebrauchs sihe 
bei Lachm. zu Nibb. 2269, 3. zu Iw. v. 8112. M^n hätte erwartet: die 
geschehent — 7. so manhaft als ir — <it]dairsomannhaftseid^ Vgl; 63, 
28. so leide als mir habt getdn : da ir so Übel an mir gehandelt habt 
Vgl. auch unten 76, 12. 101, 17. — 11. ahtbcBren] schw. v. ahthopre^ ach- 
tungswertmachen. — 21. schale] st. m. k n e c h t, dann auch k n e ch- 
tischbösermensch. 

75. 17. verseüen] schw. v. auÖli fern, veräußern, versacken] schw. v. zur 
sächemachen. Gramm. II. 860. — 20. gehSrzen] schw. v. b e h e rz t m a- 
chen, ermutigen. — 22. ämerkeit] st. f. nebenform von jämerkeU^ b e - 
klagenswerte läge. 

76. 1. hntschaß] st. f. 1) gegend. 2) bewoner des landes. 3) diege- 
samtheit der vornemsten vasallen. — 8. merke] st. f. auf- 
merksamkeit, prüfung, beurteilung. — 9. spUssesShe] st. f. 
öcharfblick. — 12. 13. heißt wol: insofern er so oft als ein 
außbund rechter männlichkeitange fürt worden ist -^28. 
h^zel6s] adj. unbeherzt, verzagt 

77. 7. bereite] adv. bequem, leicht — 14. schalten] st v. stoßen. Daa 
schw. f. schalte lebt noch fort in dem mundartlichen compositum s'chalt- 
baum, d. h. Stange, womit man auf den grund stößt, um das schuf 
weiter zu bringen. — 23. wert] st m. insel. — 28. 29. gdn Id^en] Das was 
man. in bewegung setzt oder g§n läßt, kann verschiedenes sein, «n 
ross, ein schiff, die beine oder dergleichen, und weil es leicht zu entne- 
men ist, so wird ein solches object in der regel gar nicht außgedrückt 
In fällen, wie hier, wo noch ein Infinitiv beigefügt ist, nähert es sich der 
allgemeinen bedeutung von beginnen. — 29. ptmieren] schw. v. fort ren- 
nen, gegen einen anrennen. Dazu inmetjr, st m. das rennen- 
das stoßende anrennen. 

78. b. üf legen] schw. v. 1) auflegen. 2) überlegen, ersinnen, auO 
denken-, auf erlegen. Vgl. Lachm. zu Iw. v. 1190. — 38. dn^ch wä- 
hen list] nach welcher berechnung, in welcher absieht Vgl. 
Parz. 188, 28. er tuotj durch einen list. 

70. 12. imderstdn] hnom. v. 1) über sich nemen. 2) dazwischen tre- 
ten, verhindern. — 14. rede] st. f. hier Verabredung, überein, 
kunft — 22. gemuoi] adj. hier voll vertrauen, entschloßen, 
mutig. Vgl. unten 98, 30. tois gemuot und gehabe dich wol 108, 35. er ist 
ze wecÄ tmd ze gemuot. Gewönlich stön adverbia wie s6 oder'woi dabei und 
dann heißt es nur gesinnt, gestimmt — 30. teidinc] st n. gericht- 
liche Verhandlung; vertrag, Unterhandlung, geschftft — 
31. 32. Sit das^ du min ze slahene gewis toHt sim] Nach dem jetzigen Sprach- 
gebrauch hätte man mich statt wi*n erwartet, während die alte spräche 
Bolclie casus obliquos gern zum verbum finitum zieht Vgl. Nib. XI. 28, 






IX 

4. tean ich in aller eren hie ze werhenne gan. Gerh. 830. ze sShtnne ttas tr sin 
vr6, — 36. krümbe] st f. krumme'linie, bogen. 

80. 13. gerüerei] Das ptc. prset. in activem sinn, rüeren^ schw.. v. inbewe- 
gung setzen mit häufiger auOlaßung des objects ors. — 27. Got sähe 
möhte ej gerne sähen] Diser gedanke ist auch andern dichtem gelftnfig, 
z. b. Hartmimn. Vgl. Iw. 1020. 21. hie huop sich ein strUen^ dag Got mit 
eren möhte sehn. 3045* 46. dd muost selch riterschaft geschehn, die Got m4t eren 
möhte sahn, -^ 31. tr aller jehe] Der plur. des geschlechtigen pronomena ver- 
tritt hier ein sabstantiv wie Hute oder menschen und kommt in gleicher 
weise auch schon 57, 27. vor. Hierher gehört auch unser gebrauch : sie 
sagen, nämlich die leute, wofür auch die alten sprachzweige beispile dar 
bieten. Vgl. Trist. 217, 7. Maßm. s% leseni an Tristande. — 38. tDärbcere] ädj. 
warha^ft 

81. 28. vdlant] st.'m. teufel, eigentlich ein ptc'prses. derfelendei^ ir- 
rende oder auch derver fürende. Sihe Myth. pag. 944. — 37. cur 
tragen] st. v. vorwärts helfen, nützen. 

82. 2. an gewinnen] st. v. mit dem dat. der pers. und acc. der sache, oder lez- 
terer kann auch durch einen besondern satz außgedrückt sein: etwas 
von einem erlangen. — 6. diech] st. n. Schenkel. — 7. häjUch] adj. 
feindselig, grimmig. — 11. schrcEJen] anom. v. strömen, spritzen. 
Vgl. Haupts Ztschr. VI. 290. 291. — 12. tca^en] anom. v. wehen, sich 
rasch bewegen, fliegen. — 13. jähen] stet hier absolut. Außfürlicher 
hieße es : wil du mir jähen $ wie Nib. 403, 2. und ganz vollständig wäre : 
wü du mir des siges jähen f wie Bari. 226, 24. Vgl.Lachm. Außwal pag. ^2. 
— 25. gelüppet] vergiftet, verzaubert, falsch. 

83. 18. hierbei kann sich^s um nichts anderes handeln. — 19. an- 
rüeren] «chw. v. c. acc. auf einen los sprengen. Vgl. 114, 7. — ^.34. 
ergäben] st. v. hin geben, preis geben. — 35. untröst] st. m. rnuAlo- 
fiigkeit. ~ 

84. 8. eüeti] Bt. n. künheit und stärke, tapferkeit. — 15. erscheUen] 
. schw. V. zum schallen bringen, erschüttern. — 22. denhähn dän 

sluog är im] Vgl. 85, 8. 9. är sluog im dag swärt und ouch die zäswen hant, — 
26. huoe] st. m. Vorderbein. 

85. 3. hritel] st. m. zu gel. — 7. erziehen] st. v. erreichen, einholen. — 
9. zäswer, zäswiu, zäsweg oder schw* zeswe] adj. recht. — 14. kuppe] schw. 
f. die haube unter dem heim. Vgl. 173^22. dänhälm enstrictent wie 
zehant und strikten ime die kiq)pen dan, — 15. nider tragen] st v. eindrin- 
gen. — 25. Uirmeh] schw. v. im kreiße herum wirbeln. Schmell. 
I. 456.-26. sich Verlagen] st v. sich überlaßen. — 29. wol; merkst 
duwiediedingestSn? 

86. 6. ande] schw. m. erbitterter feind. ^- IS.slagen] schw. v. schlage 
tun. — 25. ertagcn] schw.v. tag werden. — 28. 29. die bände win- 
dend und zusammen drückend ergaben sie sich irem 
herzeleid. 

87. 8. Uelhende] adj. mit lerer, band. — 12. gewinnen] st. v. erwerben, 
auftreiben. 

88. 2. ritterschaß] st. f. ritterliche Wirksamkeit. — 4. rrlliche] adv. un- 
gehindert. — 13. nähe ghide] tief ergreifend, ver'letzend. — 
28. scharte] schw. f. 1) 9 »harte. 2) das stück, was in der scharte feit 
Vgl. vers 36 unten. 



80. 2. wir hätten nichts davon, wir wären damit um nichts be- 
0er daran. Vgl. Parz. 128,19. wümst desU baß7 — 14. h<m] stm. gebot 
oder verbot nnter androhang von strafe, bann, acht serklä- 
rang. 

ff. 7. semfle] st. f. annemlichkeit, erleichterung. — 13. «artkFre] 
stm. schiffsmann. mlat. marmarhu. — 39. gemerke] st n. vop marke ^ 
grenze: Standort 

fl. %aüej] lis aUer. — 21. heknUdu] st f. geheime sache, geheimes 
Verhältnis, geheimer ort — 39. a&e komen] st ▼. weg g6n, sich 
entfernen. 

f2. 38. metnen] schw. v. im sinn haben, lieben. 

f3. 9. wUelSt] adj. one leitung. — 22. dcentntre] st f. hier glücklicher 
Zufall. — 27. tpU] st n. hier allgemein Unterhaltung. 

f4. '7. widerttrit] adv. in die wette, eifrig, angelegentlich. — 11. 
mir vertmdhd] mir erscheint verächtlich, geringfügig. Vgl. Gr. 
IV. 234. — 31. übertragen] st v. übermütig machen. — 34. kou/rat] 
st m. handelsgegenstände, handelsgeschäft 

f5. 12. ein art spikman] ganz änlich Trist 96, 36. Maßm. etn ort ribalt. Es 
kommt zuweilen vor, daß eine nähere bestimmung nicht im genitiv, son- 
dern appositionell in gleichem casus angereiht wird. z. b. in unserm ge- 
dieht 172, 25. da würze krüt vnde gras dir volle was, Kib. 909, 2. si6en sottme 
mit vMd liUeriranc. Heutzutage ist dise construction häufig. Vgl. Gram. 
IV. 721 flg. 

ff. 3. nocA] hat hier die bedeutung von auch oder unter ander m. So 
findet mans auch Parz. 631, 30. £r hete sich vrägns geki ir hewegn, oh si noch 
minne künde pflegn, — 31; witzigen] schw. v. verständig machen, be- 
leren, unterrichten.-r-37. «nrüfue^fj so beschaffen, wie man 
nur wünschen kann, vollkommen. 

35. üj der phlege Verlan] auß der ärztlichen behandlung ent- 
laßen. 

f8. 1. handeln] schw. v. hier mit den händenfaßen. Das folgende under 
handentDamdeln ist mit den bänden von einem ort zum andern 
bringen. — 11. geUippe] st. n. gift, zaubersalbe. Vgl. oben 82,25. 
geUippet^ ein ptc. adj. — 33. gnamen] schw. v. grün, frisch sein oder 
werden. — 38. erden] Daneben die starke form, z. b. 153, 10. ^rde. 

ff. 14. 15. vor verspart aüer der werk] Vgl. Trist 14767, Hagen aüe man tor 
mmem harzen sint verspart, versperren schw. v. ab sperren, unzugäng- 
lich machen. — 26. libeUehen] adv. lebhaft, lebendig. — 33. a/ 
dis spHs] bei aller diser Unterhaltung, inderganzen zeit, 
in derersieergetzte. — 35. sm,ecken] schw. v. hier nicht allgemein 
einen geruch von sich geben, sondern übel riechen. 

100. 18. Un] hier, im gegensatze zu gehen, vorenthalte-n. 

101. 17. a^ wol — erkant] da es inen so wol bekannt war. 

102. 3. tm^kic«] adj. 1) frei von leiden. 2) ungeduldig. 3) was nicht 
zu leiden ist Vgl. Ben.mhd. wtb. I. 979. unsenfie] adj. unangenem. 
— 4. comma nach rede, — 17. schuolUst] st m. w iß en Schaft oder 
kunst, dieman in der schule oder auß büchern lernt. Ben. 
mhd. wtb. I. lOll. haMspii] st n. das musikalische spil, wobei 
die band tätig ist. — 20. lisiidc^. — TA. ganz] adj. heil, gesund. 

103. 2. besetzen] schw. v. an ordnen, ein richten. 
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104. 2. ihaft] adj. gesetzmäßig, rechtsgiltig, begründet ihaß 

not legitimum impedinientum. RA. 847. 848. 
103. 3. geverte] st. n. 1) die reise, der zug. 2) die art, wie man eine 

solcjie reise macht. 3) überhaupt verfare», benemen. — 6. 

solhes umnders gemach]yf e^s einem solchen wunder gleich ist. Vgl. 

Haupts Ztschr. V. 157. — 25. Aurore] entweder das fremde wort für 

morgenrot^ wie Isot die mutter genannt wird, oder Verwechslung mit Leda. 

— 26. Tyniarides] Tyndaris^ die tochter von Tyndarus, Helena.^ 

106. 7. swa^ s%] villeicht beüer mit der M. hs. dd sis. Vgl. Parz. 187, 16. 17. 
tcfM2 swd man lohs die besten rant^ dd manfrouwen sckcene geiouoc etc. Wir 
erhalten dann die construction : einen ze mcBren tragen mü wie Trist. 1042. 
Hagen, d&^ ich mit klage ze mceren trage] zur besprechung bringe n^; 
zum gegenstände mannigfacher reden nnd äußerungen 
machen.^ 14. erieÄCÄ«n] seh w. v. außlöschen; verdunkeln, noa- 
chen] schw. v. herab setzen. — 34. geil] adj.l) kräftig, übermütig, 
ü-p p i g. 2) f r o , h e i t e r. Ben.' mhd. wtb. I. 494. 

107. 1. betrüeben] schw. v. t r ü b m a c h e n , b e f 1 e c.k e n. — 9,ze mcere bringen] 
in's gerede bringen. — 25. parätiere] st. m^ betrüget, altfr. bara- 
teur; noch jetzt heißt im ital. barattare be.triegen. — 29. gevaUen] st. v. 
mit einander verfallen. — 38. kmetoart] adv. vpnhi^rwegge- 
wendet,fort. .' 

108. 20. müe^e] lis müese. — 21. vrist] st. f. frei gegebene, fridlich ge- 
sicherte Zeitaufschub, erhaltung.. — 23. ttire] adj. hier in der 
bedeutung von seh wer zu erwerben, selten. 

100. 4. Vffl. 4, 12. itnci sin gelende dd genam. — 7. lis : Weise forte, — 11. $lahen] st. 
V. hier in der bedeutung treffen, reichen. — 4^0. riten] lis riten. 

110. 13. rer«tiwen] schw. V. dem fordernden hin, geben, bezalen. ¥gl. 
Ben. zulw. 7227. — 21. wiegar] adj. kjampf bereit. — 32. wi^evmfA.at 
m. der strafende, g'erichtsbote, scherge. — 33. mordraite]^ m. 
mordstifter. 

111. Iß,' ienoch] adv. noch immer. — 19. erlangen] schw. v. hier impers; zu 
lang, Jangweilig, dünken. — 32. kmtmasre] st. n. landkundige 
neuigkeit. 

112. 14. 15. er schlug manche richtung und manche färte in der 
Wildnis ein. — 19. heimwiit] st. f. das leben daheim, aufent- 
halt. — 20. geste] st. f. fremdes wort: berich t von taten und aben- 
teuern. — 23. ungeterte] st n. unwegsamkeit, Wildnis. — 24. 
enzSk] adv. impassgang. — 25. galopieren] die jieben form ist wohpie- 

.ren, Iw. 2553. beide scheinen auß gwalopieren vereinfacht. — 29. ämis] 
der liebende, gellebte; Gottfrid hat den dativ ämüse, — 40. belderi- 
cÄen] ädv. ein dünklejB wort: in Ben. mhd. wtb. 1. 82. wird beide »»cÄe(mu t - 
V 1 1, im ironischen sinne) vor geschlagen. Man könnte auch aaf .ein Sub- 
stantiv bdderichy änlich wie wüeterich gebildet, verfallen und es liieße dann 
diiB darauß gebilde te adv. ongefär ;nachart.dereisenfreßer. 

113. ^, staphen] schw. v. schreiten, .im schritt^ reiten. Schmell. HI. 
650. Vgl. auch ui^ten 116, 26. und Konr. Otto 541. — 7. egesiich] adj. 
schrecklich von ege^e, ei^e st f. schrecket. — 23. pfmdst] st m. 
hauch, dunst — 29. st^ngevdle] st n. über einander gefallene 
felsblöcke. — 33. nngeäiät] at t heftigkeit, außbruchder lei- 
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denschaf t. ^36. hurH]8t.m.f. buacli, gestrftach, hecke. — 40. lis: 
eine steinwant] st. f. f e 1 8 w a n d. 

114. 17. tüwre] st f. uaterstütznng, versTtarkang. — 1^. grif] Btm. 
griff; kfftttti *^ !M. ttaht] adj. entätellt auß was gen. woMset, scharf. 
Vgl. Graff. nr. 12411. — 22. scharsahs] st. n. 8 c h e r m e s 8 e r. — 26. sieh cer- 
tmchem] schw.-T. sieh foerhergen Vgl. Wack. wtb. CLXXIII. n. d. w. ttrtmßen. 
— 36. mortfom] adj. mörderisch. — 38. swibden] schw. v. taumeln. 
Es gehört mit swl^btn %\\ einem stamm sut^hen altn. svifa Gramm. IL 14. 
VgL Graflf. VL 855. 

115. 9. gie[\ st. m. rächen, Schlund. Ben. mhd. wtb. I. 511. — ll.morUehaX\ 
st. m. todesschrei. — 20. cter maje] so vil, ein gen. sing. fem. adver- 
bial. Gerade so finden wir tu 129, 15. der locu (ter mA^e an ia geleä. Vgl. 
Gr. m. 133. 134. — 36. lache] schw. f. pftitze. 

116. 7. eniiDürfcen] anom. v. zerlegen, vernichten. — 21, dahU] Ua dähU. 
— .26. Ao^] schw. i\ abhang. — 34. vreise] schw. f. schrecken, ge- 
färdung, verderben. — 35. yenenden] schw. v.mut faßen, wagen, 
sich erkünen. 

117. '31. ampowe] fiir anthcore. st. f. das dem betrachtenden sich dar- 
bietende außsehen. Vgl. Ben. mhd. wtb. I..147. — 39. hengen] schw. 
V. hangen laßen, ggn laßen; mü d&n zügel erhancte^ mit dem 
Zügel ließ er nach. Die gewön liehe construction wsere: dSa zügel 
Sr hancte, nämlich dem rosse, Gr. IV. 693. 

118. 7. rek] Vgl. zn 14, 5. — 24. daht] lis döht. — 28. geman] adj. vasallen 
habend. — %6. ^eft^'c/sen] schw. v. widerholt stechen. — 40. verschre- 
ien] St. V. zerhauen. 

119. 1. krage] schw. m. Schlund, hals. — 7. gorge] schw. m. gurgel franz. 
gorge. — 13. kanzwagen] st m. rüstwagen. Vgl. Gramm. 11. 532. 533. 

^ Graff. I. 667. — 23. dSr gestandene ,fMiot] der standhafte sinn. — 29. 
'^Mnfle] adj. leicht, nachgibig, ver:5agt. 
12Ä^ 1. zekiuwen] st. v. zerkauen. — ^ 21. getaget] ptc. prset. auf einen ge- 
wissen tag bestimmt, fest gesetzt. — 40. liste] Zauberkünste. 

121. !?. 4a^] so daß. — 17. sage uns Parantse] Der zweite dativ ist der gewön* 
liehe beim verbum sagen, während uns nach Buttmanns außdruck ein 
dativus ethicus ist. Erzeigt sich namentlich beim ungeschlechtigen Per- 
sonalpronomen. Vgl. Granmi. IV. 362. 363. — 23. hdkürehn] st. n. v e r b o r- 
genes pförtlein. — 25. warten] schw. v. schauen*, nach etwas 
gerichtet sein. 

122. 4. vröuu^] adj. auß frauen besteend*, auch fraulich. Gramm. II. 
178. — A.b. diu lichte rröuuAM schar daj diu wart etc.] Es ist Gottfrid eigen, 

. das subject eines abhängigen satzes voran zu stellen und den fra eigent- 
lich gebürenden platz durch ein pronomen vertreten zu laßen. Vgl. oben 
118, 6. d&r starke eschUie schafij dai^ er im durch die hont reit und hernach 
122, ^ 10. dar truhsa^e da^Srinie getorste bestdn und 30. 31. diu junge küne- 

. gin dlig ri ir Üben gesetch, — 14, tnieh anet] ich habe ein vorgefül, 
sehevorauß. Merere hss. haben' ondet^ zum beweis Tvie frühe man 
schon über das Verhältnis beider formen im schwanken gewesen sei. 
VgL Deutsches wtb. von J. Grimm und W. Grimm I. 193. 194. — 19. 
ruocAen] schw. v. c. gen. rücksicht nemen, achtsam, bedacht 
sein. — 25. sffrewe] sehw. m. der genoße bei einem außzug. Vgl. 
gtx^erte, — 34. glast] st. m. glänz. Davon gUsten schw. v. glänzen. 
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•^ 37. und rU/ir muoUt dar] muoter ist der dfttiv, der selbst dann bei ruo- 
fen st^t, wenn ein localadverb der bewegune-lieigefügt ist Vgl. 3^ 22. 
dirre jSnem dar naher rief. 123, 7. 8. sus rie/ens oA» mndfrm zwein zwzm, 

123. 17. mos] st. n. s u m p f , m o r. — 30. v&rchunmdM] sehw* X.eine wunde, 
d i e a n s e 1 e u n d 1 e b e n g ^ t. 

124. 15. driake] schw. f. theriak. — 30. untergingen] ptc. prset niohtyer- 
g e e n. Ygl. Wilh. 123, 18. dennoch hetens unvemomn wen sijageten* Andere 
beispiie diser participialbildung gibt Wackernagel in den Fundgr. 
I. 306. 

125. 4. iPtr helfen dir ze diner noi] wir sind dir in deiner not behilflich. 
Ebenso Parz. 625, 22. sine hülfen im ze ^ner noi. Anders finden wir später 
128, 18. helfet mir ze Übe trider^ verhelft mir wider.zu gesund]B]tt 
leibe. — 9. «ckÄen] st. v. im stich laßen. — 31. gei^ehen] schw. ▼. 
gefallen. 

126. 11. Ätrtr] ^aladv. zweimal. — 24. vnderfcomen] st. v. dazwischen kom- 
m^en, verhindern. — 28. AetnIuAen] schw. v. zurheimat machen. 

127. ^5. entwem] schw. v. nicht gewären. — 36. über einen 'hqmen] heißt wol : 
einem auf stoßen. Anders st^t es Parz. 106, 21. ü6r in Aom ^n ftop- 
peldn. — 37. sich an genemen] c. acc rei sich etwas an eignen. 

128. 30. raten] st. v. einem ze eime d., einem durch rat und mittel zu 
etwas verhelfen. — 37. umbescßge] schw. m. ein in der umgegend 
ansäßiger. 

129. 25. undervam] st. v. dazwis-chen kommen, verhindern. 

130. .21. hie mitten]. Fast sollte man glauben , daß zwei Verschldene partikel- 
Verbindungen, nämlich ie mitten 159, t. und hie mite, welches oft vor- 
kommt, z. b. 132, 31. hier vermischt seien, lieber jenes, welches eine sel- 

V tenhei t ist, vgl. Gramm. III. 216. flg. Beide bedeuten inzwischen, wä- 
rend dem. — 38. ze sich] Vgl. Gr. IV. 327. ^ 

131. 22. wärheit] st. f. die Versicherung, daß etwas war sei, 'diql.ge- 
gebene wort. 

132. 2. mite gän] anom. v. c. dat. rei sich an etwas halten, es beachten, 
befolgen, einer sache nach kommen unddrgl. — 16. t>dlefi] schw. 
V. feilbieten, preis geben. — 34. giselschaft] st. f. verbürgung, 
bürgschaft. — 35. et^dÄaß]&d^. ende habend, zu endekommend. 

133. 22. lis wij. — 36. ir ouge cUlej dar wac] ir äuge war imme-r dahin 
geneigt. 

134. 1. gelangec] adj. verlangend. — 19. innerhaJp zwein jären] nicht zwei 
jare vorher. — 3^. silütent ndhe einander In] sie berüren sich nahe 
im laute, sie ka.mmen-mit einander auf denselben laut 
herauß. 

135. 3. begunde ze tribenne] Vgl. Gt, IV. 213. 214. begonda ze stinkene Wm. 1, 12. 
ich pigvnnen habo dih zk leüenne, Auß der mhd. spräche laßen sich schon 
mer beispiie auf weisen, wo das verbum beginnen mit ze un4*dem gerun- 
dium construiert ist. Vgl. Grimm zu Reinh. s. 371. Ben. mhd. Vtb. I. 529. 
Weiter unten 138, 37. stöt die gewönliche construction ; nu ich s% tr^en 
began. — 6. dd — abe] worauß man beide (namen) bildet, r- 20. 
al dise vart] adv. eigentlich von anfang biß zu ende des wegs, 
überall-, dann immer. Vgl. Grieshab. Pred. I. 75. die sich des cUlevart 
vUgent^ wie si die missehellvnge mugen gesehen. Vgl. Gr. III. 141. , 

136. 34. wol homen] c. tlat dienlich, gelegen sein, 
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137. 36. erhoBre] st. m. für. erbe scliw. m. scheint nicht weiter vor zu kommen. 

138. 19. sU et dar cm, gmU^^en] Vgl. oben 34, 36. härre^ ich hän'gevlij^en an ie- 
yelichem seUapSL sodann Trist. Hagen 7932. an wen si loc^ verfli^^en und Pf. 
Am. 2506. «r fietj tich sere an rähtem rat (an r'ehJte tat KH.) — 34. c2d — harn] 
als ich mit dem seh wert aufs reine gekommen war. 

139. 37. jfeicerp] st. m. das, womit man sich ab gibt, geschäft, unter- 
nemen, Werbung. 

140. 3. gesi'pfe\ adj. v e r w a n t. 

141. 1. gewisheit\ st. f. Sicherheit, bürgschaft. — 10. geswdsliche] adv. 
heimlich. Vgl. goth. stes ahd.'<irdf adj. eigen, angehörig. — 34. 
lü^en] schw. v. sich versteckt halten, lauschen. 

^ 142. 5. enein triben] worüber einig werden, etwas mit einander auß 
machen. — 6. hinnen sin] seil, gevarn. Vgl. Gramm. IV. 136. 137. — 39. 
sin rede ze handen genam] Vgl. Trist. Hagen 19276. sine rede mit tr ze han- 
dennam: er begann zu reden. 

143. 12. sprächen] st. n. gespräch, Verhandlung. — 27. zal] st. f. rede, 
erzälung. 

144. 1. 5c/iaper| St. n. kränz, besonders blumenkranz, der oft mit gold, 
edelsteinen etc. geziert war. Vgl. Lachm. Außw. 291. vürspan] st. d. 
span ge, die das gewand vom zusammen schließt. — 2. senkel] ein frem- 
des wort. lat. cingulum. altfr, cengle jetzt sangle : Schnürsenkel, «mger- 
lin] st. n. fing erring. Ixa Ahd. fingiri.^ fingirvn \iiid üuch schon fingirlinj 
in der Genes^ 61, 11. Hoffm. gifingir (wasamfiijgersteckt). Vgl. Graff. 
III. 529. Gramm. III. 453. — 6. 7. mohte: tohte] So scheinen alle hss. zu haben, 
keine möhte: töhte. Vgl. 189, 13. trtc Sr dar komen mähte: trahte. Doch in letz- 
terer stelle hat Groote rAehte: trehte. — 22. gefeitieren] schw. v. zu recht 
machen, ordnen, von dem Substantiv Jeitivre lat. fa>ctura. — 23. volmüete] 

■^ adj. strebsam, eifrig, begirig. 
l4W 20. ich tuon — gesarU] ich veranlaße, daß nach euch geschickt 
werde-, das ptc. prset. st^t passivisch. Vgl. Gramm. IV. 129. 130. — 38. 
gewaltescsre] st. m. der gern^ewaTt übt. 
,.lhJ4l^. 13. ich geteidinge woX\ die Sache wird gut für mich ab lauf en. 
*I47. 3. s% mncte Paranise dar] Vgl. Iw. 6166. <fir winet im dar. 
HS. 9. schranken] schw. v. u n s i c h e r g 6 n. — 21. lantschcU] st. m. g r o ß e p r a- 
lerei. — 39. lis ensprechet. 

149. 10. kampfrehten] schw. v. k am pf recht üben. — 25. da^ — brcuih] daß 
die Sache auf einen Zweikampf hinauß lief; — 40. weetM] 
adv. vill eicht, vermutlich, b e i n a h. Vgl. Lachm. zu deuNib. 34, 4 

150. 35. 36. der arme — rotte] Vgl. Parz. 143, 26. 27. Srn ist gige noch diu rotU: 
si sulen ein ander gampel n'emn. — 37. 38. s% — hal\ sie ließen In mit 
irem gespötte von hand zuhand göen wie einen spilball. 

131. 1. sehende] st. f, beschimpfung, entörung. — 20. 21. wan — hin] 
denn lange feindschaft unter inen wäre ein schädlicher 
Zeitvertreib. — 34. hami t)on hande] unmittelbar. 

152. 27. heiihten] schw. v. sinnreich bereiten. 

153. 13. enhi^en] st. v. eßend oder ti*inkend genießen. 

155. 14. nach heinlicher Sache] eine ui zurückgezogenen, ungestörten 
leben entsprechend. Vgl. Haupt zu Engelh. 35. und unten. 171, 39. 
mit ritterlicher saehe B,ni eine dem ritter gezimende weise. — 27. 
lis: tmkunden^ 
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156. 7. müeZicÄ] adj. beschwerlich. — IS. des <ü ein] das ist alles eins. 
Vgl. Lanz. 2226. — 23. an ertriegen] st. v. ablisten. 

157. 18. verklüteren] schw. v. erfüllen? Vgl. Krolewitz 3763. Pfeilf. zu den 
Myst. 318, 4. — 33. garten] schw. v. ingutearteinsch lagen. — 36. 
lis: künec. " 

158. 6. ungeverte] st. n. üblefart, beschwerliches reisen. — 14. hane- 
kie] st. f. erlustigung. Vgl. 3, 10. das verbum baneken, — 38. über 
lanc] adv. ilberaiiß lang, langsam. Wackern. wtb. DXLIIl. 

159. 26. Idgerm] st. f. nachstellerin. — 34. toiderwertic] adj. z witrächtig. 

160. 14. urhap] st. m. a n f a n g. — 27. vergangen] ptc. praet. dersichverirrt 
hat. — 40. erhevogetin] st. f. erbherrin. 

161. 12. besetzen] schw. v. auf etwas setzen, .richten. — 2%, gespenstic] 
adj. verfürerisch von einem st. v. spanen^ locken.- 

162. 8. trite] als acc. ist bedenklicli. Vgl. Gramm. I^ 417. anm. Wackernagel 
hat daher halbem trite emendiert. Vgl. Leseb. I. 454, 28. — 16. nUsseh'eUen] 
st. V. verschiden tönen, mishellig sein. — 21. irresam] adj. u n- 
gewiss, schwankend. — 28. ^2e] adj. schnell vor über giend, 
vergänglich. — 29. ursprinc] st. m. «das hervorsprießen-, die 
erscheinung. 

163. 1. schdchen] schw. v. anf raub g^en. — 14. tjert] adv. im vorigen 
jare. — 19. vmocher] st. m. n. ertrag an fruchten. — 27. fl st. f. 
recht, gesetz. - — 39. gieücn] schw. v. vergällen. 

164. 1. touwen] schw. v. betauen. — 2. smerzen] schw. v. schnaerzlich 
machen. — 17. benam] nach disem wort ein puhct zu setzen. — 35. un- 
der strichen] st. v. näitabwechselnden färben malen. 

165. 5. tdldencere] st. m. Wildschütze, jäger.^- 8. warte] st. f. lauer, läge] 
st. f. nachs tellun g. — ^^25, vmberede] st. f. rede die um Ir zil her- 
um g^t, um'schweife. — 31. ;gerade] adv. in gerader zal. 

166. 7. beide] st. f. künheit. — -10. qtiellen] st. v. in die höhe glei|,'flihlch 
heben. — 18. 19. saget mir : klaget ir] Ein doppelreim, bei Gottfrid keine 
seltene erscheinung. Vgl. W. Grimm : zur geschichte des reims, pag. 74. 
75. — 40. smecken] schw. v. übel riechen. Vgl. Gramm. IV. 232. 

167. 19. swachen] schw. v. wertlos, schlecht dünken. — 26. vergSbfme] 
adv. unentgeltlich, umsonst. 

168. 11. der — der] das erste mal gen. plur., das andre mal nom. sing. — 18. 
versagen] schw. v. nicht sagen^ verheimlichen. -^ 19. unrdtbcere] 
adj. ungeschickt rat zu schaffen. — 22. gevallen] st. v. zu fallen, 
ein fallen. — 24. geraten] st. v. glücklicher weise wohin gelan- 
gen; 'mit folgendem Infinitiv : an fangen, bei dichtem des Elsaßes und 
der Schweiz Gr.' IV. 96. anm. — 29. eine witze unde einen list] einen klu- 
gen und listigen einfall. — 37. entsagen] schw. v. c. dat. einen an- 
schlaggegenjemandmachen. Statt des conjunctivs^ den alle hss. 
zu haben^scheinen , liätte man ^er den indicativ erwartet: ejn wart — ent- 
saget. — 40. dumähteclich]^a,dj. vollkräftig, vollkommen gut. Vgl. 
Myth. 698. 699. 

169. 4. geziehen] st. v. ze eime d. eine richtung, beziehung haben, auß 
schlagen. — 9. ze urteete] wol adverbiel: vollständig, gehörig. 
Vgl. Ziem. mhd. wtb. 527. — 13. misserar] adj. entweder von übler 
färbe oder die färbe wechselnd. Erstere bcdeu^ung. gUt entschio- 
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dcQ 172, 6. hin ich ihi thrt mwfcrorf — 24. icarlosekeit] st. f. anachtsam- 
keit. — 36. anders tages] wie das franz. Vautrejour: neulich. 

170. 8. vergehen] st. v. c. dat. giftg^ben, vergiften. — 17. h^en] schw. v. 
hoch halten, verherrlichen; — 30. undinc] st. n. tinre^shtes, 
schlechtes ding. — 36. hadinc] st. m. g e b e i m n i s s. — 37. triigeUst] 
st. m. betrügerische llst. 

171. 29. hi] adv. in nächster Umgebung, nebenan. 

172. 18. ervarn] st. v. erreichen, auOfindig machen. 

J73. 2. herre] hier und öfters im auOruf vom himmlischen herrn gebraucht. 
Vgl. Ben. mhd. wtb. I. 665. — 40. Heben] schw. v. gebrauchen. 

174. 5. val^] öt. schw. f. umschlagetuch. — 12. Auch Groöte hat in der 
anmerkung zu disem vers gesagt, daß hier wol ein neuer satz beginnen 
müße, und hat ganz richtig tibersetzt: und alssienun wünschte, 
daß ich !r das meinige leihen machte, und ich mich so an 
Irvergaß, daß ich Ir wenn auch nur dise einzige bitte ab- 
schlug, es sei denn, daß sie deshalb noch zürnt, sonst möge 
Gottwißen etc. Er fügt dann hinzu: „Bei diser erklärung muß aber 
vorauß gesetzt werden, daß Brangäne sich nur verstellter weise an klagt, 
jene bitte nicht erfüllt zu haben, um Isoten Ir unrecht doppelt fülen za 
laßen.'* Der indicativ ZecA, wofür man in diser Verbindung den conjunc- 
tiv lihe erwartet hätte , ist eine freiheit , die wol auch sonst vorkommt. 
In ermanglung beßerer beispile mögen einstweilen folgende citiert wer- 
den : Parz. 28, 10. Gahmureten ddJite sdn, swie si wäre ein heidenin^ mit Uiwen 
tbvpHcher sin in tjbihes herxe nie geslouf. Wilb. 155, 14. der heimUeh und der 
gast jähen, daj si nie gesähen dechevne magt s6 wol gecar. 

175. 13. mor(rcBle] adj. denmord ratend und stiftend. Vgl. RA. 626. 
627. — 40. ein teil] etwas. 

176. 5. hurt] st. f. flechtwerk auß weiden oder r ei sich. Vgl. Ben. 
mhd. wtb. I. 734. 735.. — 20. denworten] unterderbedingung. Vgl. 

%r. III. 136. 137. — 36. mdenot] st. f. letzte not, todesnot. 

177. 4. geminne] iadj. in liebe vereinigt. — 10. lantsm^e] schw. m. hier in 
derbedeutung von vasall. — 34. «tricÄtueide] st. f. einjagdaußdruck: der 
ort,womanaufdenstrichg^t. 

178. 34. limmen] st. v. brummen, knurren. Die ahd. belege dises verbum, 
limit und limmentes, Graff. IV. 212. deuten auf ein änliches schwanken 
zwischen erster und zweiter st. conjugation wie ahd. hr'eman mhd. fertm- 
men. Vgl. Grimm Gesch. IL 854. — 39. solgen] schw. v. besudeln, von 
5oZm. n. ,.der kotige ort, worin sich schweine zu wälzen 
pflegen. Vgl. Graff. VI. 186,. 

1711. 9. wa^ im getroumet wäre] Vgl. Gramm. IV. 250. — 15. hewamen] schw. v. 
eine Vermutung, einen verdacht haben. — 31 . vorhtende] Diae 
- seltene form scheinen alle hss. zu haben. Vgl. prses. coiy. vorhie im 
. Silv. 2358. , . . 

180. 17. enhor gän] nach Hagen vorwärts göen; auch in Ben. mhd. wtb. I. 
150 heißt es weiterhin g^en, womit hoher gdn weiter weg göen 
verglichen wird; dagegen Groote vermutet, Tristan sei aufden Zehen- 
spitzen gegangen. -^ 18. greifen] schw. v. tasten. — 38. lilnhasren] 
schw. V. von lüthoere, bekannt machen. - 

181. 8. seic] Vgl. zu 11, 6. 

182. 33. hetevart] st. f. bittfart, wallfart. — 34. enwege] auf dem weg, 



f!i0 



XVII 

unterwegs, zu unterscheiden von dem gewönlichen cntcec, auf 
den weg, fort. — 37. Gat segene] ursprünglich ein glückwunsch, dann 
aber auch ironisch gebraucht. Vgl. Schmell. 111. 211. — 38. durch weihe 
not] eigentlich auß welcher dringenden veranlaßung, dann 
aber warum. 

183. 26. gewehenen] schw. v. erwänen. Vgl. Lachm. zu Iw. 2527. 

184. 5 — 7. hierbei kam das Brangänen zuhilfeund frommte so- 
mit auchderkönigin, daßlistgegenlistzugebotst^t. Die 
meisten hss. haben half Brangoene ; dann darf diser vers nicht durch einen 
punct vom vorhergeenden getrennt werden. — 17. geleri] ptc. unterrich- 
tet. — 35. gcdle] schw. f. diegalle*, das falsche, böse. — 36. abo man 
(i^ ir munde gihl] wie man inen aui^ dem mundespricht, wie 
man in iremsinnebehauptet Diß g^t natürlich nur auf die näch- 
sten -Zeilen. 

185. 38.39. wis : wis] Ebenso 183, 4. 5. Überhaupt trifft man bei Gottfrid 
nicht gar selten solche rürende reime, z. b. in : in 21, 35. 36. 90, 5. 6. ver- 
nam : nam 1, 17. 18. Vgl. W. Grimm : Zur geschichte des reims, Gott. 
1852. pag. 6. 7. , 

186. 13. gelichesen] schw. v. ahd. kaUhisön, heucheln. Vgl. Gi*aff. II. 119. Ben. 
mhd. wtb. 1. 975. Gramm. IL 272. — 23. listen] schw. v. list üben, 
schmeicheln. — 40. vmlov^en] vermutlich ein Substantiv, dessen ge- 
schlecht sich aber nicht sicher bestimmen läßt : nicht zuläugnen. 
Vgl. Ben. mhd. wtb. I. 1026 flg. 

187. 5. üewij] St. m. Vorwurf. Vgl. Gramm. IL 14. 758. — 9. hicke] adj. lü- 
genhaft. — 23. losen] schw. v. 1) freundlich tun, sich freuen. 
VgL 237, 29. 2) schmeicheln, lügen. VgL Ben. mhd. wtb. L 1034. 

188. 14:. nach gemeUcher sacke] 80 vil als gemei^xhey adv. spilender, freu- 
digerweise, zurkurzweil, ein seltnes und darum den Schreibern 
anstößiges wort, von gamen st. m. n. fipil, fr ende, also eigentlich*- 9^'"^' 
enlüch^ gemeUich. — 27. umhehahc] st. ih. Vorhang, Wandteppich. — 
30. verddht] ptc. in gedankenversunken, von einem gewissen" 
gedanken beherrscht. — 36. esterich] st. m. fußboden. 

189. 12. volmüetec] adj. voll begirde. — 22. tcette] st. n. pfand; das spil, 
w a g n i's s. — 36. poindsr] hier dersatz,sprung, der mit dem anspren- 
gen des rosses verglichen wird, und dise künheit wird eine rittertat 
genannt. 

190. 4.mwet?ertoen]schw.v.eineabstech'en de färbe geben, beflecken. 
— S.pUdt] st. m. eift seidener stoff. Aber was ist in diser Verbin- 
dung purper? — 26. verstdn] anom. v. sich gegen etwas stellen, auf 
halten, beschwichtigen. — 28. durch sine hende Idjen gdn] mit sei- 
nen bänden betasten. — 37. ein dar man] änlich wie ein selch m>an : 
der ist in solchen Verbindungen demonstrativpronomen und es folgt dar- 
auf ein satz mit dem relativum. Vgl. Ben. mhd. wtb. I. 419 a. Bei ein 
selch folgt meist ein satz mit der conjunction doj, zuweilen auch mit dem 
relativum z. b. Iw. 5925. ein s^Uh gesinde schouwen^ da^ wol den twrl erte. 

191. 8. weten] st. v. ins joch binden. — 16. ungeda/nc] st. m. übler gedan- 
ke. — 38. hekümhem] schw. v. belasten, beschwere-n. 

192. 5. mmecld/it] st. f. ungünstige meinung, verdacht. — 23. e] st. f. 
lüer'rechtlichkeit. — 33. phafheit] st. f. priesterschaft. — 34. an- 
iiste] schw. m, prälat, — 36. w<Tre] schw, m, gchade, ärgerniss. 
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I9t1. 17. lastermcBre] st. n . schimpfliches g c r tt c li t. — 34. gestalt] ptc. b e - 
seh äffen. 

191. 17. mi ircrnn»! wie hurcenen 171),- 15. — 29. an sagen] mit doj)p. acc. an 
klagen. Vü:1. Gramm. IV. 863. — 31. fceretZcn] seh w. v. beh au pten, 
b e w e i s e n. — 40. gcseUeclkh sin] c. dat. als genoße bei wonen. 

195. 11. qvicken] sehw. v. lebendig machen, erregen. — 12. zer ergeren 
hant] in partem pejorem. — 21. hejfprechefii] st. v. beschuldigen. Dann 
auch an beramen. Vgl. 198, 18. — 2b. anspräche] st. f. an Spruch, an- 
forde r u n g , a n k l a g e. 

196. 14, wd von i'^ si gerochen] auß welcher rachsucht es geschehen 
sei. — 2S. on sprechen] 8t. y. in anspruch nemen , an klagen. 

197. 5. rcrsprechen] st. v. verantworten.' " — 10. dörperheü] st. f. bäuri- 
schesbenemen,gemeinheit. — 17. lUaster] st. n. f e 1 e r, m a k e 1. 
Vgl. Gramm. II. 707. — 22. misseicende] st. f. d i e w e n d u n g z u m bösen 
oderschlimmeuisünde, Unglück. 

19S, 8. gestän] an eime d. auf etwas beruhen. — 12. in alrihte'] adv. so- 
gleich. Lanz. 5758. Gr. III. 145. Vgl. unten 201, 9. enrihte, — 13. ver- 
triuicen] schw. v. c. acc. sich zu etwas verbindlich machen. — 
40. vür legen] schw. v. dar bieten, zeigen, mit teilen. 

199. 1. verre] adv. l)fern, weit. 2) angelegentlich, üf] preep. c. acc. 
drückt hier er Wartung, Zuversicht auß: auf — hin. — 12. «cci- 
len] schw. v. auftreiben. 

200. 2b. gelimpfen] schw. v. angemeßcn finden, nach sehen, nach- 
sichtig auß legen. 

201. 1. paltenoßre] st. m. pilger von pake palla Lachm. Anßw. 289. Im 
Biter. 249. pältenier. — 24. gotelick] adj. hier gottesftirchtig, gott- 
ergeben. — 37. heiltiiom'] oder heüectuom st. n. r e 1 i q u i e. 

202. 15. nUgalle] schw. f. die durch haß und misgunst erregte galle 
hier von Marjodo , der damit erfüllt ist. 

203. 21. daj sis niht verhran] daß sie davon keinen brandschaden er- 
f ur. Einen änlicheu genitiv der Ursache, veranlaßung findet man^ Trist. 
66 , 36. da^ iegeUches Schönheit d&rn andern schcene beere und sin geschasnet wcert. 

— 26. vrühtec] adj. f ru c h t b r i n g en d. — 27. birec] adj. einträglich. 
ziihtec] adj. gedeihlich. 

205. 17. toheheit] st. f. wut, raserei. 

207. 21. ügg» der künec, der wi^^enliche hat — dßist dörperie] Das pronomen re- 
lativum hat hier conditionale bedeutung, wie auch sonst oft. Vgl. Ben. 
mild. wtb. I. 320b. Nur kann es, da d&r /ewwec(diser oder jener 
könig) voran göt, nicht sowol wenn einer als vilmer Wenn er 
heißen. 

208. 8. «dAr/it] st. f. notwendiger leben sbe dar f. lipnar] stf. lebe ne- 
unter halt. — 19. 20. vorn an sinen rater] statt ze dnem vater^ ein auffal- 
lender gebrauch der praposition an. 

209. 2. tioehi] schw. v. 'Verweilen. Vgl. Gramm» IL 29. — 9. tagetoeide] st. f. 
tagreise. Vgl. Gramm. II. 534. — 21. geherc] st. n. v-ersteck, — 26. 
laut] für quit^ quidet^ von einem starken verbum quäden.^ sagen, spre- 
chen, bedeuten, welches selten und nur in gewissen formen vor- 
kommt. — 27. gehal] von dem st. verbum gehellen im einklang sein. 

— 30. sinewel] adj . r u n d. — 37. getoieret] ptc. eingefaßt, geschmückt. 
210, 14, erin] adj. v o u e r z, — 28, schermen] oder schirmen schw, v, c, dat. Schutz 
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geben; dann auch sich mit der schutzwaffe decken, endlich 
auch fechten. 

212. 13. virvntze] st. f. erstaunen ; wißbegirde. Der erste teil der compo- 
sition ist unbestimmt. Vgl. Schmell. bair. wtb. I. 555. IV. 207. — 31. 
UpgercEte] st. n. oder Uprüt st. ni. Vorrat, mittel um das leben z ii 
fristen. 

213. 21. ungerade] nach Grimm ein adverb. Vgl. Gramm. IV. 759. 907. 963. — 
25. herhafi] adj. eine schar enthaltend, reichlich, bedeu- 
tend. Dasselbe wort gebraucht der dichter 102, 24 Maßm. Hie mite so 
kom diu ritterschafi zuo gelou/en herhaft. Ebenso 281, 14 Maßm. Hie mite kom 
al diu ritterschaft zuo gedrtmgen herhafi. Vgl. auch Gramm. II. 562 und hei-i- 
hafi GrafT. IV. 985. Die Verbindung, in der das wort hier st^t, weicht 
zwar von der in den beiden andern stellen ab, weshalb Maßmann herhafi 
gesetzt haben mag, aber eine solche Änderung erscheint auß mereren 
gründen gewagt. — 37. gaht^n] geahten schw. v. überschlagen, ge- 
nauangeben. 

214. 14. merlin] st. n. amsel lat. menda., -^ 16. diu zise] Die hss. schwankell in 
geschlecht und form dises woi'tes, welches wol fremd ist: bei Groote 
hat der text der zisch., welches warscheinlich wie valsch neben vals zu ne- 
men ist. Oder sollte es eine syucopierte form für zmcA, «isecÄ sein? an- 
dere Varianten sind: zisik, sitich^ tizisc^ zisegin. Vgl. auch Gramm. II. 296. 
galander] st. schw. m. lere he, haubenlerche. — 22. ühergtdde] st. f. 
übergoldung, Verschönerung. 

213. 3. erkunnen] schw. v. kennen lernen, erforschen. — 16. hinnen] he 
innen adv. innerhalb. Hier folgen merere reimpare, wo mit den reim- 
schlüßen auch die satzscblüße zusammen fallen. Überhaupt in discr 
ganzen außlegung widerholt sich dise eigenheit. — 28. goj] st. n. s c h 1 u ß- 
s tein. 

210. 6. werden] mit in und dem dativ : an fangen, in einem zustande zu 
sein. Vgl. Gramm. IV. -814. 815. — 11. misseniälen] schw. v. mit ver- 
schidnen far ben malen. — 22. benennen] schw. v. namhaft ma- 
chen-, eine namentlich cund genaue bestimmung, an Ord- 
nung, einrichtung geben. — 30. vcdU] schw. f. die fallklinke. 
— 34. wiewtem] schw. V. beherrschen, lenken, hefielm] st. n. dim. 
von hafij st. m. haken. — 40. gerüste] st. n. Vorrichtung. 

217. 2. rüm] st. m. räum; räumung" Öffnung, slo^] st. n. schloß; 
Schließung. — 6. zdlen] schw. zälen; zu zälen. — 17. terscherten] 
schw. V. schartig machen, verderben. '— 37. spinele] spinel st. 
schw. f. Spindel, spille. 

218. 2. 6nngfen] anom. v. bringen^ vollbringen, außfüren. — 3. a?i- 
cZo/it] st. f. hier im allgemeinen: die richtung der gesammelten 
gedanken auf einen gegenständ, dagegen 201, 24 das denken 
an Gott, die gottergebenheit. Sihe Ben. mhd. wtb. I. 350. — 30. 

gleste] st. f. wie glast st. ra. glänz. 

219. 1. loschen] schw. v. verborgen sein. — 3. arheitsam] adj. beschwer- 
lich. — 6. verirret hin vnde loider] hin und her zerstreut. — 9. rer- 
vallen] st. v. durch fallen versp er ren. 

t20. 20. 8%t intnen eiUfjdren] Die alte spräche weicht im gebrauch der cardina- 
lien u|id ordinalien öfters ab. Vgl. Granmu IV. 952. — 40. stpcmc] st. m, 
ecliw^mkiiDg, richtung« 
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221. 6. du^] st m. geräusch. — 20. guiüele] st. n. merere stüle beisam- 
men', ruhe Stätte. — 23. der haj gemähte voase] Merkwürdig, daß wie 
im französischen der comparativ nach dem artikel superlativisch st^t. 
Vgl. Erec. 2479. Lanz. 6134. 7933. und die lesarten. Vgl. auch Gramm. 
III. 584. — 26. senedcore] st. m. der verliebte. — 27. senemoere] st. n. 
die rede, erzälung von verliebten. 

223. 16. unlütes] adv. nicht laut 

224. 12. trünne] st f. häufen, rudel. Vgl. Gramm. I. 940. IL 709. Ettm. zu 
Frauerl. spr. 105, 12. Ntth. XXXIII, 3. Graif. V. 533. — 17. geman] acy. 
mit einer mäne versehen. — 20. etihrür/en] st v. hier auf, empor 
streben. — 26. verft6_^en] st v. hier intransitiv : einen verstoß be- 
g^en, irren. Vgl. Sommer zu Flore 5033. 

22J. 21. herte] st. f. hier der harte Steinboden. — 36. gebkioi] ptc. prset 
zur blute gekommen. 

226. 14. schantoit und discantoit] dieersteundzweitestimmesang. 

227. 26. trat] st m. tritt, spur. 

228. 20. sich vür nemen] st v. sich vorauß begeben. — 38. gesldfe] schw. 
m. schlaf genoß e. — 39. mennische] Alle hss. scheinen mensche^ die ge- 
wönliche form, zu haben. Ebenso scheinen sie in dem veirse in tktHscher 
ztMgen Wack. leseb. 444,27 nur die verkürzte form zu bieten. — 40. /eine] 
schw. f. fee, roman. /a(ia, auß /atum gebildet Sihe Myth. 238. 

229. 17. kleine] st f. hier wol spitze. — 38. daj gr sichs versach] Der gen. es 
in sichs gSt wol auf das vorhergöende valsch: weilerdisen (betrug) 
vermutete. Der gen. äs als masc. kommt öfter vor, als bißher bemerkt 
worden ist. 

230. 37. gespenstekheit] st f. verfürerisches wesen, benemen. Vgl. zu 
161, 28. — 38. dSr österliche tac aüer siner vräuden] Man erinnere sich des 
außdrucks/röucien Ädc%e-5lt: das fest das die freuden feiern, die 
höchste herrlichkeit und das zil der freuden. Lachm. zu den 
Nib. 1, 4. Hier haben wir nur für hochgezU einen speciellen außdruck. 

231. 5. speütn] schw. v. goth. spiUon^ verkündigen, erzälen. — 8. löse] adv. 
reizend. — 20. strcBmeUn] st n. streiflein. Vgl. adh. strämüahta seg- 
mentata, strdmekehi dAch stragulatus pannus Graff.VL753. — 21. 
kiufelvn] st n. wänglein,bäckiein, das diminutiv von hiufel, welches 
nach zwei stellen im Wigalois 27, 31. 203, 27. neutral ist Andere stellen 
weiß ich nicht, auß denen sich das geschlecht ersehen ließe. Im ahd. er- 
scheint das wort als femininum und zwar in starker und schwacher form. 
Vgl. Graif. IV. 832. 833. — 33.muotsam] adj. begerenswert, reizend. 
— 33. daj ir Marken gezam] daß sie Marke wol gefiel. Über die 
construction sihe Gr. IV. 235. — 36. diu toarf ir ßaimmen am] Bei Groote 
sind zwei beachtenswerte lesarten : warf ir viur im an und warf ir vlamme 
in wn^ doch flamme gebraucht der dichter 113, 9 als schwaches femininum. 

232. 7.8. dne gehende ein sch(jq>el von Äc{^] einen kränz von kle one wei- 
tern kopfputz. Vgl. Ben. mhd. wtb. I. 133. — 17. rer^cÄieften] at v. 
verstopfen. 

233. 14. arc] st m. dasböse,diefeindseligkeit — 29. Was nach die^ 
sem verse übersprungen ist, findet man Maßm. 444, 18 — 480, 11. Hag. 
17711—19129. Der kurze inhalt davon ist folgender. Die beiden lieben- 
den, zurück ffekert zum könig , setzen ire heimlicIikeiMa fort. Da ge- 
schiht es endlich, daß Marke sie überrascht und oidkivä^ bezweifeln 
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kann, was er stäts bemüt gewesen ist, sich selbst auß zu reden. Indem 
aber der gute mann sich entfernt, um zeugen herbei zu rufen, trennen 
sich die liebenden und Tristan verläßt das königreich. Nach mancherlei 
Zügen gelangt er nach Arundel , wo er eine andere Isot kennen lernt. 
Doch wie m&chtig der eindruck ist , den dise auf In macht, so kann er 
sich doch jene nicht auß dem sinn schlagen, mit der er unbewust den 
zaubertrank der liebe geteilt hatte. 

235. 31. ungedanc] st. m. übler gedanke. 

236. 2. muoteshal'p] adv. in ansehung des herzens, Sinnes. — 36. run- 
date] ein fremdes wort, nach Hagens Vermutung mit dem noch gebräuch- 
lichen rondeau verwant. 

237. 16. name] schw. m. hier in der bedeutung von w e s e n. — 18. zem nacken] 
wie sonst ze rücke^ zurück. — 28. kaUen] schw. v. laut und vil spre- 
chen, schwatzen. — 29. losende] Vgl. zu 187, 23. — 36. oueh t&e ej 
ime eniriuwen not\ auch konnte er fürwar nicht anders. Vgl. 200, 
13. ej tat dem, wallcere not. 

238. 28. ungeschikt] st. f. schlimmes begegniss, unheil. 

239. 11. zeiner not] in einem fort. Vgl. Wack. Leseb. 581, 37. — 20. blichen] 
st. v. bleich werden. 

240. 35. 36. IMe construction der worte ist folgende : ha^ mag em man vSrrß en- 
hem und verre gern vüUeberminne, Auß den folgenden zeilen sllit man deut- 
lich, daß das wort minne hier concret stöt : liebchen, geliebte. So 
kommt es auch sonst vor z. b. Reinh. 870 er wand, daj S^ sin minne woere^ 
vrouwe Hersant. 

241. 30. volleist] hier st. f. sonst auch st. m. vollständige 1 eistung, füll e 
hilfe, Unterstützung. Ben. mhd. wtb. I. 962. 963. 

242. 4. erzoch] Sihe zu 85, 7. — 18. triUschaß] st. f. liebe, liebesverhÄlt- 
niss. — 20. tj^e^e] st. f. hier das fließen, die Strömung. So auch 
Trist. Hag. 13277. tmz daj m>er wider kceme und da* kiel genceme dän flu^ unt 
die fliege. In beiden stellen ist es synonym mit den Wörtern tilu^ und vl6§. 
Dagegen gebraucht der dichter das wort auch in der bedentung von 
bächlein, nämlich Trist. Hag. 14675. wX schiere wart Brangtme der boten 
und der spaene in der fliege gewa/r. Vgl. ebd. 14436. Hierfür braucht er da- 
neben auch das wort gie^e. Vgl. ebd. 14621. — 20. zesenden] schw. v. sy- 
nonym mit zerfderen: auß einander bringen, Berstreuen. 

243. 5. maneger] der comperativ von moLnec^ der Öfters vor kommt. Vgl.Lachm. 
zu Iw. 4026. 

244 38. cr#«n(i«n] schw. V. vollständig bereisen laßen. Vgl. unten 245^ 
4. crsuochen^ durch suchen. 
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